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2 Geuts 


Wilfon conten Bryan, | Ser race 


Jazon-Banfett bringt ſcharfen Gegeuſatz 
zwilchen beiden zum Musdrnd. 


Wilſons Botjchait, Bryans Nede.. 


Wafhinaten, 9. Jan. Bei dem 
geitrigen Kadjontag-Bantett der de= 
mofratiichen Partei jtief;eu die beiden 
großen Führer, Bräfivdent Willen 


und William $. Bryan, in dramat.= ı 
Von erites 
eine Botjchaft verleien, 


ſcher Weiſe aufeinanber. 
rem wurde 
letzterer hielt eine längere Rede. 
Kluft, die zweſchen beiden beſteht, 
droht auch die ganze Partei zu ſpal— 
ten. 


Di 
lantzt: 

„Mit dem tiefiten Bedauern Tine 
ih) mich dei Wergnügens und des 
%orzuges beraubt, mich Ihnen und 
den anteren Ioyaler Demotraten 
heute abend zur Feier ded Yudjon- 
tages anzuf&hließen, um die Gelübbde 
de, Treue für die groben Prinzipien 
unserer Bartei zu erneuern, Die 


—8 
Dre 


e Votihaft des Praiidenten 


Prinzipien, welche jeßt die Hoffnunz | 
gen nicht nur unferes eiaenen Voltes, | 


ſondern der Welt erfüllen müſſen. 

„Die NVereinigten Staͤrten erfre— 
ten ſich der geiſtigen Führerſchaft der 
Weit, bis der Senat der Vereinigten 
Staaten es unterließ, den Vertrag zu 
ratifizieren, durch welchen die krieg— 
führenden Nationen der Welt die 
Ausgleiche zu verwirklichen ſuchten, 
für die ſie während des ganzen Krie— 
ges gekämpft hatten. 

Tadelt Senat. 

„Es iſt unfaßbar, daß in dem kri— 
tiſchen Augenbück und an dem ſchliep— 
lichen Wendepunkt der internationalen 
Beriehungen der ganzen Welt, da die 
Ergebnifje des großen Krieges no 
teineöiwegs entichieden und noch) frag— 


zen, die fein Menjch vorherſehen oder 


;urüdziehen jollten, „von denen 
Deutichland bejiegt worden ijt und 
alle ähnlichen Regierungen (falls die 
Welt fo unglüdlich fein jollte, deren 
zu beiten) vor den jicheren Folgen 
von irgend welchen Verfuh nad) 
einer gleichen Unbilligteit gewarnt 
worden find, und doc ift Dies bie 
Wirkung von dem Verhalten, das ber 
Senat der Vereiniaten Staaten inbe- 
zug auf den Verfailler Vertrag be- 
obachtet hat. 
Mod im Kriege. 

„Deutichland ift geichlagen, 
wir befinden uns noch mit ihm im 
Kriege und das alte Theater it für 
vie Wiederholung des alten Spieles 
wieder hergerichtet. Cs ii jebt für 
die Wiederauinahme der alten Offen: 
jios und Deienfivbündnifje bereit, 
die einen jiheren Frieden unmöglich 
machten. ES it jegt wieder für jebe 
Ar: von Intrigue offen. Die alten 
Spione können ihre frühere verächt- 
liche Tätigteit wieder aufnehmen. 
E38 fteht ihnen jegt wieder frei, es den 
Regierungen unmöglih zu machen, 
ii) darüber zu vergavifleri, welches 
Unbeil unter dem eigenen Bolt ange: 
richtet, welche Unordnung im eigenen 
Lande angezettelt wird. 

„Dbne den Völferbundvertrag kön- 
nen To viele Geheimperträge wieder 


£ * 4 4 DMMV—— 
beſtehen als je zwor, um das Ver 


trauen der Regierungen zu einander 
zu ertöten, und ihre Giltigkeit kann 
nicht bezweifelt werben. Keins der 
iele, für die zu Fämpfen wir ertlärt 
haben, famn ohne die Ratifizterung 
des Verirages feitens diejer Nation 
und ohne ihren Eintritt in den Völ- 
terbund erceicht oder ſichergeſtellt 
werden. — 
„Dieſe Nation iſt in den großen 
Krieg eingetreten, um ſeine eigenen 
Rechte zu behaupten und eine freie 


Regierung zu Ihügen und zu erhal | 


ten. Gie if. in ben Krieg gezogen, 
um bi3 zum Ende Parin zu bleiben, 
und das Ende ift ned) nicht da. Gie 
it in ben Krieg gezogen, um bem 
Militarismuß ein Ende zu machen, 
um ſchwachen Nationen Sicherheit zu 
gewähren und um einen gerechten und 
dauernden Frieden ou machen. Sie 
zog mit edler Begeiſterung hinein. 
Fünf der leitenden Kriegsteilnehmer 
haben den Vertrag angenommen und 
die Ratifizierungsurkunden werden 
binnen kurzem ausgewechſelt werden. 


Beitritt Amerikas notwendig. 

Die Frage beſteht, ob dieſes Land 
Geitrelen und ziva” mit ganzem Ser 
zen beitreten wird. MWenr e3 bies 
nicht tut, werben bie Vereinigten 
Staaten und Deutjhland im ber 
Melt eine einf« :e Rolle fpielen. Die 
Bewahung des Friedens der Belt 
und bie wirfjame Durchführung bes 
Nertrages hängen von der Teilnahme 
der DVereinigten Staaten ab. Die 
Reteinigten Staaten find die einzig: 
Nation, die genügenbe moralijche 
* bei der übrigen Welt beſiht, 
aim bie Gewähr dafür zu bieten, daß 
e Srieg durch ‚Verhandlungen er- 

t wird. Wenn wir biefer Verein- 


'barung fern bleiben, wenn ivir unfere : 


I 

| Gewinnt als Ort für demokratijdhe 
| Nationalfonvention. 

r 


Nefolstioien preifen Wilfon. 
i 


Waſhington, 9, Jan. Kalifornien 
hielt geitern jeine Belohnung für 
die der demofrati; gen Partei bei der 
lebten Prafidenteumahl , geleiteten 
a .. '.; Dienfte, als das nationale Partei- 
—— zer = ‚fomite San Francisco zum Ort für 

” 3 ’ ‚die Tommende Nationaltonvention 


I Nat allengryondgpeug |... — 
eu Nationen Europas zu jetz | pähfte, Bereits bei ber eriten Abitim- 
Wash . 


—— 2. ö 2 mung eihiet diefe Stadt 27 Stim: 
zer Eindrud anf der Reife. men gegen 17 für Ranfas City und 
„SG glaube nicht, daß dies daS 7 für Chicagu, worauf die beiden letz— 
Volt diefes Landes wünfcht oder daß teren zurüdtraten, um die Wahl zu 
es ſich damit zufrieden geben wird. einer einſtimmigen zu machen. 
Perſsnlich nehme ich das Vorgehen] ls Tag der Korvennon wurde 
des Senats nicht als die Entſchei- der 28. Juni, drei Wochen nach der 
dung der Nation an. Ich habe von Abhaltung der republikaniſchen Kon— 
Anfang an behauptet, daß die über- vention, feſtgeſeht. 

wältigende Mehrheit des Volkes di⸗ Aus der Rede von Chamb Clark, 


ſes Landes die Ratifizierung des;ter zugunften bon Sanfas City 


Vertrages wünfcht, und diejer mein 
Eindrud ift neuerdings durch die nicht 
mißzuverjtehenden Yeußerungen der 
öftentlih.n Meinung während mei= 
nes Befuches in 17 Staaten verftärtt 
worden. 

„Ich habe es klar zu machen ver— 
ſucht, daß, wenn der Senat auszu— 


drücken wünſcht, was die unzweifel— 


hafte Bedeutung des Völkerbundes 
iſt, ich nichts dagegen habe. Gegen 
die Beifügung von Auslegungen zu 
de. Ratifizierung ſelbſt iſt nichts ein— 


zuwenden. Aber wenn über den Ver— 


trag entſchieden wird, muß ich wiſſen, 
ob es bedeutet, daß wir ihn ratifi— 
ziert haben oder nich.. 

Volk foll enticheiden, 


„Wir fönnen den Vertrag nicht 
noch einmal Treiben. Wir müflen 
ihn ohne ALänderungen, bie feinen 
Sinn verfehren, annehmen, oder 
ihn ablehnen und dann, nachdem die 
Welt ihn unterzeichnet hat, müffen 


ne une Gernianiit 36 wir der undankbaren Aufgabe gegen— 
uch ſind md Don Segen DNA übertreten, einen neuen und befſonde⸗ 


ren Vertrag mit Deutſchland abzu— 
berechnen kann, die Vereinigten Staa- I ſch 3 


ten ji von dem Konzert der fort 1 
ſchrittlich d erleuchteten Nationen | en — 
ſchrinucen un * der Wünſch und Anſichten des Lan— 


des finden keinen Glarben. 


chließen. 
„Aber bloße Behauptungen betreffs 


Wenn 
über das, was das Bolı des Land 
über Diele Mmichtigae Sache bentt, 


‚irgend ein Zweifel bejteht, der Hare, 
‚einzige Ausweg beiteht darin, ihn bei 


der nächsten Wahl den Stimmgebern 
der Nation zur Enticheidung zu über— 
fafien, der näcdften Wahl die yarm 


ıTprach, verdient folgende Bemerkung 
‚befondere Erwähnung: „Die Erfläs; 
‚rung, daß Birrgermeilter Sarri- 
ſon, Senator Lewis und Roger 
Sullivan zuſammen arbeiten, iſt ſo 
| ziemlich die erfreulichite Sache, die 
ich vernommen habe. Wenn fie im 
gleichen Gefchirr mit einander arhei: 
jten innen, fo iönnen wir übrigen e3 
ſicherlich.“ 

| Die Refolutionen. 

In den ton ber Stonbeniton an- 
‚genommenen NRejolutionen heiht es 
|inbezug auf den ‚Friedenöpertrag: 

„Wir befräf!igen unfere Billigung 
‚des Terjailler Vertrage® und mir 
berurteilen al3 unflua und unpa- 
niotiſch diejenigen Senatoren, die 
‚eine Ratifizierung zu hintertreiben | 
ı uchen, entiweber direkt oder baburd, 
daß ſie ihn mit Vorbehalten beichmwe: 
rer, bie ihn annullieren follen und 
| ichlie ‚ih aud erben. Die Weice- 
‚tung ber republifanifc en Genat3- 
führer, erflärende Vorbehalte, die de. 
allgemeinen Zmed des Vertrages er: 
halten würien, borzufchlagen oder 
zur Beratung zuzulaffen, und feine 
Ratifizierung mit ihnen zu geitatten, 
‚überantiwortet fie der Verurteilung 
feitens der Nation und der Vera: 
tung feitens der Welt.“ 

Bezugnehmend auf die ausge 
| Tprodenen Sıele, welche die Ver.inigs | 
ten Staaten dur ihre Beteiligung ' 
\e* Dem Ariege verfolgten, heikt e&: | 
| „Bu diefem Zmwed wurde ein Ver: 
!trag vereinbart und Jieben Monate 
‚lang ift er durch die gemifbrauchte | 


aber ı 


‚fein, die Haltung und die Ziele des 


eines großen und feierlichen Neferen- teublitaniiche Führerfchaft des Ces | 
dıms zu geben, eines Referendums Mais erbrofjelt worden; diefe ift :o| 
darüver, welche Rolle die Vereinigtet anmaßend, daß fie fi fogar weis 
Staaten bei dem Abſchlaß des Krie- gert, diejenigen Senatoren der eige- 


Die „Roten““. 


Ehemaliger Stadtvaier in Rockford und 
ein Scomann verhaftet. 


Nodiord, SI, 9. Ja. Oscar 
Wahlſtrom, früheres ſozialiſtiſches 
Mitglied des Stadtrates, wurde ge— 
itern weaen angeblider Qätigfeit 
für die kommuniſtiſche Partei ver- 
haftet; ebenſo William Steintorf, 
der in der Marine zwei Jahre lang 
gedient hat. 

Frau Alice Beal Parſons, die am 
Rockford College graduiert hat und 
eine geſellſchaftliche Rolle ſpielt 
wurde geſtern gegen Bürgſchaft von 
5000 Doll. die von ihrem Gatten 
geſtellt wurde, freigelaſſen. Sie 
war am abend vorher verhaftet wor— 
den. Frau Parſons iſt die Tochter 
des verſtorbenen Mark Beal, der ſich 
im elektriſchen Geſchäft ein Vermö— 
gen erworben hatte. Auch Dr. O. 
Alfred Olſon, früheres ſozialiſtiſches 
Mitglied der Parkkommiſſion, wur— 
de gegen Bürgſchaft aus der Haft 
entlaſſen. 

Libertyn Bonds für „Rote“. 


New York, 9. Jan. Die Behörde 
auf Ellis Island hat angekündigt, 
daß ſie keine Bürgſchaft in Bargeld 
für die verhafteten „Radikalen“ an— 
nimmt, mit der Begründung, daß 
ſie keine großen Geldſummen hand— 
haben kann. Dagegen iſt ſie bereit, 
Liberty Bonds anzunehmen und 
die „Roten“ nach Beendigung ihrer 
vorläufigen Vernehmung freizulaſ— 
ſen. Die „Parlor Bolſchewiki“, die 
mit der Aufbringung eines Fonds 
für die Unterſtützung ihrer Genoſ— 
ſen beſchäftigt ſind, werden daher 
zum Ankaufen ſolcher Bonds ge— 
zwungen ſein. 


Kanadiſche Grenze bewacht. 


Ottawa, Kanada, 9. Jan. Die 
kanadiſchen Einwanderungsbeam— 
ten ſind angewieſen worden, ihre 
Wachſamkeit in den Grenzorten zu 
verſtärken, um zu verhüten, daß ſich 
ein Strom von „Radikalen“ aus 
den Ver. Staaten nach Kanada hin— 
ein ergießt. 


Spanien geht ſcharf vor. 

Barcelona, 9. Jan. Ueber 450 
Perſonen, darunter viele Ausländer, 
ſind in dem ſtrafrechtlichen Vorgehen 
ber Regierung gegen die Schredens— 
männer, welche für die jüngſten Ver— 
brechen verantwortlich find, verhaftet 
worden, und die Grenzen werden 
überwacht, um die entflohenen Füh— 
rer der Syndikaliſten, Leguy und 
Peſtano, womöglich abzufangen. 

General Weyler dürfte mit der 
Bekämpfung der Roten in Barze— 
lona betraut werden. 


Die ausgewieſenen Roten. 


Kopenhagen, 9. Jan. Die aus 
den Ver. Staaten ausgewieſenen 


Unnötige Renichenihlädlerei. 


Schwere Anklage gegen amerifan. 
Heerführung im Hansansichni. 


| Der deutihe Friedensvertrag. 


Waihington, 9. Jan. Dat für 
den furdytbaren Verlujt, den die 
amerifaniicdien Truppen nadı dem 
Waffenitillitandstage erlitten haben, 
das amerifaniihe Hauptquartier 


verantwortlicd; zu machen iit und | 


nicht die franzojiiche Heerführung, 
befundete geſtern Brigadegeneral 
sohn H. Sherbonrne vor dem mit 
der Iinterfudhung der Eadhe be 
trauten Unterſuchungsausſchuß des 
Hanſes. 

„So entſetzt waren meine Lente 
und diejenigen von anderen ameri— 
kaniſchen Kommandos nahe zu uns 
über die unnötigen Angriffe am 
Morgen des elften November und 
über den dabei erlittenen Verlnuſt 
an Menſchenleben, daß ſie ſich an 
der allgemeinen Feier der Unter— 
zeichnung des Waffenſtillſtandes 
nicht beteiligten“, erklärte der 
General. 

Fürchten allmächtiges Triumvirat. 

Auf die Frage, ob die Korps— 
und Divifions-Nommandeure nicht 
beredjtigt gewweien wären, die Be- 
fehle anbeadjtet zu lajien, eriwiderte 
General Cherbonrne, dah einige 
Offiziere fid allerdings gewveinert 
hätten, ihre Yente zum Angriff vor- 
zuſchicken, die meiſten hätten aber 
„eine ſo jämmerliche Furcht vor 
dem allmächtigen Triumvirat in 


Chaumont und der ganzen General- | 


\jtabsbande dort gehabt, dar jie es 
nicht wanten, durd; Iimgehung der 
Angriffsbefehle in irgendweldem 
weientlihen Punkte die Gefahr zu 
lanfen, vor ein riegsgericht geitellt 
zu werden.“ 

Nicht auf Perſhing gemünzt, aber — 

Wie der Zeuge erklärte, be— 
zöge ſich der von ihm gebrauchte 
Ausdruck „Generalſtabstriumvirat“ 
nicht auf die Generäle Perſhing, 
Liggett oder Bullard. Nur Brigade— 
general Fox Connor, Operations⸗ 
chef, wurde von ihm namentlich er⸗ 
wähnt. 

Weder franzöſiſche noch britiſche 
Truppen, mit Ausnahme von ein 
paar Kanadiern, unternahmen am 
Waffenſtillſtandstage einen Angriff, 
teilte er weiter mit. Sowohl die 
Franzoſen wie die Briten waren 
über die „rückſichtsloſe Nichtachtung“ 
von Menſchenleben entſetzt, die von 
den amerikaniſchen Kommandenren 
an den Tag gelegt wurde. 


Waſhington, 9. Jan. Mit weni— 


ges und der Verhinderung ſoicher nen Partei, die den Vertrag mit ges | „Roten“ werben hier gelandet und | gen Ausnahmen find die demofrati- 
revel, wi: Teutfchland zu verüben wiſſen, ihnen ratjam ericheinenden |unter Auffiht der däniichen Polizei) chen Senatoren gemwillt, mit den re- 


verfucht hat jpielen follen. | Vorbehalten ratifiziert zu jehen wün= | 
tein moralifches Recht ſchen, ent;ptechend abjtimmen und fo 
— — ar . |mwenigitens einen Anfang mit einem | 
W 2 li⸗ — 
„ ‚note haben fein größeres moratt= | ertpeitensgrieben masen zu laffen.“ | 
iche3 Recht, jebt von der Dur fig: | — 
er a se g Lob jür Wilionicdye Verwaltung. 
rung dieſer Abmachungen zurückzu⸗ Die Refoluti üblen die Wer- 
treten, als wir dazu hatten, unfere |, . I € — zählen Die Ders 
Beteiliaung ın den Kämpfen während, Dienite ber Wilfon-Verwaltung in 
der lebten paar Kriegsmochen abzu- ‚pen — DE m geleßgeber | 
. « — „I rıtrhp Sp pt, { N 
lehnen, die ven Sieg brachten und es we t —— — ſagen | 
möglich machten, Deutichland die We | AB, QIP * Demofraten im Jahre 
dingungen zu diktieren. 11913 zur Macht famen, fie „bie Ra= | 
Yale Treue zu unferen Ariegs⸗tion — rinem Zuſtand induſtrieller 
* — — X83 und konmerzieller Depreſſion“ fan— 
genoſſen und die ganze Zutunft der 


eo ..- 7 ıden und „da3 Bantiyitem in ven | 
\ ; a mwird|..- Ber | 
Menschheit tehen in Frage, E3 wird Zanden von ein paar Leuten, nad 


eine Herzftärfung für bie ganze Wel deren Willen von Zeit zu Yeit eine 


!Banif eintrat. Diefe und andere 
Uebel hutten 16 Jahre lang unter re= 


=. «.. publifaniicher Regierung ohne iraend | 
„sh Iprach vorhin von ber geiltiz | nefche Abhilfe beiianden. | 


gen Führerſchaft der Vereinigten pm piefen Puftand zu befeitigen, ! 
Stacten, wobei ih an internationale |. 7); 2 Zr Worin ge . 
Angelegenheiten dachte. Uber es gibt | = ie Yusführung eineg kräs: | 
noch eine andere geiftige FübrerfSaft, tigen aufbunenben Brogramım ger| 
hefmen fönnen. Die Mit ift für vie | Taht. Die Einrichtung bes Bunoes- 

rejervebantfnitems berechtigt die Par- | 


D a i ſi ) i . . . 
Demokratie fiher gemacht, aber die; zu dem immermährenden Dan! | 
Demofratie ift nicht endailtig ficher: 


2olfes der Vereinigten Staaten fen: 
nen zu lernen. 


de3 Landes, 


aeftellt. Verbrechen aller Art werden 
in ihrem Nemen begangen, Verdre= 
bungen aller Urt von ihren Lehren 
werden verjucht. 

Aufgabe der Tempfratic. 

„Es it nach meinem Dafürhalten 
der arofe Vorzug der Demofratie 
der Vereinigten Staaten, den Weg zu 
zeigen, iwie die großen. fozialen und 
industriellen Probleme unferer Zeit 
zu löfen find, und den Weg zu einer 
glüdlihen Lebenzordnung 
vie zu politifcher jsreiheit zu mweilen. 

„Wir müfjen terjuchen, das Pro: 
gramm für diefe Arbeit aufzuitellen, 
und durch feine Ausführung werden 


wir mehr al3 auf irgend melde anz | die er fich „Durch feine Arbeiten im | md wärmer, 


dere Weile dazu beitragen, die tyran- 
nifchen und mwillfürlihen Mächte, die 
unter der Maste von Volferegierung 
auftreten, fortzufegen. 

„Wenn wir auf Andrew KJadlon 
zurüdbliden, follen wir ftet3 von fei- 
nem Charakter und Beifpiel neue {n= 
'fpiration gewinnen. Sein Geilt er: 
'faßte mit fo glänzender Beitimmt- 
‚heit und Feltigkeit das Prinzip der 
Inationalen Autorität. Er war in 
‚feinem Vorfag, den Grunbfäßen der 
Regierung Wirklichkeit 


(Kolgebung auf Seite IL) 


ſowohl 


zu verſchaf⸗ 
fen, ſo unwiderſtehlich, daß dies eine 
ſehr geeignete Zeit dafür iſt, um ſich 
an ſeinen Lebenslauf zu erinnern 
und unfgre Gelübde der Treue für bie 


während das Yarmz | 
ı Dar 


ihnen ſeit lange verlangte Erleichtes | 
rung verſchaffte. | 
ı Nah Erwähnung des Gelehes, daS | 
„ven Wolf das Recht verleiht, feine: 


nad Danzig meiterbeförbert iwer- 
den; Sie werden feine Gelegenheit 
erhalten, mit der Bevölkerung der 
Hauptitabt in Berükrung zu kom— 


der Amerikaniſchen Schiffahrtsbe— 
hörde. 

Keine Prohibition auf Schiffen. 
Noch zwei Millionen für Schnüffelzwecke. 
—Neuſeeland verwirft Zwangsmäßigkeit 


Waſhington, 9. Jan. Der Abge 
ordnete Edmonds, Rep. von Penn 
ſylvanien hat im Hauſe eine Vor— 
lage eingereicht, won ° der Verkauf 
beraufchender Getränfe auf 
ten, fobald fie drei Meilag 
Zande entfernt jind, geitattet 
toll. 

Das Vinneniteueramt bat vom 
Kongrei; weitere zwei Millionen 
Dollars zur Durchführung der na- 
tionalen Brohibition gefordert. 

Die vernünftigen Nenieeländer. 

Wellington, Neufeeland, 9. Bau. 
achzählung der über die 


vom 
ſein 


Laut der N 


( 


aeihlagen worden; das gegenwär- 
je Snitem bleibt jomit in Straft. 


tige 


Bundesſenatoren dur Volfzabitim: | | 


nung zu wählen“, heißt es, daß die 
Partei „den Frauen das Stimmrecht 
gegeben und zum erſten Mal der Ar-⸗ 
beiterſchaft die angemeſſenen 
dingungen, zu denen ſie 
iſt. geboten bat.“ 

Die Reſolutionen geben auch der 
Freude darüber Ausdruck, daß Prä- 
ſident Wilſon ſich von der Krankbeit 


Be⸗ 


berechtigt 


Intereſſe des Friedens“ zugezogen 
‘bat, wieder erholt, 
— — — 
— Vierzig Gemälde der italieni— 
ſchen und franzöſiſchen Schule im 
| Werte von über di 000 000 hat der 
Chicagoer Rechtsanwalt John Bar— 
ton Panne, Vorfiter der Ciff- 
'fahrtsbehörde, Virginien, feinem Ge- 
| burtsjtaat, geſchenkt. 
| — $1,320,214,551 braudt . die 
zwiſchenkirchliche Weltbewegung, um 
die ganze Welt zu ihren Ideen zu 
bekehren; die 28 in der Bewegung 
vereinigten Sekten haben ſich ver⸗ 
pflichtet, binnen fünf Jahren 996.4 
Millionen Dollars zu dem Zweck 


| 
l 
| 
| 
| 


' 
I 


Ghicags und Umgegend: Klar und 
tälter heute abend, nicdrigite Quitwärme 
ungefähr 20 Grad. Morgen meiitens 
bewölft und etwas wärmer. Mähige 
nordweitliche bis fidweitliche Winde, 

Illindis: Alar beute abend, im äufkeriten üfts 
then Zeil fälter. Morgen teilmeile bemölft 


Tisconfin: Meiitens bewoölft beite abend 


! ad morgen, im nördliden Zeit wabrfheintich 


leichter Schneefall. Im den Mmeitlihen und 
nördlicen Teilen beute abend, in den öftlichen 
und füdlihen Teilen morgen Wwärnter, 

Soma: Zeilmeife bewölft beute abend und 
morgen. In den öftlihen Zeilen heute abend, 
tn den füdliden Teilen morgen Wwärnter, 

Connenuntergang. beute: 4:37, 

Eonnenaufgang, morgen: 7:17. 

Mondaufigang: Heute abend 8:30. | 


Temperaturjtand. 


Naditchend der Temperaturftand nah 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geitern nachmittan 3 Uber an: 

Uhr radım....... 2° Ubr morgen?,...ocl 
7 Uhr morgeis 25 

Uhr morgens. . 24 
Uhr morgeng,...2 
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Schif-! 


publitaniſchen Senatoren einen Ver— 
gleich über den deutſchen Friedens— 
vertrag einzugehen, hat Senator 
6 ithcod, Führer der Regierung?- 


men. Jedes Somjetfchiff wird 600 | partei, in einem Brief an R. M. 
| Berfonen bier Inden; bie Weiterbe⸗ Waſhburn in Boſton, den er dem 
förderung leitet die hieſige Stelle Kongrehprototoll einfügen ließ, er— 


tlärt. Der Brief bildete die Antwort 
ſauf eine Reſolution des Rooſevelt 
Club, deſſen Vizepräſident Waſh— 
burn iſt, in der Präſident Wilſon 
und die demokratiſchen Kongreßmit— 
glieder dringend gebeten wurden, 
Zugeſtändniſſe zu machen, um eine 
ſofortige Ratifizierung des Friedens— 
vertrages zu erreichen. 

„Ich geſtatie mir, Ihnen zu ver— 
ſichern“, ſchrieb Senator Hitchcock, 
„daß die demokratiſchen Senatoren 
im allgemeinen, mit vielleicht zwei 
ſoder drei Ausnahmen, bereit ſind, 
den republikaniſchen Befürwortern 
jauf halbem Wege entgegenzufommen, 
jum bie Differenzen auf ehrenhafte 
Weiſe auszugleichen. ch erlaube 
mir aber, zu bemerfen, dab, fomweit 
Tich feititellen läßt, nicht mehr als ein 
Dupend oder fünfzehn republitanijche 


| Darlehnsbankfyftem unferen land: Einführung der Prohibition abge-| Senatoren irgendivelche Neigung da- 
wirtſchaftlichen Intereſſen die von gebenen Stimmen it der Vorjchlag | du gezeigt haben. 


Die anderen hal- 
ten mit Sen. Lodge an der Anficht 
feit, daß die von diefem eingebradhte 
Rejolution, die nur 41 Stimmen er: 
halten hat, die Auferfte Grenze bil- 
det, 6i8 zu ber fie in der Ratifizie- 
rung bes Vertrages zu gehen vermö- 
gen. — —" 
Underwood fein Kandidat. 

MWaihington, 9. Ian. Cenator 
Underwood, Dem., Wlabama, dab 
oeftern in einer öffentlichen Anfündit- 
gung befannt, daß er fih nicht um 
die Nomination für die Präfidenien- 
wahl bewerben wird. „ch habe 
meine Kandidatur ala Eenater für 
Alabama angemeldet und ich hoffe 
und erwarte, diefen Staat im Senat 
Ifür die nächlten jechs Jahre zu ver- 
treten.“ 


— —— 


— Auguſt Hermann, Cincinnati, 
ſeit drei Jahrzehnten Vorſitzer der 
nationalen Baſeballkommiſſion, hat 
ſeinen Rücktritt angezeigt. 


— Frl. Marta Streitz von Chi— 


cago traf geſtern abend in Los An— 
geles, Kalijornien, ein. Ihre Hoff— 


nung, am, Sterbebett ihres Verlob— 
en, des letzten Freitag ſchwer ver— 
festen Motorrennfahrer®  „Qob“ 
Herry noch rechtzeitig einzutreffen, 
kin fehl, er ſtarb lieben Stunden 
vor ee Antunit 00° 


un 


Immer galant. 


Nauber zeigen ji Damen gegen- 


über als äußerſt rückſichtsvoll. 


Geheuchelter Oohnmachtsaufall. 


Frank Nerads Schmuckwarenladen, Nr. 
1833 Blue Island Ave, bon ver- 
mummten Banditen ausgeplündert. — 


| Inhaber Kugel in den Arm gejagt. 


E3 gibt noh höfliche Banditen. 
Das bewiejen jechd im übrigen nichts 
iveniger als rüdjichtsvolle und zag- 
hatte Vertreter der Zunft, welcde 
heute bormittag dem Schmuchva- 
renladen von Frank Nerad, Nr. 
1833 Blue Island Ave., einen um: 
erwünſchten Beſuch abitatteten und 
Shmudiahen im Werte von nahe: 
zu $1000 erbeuteten. Während die 
Räuber den Seichäftsinbaber Otto 
Nerad und ziver feiner männlicdıen 
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Morgen nachmittag 
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nblik. 


ioll der Beriniller 


Bertrag beitätigt werden. 


Ein dentiches Geiudh abgelehnt. 


Seiteiert von der „Uflociterten ’Breile" und den „United Vreß Ufloctationd“.) 


Baris, 9, Jan. Samijtag nad): ! 


mittan nm 4 ilhr wird endlich die 
Beſtätigung des Verſailler Frie- 
densvertrages im franzöſiſchen Mi— 
niſterinm des Auswärtigen erfol⸗ 
gen. | 

Folgende Mächte, welche den Ver: | 
trag beitätigt haben, werden vertre- 
ten fein: | 

Großbritannien, Frankreich, Ita-⸗ 
lien, Japan, Belgien, Bolivia, 
Braſilien, Gnatemala, Pern, Polen, 
Siam, TſchechSlowakia und Urn— 


Werdenbal aus <ibiriengeholtt 

Wafhingten, 8. Jan. Umerita- 
niihe Schiife, welde der „Shipp- 
ing Board“ jtellt, werden dazu be: 


Inubt werden, tfchecho=[lomat., polni- 


ſche, jugo-ſlawiſche und rumäniſche 
Truppen aus Sibirien zu Holen. 
So wurde heute im Stat3departe- 
ment angekündigt. 

Die eriten diejer Schiffe, „Breit: 
dent Grant” und „America“, fol» 
fen bald von New Norf nad) Wladi- 
woitof abfahren 


und dürften ımı 
den 10. Februar herum dort anle- 
ge, 


Es iſt aber noch nicht ausgemacht, 


Angeſtellten durchaus nicht mit guay. 
Glacehandſchuhen anfaßten und er-- London, 9. Jan. Eine Funken— 
ſterem ſogar eine Kugel in den depeſche aus Berlin beſagt, daß der 
Arm jagten, als er ſich nicht will- Große Rat das Geſuch Dentſch-*8 — 3 
fährig zeigte, behandelten ſie ſeine lands, eine Ratifiziernng des Teie 2 her Richtung fie heimfahren 
Schweitern Ella und Blanche mit |Ies des Friedensvertrags, der ſich DCTDEN. ; 
zarter Rücdjichtsnahme md einer über die Feſtlegung der dentſchen Die epidemiſchen Schiffsbrände. 
von ihnen ging ſogar ſo weit, für Grenzen verbreitet, vorznnehmen, „St. Louis“ von der Amerikaniſchen 
letztere, welche infolge des a une habe. Linie vollitändig ansgebrannt. 
es a wine] _ Gifenbabntage bieikt brabend! New Hort, 9. Jan. Auf eine 
5 MWajler eſorgen. Meh No Mi D 3; mir e de 
fann man beim beiten Willen — „ Derlin, Donnerstag, den 9. „an. |” a ee * —* = 
verlangen Nur unter Druck ſeitens der dent⸗ — an dem ZBampfer „ER. 
Der Laden war Furz bor ſchen Behörden werden den ſche Louis“ bon der Amerikaniſchen 
Uhr gerade geöffnet worden, und Eiſenbahnen im Betricbe erhalten; | “ie seihägt, auf dem  geitern 
> — ber die Lage hat ſich in Eſſen und abend aus unbekannter Urſache 
Otto Nerad hatte eben die vier Loer die Lage hat ſich in Eſſen Ir 8 
er — Dortmund verſchli rt, wo nur Feuer ausbrach, das das ganze In— 
Geldſchränke geöffnet, um dieſen die Tortmund verſchimmert, wo uunr — * 
un Notfallszüge lanfen. Und in Elber- nere, des Schiffes zeritörte. Das 
wertvolleren Schmucfadhen zu ent; | RAfallszuge — in Phi hi 
ee Wen ur feld Ianfen nar feine Züge 11894 in Philadelphia gebaute 
nehmen umd fie in die Schaufenfter- ee ei 'Schiif wurde zurzeit Wieder in 
auslage zu bringen, als die Laden! Kommuniſtenblatt wird verſolgt. 33 Perſonend 
Be ‘ rn a nn er . . ‚eier Berjonendampfer umgebaut, 
tür fi öffnte und fehs Mämer | Berlin, 9. Jan. Cs wird hierher | „achdent es während des Krieges 
eintraten. Alle trugen Revolver | berichtet dab der Redatfeur des fom: |; , Zyrnan tdienft be 5 2 
——— Dre = pen: gen m Zransportdienit verivendet wor- 
und hatten den unteren Teil ihres | muniftifhen Blattes „NRubhr-Echo |den war. Während des Zeuers Iegt 
Gefichts d Zafchentif . Sefretär der Inabhängja- den war. Während des Feuers Icgte 
eſich urch Taſchentücher ver- und der Sekretär der Unabhängig ſich das Sa die Sei N 
en rn ce : eg ſich das Sıiff auf die Seite un 
Soztaliftiichen Partet für die Ruhr: 


nem 


det, fo daß nur die Augen frei | D fer K 
at, i j J Een N \gegen den Tampfer Kroonland, der 
blieben. Nerab, feine beiden Schwe: | gegeno verhaftet worden feien. Iaber durch die Arbeit der Löſch 
— a Krupp: Politif verpönt. 
er amd der Uhrmacher Robert Bar) Giien, 9. Zar. Wegen eines 2 : 
Houtten mußten notgedrunge | on Bulletin : |_ = — — 
— m. „797.1 Sind au & Indi 
* und Foffichaft, das poliiſchen Leſeſtoff ch bereit, den Krieg nach Indien 
rei der ungebetenen Beſucher mad)- | enthielt, veranftalteten 600 Arbei-| _ 
ten fid) daran, die Ringe, ter eine Kundgebung London, 9. Tan, Nenerlihe Mel- 
vor dem Sauptanartier der Direkto- | dungen aı das britijc Ben 
ſchen zu verpacken. | 
Einer von ihnen befahl Otto Ne. das vorgelafſen wurde, verſprachen vor! Cie bejagen, daft Bokhara, 
Feldſchrauls zu öffnen und ſchlug ſchen Meinungen mehr in ihren Khanats Bafpaık in Zentralafien, 
ihn mieber, als er ſich weigerte, Zulletins zu veröffentlichen, ob. von ſiegreichen rufſiſchen Bolſche 


5 M ” 6.3: 
ttern, der Berfäufer red Stetienho- | boote gerettet wurde, 
der Manb Xufftellung nehmen n AM | neuerlichen Bulletins der Sruppge: | 
s a. zu tragen! 
Uhren |4 straff 

: Be | unmittelbar 

um. in zivet mitgebradhte Sandta- | 
ren. Ginem Somite der Arbeiter, | rufen wirklich Beſorgnis hier her- 

tad, ein inneres ad) des einen die Direktoren, fünftig feine politi- |die nralte Haupfitadt des wichtigen ° 
dem Befehl Folge Hu leiſten. Die | pohl die bisher erfcheienenen Valle, |wifi bejett wurde, und da bie 


in diejem Fadı befindliche 
im Werte von mehreren 
Tollar3 entgingen ihnen daher, 

In dieſem Augenblick ſchrie 
Blanche gellend auf, und es ſchien, 
als ob ſie ohnmächtig zuſammenbre— 
chen wollte. Galant eilte eine 
Herren Banditen nach dem Hinter— 
zimmer und holte ein Glas Waſſer, 
mit deſſen Inhalt er ihr das Geſicht 
benetzte. Wie das junge Mädchen ſpä— 
ter erklärie, hatte ſie den Ohnmäacht— 
anfall nur geheuchelt, um vieleicht 
dadurch die Räuber zur Flucht zu 
veranlaſſen. 

Doch die Kerle ließen ſich nicht ſtö— 
ren. In aller Gemütsruhe irafen 
ſie ihre Auswahl, packten Schmuckſa— 
chen im Werte von $10,000 in die 
ne Handtafchen und erjt 
dann trafen fie Anftalten, fich zu ent: 

Nachdem fie den Anmwefen- 
ı den eingejchärft hatten, ich, falls ih: 
nen ihr Leben lieb fei, mäuschenitilf 
zu verhalten, verliehen jie den Laden, 
beitiegen einen vor der Tür haltenden 
Kraftwagen und fuhren nördlich an 
Blue Ysland Avenue davon, jedoch 
nicht ohne daß einer von ihnen Dtto 
Nerad, der fich inzmifchen aufgerafft 
hatte und troß der Warnung auf die 
Straße eilte, Durch eine Kugel in den 
Iinfen Arm leicht verlegte. 


tauſend 


| 


fernen. 


| Bemerfungen enthalten hätten. | 
| Ter dranfen wartende Volfshan- | 
Ten, welcher die Sadje weitererür- | 
Iterte, hatte eine Nempelei mit 
Wachmannſchaften, und in dem 


und ihre Waffen zerſtört. 
Werden beſcheidener. 


| 
| “| 


Yondon, 9. San. Yaut der „Mail 
werden die Alliierten don Deutich: | 
land die NuSlieferung von nur 300) 
itatt 1200 Offizieren ufiv. verlan- | 
gen, darıımter die des Sentjchenstron: | 
prinzen und des Brinzen Nnppredt | 
von Bayern. Man hält es, nad) der 
„Mail“, tür bejier, die NuSltefe- 
rung bon einigen weniae:r, gegen die 
icjwere Mnichuldigungen erhoben 
iverdeit, zu verlangen, jtatt vieler, | 
darunter Berjonen, gegen de mur 
leichtwiegende Anklagen vorliegen. 

Der „Weiße Schrecken“ in Ungarn. 

Bern, Schweiz, . Dez. Das 
ſozialiſtiſche Blatt „TDagwacht“ läßt 


| 


fi von einem ungarischen Kommn- | 


n Sahen |tins feine den Arbeitern feindliche direfte Gifenhahnverbindung zwi⸗ 


ſchen Trans-Kaſpien und Europäiſch- 
Rußland ganz unter Kontrolle der 
Roten“ iſt. 

Dies ermöglicht die Zuſammen—- 
zichung wichtiger Truppenmaſſen 


r der Kampf wurde die Wache entwaffnet, in Turkeſtan und Vorſchiebnug der⸗ 


ſelber nach Kankaſien, Afghaniſtan, 


Südperſienund Indien zu! 


Eine Depeſche aus Helfingfors, 
Finland, ſagt, Eſthland habe ſich 
herbeigelaſſen, General Judenitſchs 
Armee nach Südrußland zu trans— 
ferieren, um General Denikines, 
von völligem Zuſammenbruch be— 
drohte, bolſchewiki-feindliche Armee 
zu verſtärken. 

EEE 


30e Beats Ende? 


Sit angeblih in New Orleans tatg 
ichofien worden. 


Einem im Bunbesacbäude um 
fenden unbeftätigten Gerücht zu 
bat Joſeph Beat, ber verfif 
Steuerbeamte, in Nerv Dreleans je 
nen Tod gefunden. Beat war vo 
Wafhington hierher geichidt worben 
um dem gefeßwidrigen Handel mi 
Kofain u. f. m. den Garaus zu mä+ 
hen. Er hatte auch tüchtige Arbeik 
aeleiftet, big er, Anfang Dezember, 
plötzlich verſchwand. 


— 
m den 


> 


* 


— ——— _ 


niftenführer Mitteilungen machen, 
welche trotz neuerlicher Ableugnung 
von anderer Seite, daran feſthalten, 
daß über 5000 Kommuniſten in 
Ungarn getötet, und im ganzen 
mindeſtens 15,000 Perſonen verhaf— 
| Als nach wenigen Augenblicken ein tet worden ſeien, deren viele noch 3 herausgeftellt gaben — 9 
—— Bolizeiaufgebot von der dem gleichen Schickſal entgegen⸗· Jon Sqhaniwtien bie Schnaps Ye 3 
Mariell Str. Polizeiwache quf dem gehen, wenn man ſich nicht VOR | fauften $4500 Beftehun s0eld. ante‘ = 
Schauplatz des frechen Räuberftüd- anisen her in’s Mittel Tege! N zz Bogen 
hens eintraf, ivaren die Banditen Farrmens —* Zroß aller Lag 
über alle Berge. | Spaniſche Anficht über Frankreich. forſchungen * Beat ser[ tunen, 
Bei “er Nrbeit ackört | Mass 9% u | bi3 jet das Gerücht ihn getötet mor= 
r > ‚senort. 2. Madrid. V. san. Lie Zeitung den ſein läßt. Ein Opiumfüchliger 
Gegen $1000 entgingen Spinde: |, B GC“ erklärt in einer Bes | port ihn in Rew Orleans erſchofſen 
knackern, welche im Laufe der Nacht ſorechung des Völkerbundes, daß heben — 
FH — der American Fran'reich ſichh auf den nächſten »* 
Houſehold Supply Company, 5409 Krieg vorbereite. „Wir denken, wie se 
Sid Halfted Straße, einen Beluch | Carlulc”, jchreibt das Watt, „dai,|  * us dem großen amerikay 
abftatteten. Ul3 nämlich heute früh| u enropätichen Frieden auf- Then Schmelztiegel: find, Heute 
das Geihäft geöffnet murde, zeigte recht zu erhalten, c$ notwendig iſt, kreisgerichtlichem Stempel, Sa 
e2 fi, daß es Einbrechern gelungen | Sranfreich zu einer Macht dritten Otto und Nora Fitd) aufgelaud) 
war, fih Zugang zu verihaffen. | Ranges zu verfleinern.“ vor 35 .bez. 24 Jahren in Chicag 
Auch hatten fie bereit bie äußere) Bulgariiche Revolution greift weiter! geboren. Vor der „Läuterung“ bi 
Zür bes großen — ge⸗ Genf, M Jan. Nachrichten aus ben ſie Frite. 
—— * a. ” — beſte- ſerbiſcher Quelle melden: 
hend aus Geld und leicht ubertraa- Die Revolutiönsbewegung i —— 
‚baren Wertpapieren, unberührt. ein Bulgarien breitet jid ee * —J 2 
| Beweis dafür, bat die Eindringlinge| und Arbeitern weiter ans. Anh | | peAssociated Press is ezelusivaig 
bei der Urbeit geitört wurden. haben die Streifer wieder eine wich⸗ ‚entitled to the use for republieakiew 
x Zwei — —2 tige Eiſenbahabrücke in die Luft ge- * —— 0 
tangen gejtern abend gegen 1015 | jprengt. : in 
— | — J— vs 2 
Uhr mit gezogenen Reolvern in das | König Boris und die fönigliche | —— the Won — 
unter dem Namen ‚Kitters Grocery Familie ſollen ſich im Palaſt, ER —— _— le 
Etore betriebene Materialmarenge- | er unter ſchwerer Bewachung ſteht, | — ——— 
ſchäft Nr. 835 Diverſey Parkway ein yerſteckt haben. | Schmierendireftor; 


und forderten den dort mit Aufräus | |inger, in dem heutig 
mung3arbeiten bejchäftigtenHermann; —7, sen Sie den Eheman 
Gor3 in nicht mißzuverjtehender | ben fich aber anicheinend feines Autos !befommen von mei 
Meife auf, mit dem Mammon herz | bedient. Die fofort benadhrichtigte |die Gattin fpielt, 
auszurüden. Die Beute betrug etwa | Bolizeivache an der Sheffield Ave. | Prügel.“ 
$150 in Geld und $25 in Öned®. | {andte fo raſch mie möglich ihre |darf ich wohl 
Die ‚Kerle verfhwanden ebenjo, Mannen, doch war feine Spur :der/Serr Tireftg 
f&pnelf, wie fie gelommen waren, ha- Wiffetäter mehr au fehen. gleich "meing 





Hm damit zuräumen 
Nah beendeter Inventur finden wir in verfciehenen Abteilungen einen 
Ueberihuh an Waren; um damit zu räumen find diefelben für Samstag 


Waifts 


Vorzügliches Sorti— 


ſpeziell heruntermarkiert. 


ment von friſchen rei⸗ 
nen weißen Voile— 
Waiſts, in fanch und 
geſchneiderten 

hübſch 


einfach 


Faſſons, 


Spitzen und Stickerei 
beſetzt, in Größen 38 
ſpeziell 
Samstag. Ihre Aus— 
wahl zu nur 


82.50 


Feine Auswahl von weißen und farbigen Cor— 
duroy Mäntel für Babies, ſchweres Quilted Fut— 
ter und hübſche Baby Faſſons, Größen 
t. 2 und 3; 56.50 wert, ſpez. zu .... 


bis 44 


ui ntel} 
Mintel 


Corte Muslin gemacht — 
50€ wert, Samstag zu 


Percales 


Dumfle Indigoblaue 36-z3öllige 
Bercales, volle Stüde und fehler: 
108; nett geitreifte und figurtierte 


3IC 


u Mufter, ipeziell Samstag 
4 für nur 


Hädelgarn 


Slar!3 ©. N. T. 


Nummern, 15c wert — 
I Samstag zu 


Union Suits 
Unterzeug 


\ 


m) 
2 


t 
I zu 


Unterhemden } 


iur 


mercerized 
Häkelgarn, in weiß und Ceru, alle 


82.00 Nerich gerippte Unien Suits für Män— 
ner — Greamfarbig — fliehgefüttert — Größen 
bi3 46; jpeziell für Eamistag 


Mäntel und 
Kleider 


Ohd5 und Ends in 
Damen = Kleidern und 
Mänteln, alle Gröpen, 
Farben und Kaflons zur 
Auswahl, zu muır 


54.95 


mit 


für 


84. 95 


Nach der Inbentur offerieren wir eine gute 
Auswahl von feinen Mänteln für Miſſes und Ju— 


niors, neueſte Modelle und Stoffe; $18 50 
525.00 wert, jpez., Samdtag zu .. . 


Kiffen-Bezüge 


Rein weiße geſäumte Kiſſenbe— 
zuge, Größe 45 bei 36. aus guter 


39c 


Handtaſchen 


Victory Handtaſchen, alle Leder— 
arten. in einfachemSchwarz, Moire 
Futter und Innenſpiegel — $2.50 
wert, Samstag Ihre 
Auswahl zu 


Spitzen 
Breite Cluny-Spitzen. 4 bis 51 
Zoll breit und dazu paſſende Ein— 
ſätze, in creamfarbig, 250 15e 


wert, Eamötag, Pard zu. 


NN EIERN NEL. 
Handtuchzeug 
Halbleinen gebleichted 17=3öllig. 
Handtuchzeug, gute ftarfe Corie 
für Küchengebrauch, wert 250 — 
ſpeziell die Yard Sams— 

tag zu nur 


$1.25 crecamfarbige gerippte fließgefütterte Un- E 
terhemden und =Hoien für Männer; angebrodene 
Kartien, jpeziell für Sanıstag offeriert 
s zu nur 


en nn — — 

Gerippte Unterhemden für Babies — Doppel: 
brititig — Größe 4, 
wert — jpeziell für Samdtag zu 
nur 


5 und 6 — regulär Töc | 


D0C 


Wollegemiſchte ärmelloſe Slipober Sweaters 


* O1 cur wer 4 na ar 
‚ nir Männer — nur in Nhakifarbig — Größen 
Y ' 38 bis 42; reguläre $2.65 Werte — 


Gnmmijchuhe 


Damen-Gummifchuhe, Hohe Ab— 


ſätze, für die neueſte Art Schuhe 
paſſend, voll garantiert, aus der 


beſten Qualität Gummi gemacht — 


81.00 werti, ſpeziell für 
Samstag zu 


Comforters 


Grghes Sortiment von Comfor- 
‚ aut einfadem Yentrum, in 
beil und dunfel, mit geblümtem 


54.45 


Border, wert bi3 $5.50, 
fpea., Samstag au.... 


51.98 


Moceajins 
Indian Moccrfins für Kinder — 
aus ftarkem Leber gemacht, fanch 
beijeßt, Größen 6 bis 2; wert bon 
81.25 bis zu $1.45 — fpegiell für 
Samdtag offeriert zu‘ 


Serim Gardinen 


Zum Hängen fertige Scrim Gar: 

dinen, Dutd) Balance, mit Spiten 

und Einjaß, $2.50 wert — fpegiell 

für Samstag das Paar $1 98 
* 


zu nur 


...r 000.0. 


——— EEE n 


Hanshalt-Spezialitäten 


Brocery Epzzia'itäten 


$1.95 5 


| bradt, damit auszufommen. 


J Frenchs heiteres Lachen, ſein helles 
J Auge und fröhliches Geſicht ließen 


J ſtüde klingen. Er ſpielte Bridge mit 


J ſtraße machen?“ fragte Miß Grim— 
J ſhaw, als ſie das Poſtamt verließ 
und wieder mit ihrem Kavalier zu— 


JTürritzen ſchimmern und hatte die 


Kohlenſchaufel — ſchwarz ladierter Stahl — 
oe 


10c Wert, fpceatell für Samdtag zu 
Shelf-Papier — 
senfante Chelfpapier, nur gelb, 
fpeaiell für Samstag zu 
Flacher Bügeleiſengriff — wert 150 — 
ſpeziell für Samstag zu 
Aluminium Keſſel — mit Aluminium—⸗ 
dedel, 6 Drt.»Größe, wert 82, Samstag, 
Wei emaillierte Teeleng — 114 Quart⸗ 
Größe, wert $1.19, ſpez. Samstag zu 
Grauer Granite-Reifel — 8 Dirart:Sröhe, 
wert 68c, fpeziell für Cam&tag au 


„PAYS TO TRADE AT 


7: 


NORTH AVE.AT VINE J 


— 160 Dard Stück von ſanch Spil— 


$1.39 


Cleaniers— Keen oder 10 
.AVC 


u 3 Büdfen zu. 
smaten — Urtra 
Standard-Sorte, 2 33.250 
2 Visfine — Unome gelbe free 
Stone Pirfige — pr 
Nr, 214 Bücfen IC 
Kerniofe Rofinen — Griffins 


fancy California -— 27 
€ 


15 Unzen⸗Palete, BE 
varına — ertra aranulierter 


Seminola - 
45C 


für nur 
Kaffee— Anoop'5 fvea. 
50€ Eorte, Pfund zu.... 


Wir 
I lie: 
Ben 
jeden 
Abend 
um 6 


Empfindung, al3 ob ich SHelferz- 
A| beifer — heißt e&8 nit Jo? — bei 
I einem Mord geworden imäre, 
A türlich Tprach ich heute morgen mit! 
1 Mrs. Driscoll und tabelte fie ges 
J radeheraus wegen der Sache, aber 
| fie 
wiſſe. 


riſcher, ſchwindſüchtiger Mann, der 
die fürchterliche Angewohnheit beſaß, 
ſich die Hände mit unſichtbarer Seife 
zu waſchen, fobald irgendwelche 
Herrſchaften im Wagen vor ſeinem 
Laden vorfuhren — für einen Eng⸗ 
länder ein Zeichen geiſtiger und mo— 
raliſcher Verderbtueit, das man üb— 
rigens nur noch ſelten antrifft. Zu 
Anfang und Mitte der Regierung 
Königin Viktorias, zur Zeit der klei⸗ 
nen Geſchäfte und kleinen Hotels war 
dies Benehmen allgemein gang und 
gäbe; noch heute finden ſich hier und 
| bort in England Spuren babon, 
| und wenn e8 einem entgegentritt, be= 
Itehrt e8 einen falt zum Sozialis⸗ 
mus, 
| Mr. Choppina wujch feine Hände 
für Miß Grimfhaiw, denn obmohl 
‚die Frendh keinen Wagen hatten, fo 
beſaßen Jie doch Pferde und gehörten 
zur Crowsneſter „Geſellſchaft“. Miß 
Grimſhaw überlegte, ob Mr. Chop⸗ 
ping ſeine Hände wohl auch ſo 
energiſch waſchen würde, wenn er 
über alles orientiert geweſen wäre. 
Hinter dem Schnittwarentiſch hing 
ein⸗ große Ankündigung des bevor— 
ſtehenden Bazars, der eine Art 
Schreckgeſpenſt zür Violet geworden 
war. Trotz anderweitiger Ablenkun— 
gen arbeitete ſie eine Tiſchdecke Für 
den Verkauf und Effie ſtickte eine 
Teemütze. Wenn die Veranſtaltung 
mißglückte und die nötige Summe 
für die Wiederherſtellung der Chor— 
ſühle in der Kirche nicht einging, ſo 
würde ſicherlich eine Sammlung fol—⸗ 
gen, und das Geld war entſeßlich 
fnapp und wurde mit jedem Tag 
Inapper. Bisher war alles wunder— 
bar gut gegangen dank dem 
Glücke Mr. Frenchs. Dieſer unſelige 
Mann, deſſen Taſchengeld unter 
Miß Grimſhaws geſtrenger Herr— 
ſcherhand nur zehn Schilling die 
Woche betrug, hatte es fertig ge— 
Noch 
mehr, er trug den Mantel der Armut 
auf ſolche Weiſe, daß er wie ein Ge— 
wand des Ueberfluſſes erſchien. Mr. 


die wenigen in ſeiner Taſche klim— 
pernden Kupfermünzen wie Gold— 


derartigem Erfolg, daß es ihm ge— 
lang, ſich über Waſſer zu halten, und 
der eigenartige Reiz ſeiner anregen— 
den Perſönlichkeit machte ihn überall 
beliebt. 

ESollen wir umkehren oder einen 
lleinen Svpaziergang auf der Land— 


ſammentraf. 
| „Einen Spaziergang auf alle 
Falle,“ entgegnete Mr. Daſhwood. 
|Laffen Sie uns hier entlang gehen. 
Nun erzählen Sie mir meiter bon 
| dem Schaf.“ 

„Ach, das Schaf! Aa, e8 war da 
und wehrte fi im Monbenjcein; 
die beiden verfuchten e3 in den Stand 
neben der Bor der „Kabe” Hineinzus 
fchleppen, und es gelang aud. Anby 
fchob von hinten nad und Morierth 
zog ba3 Tier am Kopf. Dann mach— 
Iten fie die Tür zu..." 
| „Und?“ 
| „Die Gefchichte it aus. Sch ſah 
‚das Licht einer Laterne durch bie 


Na— 


ſchwor, daß ſie nichts davon 
Jedenfalls ſagte ich ihr, ſo 
etwas dürfe nicht wieder vorkommen, 


| und ich glaube, ich habe ihr Angſt ge— 
| macht." 


„Der Kerl — Moriarty — muß 


das MWildern verfiehen,“ fagte Mr. 


Daſhwood. 


| 


\ „Verfieben ijt nicht das richtige 
Wort, wenn er alles getan hat, mei 
wegen ich ihn in Verdacht habe. ES 

|ift eine böchft Tonderbare Lage, denn 


lich glaube, die Zeute fehen ihr Uns! 


recht nicht ein. Willen Sie, fie be> | 
trachten die hieſigen Menſchen mie 


Kane, I BAR ERE 


* 


Abendpoſt, Chicago, Frellag, den 9. Januar 1920. 


— — —— 


Welchen Autzen wird Euch 


das Jahr 1920 bringen? 


Gute Gewohnheiten ſind ebenſo 
löblich, wie vorteilhaft. Warum 
nicht das Neue Jahr mit einer 
„Sparg ewohnheit“ beginnen? 
Der Wert eines Sparlkontos iſt 
bei weitem größer, als das Gut— 
haben, welches das Buch auf— 
weiſt. Es entwickelt Genügſam— 
keit, Charakter, die finanzielle 
Lage, und iſt die beſte Vorkeh— 
rung für die Zukunft. Außerdem 
bezahlen mir Eud 3% Zinſen, 
wahrend Wir Cure Erfparnifie 
durch unfer Kapital und Weber: 
ſchuß von 815,000, 000 beſchützen. 
Kommt und eröffnet heute ein 


Konto bei uns. Ihr könnt mit 81 
beginnen. 
Nene Bantſtunden für 
Spareinlagen 
Diontags 10 vorm. bis 8 abends 
Samdtagd 9 vorm. bis 8 abends 


ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


La Salle a Jachson Chicago 


Kir haben unieren Ginlegern 
über 43 Millionen Dollars 
an Zinfen bezahlt. 


geländer. Ahr fich von den Bäumen 


zart abhebendes klargeſchnittenes 
Profil, den anmutigen Linien einer 
Kamee vergleichbar, feſſelte Mr. 
Daſhwoods Blick. 

Alles hier unten war heute über: 
natürlich ftill. Das uralte Schweigen 
der Römischen Straße fchien fie 
über dad Land ausgebreitet zu ha: 
ben, wie ein Strom feine Ufer über: 
flutet; da3 Gurgeln und Murmeln 
des unter der Brüde fließenden Waf- 
jerg diente nur dazu, diefe Stille zu 
betonen und auf ihre Antenfität 
aufmerffam zu madkır. 

„Woran denfen Sie?" fragte Mr. 
Daſhwood. 

Das junge Mädchen fuhr aus 
ihrem Nachſinnen auf und warf 
einen Seitenblick auf ihren Begleiter, 


einen jenet flugartig ſchnellen Blicke, 


deren kurze Dauer 
iſt. Mr. Daſhwood hatte geſpro— 
chen. In dieſen drei Worien war 
ihm ſein Geheimnis entſchlüpft. An 
und für ſich lag nichts in den Wor— 
ten, aber in dem Ton deſto mehr. 
Sie waren drei Boten, deren jeder 
eine Botfchaft trug. Drei Gebicht- 
bände hätten ihr nicht mehr fagen 
fönnen, und ich bezmeifle, ob fie 
ihr fo viel gefagt haben würden. 

Sie wandte ihre Augen wieder von 
ihm ab dem Frluffe zu. 

„SH wei nicht. An nicht?, Das 
ift der Reiz diefer Stelle. N 
fomme oft ber, lehne mic auf3 Ge- 
länder und blide aufs Waffer. €3 
it, alö ob e3 einen bypnotifiere und 
bon ber Notwendigkeit des Denkens 
befreie. Haben Ste die gleihe Em= 
pfindbung, wenn Sie hinunterfehen?“ 

„Nein,“ ſagte Mr. Daſhwood, 


bedeutungsvoll 


Bundesregiernng gibt ihre Zuſtim⸗ 
mung zum Seeuferprojekt. 


Mit Borbehalien, 


Erfüllung Diefer Bedingungen scheint 
fiher. — Stadt verfanft über $11,- | 
000,000 Bonds, — Entlaffungen aus | 
dem Stabtdienit unvermeidlich. 


Nach zehnjahrigem Verzug bat 
ji) die Bundesregierung mit dem 
Sceuferprojeft, da3 Die teilmweife 
NMuffiillung des Sees, Yinlage von 
Lagunen und Parkanlagen auf dem 
neugeſchafienen Land und die Ein— 
führung des elektriſchen Betriebs 
auf der Illinois Zentralbahn vor— 
ſieht, einverſtanden erllärt. In ei— 
nem Schreiben an Walter L. Fiſher, 
den Anwalt des ſtadträtlichen Bahn— 
hofsausſchuſſes, benachrichtigte der 
Kriegsminiſter Newton Diehl Baker 
geſtern die Stadt, daß die Regierung 
ihre Erlaubnis zur Durchführung 
des Projektes gebe, wennm einige ge— 
ringe Aenderungen vorgenommen 
wiirden. Die Aenderungen ſind be— 
reits zwiſchen der Illinois Zentral— 
bahn und der Stadtvparkbehörde, die 
mit der Stadt die drei an dem Ab— 
kommen beteiligten Parteien bilden, 
vereinbart worden, und ihre An— 
nahme iſt nur noch eine Formſache. 
In den Kreiſen der Stadtverwaltung 
wurde geſtern die Anſicht ausge— 
ſprochen, daß die Genehmigung der 
Bundesregierung zu dem Projekt 
den Beginn der Arbeiten Mitte 
Juli ermöglichen werde. 

Am nächſten Mittwoch wird der 
Stadtrat, wie erwartet wird, das 
Geſuch der Illinois Zentralbahn für 
eine Verlängerung der Friſt, inner—⸗ 
halb der die Bahn die Ordinanz an« 
nehmen muß, genehmigen. 
Friſt läuft am 21. Februar ab. Die 
Verlängerung iſt nötig, damit ein 
Zuſatz zu der Ordinanz angenom— 
men werden kann, welcher die Bahn 
ſchützt für den Fall, daß Annahme 
von Bundesgeſetzen für Kontrolle 
der Bahnlinien die Durchführung 
de5 Projektes verzögert. 

Unter den acht Bedingungen, von 
deren Annahıne die Bundesregie- 
rung ihre Zuftimmung zu dem Bro- 
jeft abhängig madt, und für die in 
Zufägen zu der Ordinanz Vorfch- 
rungen getroffen werden miülfen, 
find in erjter Linie die folgenden 
zu nennen: 

Die Südparklommifjion folt fich 
Dazu berfiehen, Uferlängereien an bie 
Bundesrenierung zu übermweijen, die 
für Schiffohrts- und Handelszwecke 
nötig ſind. Die nötigen Viadukte 
ſollen erbaut werden. 

Der Kriegsminiſter ſoll das Recht 
haben, die Beſtimmung aufzuheben, 
welche das Landen von Handels⸗ 
ſchiffen nördlich von der Randolph 
Str. verbietet. Die Südparktkom⸗ 
miſſion ſoll zum Bau einer Regie— 
rungsmole beitragen. 

Der Bundesregierung ſoll Grund 
und Boden für Verwaltungsgebäude 
zur Verfügung geſtellt werden. 


— — — — 
— — — — 


Diefe 


Te — — — — — > 


Leßles Hindernis bejeitigt, 


Janıar Naumungs: Verkauf 
von erilklafligen Meberzichern und Anzügen 


52450 52450 
2950 2950 | 
3450 3450 


Das iit eine Neuigkeit von ipeziellem „suterefje für Sinaben - 


Das Ende der Saifon findet und mit um- 

bollitändigen Bartien von Madinams für Kna- Stnaben-Anzügen, mit Ertra-Hojen. hr werdet 
ben und Ueberzieher für die _ diefe Kleider von außerordent- $ 

nen Snaben. Raumungsverfauf, 9.95 lichen Wert zu dem Preis finden, 11.95 
here Safimere Hojen für Männer Ehmwere Madinam Weberzieher für Männer 
Sparjamfeit, Haltbarkeit und gute8 Wusjchen 


Ein Sehr spezieller Raumimgsverfaufs-Wert 
in Hojen. Gerade das, was Ihr wünscht für Finden fi in diefen Madinaws für Männer ver- 
einigt. Zu dent marfierten Preife werden fie 


Die Zeit ift gefommen, mit allen angebrodenen Par- 
tien von Dualitäts-leberziehern nnd Anzügen für 
Männer zu raumen; Daher ijt dDiefe Anzeige nicht nur zeit- 
gemäß, fondern aud) von großem Interefie für Fluge Käufer, 
Diele der Anzüge haben Ertra-Hojen, alle nad) den neueften 
Modellen gemaht und aus Stoffen hergeitellt, die wegen 
ihrer ausgezeichneten Haltbarkeit befannt find. Die Neber- 
zieher find von der Sorte, dat Shr fie gerne laufen werdet, 
aud) wenn Ihr fie aufheben folltet, um ſie in nächſter Saiſon 
zu tragen. Dieſe Kleidungsſtücke ſind gut 310 mehr wert, 
als wir dafür verlangen. Seht ſie Euch morgen an, urteilt 
ſelbſt, ob ſie nicht 324.50, 829.50 und $34.50 wert find, 


Dies iſt ein ungewöhnlich großer Bargain in 


Arbeit im Freien. Warm, dauerhaft, gut ge— 


macht und ungewöhnlich niedrig 8 ſchnell verkauft ſein — ſie wer— 8 95 
3.50 II. 


im Preiſe. Morgen den morgen verkauft zu 
| Außerordentliche Werte in Winter-SKappen und WU ısftattungss« 
Artifeln jür Männer und Knaben zu Räumungspreiſen 


CLOTHING CO. 


Drei Läden: 
„Außerhalb des hohe Miete Diitrifts‘ 


Van Buren und 
Halsted Strasse 


Milwaukee und North Ave. und 
Chicago Aves. Larrabee Str. 


Offen Donnerstags bis 9 hr — Samstags bis 10. 


Preis auf den Markt zu ierfen, der | 
den Käufern 4.70 Prozent Fichert. | 
Der Ertrag der Bonds wird für | 
die Boulevarbverbindung und für f 
Straßenverbeiferungen auf bereit: | — — 
ſeite verwandt. Fro 7 


| ' | A 
GEntlaffungen find unumgänglid. | ser Transat! a ntie Packe t Co Ku ' 
D 
der mit der Ausarbeitung des ſtädti— ST * 
ſchen Budgets beſchäftigt iſt, benach— — 
richtigte geſtern die ſtädtiſchen Abtei- 
lungsvorſtände, was ihnen aufGrund | 
der vorausfichtlichen Einkünfte der 


Der ſtadträtliche Finanzausſchuß, — 152 N. La Salle St 


PN — my 
er ich gäbe alles darum, ſie 3 Stadt verkauft Bonds. 
* ⸗ ni 2 

Sie warf einen zweiten ſchnellen Stadtkämmerer 
Blick auf ihn. Sein veränderter ding fünbigte gejtern an, daß bie 
Ton verfeßte fie in Staunen. Seine] Stabt Chicago ftädtiiche Bonds zum 
Stimme Hang hart und fat gereizt; | RLennwert von $11,900,000 zum 
er Sprach wie ein Manır, ber fich | Preis bon $11,154,274.60 verkauft 
über irgend etwas ärgert und bie| babe. D. b. zu einem Kurs bon 
Worte an fih waren aud nicht ges | =,,: ren — = 
rade ſchmeichelhaft. Violet konnte rzi rden, iſt 
A —— beſſer als der Preis, den die drei 


nicht begreifen, was in ihm vorging. 211° e Drei! 
z , > 1% z — 22 
Serien der 41064prozentigen Freiheits — ee Roligei, Feuerwehr und | 
| 


Die ganze Zeit feit feiner Rücktehr s 
während i -;bonds im offenen Markt bringen. |:, j ; zz 
nad Drumgool, während ihre Ge Die Bonds murben von der zu, m Gefunbfeitsamt, unbedingt nötig 


danken fih um Mr. rend ver— ED.) Der Rinanzausichuß, der fich viel 
widelte Angelegenheiten drehten, R. Compton Co. angefauft, bie ein | elle Beweserinben — 
hatte ein Teil ihres Geiſtes ſich den— — —— ber bie Northern | ipt, erlangt, dak bie Abteilungs- |* 
noch mit dem ebenfalls fewer zu ent- | ruft Co. bon Chicago und at New | „orftänbe die Verantwortung dafür |% 
wirtenden Mroblem beichäftigt, has |dorker und zei Boftoner Firmen | ipernehmen, Diele werden fich jeden: —8 
Her. Frenche und Mr. Vaſhiwoods angehöten. Das Angebot der Hat⸗ ſals ſchonſtens dafür dedamen 
Benehmen darbot. Wenn fie fich tis Truſt und Savings Bank war Hann muß der Finanzausihub bie ı$ 
mit ihrem angeblichen Omtel allein | Um $54,144 niebriger. Die RÄnfeT | Yerantwortung übernehmen, der ja | Frites 


Stadt für ihre Abteilungen bemilligt | 
x a werden würde, und ftellte ihnen an- 
George J. Harz | Heim, fi) fo gut wie möglich damit 
labzufinden und bas Problem zu lö⸗ 
Ten, mit weniger Beroilliqungen eben | 


außerbem Gehaltszulagen zu gemäh: 

ren. Sowohl Mitalieve bes Story. Jofort verſch 
rats wie Abteilungsvorſteher geben 
unter der Hand zu, daß die Entlaf: | 
fung zahlreicher Angeftellter, -befon: | 


Kane Ternarfen 
Termov 3 
—— 
Are | j 


Copyright Transatlantie Packet Co. 


” 


Schieft Lebensmittel und Eure alten Sachen 


nach drüben. Selbit der Aermite joll dies tun, Wir 
fo viel zu leiften twie im Vorjahr und Iaffen abholen, unentgeltlich parken, verfichern md 


..m 


iffen. 
Geräucherter Speck, 12 Pfund, 83. 25 


Bu DBelannt zuverläfjigfte Ablieferungen, M 
Ruft uns auf. — Telephon Franklin 4034. 


Ehwaren zum Beipardken vorrätig. 


ie4*+2 


Kaode-Neuheiten. 


(Eigenbericht der „Abendpoſt.“) 


Di vie. | fam die Sade mehr ala fonderbar 
IE lente Ka te vor und ich verſuchte, ſie ins Kreuz⸗ 

| berbör zu nehmen. Mber e& war 
zwecklos. Sie ſchwor, daß ſie das 
ı Geld jeit Monaten zufammengeipart 
Mutorifierte Mederfefung gb dem Gng babe — fchon ehe wir von Drum: 
Ken ton Aulis Gräfin Yauditiiin | gool fortzogen — alfo konnte 'h 
, - ‚"&t3 meiter jagen, Geſtern abend 

(23. Yortjegung.) erreihten die Dinge nun ihren Höhe- 

Mr. Daſhwood lachte wieder laut punkt. Ich lag im Bett; ed mar 
auf. „Herrgott! Zu denten, daß lange nach elf und der Mond ſchien 
der alte Bingham ſeine eigenen ſehr hell, als ich ein Geräuſch auf 
Buter futterte , . .“ dem Hof hörte. Mein Fenſter blickt 
„Faſane, meinen Sie. Sprechen auf die Stallgebäude. Ich ſiand auf, 
Sie nicht von Putern, denn jeit!gudte durch die Vorhänge und fah 
Weihnachten haben wir drei gehabt! Moriarty und Andy, die ein Schar 
und ich habe feine Ahnung, mas bie , avifhen ih hatten. Sie bemühten 
Leute diefe ganze Zeit gegefjen ha= | Tich, e8 in einen der Stände zu brin= 
ben, aber eins weiß ich: aeftern zum gen, und es hatte augenscheinlich 


Aeınan bon 9. de Bere Stacposle. 


| 


Babys Nadıtkleid. Schnittmuiter Nr. 9530 mur in 


einer Größe. 


Scnittmufter find unter Angabe bei 
arwünfdten Yröße und der betreffenden 
Nummer gegen Ginfendung von 12 
Gents zu bezichen dur die „Mode: 
abteilung der „Abendzoft“, 223 Weil 
Wafhingten Str., Chicago, ZI. Cheds 
und „Mionen Orders“ follten auf „Ihe 

“benbpoft Co.” audgeitellt werben, 
Schatzmeiſters 


| 
George M. Reynolds! .. 
einzuholen. | 2 a h n «i rz t e 


Prälivent Charles H. Sergel un⸗ Niedrigſte Preiſe. 
terbreitete der Behörde feine Bot- | Unterſuchung frei. 
ſchaft, in der er zu weitgehenden Er⸗ Unſere Methoden find abjolnt jhmergles 


ſparniſſen ermahnte. Er empfahl, DR. TOPPEL ‘ 
die Voranihläge ded3 Chefinge- 1572 N. Halsted Str. 
nieur3 der Behörde um nicht weni- nahe North Abe. 
Dogegen Hmm Di Mnbannenkee| > Ganeh 10UE 12 nid nn 
Faftion Deneen in der Behörde, bie 

bisher eine Mehrheit gehabt. haben, 
aber aus ihrer Madtitellung vers 
Srängt worden jind, Die, Botjchaft 
wurde genehmigt. 


1.5 


« Wer fein Grundeigentunt ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
ne Anzeige ir 


—— Kleine 
der „Abendpoit“ 


cd 


ne har ae befand, gab e8 Xage, am denen er beabſichtigen, die Bonds zu |mit der "Zufammenitellung der Bub: 
— — —— BERN, anfcheinend nahe daran war, zu he, — — geworlage betraut iſt. 
und wirklich, fie Haben noch} viel von |, reden in der alihergebrachten Berzweifelt nit wegen Um tie weit die Beiwilligungen 
Neulich fand ich in der Küche einen Ischen Mann und Weib aefproden ° ’ er A 2 
ingeleren Stod, ber, Mora 6: ine. Aut häudee Yr, men fr he Digfigken Stellungen, Di 
hörte. Seber Einfhnitt bebeutele |fie mit Mr. Dafhroood allein toar, | ‚für Di g gen, bit 
als follte dasfelbe Naturphänomen Wenn jie volfer Pimpel, Buftel vier | 3.nnen: 
„sn alten Zeiten pflegte man daS |fich ereignen. Aber e8 kam nie das; ftellenmweiie mit Ausfchlag bebedt ii, | \ 1920 1919 
. 24 2 A 4 . * 24 2 S . * ig | . j i 9— > 
beim Kridet zu tun, um jeden Laufizu. yrench erinnerte fich Icheindar| nehmt cinfah Stuart's Galeium | Polizei .... .$8,811,850 $9,392,164 | 
alten Landmann gejehen, der e& tat; Iandere® Ihema an und ging mit bet) og itlanc ln * * 
man ſagte, er ſei hundertundvier Ungefſchicuichteit eines Schaufpielers, 2 — —* | Gel bheitsamt 1,150,910 1,227,706 | 
—— der eine ihm uniompathifche Rolle | bei Seite und gebtaugt ent a. — 
Laſſen Sie uns hier einen Augen⸗ ſpielt, von Wärme zu Gleichgiltigleit Calcium Wafers Nehmt fie einfach Storp.-Unm... 257,175 331,845 
blid bleiben,“ fagte das junge Mäd⸗ über. Daſhwood, ein noch ſchlech-⸗ * Behörbe für —— — 267 828 
ben. Sie waren auf der Römifchen | terer Scaufpieler als rend, pflea= | Pr. * i | Verbeffer gen 717,000 = 
Straße bei der Meinen Brüde am |te — mie eben jegt — aus einer nicht | | — Wahlbehörde. 1,022,825 — 
Fuße der Anhöhe angelangt. Der !erfichtlichen Urfacdhe plötlich fait un: der zz Stabtfämmerei 248,810 285,650 
ſich träufelnde Fluß gligerte fo tee | Höftich zu iverben, | ‚Während der Finanzausſchuß —— han 
Abenbbrot hatten fie Hafenpfefter!“ feine Luft, hineinzugehen. Mich: pendia wie im Sommer, aber alle] Won der Eiellung der beiden wichtige DVerwaltungsabteilungen | un. le 
Wann En = — — wenn man J en auf —* ee InS Sluhbeit binant —— zueinander und der En —* —— er die de 
" | s ent⸗ elles, ins Flußbett hinuntergeweh⸗ ſache, daß ſie ſich als Gegner be⸗— willigung für den Stadtrat um eine | | 
6 ern ſo blökt es? tes Laub ſchwamm auf dem Safe | jede, ba in einem Gpiel, bejien geringe Summe, Für Pegleihung | 
„Beitern morgen ging mir zuerit | 17 90° es ober häufte fich Hier und da im ben | Ehrenfagungen innegehalten merben | von Zahlumgaurteilen gegen die) Größte Einfachheit umd warmes | 
mn Lit auf. Miflen Sie, ich be- ewiß! — Höhlungen der Steine In den Mi i ichts Si d u Its Ned en Materi a g 
Hunderte fon I vie Mra.! „Nun, diefes Schaf blöfte niht — | kann EEE mußten, ahnte MißGrimſhaw nich —— Stadt und unbezahlte Rechnungen Material ergeben in-ihrer Zufams 
underte ſchon lange, wie — haf bilötte nicht — Zölzungen iogen bie Blaäner gls deshalb delt Be⸗ ⸗ i sſchuß Mil-| menf i i 
He’ I e3 möglid) made, fol das Maul war ihm verbunden.“ zung ag ie DL als | und beshal verwandelte ihre er r hat der Finanzausſchuß eine Mil menſtellung ein praktiſches Klein— 
— ger brauner Teppich zu Füßen der Bäus | Yuftigung ji allmählich in unklares | i lion bereit geitellt. Für Straßen- |, 
Putes Eſſen für zwei Pfund zehn Mittlerweile hatten ſie das Poſt— me, deren hohe Stämme-weiten Ein |Grftaunen, menn  biefe plöglichen. en A > Million mehr alg | finder-Naditfleid. 
Säilling die Mode zu liefern. Sie | amt erreicht. Miß Grimſhaw blieb blick gewährien. Von den tahlen Teinderalurwechfel eintraten und! in Vetter —R u eichen Joh Man gebraudt 214 Yarda 36 
zahlt damit Kolonialwaren und ftehen, um ihre Briefe in den Kaften ! Sipeigen die ein braunes Negiverk | fali Blid, ging das Eritaune in | 354 — Boll breites Material. 
‚alles weitere. Nun alfo, eltern | zu werfen; dann entfarm fie fich, daß |dor En Märzhimmel ra ie z ging aunen Mi I — dürften neun Zehntel dieſer Summe 
morgen brachte ſie mir ſechs Pfund, ſie Freimarken und ein Paket Haken ten, drang hin und wieder ein ver⸗ leicht “ pemerfte Mik Grim- Ta& ben Mahlzeiten. Keine Mühe | "UT Zulagen draufgehen. 
be fie bom Hausyaltungsgeld „„ger und Defen brauche, und trat in den einzeltea Vogelzmitfchern herüber; ſhad, fühlen Sie nie bie otinen. | tegenbivelcher Art. Dann gebt auf! Sergel dringt auf Spariamfeit. 
fpart” »abe; fie fagte, der „gnäb’ge |Hleinen Laden, inbem fie Mr. Dafh- fein Windhauch beivente bie Ziveige | piafeft.- ‚den Unterfhied acht. Kein Wunzer,| Während die Stadt geſtern ihre 
Herr fönne da3 Geld vielleicht |mood feinen Betrachtungen überließ. | und die Stille einez Stereoftopbides I Melde?“ daß bieje ausgezeichneten Wafers in Bonds zum Kurs bon 93.73 ver- 
brauden, Jh muß agen, es wat Es war ein ſehr kleines Geſchäft, lag über det Gegend. Im Sommer "Richt zu benfen.“ Ieber Upethete in ben ganzen Ler. faufte, bot ein aus den Firmen R. 
ein/Ieahres Sottesgefhhent, aber mir das emfig mit bem italienifhen | von PRoefie und Schönheit durch "Da Sie ein Menich find, der nie- Ban und Kanada verfauft mer- MM. Grant & Go., Eliton & Co., 
— Warenhaus tonfurrierte. Auch Stier | drängt, war dies Stüdden Erbe nie | mal denkt, wie follten Sie?" ....| n j ö Sornblower und Weeks und der Fe⸗ 
fel wurden hier verkauft; mit plum⸗ mals öde und an einem Tag wie deuete iht Ton an— Verzweifelt nicht, wenn Euer Ge— deral Securities Co. beſtehendes 
— * ron Nägeln befchlagene Schuhe Hinz heute von wunderbaren Reiz | „Ob, ich glaube, ich fühle das eben- fit mit Pimpeln, Pufteln, Leber- Konfortium der Mbmwaiferbehörde 
T OÖ FR | A: in Bündeln von der Dede und| Die Berfuhung fleigt und Fällt |fogut wie qndere Leute,“ fagte er. Heden ober Eure Haut ftellenmeife für ftädtifhe Bonds zum Nennwert 
ein lebhafter Weißtwnrenhandel twur= |gieich einer Welle. Das fait über- „In diefer Melt, Scheint mim, find int pe Schorf 1.0 Bd von $2,347,000 ganze $2,161,000 
Zlinge und Kinder de einem Zabentifch betrieben, der | mältigende Verlangen, das Mädchen | bie glüdlichfien Menfchen bie, bie)!" 9e raucht einfach Stu ar | an. Die Behörde hat die Bonds von 
einen teten Wintel zu einem ans’ in die Arme zu ſan äf, nicht venfen.“ ‚ctum Moter eine furze Zeit und jeht, |, - : 
MEHRALS 30 JAHREN —* ‚in Die Arme zu ſchliehen und zu küf⸗ nicht denken. 21, | der Stadt in Zahlung genommen. 
m ‚dern bildete, an bem Büchſenlachs ſen, das Vr Vafhwood ſchon vor⸗ (Sortfegung folgt.) ‚ ie nett Eure aut werben wird. Der angebotene Preis bedeutet ei. 
f zZ und Zee berfauft wurben. "bin überfallen batte, tehrte jegt all- „Stuart’3 Calcium Waferd werben = =. von nut 92:97, der Kurs 
| Mr. Chopping, .bem dies Reich ge- | mählich wieder. Wiolet ftüßte fich s 4 Ders 60 Tania per Ciba Sen, verluit $186,000. Die Behörde be 
Brüden- | Tejet die „Bonntagpeit.!T'"" > — ag fploß, erft ein Gutachten ihres 


ut 


a —— — — en — 


—5 
2 


den urſprünglichen Wilden an ſich. Sprache, die ſchon vor Urzeiten ziwi- A für dieſes Jabe hinter denen für das 
ſchlechtir Geſchtshaut 
eine Woche, die ſie hier verlebt hat.“ | an | folgende vergleichende Tabelle er- 
zu marfieren. ch babe noch einen | an iroendetiwas, hielt inne, fchlug ein | Wafers. | Feuerwehr .. 4.680.260 5.013,809 | 
nn ıWeife gegen feinen Miller antreibt, 
 Ihörte, war ein blafjer, jmeichle-Imit den Ellbogen auf bas 
i * 
























—— Chicago, Bag, ben 9. — 1920. 





Gillmeder: I. Cohen, 5065 2. R. Echul⸗ 
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man, 25c; Peter Sa ienos, 506; :R. 
Habafh, Mantel; Xot. Klinenberg, 8 
Columbia Schallplatten; C. Saul, 
Statue; Frau F. Nabſe, $1.00 Unge: 
nannt, 2ödc;. Marba Wagner, $1.00 
A er —— 83. 00; — oo: | | 
N RE ‚R — I a il N I 1a it in 
| Scott, 5006; Frau Ecott, 500; oe J 
Der bedeutendſte — — der je in Chieago ren 
Frau Fanquett, 100 „Novelties“ $10 
ze: Irene Mauer, 1% Dubend 
| — 146, geſammelt von Frau A. 
| gene ge Geis, Tr en 
Diien $1 
Sonners Buh 127 






























Wir iibertreffen 


einfach alle Nelords im Wertege- 
ben. ‚Ganz gleich, wo Ihr wohnt — 
nördlich, füdlich, weitlich oder in Vor- 
ftädten, e3 bezahlt jich für Eud), aus 
irgend einer Entfernung zu lommen— 
ir find Euch behilflich, die hoben 
Kleidungstoften herunterzubalten. 


Riefige Herabfehungen 
an Männer und junge Männer 


| Anzüge : Ueberzicher 


Ihr lönnt Dollar ſparen — und dabei 
erſter Qualität Kleider zu den niedrigiten 
in Chicago — Preiſen erhalten — 
jeht dieje 3 großen Gruppen — Anzüge 
und Ueberzieher von den beiten Fabrikan⸗ 
ten zu dieſen ſtark reduzierten Preiſen: 
$25 und 830 Werte, 


813.75 


835 und H40 Werte, 


923.75 


$45 und S5O Werte, 


7, gejammelt von Ada 5 M 
a : 88 Schmidt: Xda Schmidt, 1 Haube, —— A I I f | — 
833 75 — ene Schallplatten, Nippfachen, 1 Geldlafche; —— EM —-| 
° George Schuierte, 10 Pfd. Zucker. N u. | . Ih 

Extra! Buch 81, gefammelt von Ker Bern⸗ —44 \ | | — 
Speziell! Donnerstag N ftein: Harry Waltfon, 85.00: &. Derle, im k 
b sn Snabenanzüge Seneva, Mich., $3.00; M. Sandt, - 

Suabenanzüge 2 $1.00. Zujammen: $14.00. Nr. I— Ein hübfcher, ununterbrodhener Pfoften-Entwurf. Hat | Nr. 2—Bemerfenswerter Wert; 2-3Öll. Pfoiten, 2-3Öll. Top 
































Foſche. boe. Bufammen: 821.50. m E fi k Ä 
Atkins & Freimd, für $5.00 Waren. 
Buch 150, —— von Frank 
Koch: Frau J. Retzer, 81.005 9. l 
me 506; A. ©. aͤlimeſh $2.00; 
Br Rfaff, $1.00. Bujammen: 
F Bedenft! Meffingbetten von aufjergewd hulicher Schönheit und garantierter Qualität zu weniger al3 den heutigen Wholefalepreifen. Wir haben foeben eine 

Waggonladung diejer Betten erhalten, die im vergangenen Sommer bejtellt wurden. Seit wir fie gefauft haben, find fie um mehr ala 40 Prozent 

im Preife geitiegen. Jedes Bett in der Partie ift von nenejtem Entwurf und ift völlig garantiert. Die Pfoften und Tüllitangen find bandiert 

Satin mit fein polierten Beichlägen. So lange 250 Betten vorhalten, offerieren wir fie zu diefen wunderbar niedrigen Preijen und zu 

außergewöhnlich liberalen Bedingungen von $5.00 — und 85.00 per Monat. Wir berechnen Euch keine Zinſen. 


—— Furniture Co., 1 Servier— 
Waren mit deutlichen WE — Ban j N — = |; In Auto Truds ohne 


platte; R. 9. Barwig & Co., Bilder. 
Gejammelt bon Katie Lambrecht: 
Zahlen markiert Firmennamen abgeliefert, 


frau Gallanber, 2 Quart Rfirfiche: 
Peter Gerhardt, 250; die Fräulein Dile 
lens, 50c; Stroufher, 250; Albert Aders 
man, $1. 00; rau Lorenz, $2.00; 2. 
x. Bali, $1.005 Mary Fibgerald, * 
Quart Tomaten: A. Warſhh, 506; 
Quinrinus Mader, $2.00; Frau Frank, 
1 DVetidede; Maher Edmund, $1.00; 


Dr. 


* 
















naar 
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Domes, 506; Frau gehn Gever, 
$1.00. Zulammen: $10.0 

Buch 199, gefammelt > Frau ©, 
Dengel: Herr Lall, 1 „Poljter; 4. 
Meyer, Saarbehälter: Frau Lunch, 1 
Bild; Allen Roje, Korb, 1 Handtaiche; 


jnasatrı 
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TDonners. 
tag und 
Samstag 
abends. 































M N a 
Grtra! Feine 
Weberzieher! 
&iir Mä we Nr. 3— der srößte Bargain von allen. Hat 2:3dll, Pfoften 3% 
Hur ZRAnner 11. junge und 2-31. Fillers, fünftlerifd; entworfen und Mounted. SHübih ER 
I 


El nn. SAU ME 


Alter 7 bis 17 — nette | und MWeberzicher — *—*— = — * Dan 2⸗zöll. — — m arrangiert. Ga» Nails * = * hübſch Mounted; prächtige lackiert 
Muſter — vorzügliche J Hübſche 820 und 825 uer: Pau un an, 3 Badete Fleiich, rantiert Acid-fihere Ladierung. olle Größe. $ 6. und finifhe olle Größe, Speziell 

Wollenftoffe; $10 umd | Nleidungsitüde, nette 1 Semd, 1 Paar Hofenträger; Kohn 3 65, 541 50 
$12 Werte, zumVerfauf | Falfons, gute Wollens 
am Donnerstag, joweit | Hoffe und Mujter, zum 


Leute — angebrodhene 
Partien unjerer fein 
jten Sorten, viele mit 
Pelz beickt; eine Ges 
legendeit, einen feinen 


zu nur 


DET RE ET TER eat“ 


Bundſchuh. 1Cal. Schinken; Cteve 
Gorgets 3, 5 FD. Fleiſch, 1 Shinien; 





* 


Seht nach dem Schild JE —— 


FE 





am X r Guſt. Fuerſt, 12 Floſchen Milh; Frank Karen — 
Ueberzieher zu niedri— reichen, zu Verfauf für Donners= e ı : or mit dem großen Fifch. — — nach außerhalb koſten⸗ 
Br $47. ee 65.75 | as fir a Maid, Neu . m — — frei veryadi, 
uer, 10 Gall. Cider. N \ 
5u faufen, 2 x . „co. Neumann, Herman Racpde, L= 7 TEECHER e 
— Zonaf iĩ )00.0C & 
7 Genintionelle Preiſe au Yamen-&huhen Be. et 2: Ba E 













Wir wünjchen, daf befonders die Damen unfer Schub: | Sögege: T. Raffel, : 256; Ratferine® Wes 


ber, $1.00; Loln Tngan, 5006; Frau 


* 


Department beſuchen und die Art der Bedienung ſehen, 


— — 


welche wir geben, und die großen Erſparniſſe, die hier im— Martha Bor, 506; D. Lurguin, 506; 


= | Er 9 
mer zu haben ſind. Bunfo-Party, 5005 Frau Nager, 2dcz — 


Damenſchuhe—s8 und $I Werte — zum Schnüren F L. Raiſch, „50; "Senn Othmer, 50c; 
und Knöpfen — QTucd)s oder Leder-Öberteile; 63 85 %. Dieries, 25: ©. 9. Mestaland, 
* 


morgen da3 Naar ZU „nneeeeeereeeeneene $1.00; Xosi Volef, $1.00: Tafanna 


— 
— 
be 


Damenſchuhe—5810 und 511 Werte—zun Schnüren Xerfo, 50. Bufammen: $7.25. 


Et 
J 
























Nordoſt-Ecke Green Straße. 








Donnersſtag und Samstag abend 
jener, ’s1. 00; Sing. Veters, 506; 8. 5. . 
T>. A. HH. = Sept. bis 1, Dt. 1919, Rinder, Le: FR &. Meber, $1. 00: en Offen Donnerstag und Samstag abends, 

$14,604.05. Cenaitat, 50c: 3, 6. Wallon, 506; M. F 





. Behrens, 506: LM. Eller, 50c: 
Gither Sogmwald, 2öc. Dufammen: 
$15.00, 


Buch) 77, gefammelt von Fl. Epitein: | Frau %. Erich, $1.00. Bufammen: Sohn v. Ring geht aus, daß King, der bisher die Kam⸗ 
+ 


; Npateter * Burger, Gelelär — bis 1. Nov. 1919, 
a Bee GL md Raflin Sr. en bis 1. Dez. 1919, ‘ : 
he len 2 Vom 2. Dez. bid 31. Dez. 1919, a Be " Buch 73, gefammelt von red Tens 
Reibung und ———— — —————— wurden 62 Kiſten J — Cotein, 5 * aan = 51.00. Bulammen: 80.00. . Biskeri lei tördern wird. Wie n ‚dad der| 
Diele Gemeinde, deren Seelforger Kleider und zn nad der alten 85.00: E Coftein, u Herz, Vom Grundeigentum - | Woods legt jeine Stellung nieder, bleiben. Bezeichnend a J it ein 













und Knöpfen—ausgeſuchtes Leder, alle Grö— 5 85 Bud 2 22, gejammelt von Frau X. | IN 1 2 

a s > 92 Gillmaher: Ihos. Mener, $1.00; Wın, IR 

Ken; morgen daS Paar zu —— Br 3. Fibpatrid, 500; Nic Sicher, $1.00; R 

a an Se Fort 7.85 drau © Andrerv Ged, 2öc; Frau Lina |! } 

ben, Ss — ed, 2öc. Aufammen: $3.00. NZ 

Modelle, morgen zu .............. Bud) 110, oefammelt von Karl Ep- de 

" Männerfhanhe — reduziert auf $3.85, $5. 85 itein: Veit Choe Co., $25.00; Einzheis | E ’ = 

5. Vr 825.00 IS E 

dnabenſchuh — auf 82.85, 83.45. —— 9. 3* ed, Air 00: — Nr. 4 Beadhtet die reihe Schönheit des hübfchen Entwurfes | Nr. 5— Ein Meifingbett von ungewöhnlicher Schönheit undOna- | Nr. 6—Seht ben tounberboffen Bert. Pfoten find 2 Zoll did, = 

. — a x. Baluch, 85.00: Sarrh Schaft, 85. 00: Das Bett hat 2:3Öll. Pfoſten und 253öll. Fillers, mit ——— lität. Hat 2-zöll. ununterbrochene Pfoſten und 124-3öll. Fillers, | bie Fillers 115. Prachtvoll finiſhed. Beachtet Die prächtigen FM 

Beadjtet dicje gelderiparenden Dfferten: Gus. . Jesivcin, 31.00: €. Heilir, $1.00: polierten Mountings, wie gezeigt. Satin Banded, $45. 75, prädtig Mounted. Garantiert Acidfichere Ladie- 549. 70: Mountings. Die Ladierung ift völlig — 843 85 9 

Männerhemden mb «Holen, $1.50 Mei Anider Holen (nur 2 81 59 Chas. PBolhaft, $5. 00; Depofiterz DBolle Größe, Speziell Zu „.onucnunenneeeee |rung. Satin Banded. Rolle Größe. Cpesiell.. | Bolle Größe. Speziell. gu „..-nceounnnemene J — 
Werte, morgen —...4 ra a. Sinte Banf, $25.00: M. White, $1.00. U AE 
Ininsen-Genben ı — = =. = $1. 29 |Tauf morgen AU MUL aansnennnnnnnenn 89c Zufammen: $144.00 = 
Bingen Drehpeniben, 92.50 und 1 69: | Wolicne Knaben-Swenterd, $10 $6 75 Bud 216, gefammelt bon Frau — 1906-1908 Wabash Ave. 3036 3038 Li 1 4 E 
$3.00 Merte, morgen Macs.» 5 . Werte, Morgen BR enssnnreneneen . Zambredit: Frau E, K. Erodett, 50c. — Nahe 20. Strafe u ıncoin Ve. ES 
Bud, 75, gefammelt von Emil Beb- F u 2 a wiihen Sonthport und Barry Aves. —* 

Einen Sit THE ⸗ Offen ——— E. Ber $2.005 ®. Franzen, | 6 Ofen Denuiuäieg anb Genting abeukn. r Gar3 halten vor der Tür j 
iR). eche 2 ces li « u 

— JOHN 3 EDWARDS, Pron. — Eingheufen, "50: R. —— oc ar 1901-191 1 State Str. Offen Donnerstag und Samstag abends. Ne 
Weltern Ave, — abend. Franzen, 25c; E. Kraghton, boc; H. E.E Nahe 20. Straße. ne 
Mihraukve and Armitage A Eaton, dc; M. wiltet, 50c; Joe Zar | ME Offen Donnerstag und Samstag abends, 654-656 W North Ave ie 
mentra, 25c; x. 8. Heller, $1.00; FJ. 8 8 4 W 6 * vu 

DO. Merrill, 506; ®. $. Groutmen, 22m 2 . >. Str. Nordoft-Ede Drdharb Etr., 2 Blods dftlih von Halfteb, FB 

52.00; &, inter, 506; N. %, Win 4J 


pagne geleitet hat, auch in Zukunft 
ſeine Intereſſen wahrnehmen und 





1509-1519 © 





"eiterer, $1. 100° e Epitein, y »e %b- FULLERTON 
Narrer Thimotaens ift, zählt etiva | Heimat geſandt. $5.00. Zufammen: $55.00. Laden im Grillygebäude an die Kauf- —— m... _— —* — | AVE. 
1000 "Glieder, durcdhiveg einfache Chicago, den 8. Jan. 1920. Du 68, gejammtelt von Edw. Ze— man Hat Co, vermietet. 


Durd) Sol, Proctor eriekt. nung bon drei prominenten Repu- 


blifanern aus einem der Südftanten] Spezialiläten für Samſtag, 10. Januar 


Leute aus dem Schlachthofbezirl. Die Gefhäftsftele der D.U.$. zengi: Frau Z. tönzer, $1.00; Ynton 























































Snnief X Griff g 
: : : ; Ditrosin, 50c; Eloze Karl, 50c; Xatop| Daniel %. Crilly hat an Ben 8. 
Daß diefe einfachen, meift unbemits a Hoffman, si. 00; — Herzog, [Saufmann, Inhaber einer Reihe) : 2 itundt ar | Fand Fi im Hauptauartier General! Friſch geſchlachtete LFanch Hinterviertel Kalb⸗ 1 
EZ - nn Pr FOREN RER: fing * gr: — Pen Ed⸗ von Hutseſchäſten, den „L“-förmi-Seifenfabrikant von Cincinnati tritt an "280003 ein, einer Verabredung mit | Hühner, per Pfund. ..... 2 da3 Pfd.— — — — 233C 
Sammlung von Kleidern zu Stande | Deutich-Defterreihifhe und ngarifche finger, > 90. Zulammen: $5.50. sen Laden in dem Gebäude vom 1. Stelle des Vertreters von Connecticut | King folgend. Der General bedeu« | Fanch Pork Loins, Kalbfieiſch Schulters 
eutſch⸗Oe e e 8 uch 191, gejmmelt vom George — — 9 f ev ⸗ c 
gebracht haben, fondern aud das Hilfsvereinigung fammelt eifrig weiter. | Scherleten: Sam Hutter, 81.00; Theo | Mai ab auf 10 Fahre für $12,000 | im republ. Nationalausihuf. — MD. | tete ihnen, dab Sting nichts mehr zu J das Pfund......... Da |Roait,:das Pfd....... Bi 
anze Geld dazu unter fi fammels dores 5 tet. Auf den Dua- | John Haderlein indoſſiert. habe. Nad f u | Bort Schulter Roaft, 1 „ | Bristett Corned Veef, 
ganz Unterft Kor neue, | tefjel, T7öc. Zufammen: $1.75. |das Nahr vermietet. Auf den fagen habe. Nad) einer furzen Un- En SC yas Krund c 
ten, um bie Kiften foftenfrei hinüber] Yur Unterftüßung ber “| Buch 104, geiammelt bon Leopold dratfuß Vodenraum berechnet, ftellt terredung \mit Wood begab fid) das || da® Bfund. ...... +... daB Pfund. i... ... dns 
O d | ) Rolled Roaft Beef 1 Roun teaf, da3 Pfund 18€ 
zu beförbern (über $500), verdient | den in Eau ie] Neumann: Hugo Schroll, $10.00; ji das auf $14.95, einen unge| _ = Kleeblatt nach dem Hauptquartier eg hun ——— — 203€ Tip Top Marke She, HM 
5 . J “m £ eK — 2 2 SFJund. 
die allergrößte Anerkennung. Die —— 2 — Ben J 5250.00; Con .. een Bern- wöhnlid) hohen Preis, Kaufmann = sn der Sampagneleitung General Gouberneur $ Lowdens, wo es Bid anıch Rot Roait, 14% |da3 Bfund Zu. .nceun ee 
Frauen ber Gemeinde — unun⸗ fo genden eiteren iträge zug 00: Frei ee ne hat den an Monroe Str. gelegenen Seonard Woods ut ® m einem lange Stonferenz mit feinen Sam- ——— ——— 2C Fanch Sped in Streifen, 292€ 
terbroden mit Nähen und Be BERGEN: — m Frau Eda ©, Ve, 810.00. dufam Teil des Ladens an die Kratz Ma— Druc) an sohn T. King, |pagneleitern hatte. Srifchgemathtes Hadfleife, 1946 °% Pfund REN. | 
e br cam uch 179, gefammelt bon Andreas : ; = : Bertreter des Staats Connecticut i : : J Kleine oder große Bratwur 
ſern beſchäftigt. und die Warter | Mathias: Andreas Mathias, $1; Ih X nen: $310.0. j nufacturing Co. für $6500 weiter Ber - onnecti— J — Indoſſieren Ald. Haderlein. he Wurst, da3 Pfund. .18c|da3 54 — 
ten bes Hilfsausſchuſſes, Pfarrer 5, 's $1: Mife Anton, Sl. Qus |. Zub 195, aefammelt von M. San- vermietet, Der andere Teil des |tepublifaniihen Nationalausihug| EEE nee er | Sefochtes ea > Beeh, Pb... . .50 
Thimotaeus, als Vorfiter, A. Bur- — EEE |fir nger: Sohn Gruber, 506: oe Fidia. Ladens it an Dearborn Str hat feine Verbindung mit der En sn einer VBerfanmlung in Ssgler3 | Nnoblaud;- ob. bolnijche Wurft. 180 | Befochtes Corned Dee 
ger alsSelretär und SacobÖebhardt! Auch 138, gefammelt von Jacob =, —* Fri, 25c; DB. Miller, 2öc; Walter X, Nelfon hat an Auguft | Pagneleitung des Generals im Ston- Salle, Lincoln und Wellington Ave, || moore'3 Veit Patentmehl, folange [Feiniter Santos Kaffee, er, de 82 
al3 Schagmeifter, waren unermüdlich | Seidy: Tr. A. Palmer, 500; Vanates |: 1$1.005 Kohn Sr ni — Samt, Kand das 18 Wohnungen enthal. | Irehbotel abgewidelt und die Heim-| bat gejtern die reguläre demofrati- | der Vorrat reicht, 9 A ne 
auf dem Poften, um biejes jchöne Res | Siedertafel, 310; „sohn Horvat, 2öc, | bach, 50x. Fendt 7 en tende Apartmentgebäude am derjteife nad) dem Djten angetreten. | che Organifation der 24. Ward diei] % BEL. au.......... r = mer Sy 23 
ultat in - turger Zeit zu er | Sufammen: $10.7 9 —RX gt < Col. William E. Procter von Ein-| Kandidatur Ald. Kohn Haderleins, Morris Nr. 2 Tomaten, ghettt, 3 Rakete für...... A 
Mi die ad G Bud 127, gefammelt von Ida Buch 151, gefammelt von I. Schmalz | Sitdoftesfe von Ridge Boul, und | ” : : Seifenfabri-! der jih um eine Wied rwahl be⸗ 2 Büchſen für... C| Ritters Zomato Stethup mit Ra 
BODEN. iem ie unfberem Ger | Sämidt: Marie Selger, 81; 3. 3 |Badı: Kahn oork, T5c; U. Sagendorfer, | Mafhingten Str. in Enanfton, 125|Cinnati, der befannte Geifenfabri-|ber fidh um eine Wiebermahl bil m none Ns Coriy Kime De 22» Tau. De, BIETE 
meinden biefem löblichen Beifpiel | Madfener, $5: €. Fiicher, $2. gůſam⸗ Töc; Mile Scmalbadı, 500; Antbony | go; 170 Fuß, für $115,000 ver. | fant, hat den Oberbefehl über die) wirbt, eintimmig indoſſiert. Fran || Exhien, 2 Büchfen für..... a c 
folgen. Manz Dan, u... [ES —— Dr ee Streitkräfte des Generals und feine) Stadler führte in der Verfammmlung, | 
Die Gefhäftsitelle der D. 9-| pr —* —* — —— | a I en seleph N Swanfon hat an Edward Kampagne für die republifanifchelin der gleichzeitig aud, Sranf Roe-| Der nroße Räumugsverkauf wird fortgeſetzt. 
TEC 2. F { 2 ats SC 1 4. © 


der al3 Kandidat der Ward für die 

demofratiiche Parteileitung indof-, Berfäumt Eure Gelegenheit nicht. 
fiert wurde, den VBorfig. Mit der 
Sührung der Kampagne Ald. Ha- 
derleins wird einfampagneausihu 


betraut inerden, der fomwohl Temo- Mo. 

fraten wie Republifaner al3 aud Foreman Bros. Nor th rth Avenue 

andere Elentente enthalten wird, da 

die Fommende Stadtratswahl par- State Bank 
North Ave. undLarrabee$tr. 


teilos ift. Someit ilt Ad. Hader- Bankın Co 

lern, der die 24. Ward jeit zehn Sah- = Be 

ren erfolgreich imStadtrat vertreten — 90, Ill. 

bat, der einzige Kandidat der alten 5..W.sEie LaSalle u. Wulhingten ötr. Eine fihere Bant für Eure 
— Erſparniſſe. 


Parteien, der im Feld iſt. Alle An— 
Suareinlagen in Summen von emem D 


* — — hin, daß u Ched⸗Kontos erwünſcht. lar oder mehr bis zu irgend einer 


ein Mitbewerber aus den alten Par— a 
teien nicht erwachſen wird, da er ſich 35 Zinſen bezahlt auf Prozent Zinfen besablt werben, halbt 


berichtet weiterhin, daß bie ein en | rund Mehl: K. E, Menzer, 50c; dreh. | Dobofcher, $1.00; Herman Sired, 506: | Dietrich da3 ebenfalls 18 Wohnun- Präfidentichaftsnomination E über- 
No. 58—66, im Gejamtgewicht von | Ringel, 2öc; Martin Mihalek, 2öc. Zus Apartmentgebäude nommen. Er wollte ſich über den 
9 gen enthaltende Apartmentgebaude | rer .: = ren 5 
inundeinhalb Tonnen, Kleidung und : jammen: 82.00. 07T—11 G [cat gr | Löchhjel nicht ausiprechen. Daß Col. 
ei i® gen J 3 1407—11 Greenleaf Ave. für $75,- | 7 — 
Schuhe, an das Rote Kreuz in! |boder —— —— ze N 8§ Be 000 verkauft Procter danad) jtrebe, die Leitung 
e ⸗ tt. —— 
Wien abgeſandt wurden. men, $1: Adolf Sing, | os Joſeph Dr. Theodor Sedelmayer hat von a gs - — J * 
& c * i⸗— ei Oranz, $1. Zuſammen: ‚50. x —— * rs "Ye - van zu Je ommen, arut er tour e 
Der — — — * lei: 8VW 121, gefammelt che Re Grat: B. Cary Lewis das zwölf Wohnun- |;,, politifchen Streifen bereits feit ei- 
ner u m: benf hien, | Gifenburger E. €. D. Ung. 8. N. 8.,| gen enthaltende Apartmentgebäude 
mieberum iten fondenjierter | $10S.15. 
Libby Milch anzukaufen, da in den Buch 68, geſammelt von Edw. Be— 


— ———— nigen Tagen gemunkelt. Der Sei— 
1466—72 Arghle Str. für $36,000 | „gen Tagen gemune 
lehten Tagen durch die reichlich ein⸗ reni Louiſe Storid, 1 Schachtel alte | 


° - tenfabrifant war einer der Teilneh- 
gekauft. E35 ift mit $17,000 belaftet. | mer an dem berühmten Milliadärs- 
ı Kleider, von Stodton, ZI. WB. P. Vowers hat George X. 


banfett im Mai legten Sahres, das 
tommenden Beiträge bie Rajje wie-|” 5, uch 79, nelammelt von Xoe Mafcet: Der llerbe Chriftman für das Apartmentge- | Her neritorbene Stahl y 
der derart gefüllt war, um eine ſolche John Schneider, alte Kleider; Frl. a Nic köntice bäude an der Nordmweitefe bon © — — — 


. Fri in feinem Balajt an der 
gar Ti Se se frifch geröflele Kaffee | Dindfer und Hazel Une, 70 bei Rs ve. zu Ehren des Gene- 
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e 3, mit 18 MRohnungen $65,000 3 x i 

Buch 17, gefammelt von Carl R. Fuß, mit W ‚ POO,IUV | ral3 veranſtaltete, und von dem 3 
in der Bank nicht roſten zu laſſen, Bruell: Une Molif, 85.25: Einel, | gezahlt. Die Belaftung beträgt $15,- | Her eigentlihe „Yuhm“ des Gene 
ſondern unverweilt in Nahrung und | 50.: X. Trolta, $1; Sopia, 50c; Emil 000, rals für die republifanifhe Präfi- 
Kleidung für die armen Stammes: Schubert, $2.50; 3. Botfon, „50; Frau ® 













































PO EREN 2 . . . z lich gutgeſchrieben. 
of dentichaftsnomination datiert. Anlin der Ward einer auerordentlichen Spareinlagen Een 
Teofoff, 82; u 2 r — nen 2 en ı 1%, da8 am oder vor dem Ze 
genofjen brüben a A — e $1: a baden N Des Schloſſes Schickſal. dem Banlett beteiligten ſich in erſter perſönlichenBeliebtheit erfreut. Vor- — Ines jeden Monats deponiert wir 
it mn der Fonds na + müblic| Frau Sauterbach, 506; Steinbrecher, z Same Bienb, Kafterwägen ver · 38 Linie die Vertreter der Schwerindu-| ausfichtlidh diirfte ihm höchſtens ein Grundeigentumödarlehen sieht Zinien vom Erften am, IF 
erfchöpft, und ed ergeht uner | Herr Golfoti, $1; Herr Her, $1; Aa a c Das Schidfal des BerlinerSchlof-) ftrie, darunter Richter Gary von der| Kandidat aus den Neihen der So- Zihjerheitögemwölbe. Das getäumgite und | 
die Bitte auf’3 neue an alle, bie noch | Bonnisa, $1; Frı.u Schenes, 50c: Frau |A zialiiten die Mahl ftreitig madjen,| auf verbeflertes Chicago Grunbeigen. 


ſes iſt nun entſchieden. Es wurde United States Steel Corporation 
IAm ‚| Eine Einigung imSchoße der preußi-⸗ und Wm. E. Corey von der Midvale 
ſchen Regierung erzielt. Darnach hat Steel Co., die während der erſten 


vollſtãändiaſte Sicherheitsgewolbe u ber 
Nordfeite fteht in Berbindung mit ber 
Bant.. Käfıen $3 per Jahr und -aufmärls: 
Beamte 
Landen G, Roie...... 

Charles E. Schid. „u... 


beutiches Herz in der Bruft ha⸗ Somalfa, 2; 9. Trangeit, 81.50; 
5 u Een Mitleid für | Martin Schroeder, 500; I. W. Leman, Die allerdefte 


$1; Frau M. Moller, 500; Mar — Greamern 
die Stammesgenoffen in Deutſch⸗ Maher, $5: Cha2. Heas, 50c; Suttertin, ae 67e 
and, Oefterreih-Ungarn und Tyrol 81.26; 8. Rottner, $1: Ungenannt, $1. 


















doc) find Politifer der Anficht, daf) twın zu dem miebrigften Maten geliehen. 


in Sandidat aus di Kreiſen, 
= alS parteiofer u Algemeined Banfgeihäit 





der Staat die VBerpflihtung über: |Kriegsjahre gegründet wurden. 


























nommen, das Chloß als Kunftdenk-) gie verlautet, mar King ange-| fen“ muß, nit die Stimmen auf dictor 4 Ahielen Hi — —* 
Slagt, daß ſie wiet ne in | Sufamımen: $31.00. . mal allereriten Ranges zu erhal: tragen worden, die Se = jich vereinigen wird, die foztaliitiiche Bapital u. Balter Ü. Lob..ecee sonne. „HilfBlafflerer IT 
ihrer Gebefreubigteit. Gedentet an) Maming Mocborgen, durch HH. Yau- a (part 20r wurity Rut Dar. ;Imeife als Schl "ac ‚ itu Kandidalen ſonſ in der Ward erhal- 8 000 9 Offen Eamdtag abends bon 6 Hj8. 9 Use 
3 Motto: Doppelt gibt, mer raſch | mann, $3.33, | 60 narine, 3] ten und teilweije a 5 Sch oßmuſeum Kampagne de3 General3 in den!‘ andidaten Jon m e ar ) Ueberſchuß J Eure Kundſchaf ift Hersfih +trlfonnen 2 
gibt . wu m gene San eg zu " voc —— rg a —2 —* Neu England-Staaten zu überneh-) ten baben. fa14fefonmi* — — 
Varlan Drihart, 256; E. Goe Schloſſes zu Wohn- un erwal⸗ ieſe S eff 
NIS Verweis, vie fehr das Hilfs-| s1.00: 5. — er 00: a we ee 53 men, und fi auf diefe Staaten zu 





wert der D. U. 9. aus ganz tleinen | vernd, 4öc. Aufammen: $2.65, 


„|tungszweden hat die Regierung ab-| pefhränfen, was er mit Entriftun 
Bankes’ Safer- en: —* —— 
Anfängen heraus ji ausgedehnt hat, | Buch 92, gefammelt von Reter Hari: 


2 ‘ 
gelehn. ne CLeſet die Sonntagpoſt“. nn 
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— : . Fragt nach 
die) Nil Cjicfaghi, $1.00: Katie Cfichagbi, Nordweitieite: Beitieite: : Die Rampagneleiter de8 Gene- OSCAR F. MAYER & BROS. 
—5 fein [pri — $1.00. Nejapıi, 81. $2.00, — 10a ya Gbleogo me 838 331338. Ausländerzuſchlag in Warenhäuſern. rals ſprachen geſtern die Hoffnung Member of the Associated Press. sSart üserafi Beusrzugt? ug 
für f : Buch 27, gefammelt von Chas. 1045 Wältvaufee Ude 1836 Blue Neiand ide | Die Berliner Warenhäufer Wert- The Assoeiated Press is exelusively | Weil Elia em 9 ber peiuliäften Steiniia> C.) Je\o SE 
‚Gaben gingen ein: Neumann:  Yerd. Heifleriih, $1. 6; a ee ne ea © a Et | Heim, Tieß und Sandorf, jowie das entitled to the use for republication | tteis Beicagt Guten Bieeranten Dazakee SS 
Bom 15. Juli bis 1. Aug. 1919, | Frant Xhich, „is .00; * * N Nordieite: _® 1818 5 1 eirae Kaufhaus des Weitend haben ſich Ki ä 8 h . 0. all news dispatches eredited to it etsomiſtuio⸗ 
3586.00. — 5 jan gar kp Sior| 498 38. Binifion eit ensiete: dahin berftändigt, den Ausländern] SIMAET SChreiem |or not otherwise eredited in this] ——— (ij) fen⸗ 
Dom 2. Aug bi 1. Sept. 1919, | mann: Malded Gefang © Settion, $10.00. | 2640 incoin Ave, 3032 Wentworib Ave | 25 bi8 50 Prozent Meberpreife zu be! \ MACH FLETCHER’S paper, and also the local news pub- dies y Beltche au 
h N, afammels von Zam 3. Ak ach | alu, rein | ISOAST.ORIA !isiedhere Aeſet die Sonntagpoik‘ 





Kappen 


251.50 Müten 
Knabenaus ſchwe⸗ 


ren 


..... 


. 


1 Sodey Kappen 
2 Stnaben — aeitridt 
aus feinem Wolle- 


‘Garn, wert bi3 


—sipe3. zu 


für 


reintvollenen 


2 Stoffen, in netten 
4 Muitern, 


980 


für 


89 


STATE MADISON “= DEARBORN STS. 


| Aepfel 


Fancey Wineſap 
Eßäpfel — in gro— 
ßer Sorte „Carry⸗ 
With“ Körben 
(nur zwei Körbe 
an jeden Kunden); 
per KArb zu 


IC 


Der erfolgreiche Schuh - Verkauf 


Der Schuhverfauf, aus dem Tauſende Nutzen gezogen haben; der Schuhverkauf, der Schuhe 
in Menge aebracht hat, in den modernen Fafjons, zu ungewöhnlichen Erjparnifjen; es war ein 


1$197,500 Einkauf von einem Drittel bis 3ur Hälfte ab 


1 Der Verkauf am Samstag wird wieder beweijen, da wenn jold) niedrige Preife wie Dieje für 
gute Schuhe quotiert werden, Chicago vollen Nugen aus der Gelegenheit zieht. 


schuhe für Manner 


Erjpart an Kleidern 


Für Sanıstag bieten wir eine ungewöhnliche Offerte, bie 
ich ald Auferit interejlant für Männer erweiien wird, 
E iwelche eines Ue 


hr Ulfters, U 
ſchweren Overc 


berzieher3 bedürfen — eingeichloijen findet 
lſterette- und Chejterfield = Modelle, aus 
oating Stoffen, Größen 33 bis 33; aber 


nicht elle Größen in jeder Fajion — die Werte rangie= 
ren bis zu $21.50 — jpeztell für morgen zu nur 


$15.97 


Außergewöhnliche Werte in 
Männer: Anzügen, nu8 ge« 
miſchten umb geitreiften 
Gailimeres gemacht, in 
Waiitfeam Faſſon, ebenſo 
in halb formanſchließenden 


Modellen aus dunklen Caf⸗ 


ſimeres und grauem Serge 
für ſich konfervativ Klei 
dende, Größen 33 bis 42; 
Werte bis zu $21.50, zu 


$15.97 


Schwere Duf Arbeits - Conat3 
für Männer, mit woollenem 
Blanket Stoff gefüttert; Gür- 
tel rund herum; Größen 36 
bi® 46; Andere verlangen bi3 
$10.00; fpeziell zu 


53.97 


Chindhilla-Meberzieher für Knaben, nur in grau und blau, 


hoch am Halſe 
erum, Größen 


zuzuknöpfen, Gürtel rund 
8 bis 8, wert $11.50 — 


58.97 


amdtag zu nur . 


Mäntel für Mädchen 


Dihen-Mäntel gu phänomenalen Eriparnifien — 
e Mütter werden frühzeitig hier ſein und von dem 


ganz außergewöhnlichen Spar-Exeignis 
entzückt fein — denn Erſparniſſe, wie 
dieſe, werden äußerſt ſelten offeriert — 
die Mäntel ſind gemacht in allen wün— 
ſchenswerten Faſſons, aus 


Wollenen Velours, Ker« 
ichs, Cheviot3, Belveteen 
ud DMiichungen, viele 
find mit Pelz beieht — 


aroße Taſchen und Kra⸗ 


gen, welche hoch am 
Halſe zuzuknöpfen find; 
durchweg mit dauerhaften 
Stoffen gefüttert; Gürtel— 
und loſe Back Faſſons, in 
Nabh, Burgundy, Braun, 
Grün, ete.; Mädchengrößen 
6 bis 14; Junior⸗-Größen 
13 bis 17; ganz gleich, wo— 
hin Ihr geht, überall koſten 
ſie 316.50; morgen zu 


811.75 


Putzwaren reduziert! 


ne Tpezielle 


« 


RU 
— % 


0 


Serabfegung an Sammet » Hüten — 
5 entzüdende Matrofenhüte, 
feine Qurban3 und mits 
telgroße Hüte — prädtia 
mit Bändern, hübfchen 
Blumen und Keder s Or- 
namenten bejeßt — tert 
bis 82.95 — wirklich jehr 
ſpegiell für 
nur 
Ungarnierte und zum 
Tragen fertige Hüte, in 
allen populären Faſſons; 
"die Auswahl zu 
nur 


$ 
⸗ 


JMännerhemden verſchlendert! 


$3.50 


. raue Flanell Arbeitshbemden für Männer — in 
Binteriöwere—gut gejchneidert, befeitigte 
Kragen, weiter Schnitt, Gröhen 14% 
‚17, Samstag zu nur 


51.95 


Naturgraue Caſhmere nahtloſe Halbſtrümpfe für 


Männer, mit baumwollenen Tops, wert 


+! ,50e, Armee 


Soſentrãger für Männer breites 
en ftarlen Leder-Enden, Police-Fafion; regu> 


Türe und ertra 
fu nur ..... 


— 
— — — — 


250 


Vebb, finiſhed mit gu⸗ 


450 


»SZurüdweiiungen, fpeziell .. 


lange — fpeziell für morgen 


...0.® ...........?,. . 


2önrmes Unterzeng! 


® 
x ⁊ N n 


1,9 
G 


Schwere naturfarbige wollege- 
mijchte Unterhemden und »Hojen 
für Männer, in allen Größen; re- 


mn 


Fe —-nuldt für 82.00 ber: 
5 — kauft, Samstag zu.... 51.47 
—9 A: 


Gerippte baumwoll. fließgefütt. 
Unterhemden und Hoſen für 


— — — — 


_ Männer, alle Größen— 


4 mer en 1.5 98€ 


Gerippte baumtollene fließgefüt- 
texte Leibihen und Beinkleider für 
Kinder, gut 50c wert — 

morgen zu nur 


Semaht aus dunklem Mas 
bagoni Salbleder, Gunmetal 
talbleder, ſchwarz. Kidleder 
und Patent Coltſtin, auf all 
den neueſten Leiſten, einſchl. 
engliſche Walking Laſts, Full 
Dreß Faſſons, Bunion Laſts, 
Arch Support Schuhe, etc.; 
Knöpf-, Schnür-⸗ u. Blücher— 
Faſſons; Goodyear welt ge— 
nähte Overweight Oak Leder 
Sohlen; es ſind 87, 88, $9 
und 810 Werte, 4. Floor, 
morgen zu 


5* 


Dameuſchuhe 


Die Schuhe, die Damen wün—⸗ 
ſchen —die Faſſons, die Leiſten, 
die Lederarten, für die ſie die 
reg. Preiſe zu zahlen gezwun—⸗ 
gen ſind; ſie ſind 


Aus feinem, ſchwarzem 
Kidleder, ſchwarz. Kalb⸗ 
leder, braunem Kid, Ko— 
ko Calf, Mahagoni Calf, 
Chrome Patentleder, 
grauem Kid, feldmaus⸗ 
farb. Kid etc.; Goodyear 
welt, Mefay genähte 
Sohlen, Louis, Cubau 
und militäriiche Abfähe. 


Wieder alle Größen und alle 
Weiten in allen ZKajions, 
wenn ber Berfauf beginnt. 
Ein Verlauf, der wirklich 
nichts zu wünfchen übrig Yäkt 
— eine fo guie Gelegenheit 
zum Eparen, denn fie jind $7 
bis $10 Werte, alle zu einem 
niedrigen Preis, der nicht 
verfehlen kann, unſere große 
4. Floor Schuhabteilung ge: 
ſchäftig zu machen. Auswahl 


545 


Kinderichube 


Gunmetal Calf Schuhe für Knaben, 
matte Leder-Tobps, dauerhafte Leder 
Sohlen, Größen 10 bis 51%; Iohfar; 
bige oder fhwarze Grain High Cut 
Sturmftiefel für feine Knaben, Gr. 
10 bis 13%; lobfarbiae Yotus Galf 
ober Gumimetal Calf High Gut 
Shnürihube für Kinder u. braune 
oder f&lvarze matte Kid und Ras 
tentleder Shnür und Knöpffhube 
für Babies, biegfame, bandgewens» 
dete Eohlen; $3 und $4 Werte: alle 
in 1 groben Partie (4. Floor), au 


23 


su 


Baiement 


Männerſchuhe — Faſſons u. 
Leiſten, wie ſie jetzt getragen 
werden, aus feiner Qualität 
Kalb⸗ und Kidleder, ſchwarz, 
lohfarbig und kokobraun, in 


Knöpf-. Schnür⸗ u. Blücher— 
Faſſons. Engliſche Leiiten, 
gerade Leijten, Hitoe Leiiten, 
dreaf Toe Leiften; Goodyear 
welt und MeKah genähte 
Sohlen; alle Größen, aber 
nicht in allen Faſſons; 4.50 
bis 86 Werte, zu 


9347 


Damen: Schuhe 
Aus feinemNidftin und Galfifin ne- 
mat, mit Kid Eloth oder Novelty 
Iombinierten Xops; Hohe, Louis, 
militärifhe und Common Genfe 
AUbfäte, Goodyear Welt acivendete 
nd bicgfame Meayp Coblen, in 
Knöpf-, Shnürs und Bluder-Fal- 
fon3, alle Größen, aber nit in al- 
len Safions; $3.50 bis $5.00 Merte 
— Auswahl wiederum morgen in 
unferem Bafement au 


731 


1 nächtlicherweile 


Aorunopoſt, —XRC Itruug, ven 9, Januur — 


Fur die „Abendpoſt“. 


Von der Burke am Rhein, 


ein Suchen und wenig Brot, — Erfchivers 
tes Neifen, — Wie in einem Räuber 
lande, — Mie c3 meinem Freund nad) 
der Wahl erging. — Eosialiftiihe Maß» 
regeln, — Wann fommt der Mann ber 
Zat? — Die gute alte Bet, — Die Phis 
lologen auf bem Kriegspfadb, — Mangels 
bafte Kenntnis der lebenden fremden 
Sprachen. 


Horchheim bei Coblenz, 
16. Dez. 1919. 

Die Königin Marie Antoinette, 
Gattin des gleich ihrem Manne auf 
den Schaffot gejtorbenen Königs 
Ludwig XVI. von Frantreidy foll 
‚einmal, als ihr die entjepliche Not 
|des Volles gefchilbert wurde, gelagt 
haben: „Denn die Leute fein Brot 
| haben, warum effen fie denn da feis 
jnen Kuchen?” E3 wird beftritten, 
daß fie diefe Tieblofe Ueuperung ges 
macht Habe; möglich wäre e3 ja fchon; 
denn am franzöliihen Hofe fowohl 
wie in den höchft verfchwenberifch 
lebenden Freifen des hohen Adels 
hatte man damals nicht das geringfte 
Verftändnis für das Hungernde Volk, 
und al& die Revolution einbrad), 
mußten die Ariftofraten, Schuldige 
und Unfhuldige, mit dem Herrfcher- 
paare unter der Guillvtine ihr Leben 
laffen, und erjt Napoleon I. machte | 
mit fräftiger Hand der Schreden3- 
herrihaft ein Ende. 

Das deutfche Volt, was man im 
allgemeinen darunter verfteht, hat 
ſich das Kucheneſſen jeit mehreren | 
Sahren jchon abgemöhnt, und mit 
dem Brot hapert es auch jehr, und 
wir im befehten Gebiet, die wir aus 
dem unbefegten* Yeine Qebensmittel, ! 
fondern .nur noch Beamte erhalten, 
müßten hungern, wenn uns Amerika 
nit verforgtee Und mas unfere 
Ariftofraten angeht, jo ejjen die aud) 
feinen Kuchen ehr, meil fie zur 
Mehrzahl froh find, wenn ihnen das 
tägliche Brot gereicht wird, Kuuhen , 
eflen die Kriegögemwinnler, Schieber, ! 


Wucherer und ähnliches Gelichter, | 


bener. man auf Schritt und Zritt bes: 
gegnet und bie leider nicht, iwie einit , 
die übermütigen Ariftofraten Frant: | 
ıreichs, einen Kopf türzer gemacht 
werben, Neulich lud uns em lieber 
Freund in Wiesbaden, ein fehr ges, 
fuchter Arzt und Schmwiegerfohn einer 
alten Chicagoer Familie ein, mal auf 
ein paır Wochen zu Bejuch zu fom=, 
men, Er und jeine Yeau wüicben | 
fib jehr freuen. Wir brauchten | 
auch, ivie e3 'n folden Fällen leider | 
nötig geworben ift, fein Brot ober | 
fonitige Lebensmittel mitzubringen; | 
fie hätten reichlich zu effen, und aud) 
jan einem quien Trunt Wein fehle es | 
niht — für mid. Das mar jeht | 
verlodfend, aber mir mußten leider: 
abjagen; denn eritens dauert bie 
Fahrt von Eoblenz nah Wiesbaden 
jet im ungaeheizten Wagen bei fo 
und fo viel Grab unter Null im 
Bummelzug 3. oder 4. Klajfe mehr 
ala drei Stunden, wenn man über- 
haupt Plat befommt; vie höheren 
Klaſſen ſind uns aus berjchiedenen 
Gründen verfagt, und zweitens haben 
"wir und eine tüchtige Grippe zuge: 
!eat, die und an die einzige heizbare 
‚Stube felfelt. Der Bitte um das 
tägliche Brot im Vaterunſer können 
wir die um die täglichen Kohlen und 
noch manche andere nützliche und 
dringend notwendige Sachen bei— 
fügen. 

Wir leben in einer wunderlichen 
Zeit, „wie in einem Räuberlande“, 
meinte neulich ein Bekannter von mir, 
dem 16 prächtige Rieſenkaninchen, 
das Stück zum Preiſe von 60 Mart 
— darunter geht es nicht mehr — 
abgeſchlachtet und 
zum Teil geraubt wurden. Der 
Gärtner des alten Herrn, eines 
Oberſt a. D., verſcheuchte zunächſt 
die Diebe, die aber ſpäter wieder⸗ 
tehrten und auf ihn ſchoſſen, als er 
ihnen zu Leibe ging. Da der Mann 
feine Waffen zur Verfügung Hatte, 
|beren Bejig ben Eingeborenen ver= 
boten ift, jo entfamen die Kerle in 
einem Nacen auf dem Rhein, und 
Inatürlich ift e& der Polizei nicht ge= 
| lungen, ihren Verbleib auszutund: | 
| 


haften. Unfere Banbditen fcheuen 
ıfih nit mehr, am hellen Tage 
Raubtaien zu verüben; ſie ſind ſtets 
mit Schußwaffen verſehen und ma— 
ſchen Gebrauch davon, wenn ihnen 
Widerſtand geleiſtet wird. Wir ha— 
ben es im ehemals ſo viel geſchmäh— 
ten Polizeiſtaat und in der jetzigen 
ſozialiſtiſchen Republik der Freiheit, 
Gleichheit und Brüderlichkeit gar weit 
gebracht! Mein älteſter Freund auf 
dieſer Weit kann auch ein Lied davon 
ſingen. Bei den jüngſten Gemeinde— 
wahlen wurde er in einem hübſchen 
| boffreidhen Orte von den Gemeinde: 
|räten der bürgerlichen Parteien ein- 
jtimmig zum Vorfieher gewählt, ein 
Chrenamt, das dem bes Bürgermei- 
Ifter8 in den nichtrheinifchen Orten 
lentipriht. Die Minderheit der fo- 
'zialiftifgen Wldermen hatte nun 
Inicht3 Eiligeres zu tun, ala eine Lifte 
herumzufchiden zur Sammlung bon 
| Proteftftiimmen gegen diefe Wahı, 
und eine Volfäverfammlung zu ver= 
'anftalten, 'ı welcher verjchiebene 
|Nebner mit Entrüftung feititellten, 
Idaß der gewählte Vorfteher fich durch— 
aus nicht für das Amt eigne. Gründe: 
|1. War er fchon zu alt, denn er hat 
ſchon den Krieg 1870—71 mitge- 
Imadt und auh an dem Meltfrieg 
‚teilgenommen; 2. und das var, wie 
\ein Genofje betonte, die Hauptfadhe: 
„er tft Hauptmann a. D., und wenn 
der Borfteer wird, mülfen wir am 
| Ende noch ftillitehen.“ Die Lifte mit 
den Unterfohriften wurde dem Zand= 
\rat des reife überfandt und bie 
Beſchlüſſe der Verſammlung in einer ; 
| Zeitung veröffentlicht, mwodurd bie 
Lefer mit der Tatfache befannt ge- 
macht wurden, daß bie fozialiftifche 


Dinberheit bie volltommen gefeliche | 


Hier ist es! 


AU:B — die älteite Dfenwichje der Welt — jeder Nation der Welt be- 


fannt. ' 


Und unten befindet jich der KRoupon, Euch einladend, fie zum Teil auf 
unfere Roften zu probieren. 


Schneiwet einfach diefen Koupon aus, jchreibt Euren Namen und 
2ldrejfe darauf, bringt ihn Eurem nächiten Händler und er wird 


U 


Eure 
Euch 


die erite 10c Slajhe A-B Ofenwichie für Sc ablafien. 


Ihr Fönnt fein Geld leichter erwerben, als wenn Jemand es Euch 


gibt. 


21:8 ift eine wundervolle Politur. 
hat nie ihres Gleichen gegeben. Die erite war die befte. 


— 


Sie iſt jeder Nation bekannt. Es 


— * 
RE: 


Und der Name Fann nicht vergejjen werden. Einfach A-3 — das ift 
alles, die eriten zwei Buchftaben des Alphabets einer jeden Sprache. 4% 


21-B hat den Ofen einer jeden Nation der Welt ein halbes Jahrhun- % 
dert lang Glanz verliehen. 


Schneidet einfach diefen Roupon 


aus — hier ift er. 
bei jedem Handler. 
erite Slajche 


Er ift gut für Sc 
Erlangt Eure 
21:B Ofenwichie. 


— 


Se 


macht Euren Ofen wie die Sterne 


glänzen. 


A-B POLISH GOMPANY, 


1515 Haddon Avenue, Chicago 
Telephone, Monroe 1189 


Wahl der bürgerlihen Mehrheit nicht zuteil geworden, und es liegt die Be⸗ 


= EBEBEBBREBEBNBENHEBEBNNENME 


KOUPON 


Dieſer Koupon iſt 


®. ® „ 
Giltig für Se 
An Eurer erſten 10c Flaſche A-B Ofenwichſe bei ir— 


gend einem Händler, wenn er mit Eurem Namen und 
Adreſſe ausgefüllt iſt. 


Name 


Adreſſe 


Nur gut wenn innerhalb zehn Tagen präſentiert. 


| 
Unter den Ulte und Neu Philos Holt erzählten. Zu meinem Bedauern 


bil!igte. Sollte der Hauptinann aber |fürdtung nahe, daß ed noch meiter ‚logen tft infolge eines Antrags vieler jmup ich befennen, daß ich nur jehr 
bes Ehrenamt antreten, jo wurde bergab gehen wird und breite Volks- Volksvertreter, ben bie Regierung ;ivenige beutfche Offiziere Tennen ge= 


„mit anderen Mabregeln“ aedroht. 
Man kennt diefe Maßregeln ganz 
genau: Mufchinengewehre und Hand= 
oranaten! Da mir hier aber unier 
dem Schuß der amerifanifchen Be= 
faßung ftehen, jo find bie im unbe- 
jegten Deutihland jo beliebten 
„Mafßregeln“ vorläufig noch nicht ins 
Merk zu fegen. Mein Freund, den 
feine Wähler Leichiworen, er möge 
ſich doch durch ſolche Kundgebungen 
nicht beeinfluſſen laſſen, hatte mit 
dem Landrat, (der ſeine Beſtätigung 
ſofort vollziehen wollte), eine Unter— 
redung, 


yegung eines Teilö der Bevölferung 
und der maßlofen Angriffe auf feine 


Rerfon auf die Ehre verzichten molle, 
das „Ehrenamt“ anzutreten, weshalb 


eine Neumahl angeurbnet tourbe, Der 


alte, aber noch geiltig und körperlich 


friihe Hauptmann, der biS zum 
Ausbrud) der Revolution noch wi, ein 
Junger fein Pferd ritt, ging "dann 
zum Kafino, wo er feinen Dämmer- 
fhoppen tranf, froh darübet, ber 
Verpflichtung entbunden zu fein, ein 
folhes Ehreuamt unter jo unerfreus 
lihen Ausfichten antreten zu „raus 
Sen. | 
Die Wahı.n für den Reichstag, der 
atı die Stelle der nur vorübergehend 
tätigen Nationalverfammlung treten 
foll, find fhon mehrmals verjchoben 
t.orben, zulegt bis zum nädhjten 
Frühjahr. Der Himmel auf Erben 
und da8 Leben „wie Gott in Frank⸗ 
reich“, die und bon den neuen Macht- 
babern in fichere Ausficht geftellt 
wurben, find uns bis heute noch nicht 


in der er feinen Entichluß | 
fund gab, daß er infolge der Ber= 


maſſen, die den Verheißungen der 
Propheten vom November 1918 
Glauben fhentten, ich anders befin- 
Inen und der Herrichaft des Proleta- 
riat3, bie ihnen immer wieder bals 
‚höchftes Ideal angeprielen wird, den 
Rüden fehren werden. orläufig 
find wir noch nicht fo weit; aber wie 
‚einft in Frankreich Napoleon I, bie 
‚Revolutionsmänner bejeitigte und 
ſtraffe Ordnang ſchuf, ſo wird auch 
eines Tages wieder ein wirklicher 
Mann der Tat erſcheinen, der das 
deutſche Volt auf den richtigen Weg 
zurüdführt. 

BZtweifellos haben die Männer ber 
deutichen Regierung die beiten YUb> 
fichten, aber fie wenden die falldhen 
‚Mittel an, um Peutichland mieder 
aus feinem Elend herauszubeben. 
Man braucht wahrlich fein Monat: 
hift zu fein, um zu wünſchen, daß es 
bald anders werde. Die Zahl vet 
leßteren ift verhältnigmäßig gering, 
aber j.Ibjt in demotratifc) fühlenden 
Bolkst:eifen, denen die Herrfcher von 
Gottes Gmaden ein Greuel waren und 
|die ihre Rückkehr nicht wünichen, hört 
Iıman jet oft den Stohfeufzer: „grü- 
ber mar eö doch keifer, da murben 
‚ivenigftens die Steuergelder nicht um= 
init vergeubet, und immer mehr neue 
‚Uemter geihaften, um Leute unterzus 
‚bringen, bie von ihrem Dienft nichtE 
verſtehen.“ 

— — — — 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


‚billigt, ein Weberfrieg ausgebrochen, | lernt Habe, die Franzöfifch einiger- 
der in Brojchüren und Zeitungsauf- |maßen beberrichen, Englife verfte- 
fügen auögetragen wird. Das tat hende aber noch fein halbes Dupend, 
Ifchon einmal vor Jahren der Fall,'unb das war meiftens fehr mangel- 
als Kaiſer Wilhelm II. einem äh: Haftes Echulenglifh. Auch auf Die- 
Icchen Beitreben, deu lebenden Spra: |jem Gebiet ift, iwie auf dem des Ge- 
den, Franzöfiic und befonders Eng: | fchichtgunterrichts, ein Wandel im 
liſch, auf doſten des Lateiniſchen und deutſchen Echuliwefen dringend nötig, 
Griechiſchen in den höheren Schulen und er wird eintreten, trotz des Wi⸗ 
größeren Spieltaum zu gewähren, derſpruchs der alten Zopfgelehrten. 
Beifall zollte. Leider ſiegten damals Yuguft Boedlin. 
dt, alten Schulmeijer, Die nur für| 
die alten Hafjifhen Spraden Ber: | — 
ſtändnis haben, und die im Leben jo Breigeiproden. 

i nntnis der fremden 
Ben en | Geheimpsliziften Neary und Baughu bon 
ie unprattifch biefe Leute find, | Bivildienftbehörde entlajtet, 
babe ich perfönlich feit der Anmefen! Die Geheimpoliziiten Neary und 
heit der Amerifaner, Engländer und Vaughn wurden geſtern von der Zi⸗ 
Franzoſen im Rheinland feſtſtellen vildienſtbehörde von der Anklage 
‚tönnen; denn manche diefer Stuben= | freigeiprodhen, im verfloſſenen No— 
'gelehrten und zahlseihe Schüler von |vember FKKeith Southern, einen ans 
'ibren in angefehenen Stellungen ha= |geblihen Autodieb, im Deteftive- 
‘ben mich al& Dolmetfcher in Anfpru 5 |bureau tätlich angegriffen und mißs 
genommen und tun e3 nod, weiter, handelt zu haben. Der Anwalt dee 
da fie zmar im Gymnafium etwas |beiden Gcheimpoliziiten fagte im 
Franzölifch gelernt haben, «5 aber Taufe der Verhandlungen, die Be— 
'ebenfo wenig fprechen fünnen, mie;ichuldigung jei nur erhoben wor- 
IEnglifh, von dem fie meiftens nit ;den, um zu erfahren, waß feine 
\die blaffe Ahnung haben. Die Lefer |Ntlienten gegen Southern in einem 
iciffen, daß fich unter den am.rifas in Kriminalgericht ſchwebenden 
Inifhen Soldaten viele befinden, bes | Brozelie auszufagen gedenfen. 
ſonders ſolche deutſcher Abkunft, ie Wie Kapt. Coffin, Präſident der 
auch fremde Sprachen verſtehen, and Zivildienſtbehörde, erklärte, legt 
|diefe merbeı. von ihren Behörden aus. |faft gar fein Bemweismateriol gegen 
(fchlieglih als Dolmetfher periwen- |Reary vor, und was gegen Vaughn 
det. Auffallend ift die große Zahl|vorgebradht wurde, fe nicht bela- 
Srangofen, die beutich Iprehen, das |itend genug, um ihn au beftragfen. 
fie zum Zeil im Austaufch mit deut: 
hen Kindern früher erlernt haben, 
wie mir feanzöfiiche Dffigiere wieber- 









— | 9. —— 1920, 
Jedenfalls doch nicht in dent Ver. 
iprechen der Bader, ihre bisherigen 
anſtößigen Geſchäftsgepflogenheiten 
nicht weiter fortſetzen zu wollen. 
Den Armen, der aus Not ſich an 
fremdem Hab und Gut vergreift, 
läßt man nicht ungeſtraft, wenn er 
verſpricht, in Zukunft nicht wieder 
ſtehlen zu wollen. 

Herr Palmer hat ſich perſönlich 
hierüber vor einigen Tagen vor dem 
Senatsausſchuß für den Ackerbau 
ausgeſprochen. Bei ſeinem Amtsan— 
tritt, jo teilte er mit, hat er ein ſehr 
reichhaltiges Belaftungsmaterial ge⸗ 
gen die Schlachthausfirmen vorge— 
funden, mit deſſen Prüfung und 
Sichtung er drei Redtsveritändige 
betraut bat. Muf ihren Bericht hiu 
ſiſt er zu der Ueberzeugung gekom— 
men, daß genügendes Beweismate⸗ 
lrial Für ein gerichtliches Vorgehen 
% | vorlag, Unter dem Shermanicden 
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Matten in allen Spranen. 


amerikaniſch, deutſh, ſchwei— 
zeriſch, ungariſch, ſerbiſch, 
italieniſch. 

Große Auswahl von Opern, 
Walzern, Ländlern und 
komiſchen Platten. 

Wir haben Platten von den beſten 
Künſtlern auf — 
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Große: | The Store of “Io-Jday — To morrou — 


Werte in ſtunden 
Leder⸗ von 
* 
Röcken für ⸗ 8:30 vorm. 
Männer zu 


27.50 Established 1875 by E.J. Lehmann J * 
once Gi | Stamm Adams and Dearborn Streets 15:30 abends 


Grosser Verkauf von „Dutchess” Hosen 
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Vier große Gruppen ſpeziell markiert für morgen 
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— Min Miro ner 
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* Fritz Kreisler, Schuman-Heink, 4 Nntitruftgejeh - ——* trotz en 
2 4 3 Bahn: dreißigjährigen Beſtehens noch kei— * er zi 808 Yahres für Beinkleider 
* Alma Gluck, FON — eV “4 * | ne einzige Verurteilung von Bedeu— an z een — —— 8* 
Heifetz, Caruſo, Galli Curci uſw. — — 12* img erzielt worden, Es war alſo 7— 
3 9 — bleibt beſtehen. Wir wollen dieſen Januar zu einem Rekordbre. 
Bar oder Masthar — 60 Tag: wird | „inichr als iva orſcheinlich, daß auch er machen und offerieren Werte in Reinkleidern, die fein Mam ESS W 
| Roitbeiteltungen prompt ausgeführt "die Verfolgung der Bader fein EEE PSERSIE TEE NETTER EN QusEr® 
⁊ au . i j a für 2. weifbares Ergebnis liefern würde überſchen ſollte. bay apairef Dutchase Trumsers 
> > 4 ri X Ä 2 2 . bya 
; hs | Maihinen werden aul;crhalb der | it Diet, it der Di “ * — and weart Moni. 
% Abzahlung. Stadt per Erpreh pri bar gerechnet. |: Da haben fi) Diele u mit der te „Dutcheß Hoſen zu 3. 95 — aan — * 
Ss x 3 verſandt. Bitte gewandt, einen Vergleich mit ren DE Copta. DE hy rpaihe walst band. 
% DE ae en . d en % ihnen einzugehen, ımd, eingedent | F ninfaſſen Hunderte von Paaren von Deinkleibern von unſeren vs N you ifty Ce 
% Bir offerteren die folgent en extra guten Platten: des Wortes, daß ein Sperling in gulären 84. 95 und 85.95 Sorten, geſtreifte Kan — Cheviots 4 ER 
* 58 wollt ein Nügerlein j Geſang an Spiel am © .% der Hand beiier it als eine Taube Caſſimeres, auch Miſchungen. Außerdem ſind Hunderte vor ausge: 
58 Jägerlein jagen, Gang. . 55 Kent? Spiel mannsleben; geſungen von Er. 4 — - : - m Beinffeide s | 2 
% Lang, lang ift’s her; Gelang...-..-.. ng BEERE FE En ee 8 X auf dem Dache, hat er ſich zu der P zeichnet gemachten Beinkleidern anderer zuverl äffi- s — Dar 
| fteht eine Sind in jenem Tal, geiungen Spielmannsleben: gelungen von Oft ort 61.00 4 Vereinbarung bereit erflärt, Ei ger Zabritate da, alle markiert für dieſen Jannar 
er na * 81.30 Gorib. 4. Teil —— ernennen % Selten iit bielleicht eine fo ver: $ Berta am GomSlag 3U....-.r Hu une0s PB 2 1 
®, Barladjer Ländler 36 Tannhäuſer; geſpielt vonrbrinceß⸗Orcheſter . 4 nichtende Kritik über das Antitruſt- F 2 z 2 Die — die mit jedem 
amersdörfer Ländler ........... 8 Cents. En gejpielt vom Krinceh = Ors 7 $1.25 — gefällt worden, als in dieſen F Die „Dutcheß“ Hoſen zu 4.95 * er. Beinkleid 
Pi . i DE een ** CE ‘ FR Vaar y 
Wallepp Ländler .......cccunnnene 85 Cents ee ee >, | Worten des höcften, mit feiner i 2 Paar „Dutche zeinkleidern 
Langgrieſer Lündler .......... . Cents. zer dert Dberlienutnant und fein böh: ) Durchführu betrauten Bundesbe: | RX umfaſſen Hunderte von Paaren von Cuff Bottom Faſſons. Jüng- ſ 
9 Das 9 Bkindbs (cin mischer Dffiziersdiener; Nomil.... 35 Gents. 4 | AANEO in _ - IE 2 linge, ſchlichtfarbige u. Miſchungen Auch geſtreifte geht, hat nen tauſende 
A— 70 en ——6 Sie glauben, ich bin ein Franzos; Komit) amten enthalten iſt. Sie geben aber G er ’ (5 * u: Mi a . u 
% — — S Blümle; geſungen von Friß Zimmer-) feine direfte Antvort auf die Frage | Ti taınmgarne 1. er rößen |. Dän don Freunden erworben. Weil 
u Raterlicye Ermahnungen: Somif la aa f I Sem Rorteil des Rublifums | Ri Shr findet viele 86.50 Iserte in Hiejent Verke EEE! r 2 
; rg nie ver 35 Cents. ‚ann — 83 Cents. nach dem Vorteil des Publikums I wir wahrſcheinlich die größten 
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X F D, IKEA 8 —2 —* 3 e ION 0 Diet’ u £ r zw . wre nm , 
% Doch 2 Dachſtein an; Geſang 32 Cents. er nn ON. OR, BoD —4 | Konſumenten von ihr in abſehbare A Die „T utcheß Haren zu 5.05 Sandler in dieien Hofen in den 
, * ER 1 a Ba le 0 Walzer .... ...*2*262* 344 4 ‚ ne N der 9 * J x ur = - u . BE = 
% Die beiden — geſungen von Ale Diener Blut:Walzer ........2.22... Cents. 4 | 2. Me En Ra Kr umfaſen Größen % Jünglinge, blaue, braune n. de Cheviots. Vereinigten Staaten ſind, iſt 
“| im en übte * nbe; gelungen vor r $1.25 Erinnerung an Serfulesbad, Walzer. . !3, Cents Skat Go Si m. > 43. a: Ebenfall3 zahlreiche verichiedene Moden in allen Großen. alt Mn ae a . 
* eg ee Carmen Splvin-Walzer ...cccuace. mu. 5 “| hat Herr bit be vor Ze | e zweitauſend Raar von Beinkleidern in diejen Un. i 3 uns möglich, in diefem Ver: 
“ A noct & U „ori en.“ * > „> < ⸗ — * * aus zſchuß ſe W vrneim 1 Jon aus Part 2 Bene — 
Mei En Der ſchleſiſche Zecher und der Teufel; ge I% |: > ı BR kauf. Geſtreifte Kammgarne, Caſſimeres und all 2 * ner 
* en. ru gerungen bon) jungen von Leonard .......ccr0c000 "I 0) * deut Örunde, weil die Pader ja zwei i Größen f. Männer — —* Verkauf; kauf ganz außergewöhnliche 
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wo bie Großherzogin Verwandte er! nenn Berse 0. Meunelen Bub mat BAM | Mob, Burns, 227 N. Clark Str,.|ten. Murbod wird, mie ebä 


















ſibt = Medt 6 Streliter 5 TE ya - ie ‚was 
IKT. ze Me endurg =» 3 e agen, bei folgendes gebeimen Aranlheis x S ü ( 
5 r q — ee ae ee Eee ie eihen und Packy Murthaugh, beide 19 dauernd in Chicago bleiben. 


dem Selbit- | nu fo karınadı 2 

z gen Kälte don gebetinen Krant- | Nahre alt, wurden geſtern von den Der flüchtige Sieuerbean 

* 2 und > 34 Rn ei Aus 

mord des robberzogs im Februard 5 — F ——— Richter Zemans ih DB. Warren, gegen twelchey 
1 Ss: eg : 4 ni tungina odlen. Pre F — 

mit dieſem ur ihren tragiichen N iR Bois Erdetungdaftitten fir Düne im Sauie 5002 Champaign — noch nicht gefunden. / 

(rin t n e erboliiu ‚er £ < es 38 | 
ihluß. Der a Taalle wid ala —5 Hellendes Ehetesen. |WOhNHaften Andrew E, Novey über- | Dunlap hegt den Ve 
509 ſchied von ſeinem ande in Kreis 81.00 die Eadıtel, 3 für 8230. Tie fallen und beraubt zu haben. Es ren weiß, wo die 3 


tiefftem Groll. Mit feiner eigenen | Hisen Hetlmister find mir Bei uns au baden |, dio cite Ueberführung unter |zierter Schnaps, 
Kerfon bradite er. feine wertvolle Behlfes Dentihe Apotheke, S — 
demꝛldelanmnlunc 


dem neuen Staatsgeſetze, das Zucht- Räumen abhay 
ar ‚die hellän. — Bd — enge |Hausftrafe bon der Dauer von 10 |geblieben fi 











raxis. Auch ſonſt 
in den Philippinen mährend des fpa- | legen ſich die Staatsanwälte, alſo 
niſch-⸗amerikaniſchen Krieges geliefert auch der Generalanwalt, die Befug- 


nis zu, ein "bereits. eingeleitetes 
Safe — —5 — Strafverfahren einzuſtellen, wenn 


ef » dies 9 ) i⸗ 
ler, Käſe, kondenſierter Milch und | Kinder Schreien id Spireffe Kegt, 3 re 
Eiern. Sie. verpflichten fich weiter, . NACH FLETCHER’S. —— Intereſſe in der vorlie⸗ 


* Zweiggeſchafte, Bahn⸗ und Lafer | O F T ° Ri A \uaien — finden? 
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Abendpost., 


Erſchein⸗ täglich, aukaenommen Sonntags, 
deraudgeber: ‘TIL ABENDPOST COMPANY" 


Poubliebeud dally ezcept Sunday, 
Pobltsber: "UN ABENDPOST COMPANY’ 
25 W Washington St 








Dak in Anbetradit der ungünftigen Lage des 
Welthandels die Tanadiihe Einfuhr und Musfuhr In 
jenem Sabre cine Verringerung erfuhren, und zivar 
micht bloß der Menge, fondern aud; dem Werte nad, 
darf nicht wunder nehmen Lie Einfuhr blieb um 
rund 100 Millionen Dollar gegen das borbergebende 
‚Price per Oops... send Cents | xabr zurüd, die Ausfuhr gar um 300 Millionen. 
—* eh un * —————— vLebteres macht üher zwanzig Prozent aus und kann 

- a —— nicht ohne Einfluß auf die kanadiſche Volkswirtſchaft 
geblieben ſein. Sehr intereſſant iſt es, die Verän— 


or 





......... 







Nissourl, Minnesots and Ohio, per year zessennnnnn 0.84.50 
imelauıng "Sonniagposi” Pius JeRr.oon unune0 00: Sonn nenn Hera non ,.. 80.50 
In all otlıer States the price will be 


| 










need Der Jeür gounonnnnn sone rt | derung der Ein— und Ausfuhrziffern in Verbindung 
nein ing "Sountarpost POT FOIT.oon or. „orten nnnenn nen anne 57. 00 ' nn 110 * DB, Qiaftr 314 ny 90 
Price BEEEERREDOET messe nnenne anna ser sannnnee Sparer VOR I mit den I rung: umd Sertimmmmgsländer " der . 








Iron zu vergleichen. Während des legten Sriegsjahres 
ſank die engliihe Einfuhr un eine beträchtliche Anzahl | 
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„Abendpoſt“ Gebäude: 225 W. Waſhington Str., 
zwiſchen Wells Eit und Kuanflin En 
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Chicago Telephon: Franklin 5900 itinois | don Millionen, die Tanadiihe Ausfuhr neh Grof;- 

Lreis jeder Nummer £ Vents, ına Han“ a. Netcet var Wionat DI Gents britannien gar von 874 auf 59 I Millionen. . In der- 
en Syn Siosten Syulmois „Anötgna, Soioa, Slzconlin, — [Tel ben Zeit fiel aber auch die Einfuhr amerikanischer 

Eiufblichli® „Conmiandoft“ verenaeennnenennonnennnnnn Bin per Kay | Warcıt von 828 auf 738 Millionen. 

ie, een | GS fit begeichnend, daf; ein Teil des Ausfalls eng- 


bie einzelne Duniner success .b Gent ‚licher Waren durch Einfuhr aus Australien, Oftindien, 
* —— ——— Matter September 9ih 1689 ai ühe Post Oflee Neuſeeland, China und Javan gutgemacht wurde. 
Be Auſtralien verſiebenfachte und Neuſeeland verſechsfachte 
232. Jahrgang. — Ar. 7. feine Nusfuhr nad Kanada. Schr bemerfenswert er- 
—— —— — — — ccheint des zn . zen. daß die Bun 
2 > * kanadiſcher Wären nach Südamerika, ſowie nach Au— 
„Die Sotihait hör” id) wohl, Italien es Nenfecfand —— — hat. 
2* allein...‘ Der Erport no alien war im Berichtsiahre bier- 
Su feiner Jackſon Tag Votſchaft an die demofra- — — rg a > 
tiſchen Führer jagt Lräfident Willen: „Die Ver. Fon der Nusfuhr Kanadas nad Kranfreih bon über 
Staaten erjreuien ji der geittigen FSübrericbaft der 9200 Millionen Dollar im Sohre 1917 auf wenig über 
Melt, bis der Senat der Ver. Staaten verfehlte, den [100 Millionen im Nahre 1918 erklärt fi natürlich 
Vertrag zu ratifizieren, durch welden die Friegführen- —— Een — — zn 
1b; BI a a — —e— — r,jter Staaten jcheint das beträdtlihe Anwadjen der 
—* — MM — —* a | Einfuhr von Rohbaumwolle nad) Kanada — Inter⸗ 
len, für die ſie den ganzen Krieg hindurch kämpften. eſſe zu ſein. Auch in Drogen, Wolle, Kladis, Seide 
Dem Laien und Durchſchnittsbürger will die und Leder war eine Zunahme des Imports zu bemer⸗ 
Sache etwas anders erſcheinen. Er wird meinen, die ken. In der Ausfuhr weiſen Rohholz oder halbfertige 
Ver. Staaten hätten ſich der geiſtigen Führerſchaft Holzfabrikate, Holzbrei und Druckpapier eine erhebliche 
der Welt erfreut, bis zu dem Tage, da ſie nach Europa Vermehrung auf. 
gingen, Europa zu amerikaniſieren, d. h. „die Welt 
für die Demokratie ſicher zu ſtellen“, den amerikaniſchen 
demokratiſchen Gedanken allgemein zur Herrſchaft zu 
bringen und den „ewigen Völkerfrieden“ einzuleiten. 
Denn der Augenſchein lehrt — und der Laie und 


Brris der „Sonmtappoit” 


No Sparfamkfeit notwendig iit. 


Nahden: der Waffenjtillitand unterzeichnet war, 
befand fich das Ktriegsdepartement im Belits von über 
Dirchſchnittsbürger muh und kann nur nad) dem | 11,000 gänzlid) neuen Autolaftwagen, Mutomobilen | 
Augenihem urteilen da; die Ver. Staaten am | für Perfonenbeförderung und Motorcyeles, und zivar 
grünen Tiidh in Verfailles alsbald zu © e führten |der beiten und Teftfpielligiten Arten. Diefe Fuhrwerfe 
umd Genas führten der „alliierten“ und „afinziier- |vurden Mitte November 1918, nad) dem großen Ka- 
ten“ Nationen wurden; in den Dihhungelit der, von |aerplag bet Kamv Solabird, Maryland, gebrädjt, wo 
Intereffenitreit, Nadyjucht and Veutegier beherrichten |Nie der Mehrzahl nad bis jegt ohne irgenöwelden 
europäiihen Diplomatie, mit ihren Geheimvertrag- | Sbuk gegen Wind und Wetter auf offenem selde ver- 
Sallgruben, alle Richtung und Haltung verloren, im [blieben find, Cine Tleine Anzahl diefer Geführte iit zu 
der rre gingen, wie „die Sindlein im Walde“ und | Spottpreifen verfauft, eine weitere anderen Regie» 
Ihliehlih die ihnen von den europäiihen Fremden |rungSdepartements zur Verwendung überiviejen wor- 
bezeichneten und Horgeichriebenen Wege verfolgten, | den, mehrere hundert wurden nad Hort Benjamin 
um nie wieder herauszufommen. Sarrifon, nahe Sindianapolis gefandt, der Reit aber, 

Amerika wollte Enropa amerifaniiteren, und | Über 6000, befindet fih nodı in Camıw Solabird, ver- 
wurde bon Europa curopäiliert, Das aneritaniiche | Mittert, verroitet, und von Tag zu Tag ungecigneter 
Bol glaubte ehrlich, dal e3 zu jenem berufen fei, j für den Gebraud, beztehentlih die Wiederheritellung 
und. es glaubt heute, die Erfahrung gemacht zn haben, | Werdend, 
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Die „Baltimore Sun“ bradte Ickte Woche 
und täglich neue VBewveife dafür zu erhalten, da; ibm | Ei Sid des Zagerungsplages, das Die dort herr 
dieses geihah. Er fühlt fi über den Lüfter | Ibende Verwahrlofung und vor fid; gehende Vernid)- 
barbiert, getäufht und mißbraudt, amd empfindet [fung de3 wertvollen Eigentums Ear zutage treten 
darob Beſchamung md Zorn. Den schönen ftolzen |1Übt, „Lie Regierung befaß große Iceritejende Lager- 
Raufc, in dem c# fich als geiftigen Führer der Welt | banfer in Nemvort News, Va.“ ſchreibt hierzu der 
fühlte, it die Ernüchterung gefolgt ımd ein fataler | „National Republican“, in weldien mehr als genügend 
KRakenjammer, deifen jtärfite Eriheinung eine. ftarfe | Raum fire die Unterbringung der Motorfuhriwerfe war, 
Abneigung gegen Meitere europätihe Abentener iſt. gleichwohl wurden diefe nad) Camp Holabird gefandt, 

- Der Vorgang ilt ganz derjelbe, wie bei jedem | Und dort ohne jeglichen Shut dent Berberbei über- 
anderen Raufdh. Wer am Abend des fühen Meines |Talien. Aber weshalb foll dies Vorgehen Verriwunde- 
zu diel genoß, wird am Morgen mit Wonne reines | ung erregen, wenn man fi erinnert, dat die Armec- 
Lühles Waffen trinken; wer im der Nagd nad Ver. | bervaliung vor jenen Lagerhäuſern tauſende „tanks“, 

f üdote, dent wird die Ruhe des ei die ungeheure Summen gefoftet hatten. monatelang 
e, dent wır te Aube de5 eigenen 5 : . we 
ftlich ericheinen; wer fi) an Fühnen Spefula- | ftehen lieh, ohne fie unter das jo nahebei befindfiche 
die Finger verbrannte, der wird finden, dat; gl und ad} zu bringen oder fie gegen die Unbilden 
gift, die Mahnung: „Schujter, bleib’ bei Deinen |#t Ihüßen. ı —— 
5 — befolgen, Das genannte Ylatt hätte unbeforgt hinzufügen 
Deshalb wird die große Maſſe des Volkes kaum dürfen, daß Camp SHolabird nidjt ver einzige Verfpiel 

— —— erg . ſträubend 
übereinftimmen mit dem Prafidenten. wenn er demgeradezu haarſträubender ———— — 
Senate die Schuld beimißt für den Verluſt der Gleichailtigkeit gegen die Verni — von JUNDETTE 

geiftigen Führerihaft der Welt”, und ibm nicht Millionen werten Eigentums daritellt, Nahe Sur 

u — gr — —* B Wis ıtp2 Sy T 
folgen wollen, wenn er verlangt, daß es den Friedens⸗ —— 7 — gg DARONEE ZU 
berfrag mit dem Völferbundablommen ratifiziere und | 'OCFaNEr , TUR, Die ManrEnD WER, SEICHED Jonrahier 
damit, da Arnerifa dauernd nah Guropa gebe worden war, die aber erit nad) den Raffenfitllitand 

’ - ' Abliefe inf ’ 6 f 8 
und ſich verpflichte zur Aufrechterhaltung der heutigen — — —— —* J J— un 
ert£opäiiihen (und der aufereuropäiicen von Europa | ’‘° ae ne In I» * oem 0 her reg 
feſtgeſtellien) Ordnung, bezw. Unordnung. Eine große kungsſeitig auf ihre Tonfra u erfaſſung ge⸗ 

Mehrzahl der Bürger iſt deute weifellos der Auſit, brüft und der Kontraktvreis zur Zahlung angewieſen 
dab e8 für Amerika geraten it tünftig gu Han fe|vorden tar, St Sort Sam Houſton, bei Dan An⸗ 
su bleiben. Dak cs keine Ausſicht hat Europa zu tonio, Tera, Tiegen diele hunderte gebrauchter Nuto- 
amerifanifieren, fondern nur die große Gclahe Läuft, | Taltiwagen, die vor — — nod in braud)- 
fich felbjt gu verlieren, tvenn e8 wiederum nad) Europa Daun — gg glei — wu. = 
gehen und gar fidh verpflichten wollte, dort zu bleiben, | A md und Wetter. Hier befinden ſich auch taufende 
Dis e3 under der Anleitung und den Geboten Europas Aute-Summireifern, über melde man einen primitiven 

5 F * e- 5 * Y y ır} 41 * a und * 
dort ımd jonitwo dauernd „Ordnung“ geichaffen und Vretterver ſchlag errichtet hat. Da dieſer aber an der 
den Frieden ſichergeſtellt hätte. Die große Mehrzahl TEN Längsjeite offen it, haben die Reifen Taum mün« | 
aller auten Nirr- Ameritaner werden der Anjicht | der von Staub, Wafjer und Schnee zu Teiden achabt als 
ein, dab die Selbiterhaltung aller Tflichten erite, und | Die gänzlich unbefhügten Notorfubrwerfe, Womit die 
ie Erfüllung diefer Pflicht für Amerika heute noch Br. der — von Kriegsmaterial noch 
anz befon ders dringüch it (wie im eigenen, fo | [age nicht abaejchloffen ift. — 

bach im Suterefie der „Welt.” Denn nur wer ſich Seit vielen Monaten twird dem amerifantichen 

N nm - 3 * — — "14 ns 
bit erhält in Macht und Stärke md gutem Wollen, | Sole von Wafhington aus „Sparfamfeit“, „Spar- 
der darf hoffen, auch anderen gute Dienite Teiiten ſamkeit“ und immer wieder „Sparſamkeit“ gepredigt, 
— — daß ein Teit — licht it gelegentlich taucht auch die wohlbekannte Mahnung 

Bieder abzuitofen, was mir em Guropäiichem auf. „Kauft Kricgsivarmarfen!” auf, Glauben die bes 
nahmen, Amerika wieder ganz ımd rein amreri.| ofen sürforedger derartiger Sparfamteit wirklich mit 
laniid zu machen ihren Ermahnungen Eindruck zu machen, wenn den 
| Die Mehebeit der Senatoren, denen PBräfident | wegen fait tagtäglich Veiſpiele vor Augen geführt 
Wilſon vorwirft, fie hätten die V er J— um die — daß die „Diener ded Boltes“ . ber — 
3— hrerichaft un Melt ae v asien bauptitadt mit ihrem Gelde herummverfen md ihren 
He ſeien nur darauf aus, den Kölferbundvertrag aut Eigentum verfahren, wie betrunfene Matroien? 
amerifanilieren. Went das ihr Biel ilt, wird das I 
„ameritanif e Volk mit ihnen ſein; wenn ſie dies Ziel Worte Gocthes zur Lage in Deutſchland. — Wir 

E erreichen, wird es ihnen Dank willen. lejen in den „Dresdener Nadhriditen: So mandes 
0% Präſident Wilfon wird das Beite wollen, umd |Wort unferer großen Dichter da3 wir heute wieder Ic« 
ja auch Recht haben — der Durdfdmittsbürger | fen, Hingt uns ganz anders Ins Ohr, alß cinft unter 

g — — rue —* 
Nur · Amerikaner kann das aber nicht erkennenglücklicheren Sternen. Wie wir alles, was wir tun, 
nd nicht glauben. Er urteilt nad) dem Mugenfchein |beute mit einem inneren Zwang auf die Schwere der 
und nad ‚der ‚Erfahrung, und die lehren ihm, dat Zeit beziehen, ſo ſtellen ſich auch bei der Dichterleltüre 

Amerifa ſich völlig frei und unabhängig halten muß. häufig die verblüffendſten Beziehungen zu unferer po- 

will es ſich ſelbſt erhalten und, zum Wohl und Beſten litiſchen Lage ein, woraus wir teils Beſtätigung der 
der Welt, die geiſtige Führerſchaft der Welt erringen. Wahrheit, teils Troſt für die Zukunft ſchöpfen können. 
— 1.9. — 
Kanadas Außenhandel. 














„sb habe töridht getan, mic meinen Argiten Feinden 
zu ftellen, da id) doch vermuten Fonnte, fie wiirden nicht 
alimpflich mit mir umgeben.“ „Göß von Berlichingen,“ 
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Die Entividlung des Fanadifchen Handels it für|d. Ar. — Zu Erzbergers Stnanzproblemen: „Die 
bie Ver. Staaten von großem Intereſſe. Die ameri- Sinanzen felbit, deren Einfluß man für fo wichtig hält, 





5 Zoniiche Geichäftsiwelt follte fi) darüber auf dem Lau— 
fenden halten. ‚Denn es laſſen ſich aus einem Ver— 
leeich des kanadiſchen Außenhandels mit dem amerika— 





kommen viel weniger in Betracht, denn wenn es dem 
Ganzen fehlt, ſo darf man dem einzelnen nur abneh⸗ 
men, was er mühſam zuſammengeſcharrt und gehalten 









































niſchen bisweilen lehrreiche Parallelen und nutzbrin⸗ hat, und ſo iſt der Staat immer reich genug.“ Aus 
ende Jolgerungen ziehen. Unſer Nachbarland darf „Dichtung und Wahrheit.“ — Zur Seimkehr der 











mit dem Berlauf feines Wirtihaftsiahres 1918 im 
Broken und Ganzen zufrieden fein, foweit der ameri- 
Tanifhe Generalfonful in Dttatva darüber berichtet. 
Die Sandiwirtichaft hat eine Nefordernte eingeheimit 
we die Mineralienausbeute weist gleichfalls eine Stei— 
tg gegen früher auf. Cigentümlich mutet es zu⸗ 


Kriegsgefangenen:- „Doch jefig find die Taufende, die 
Itarben — Den bitterfühen Tod von Feindeshand, — 
Denn mwülie Schreden und ein traurig Ende — Hat 
den Rüdfehrenden jtatt des Iriumph3 — Ein feindlid) 
aufgebrachter Gott bereitet.” „Xphigenie”, 2, Mufzug. 
| — Sur MuSwanderung und Sapitalfluht: „Glaubit 
an, dab die Holzproduktion im Verichtsiahre ge-| du (Erzberger), dab du fie alle erreichen wirft? Hört 
eivejen ift, als in den Morjahren, Aber das | man nicht täglich, dai; die Furcht fic hie- und dahtır, Sie 

wohl aus der Tatjadhe d08 Kricgszuftandes, aus dem Lande treibt? Die Neichiten tverden ihre 
B wurde die Produftionsabnahme durd die i Güter, fich, ihre Kinder umd Freunde flüchten: der 
des Materials wieder eingebradht. Der|Arme wird feine nüglihen Hände dem Nadibar zut- 
htigte aud) die Hilcheret bis zu einem | bringen.” „Egmont“, 4. Aufzug. — Zu Deutichlands 
befonders dadurd, dab alle mur ir-| Zukunft: „Wenn man fo oft unterzugehen fürchtet und 
ahrzeuge in den Kriegsdienit ge- | fi immer wieder ger 
trauen.” Aus „Stelle” 
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So wenn wir im Gocthe folgendes leſen: Zum Frieden: | 


ettet fieht — das gibt ein Zu- 





morgen dir. 


Die beiten Aerzte in ber Welt, 

Trob aller Neider, aller Haſſer, 

ER find im Bunde treu gefellt, 

Diät, Bewegung, Luft und Waſſer. 

Eine ſchnurrige Welt! Den einen will 
man den Prozeß machen, weil ſie den 
Krieg angefengen haben ſollen, und der 
ehemalige franzöſiſche Premierminiſter 
Caillaur wird ſich demnächſt auf Leben 
und Tod zu veraniworten haben, weil 
er Frieden machen wollte. 





Spurlos verſchwunden ſind Yudenitſch 
und Kolchak. Vermutlich auf der Suche 
nach Denikin, um den dritten Mann im 
Stat zu haben! 





sünfzehn Millionen Andlphabeien gibt 
e3 in den Ver. Staaten, Dr. Clarton, 
ommilfär Fir das nationale Grzies 
hungswejen, verbürgt fich fire die Nich- 
tiglert diefer Angabe. Das ijt eine ganze 
Menge. Es bedeutet, daß ungefähre der 
jicbte Teil der Bevölkerung des Lejens 
und Schreibens unfundig it. Wicviel da= 
bon auf den Eiiden entfallen, hat Herr 
Glarton Jeider nicht gejagt. Jedenfalls 
find e8 die meiiten. Much die bon Burita= 
nismus durchſetzten Neuenglandſtaaten 
können mit einer erklecklichen Zahl der 
Illiteraten aufwarten. Es iſt jedenfalls 
eine bemerkenswerte Tatſache, daß dort, 
wo die Dummheit am größten iſt, auch 





die Unduldſamleit am frechſten ihr 
Haupt erhebt. 
Unſer Briefkaſten. 


OlleKamellen. — Wie Sie ſich 
gegen die Gefahren des Holzalkohols 
ſchützen können? Nichts einfacher als 
das. Laden Sie jedesmal den Schank— 
kellner zum Mittrinken ein. Trinkt er, 
trinken Sie; trinkt er nicht, dann lan— 
gen Sie ihm eine 'runter! — Uebrigens 
möchten wir gar zu gerne wiſſen, wo 
man ſich heute noch derartigen angeneh⸗ 
men Gefahren ausſetzen kann. Wir 
ferchten uns nich. 

Kalmann. — Sie haben unzwei— 
felhaft recht. Mit dem Ausſchluß der 
fünf ſozialiſtiſchen Miiglieder der New 
Morfer Staatslegislatur, nur ihrer po— 
litiſchen Anſchauungen wegen, iſt ein 
höchſt unwünſchenswerter Präzedenzfall 
geſchaffen worden. Wenn der Sprecher 
T. C. Sweet (Süß), vom Abgeordneien 
Simon J. Adler (eagle) unterſtützt, er⸗ 
klärte, die ſozialiſtiſche Partei ſei über— 


haupt keine Partei, ſondern eine Verei— 
nigung, „die nur Ausländer, feindliche 
Ausländer und Minderjährige in ihre 
Reihen aufnimmt“, hält er ſich nicht an 
die Tatſachen. 


Amertifaner haben fich der angegriffenen | blendung, 


Gerade eingeborene 
Partei in den letzten Jahren in beſtän— 
dig zunehmender Zahl angeſchloſſen, 
umd an vieler Orten die yührung über- 
nommen Man braucht fein Cogialijt | 
zur fein, um für d.. Recht der freien 
Meinung und Nede auch auf politifchem 
Gebiete einzutreten. Die durch den 


Sozialismus repräientierte groije Bes 


wegumg Tann nicht Durch ein paar Worte 
eines frgenannten „Weberpatrioten“ 
beiseite geichoben merden. Gelbit „der 
Kaiſer“ und Bismark reſpeklierten den 
durch Die Ermwählung ſozialiſtiſcher 
Reidhistagsmitglieder zum NAusdrud ges 
bradien Willen de3 Volfes. Mohl 
glaubte der eijerne Kanzler dem Iints 
ſi Kareifen des Sozialismus durch Auss 
nahmegeſetze Einhalt gebieten zir kön— 
nen, aber dieſe Hoffnung erwies ſich als 
vergeblich. Statt wie früher mit 86 
lebrten die Sozialiſten in fat dreifacher 
Stärke zum Riichstag zurück, und im 
Jahre 1890 wurden die Ausnahmege— 
ſetze aufgehoben. Blind um ſich ſchla— 
gende Reaktion und politiſche Hyſterie 
haben noch ſtets das Gegenteil des an— 
geſtrebten Ziels herbeigeführt. 


Einen Teil der nachträglichen Kriegs⸗ 
koſten wird das amerikaniſche Volk ab⸗ 
zufahren haben — am 1. März ſollen 
die Eifenbahnfahrpreife vorläufig um 
fünfandztweanzig Prozent erhöht werden. 


Hello, Sport! 

„Wo iſt das „Sporting Goods“?⸗ 
Depariement“ frugen wir geſtern im 
Boſton Store einen Fahrſtuhlkonduk— 
teur. „Ninth Floor, ſah“, lauteie vie 
Antwort. Und als wir, am Ziel ange— 
langt, ausſtiegen, ſahen wir uns einer 
reichhaltigen Auswahl von. Baby⸗— 
carriages, Babybuggies und ſonſtigen 
Fuhrwerken für neu angelangte Melt 
beſucher gegenüber. Und alle dieſe Ge— 
fährte hatten Handgriffe für den glück— 
ichen Vater. der damit im Park, an 
Michigan Ave. oder ſonſtwo herumſchie— 
ben will. Den Sport haben wir früher 
auch mal betrieben, aber „lang, lang 
iits ber!” 








Antworten auf Anfmgen, die nie ge: 
ftellt wurden. 


Ebert. — Eie befinden jich allers 
dings im feiner 'beneidenstwerten Lage: 
zwiſchen Altion und Reatiion 
ſchwer die Mitte zu halten. 

Annemarie. Nein, liebes 
Fräulein, die Göttin Fricka war nicht 
die Erfinderin der „Frickadellen“. 

Marimilian. — Sie ſind un— 
zweifelhaft ſehr fähig, wir halten Sie 
ſogar zu Allem fähig. Aus Ihren 
verſchiedenen Schriften geht hervor, 
dag Sie nur mit einem „Zulunfts“s 
Staut zufrieden wären, am  deilen 
Spitze Präſident Harden ſtände — 
und Sie wären imſtande, unter 
end einem Pirudonynt fogar... gegen 
ſich ſelbſt zu fchreiben. 

Morgan. — Gewiß: Buſineß is 
buſineß — aber es klingt doch vorneh— 
mer, wenn man bon einem „Seichäfi” 
als einer „Transaktion“ fpricht. 


— 


GreH. — Scherzbaft fagt man hier: | Fakultät Spaeth 


zulande allerdings: „Here i3 your hat 
— what is your hurry.“ 
Er⸗Botſſch after. — In „Sa: 
bale und Xiebe* jagt Schiller: „Ach 
will der Stadt eine Gefchichte er 


len, tvie man Rräfident wird“... Sie 


Abendpoft, Chicago, Yreitag, den 9. Januar 1920. 


‚ Radje verdunfeln das Flare Vorftel- 
| Tungsvermögen meiner Mitbürger 


| 


i 
i 


‚| chvas von ihm gewußt? Ein Name., 


zäh⸗ 


* 


Deutſchlund, 









Licht- und Schatteubilder aus bewegter Zeit. 


bon Otto Marz, Mitglied der Redaktion der „Ahendpofl“. 


Eopbright, 1919, by Abe Ubendroft Co., Chicago. 
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Der Fall Spath. 

Berlin, 16. Dez. 1919. 
Bureau der „Nbendpoit“, | 

Ms das römt 
ſche Kaiſerreich in 
Verſall geriet. 
und vieles „faul 
im Staate“ wur— 
de, wälzten die 
römiſchen Macht- 
halter die Schuld 
am Staatönieder- 
gang auf die cr- 

— ſten Chriſten, die 
in Rom ihre Gemeinde hatten. Viele 
von ihnen ſtarben für ihren Glau— 
ben den Märtyrertod. Aber auch das 
römiſche Weltreich zerfiel in Trüm— 
mer. Die Wahrheit konnte Nero nicht 
mit verbrennen. In Deutſchland 
verſucht man heuer zwar noch nicht, 
die „lieben“ Juden zu verbrennen, 
wie einſt in Rom; man verſucht aber 
ihnen die Schuld am Untergange 
Deutſchlands in die Schuhe zu ſchie— 
ben, um ſo die am Untergange des 
Reiches wahrhaft Schuldigen retten 
zu können. Es iſt nur natürlich, 
daß die Schuldigen dabei das größte 
Geſchrei erheben. Hier folgt ein 
Brief, der eine laute Anklage gegen 
dieſe „Menſchenfreunde“ enthält. 
Sein Verfaſſer iſt der Jude Maximi— 
lian Spaeth. Er ſchrieb ihn, ehe er 
zum Revolver griff. 

„US Deuticher von Geburt, Dent- 
art, Gefühl und Erziehung ijt 68 mir 
in die Scele hinein jhredlid gewvor- 
den, zu jeben, weld unheilvolle Ent- 
widlung das geiitige Werden ntei- 
ner Bollsgenojjen genommen hat 
und noch weiter nimmt, Sch zweifle 
daran, in abjehbarer Zeit felbit 
nod) Zeuge und Mitwirfender der 


⸗ 


| 


nationalen Wiedergeburt fein zu 
dürfen.  Gewiffenlofigfeit, Rer-| 


Selbſtſucht, Haß md 





und machen es unmöglich, gemein— 
ſam den graden Weg, der zum neuen 
Aufblühen der deutſchen Nation 
führt, zu gehen. 

„Teils die allgemeine traurige Er— 
wägung, daß es einem anſtändig den⸗ 
kenden, reinlich empfindenden Men— 
ſchen unmöglich iſt, in Gemeinſchaft 
mit ſo aller Ehre baren Zeitgenoſſen 
die Luft des Tages zu atmen, teils 
der beſondere Fall von Ungerechtig- 
keit und Ehrabſchneiderei, den ein 
mir bis jetzt eng verbundener Kreis 
von Menſchen konſtituierte, zwingen 
mich, allem Irdiſchem zu entſagen.“ 

„Da es zur Zeit für mich keine 
Möglichkeit gibt, auf dem kavalier— 
mäßigen Wege mit der Waffe in der 
Hand meine niedergetretene, vor al⸗ 
len Freunden bloßgeſtellte Ehre zu 
reinigen, da militäriſcherſeits die 
Ehrengerichte nicht mehr beſtehen, 
akademiſche Korporationen mir als 
Juden nicht Waffenſchutz gewähren 
kurzweg mir das Recht der Satisfaf- 
tion nicht zugebilligt wird, wird je- 
der anjtändige Menfd, e& für be- 
greiflich finden umd nich wicht für 
irrfinnig erflären, wenn ich den ein- 
öinen Weg nehme, der mir offen 
fteht. Zum Verbrecher will id} nicht 
werden; niedriger Radhjucht will id) 
nicht nadgeben. So bleibt mir nur 
das eine: Durdy meinen Tod aner- 
kannt zu wijien, daß ein Deutjcher, 
üdtfcher Geburt, der fein ganzes Le- 
ben nur den hoben Idealen beiten 
Menſchen- und Volkstums nachge⸗ 
ſtrebt zu haben glaubt, trotz aller ſei— 
ner Laſter und Fehler, auch ein 
Menſch von und Anſtand ſein 
fanır.“ 

„Es it mein alühenditer Wunſch, 


| 


— — — 


nr 
— 
Fur. 


5 ‚den ich mit ins Grab nehmen will, 
iſt es daß Deutſchland und ſein armes ver- 


blendetes Volk eines Tages frei von 
allen Binden, die ihm jetzt die Seh— 
kraft ſeiner Augen verhüllen, aufs 
neue und für immer zu Macht und 
Blüte gelangen mögen. beſſer an Art 
wie die vergangene, unvergänglich 
an Dauer und Wert.“ gez. Maximi— 
lian Spaeth. 

Darimilian Spacth? Wer hat 


| 





der vielleicht ebenfo fhnell bergejien 
feht wird, wie viele tauiende, die ih⸗ 
rer Ehre halber ins Gras ſanken, 
ehe fie ihre Beitimmung erfülfen 
lonnten. Ich weil nicht, welcher 

angehörte, weiß 
nicht, mes Geiftes Kind e war, -. 
nur, daß er 1914 als Freiwilliger 
ins Feld für ſein deutſche s, nicht 
ſein jüdiſches Vaterland zog, weiß, 


daß er für ſein Vaterland tapfer ge⸗ 


werden nicht in dieje Verlegenheit Tom- | Tämpft hat und verwundet wurde 


men, 

Shbemann. — Sehr bibelfeht fchei: 
nen Ste nicht zu fein. Das i 
iſt nicht gut, daß der Menih allein fer. 
Ich will Feindſchaft ſetzen zwiſchen bir 
und dem Weibe!“ ſteht in dieſer Form 
nicht in der BibeL 

(„New Dorfer Stantszeitung.“) 


Das Sackdnch. 
Bon Karl Heinz Hill. 

Relionsitunn war. — Die Buwe 
Noch ohne Piarrer in de Bent 
Un hatte femtlic Drebbeinafe. — 
E W 

De Veter hatt' de 
Mer hat's geheert, un hat's gefeh. 
Es daate 'm Treene, dicke Trobbe 
Vorm rotgedridte Näsche ftch'. 

Te Parrer fam, 
En diefe Naſe 
m. de 
. u vielleicht ein Tajchentuch?” 

„E Sackduch?“ dan 58 
Un fiehlt erſcht, oh 


| 
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Atemzug, 


e and and 





Bitat: „Es 


faße man nunmehr die afademi 


eiter war, mer fraadı die Krenf, 
ärgſt de Schnobbe; 


da nahm uns Peter 
Bfarrer heert, da freht er: 


t ber Peter frage, 


und dab man auf jeine Wunden das 
treu; von Eifen gelegt hatte. Ich 
| weiß and, dab er des jtudentifchen 
Vereins „Frohe Garde“ in München 
Mitglied war, daß man ihn ſogar 
wegen ſeiner Tapferkeit vor dem 
Feinde zum Ehrenmitglied dieſes 
Vereins ernannt hate. Weil man 
aber für Deutſchlands Unglück unbe— 
dingt Schuldige braucht, vergiftet 
ſche Ju⸗ 
gend und die Schüler höherer Lehr— 
anſtalten. „Juden raus!“ heißt die 
Parole. Dieſer ſchloß ſich auch der 
Verein „Frohe Garde“ an. Das Eh. 
renmitglied“ Spaeth wurde zum 
Austritt aufgefordert. Er verlangte 
Satisfaktion; ſie wird ihm verwei— 
gert, kein Korps, keine Burſchen— 
ſchaft gewährt dem Juden, der ſeine 
Bruſt von 1914 bis 1918 dem Fein⸗— 








* 












nehmlichkeiten des Daſeins. 








E Sacbuch haw de fürs Vaterland im Schü ta- 
i Dan 49 onen amt" — — ‚ben und offener Beibjhlanr Dakı 


wie es if. 


ee 


boten hat, Waffenſchutz. Als Mari— 
milian Spaeth ſich ſo als Ausſätziger 
der Geſellſchaft ſieht, geht er ins Ne— 
benzimmer und erſchießt ſich, wäh— 


| 


rend im Kneipſaal der „Frohen 
Garde“ das Lied ertönt: „Stimmt 


an mit hellem frohem Klang“. 

Iſt er umſonſt geſtorben? Faſt 
möcht ich es glauben. Tut nichts, 
der Jude wird verbrannt. Sapienti 


> 


jat. 
* * * 

In Deutſchland zu verreiſen ge— 

hört heute keineswegs zu den An— 
Einer 
meiner Freunde wollte unlängſt mit 
dem 9 Uhr 22 abends vom Anhalter 
Bahnhofe abgehenden Zuge nach 
Paſſau fahren. Dieſe Strecke wird 
nur zweimal wöchentlich vonSchnell— 
zügen befahren, iſt daher beſonders 
belaſtet. Mein Freund beſorgte ſich 
morgens zwiſchen 8 Uhr und nach— 
mittags 1 Uhr fein Billet. Er hatte 
alio fünf volle Stunden in derdahn- 
hofshalle geitanden ımd darauf ge- 
wartet, da; er eritens einen Plaß 
nabe beim Sahrfartenichalter erhielt 
und daß diefer zweiten? um die 
Mittagsitunde geöffnet wurde. Um 
1 Uhr fan er dann glüdlich zu nıir, 
natürlich jo fchlapp und Fapıt, wie 
das ſprichwörtlich gewordene „Waſh— 
rag“. Wir ſpeiſten zuſammen in 
einem nahegelegenenReſtaurant, wo—⸗ 
rauf mein Freund nach Hauſe ging, 
um einen langen Schlaf zu tun, 
denn er wußte, daß die Qualen der 
Nacht groß ſein würden. Um 6 Uhr 
abends brachte ich meinen Freund 
zum Bahnhof. Da ſahen wir uns 
dor dem abgeſperrtenBahnſteig einer 
großen Menſchenmenge gegenüber, 
die vor der Perronſperre ſtand und 
wartete, bis der Zug zur Abfahrt 
fertig ſei. Das „Ziegle“ ſtand aber 
bereits da, obſchon ſein Inneres noch 
nicht erleuchtet war. „Du kriegſt kei— 
nen Platz,“ ſagte ich zu meinem 
Freunde; „ich werde ſehen, daß Du 
hereinkömmſt.“ Der Bahnſteig⸗ 
ſchaffner wies uns ſchroff zurück. 

Aber „wat ick mir davor koofe.“ 

Ich gehe zu einem anderen bemützten 
Herrn und zeige ihm meinen Aus— 
weis. Ich müſſe jemanden im Zuge 
„interviewen“ und mein Sekretär, der 
hinduſtaniſch verſtehe, müſſe alsDol— 
metſcher mit. Jeder xichtiggehende 
„Korreſpondent“ hat, mit Ausnahme 
meiner ſelbſt, einen manchmal auch 
eine „Secretary“, „becaufe die meis 
ften sprechen eben foviel „Daitjch“, 
wie ich chineſiſch und dafür braucht 
man eine „Secretary“. „Don’t you 
now.“ So gelangen iwir zum Zuge, 
aber o Wunder, alle Pläße „Dritter“ 
bejebt, alle „Zweiter“ ebenjo und nur 
in ber „Erjten“ find einige Plätze 
frei. Wir alfo in ein Abteil „Er: 
fter“, da fißt aber bereits ein Herr 
drin, und alle anderen Pläke find 
beleat, wir bleiben unfhlüffig ftehen, 
der Mann ficht fortgejegt zum en: 
fter hinaus. Mein Freund ermannt 
fich: „Sit hier ein Plab frei?” „Alles 
bejeßt,“ tönte e3 zurüd. „Das gibts 
nicht,“ und mein Freund fängt an ei- 
nen. Pla für fich frei zu machen, 
Darod der Andere: „Ah bin Kurier, 
Sie ziehen fi Unannehmlichkeiten 
zu." „Weifen Sie fih aus oder ich 
rufe den Stationsvorfteher.”“ Da 
zeigt der,Konrier” einen ſchmierigen 
Zettel, auf dem fteht, da er Kurier 
ift, aber nicht beim Auswärtigen Amt, 
fondern in einem Hotel. Mein Freund 
brüllt nun zum enfter hinaus: 
„Staaaaaaationsvorfteher,” aber der 
Stanaaaationsporfteher fommt nicht. 
Alfo wozu der Lärm? Mein Freund 
hat feinen Sig. Eine halbe Stunde 
Ipäter fommt ein bezylinderter Herr 
113 Abteil. Der „Kourier” bringt 
auf und-räumt dem Zylindermann 
jeinen-Edplag ein und empfängt ba= 
für ein Irintgeld, für deffen Betraa 
man früher von Berlin nah Paris 
fahren konnte. Dann verjchwindet 
der „Kurier“. Unterdeß iſt es 8 Uhr 
geworden und die bisher vor der Per— 
ronſperre Wartenden werden durchge— 
laſſen. Lützows wilde, verwegene 
Jagd oder „Der Loew iſt los“, find 
kleine Späßchen zu dem Gerenne, Ge— 
fluche, Geſtoße. Geſchrei, bei dem 
Anſturm auf den Zug, der von ſol— 
chen, die zu ſchmieren verſtehen, be— 
reits voll beſetzt iſt. Der Zug, ein 
ſogenannter D-Zug, hat einen Sei— 
tengang, da werden kleine Koffer auf⸗ 
geſtellt, auf denen man ſich nieder— 
ßi. Sogar die Plätzchen, auf denen 
man fich gewöhnlich nicht länger auf- 
bält, al3 gerade nötig, finden ihre 
| Liebhaber, die da denten: bejfer hier 
figen, alö gar nicht. 

Endlich Schlägt die Stunde der Ab- 
fahrtögeit, Die Gänge zum Erdrüden 
bollgepfropft mit Menfchen und Ge- 
päckſtücken, und nur folde, die fo 
glüdlih find, einen Sitzplatz ergat— 
tert zu haben, fönnen auf eine halb» 
wegs erträgliche Nacht hoffen, die an= 
deren mülfen 5iß zum nächften Mit— 
tag in den Falten, zugigen Gängen 
ftehen. Darunter befinden fich auch 
rauen mit Kindern und alte Da: 
men. Wenn e3 fchon traurig genug 
ift, daß man in Tolge der Verfehrös 
not einen Jolch überfüllten Zug abae> 
ben Iaffen, muß, fo ift e8 noch biel: 
trauriger,- daß für Begüterte bie 
Möglichkeit geboten it, in den Zug 
zu gelangen, ehe da3 andere Publi— 
fum Zutritt zu ihm bat, Dieje un- 
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würbige Schmiereret follte doch end= | Zahl 


lich ftreng geahndet werben. 





= Bontfegung auf Seite 5.) 
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Brieffaiten. 


Anfragen müllen den Nomen und dies 
Udreife dr5 Frageſtellers tragen, auf 
Wunf wird die Ylntwort unice eintet be 
tiebinen Chiffre erteilt, — Schriftliche YA 
fragen, bie fih auf Rechtsangelegenheiten 
beziehen, werden bot Nedlsberater dc# 
Vrfeffaftens, Anwalt red Platte, Zimmer 
920 im Unity Gchände, 127 N. Drearborn 
Str. im wrieffaften unentgelllih beants 
wortet, Eolde Anfragen dürfen aber nıcht 
an Anwalt Pplette direlt. ſondern müſſen 
an die „Abendpolft“ eingeſchict werden. 
Alle Unfragen müflſen möglichſt hlar und 
kurz gehalten, deutlich geſchrieben und der 
Briefumſchlag mit dem Vermerl Für den 
Brieftkaſten“ verlehen ſein. 


—————————— ——— 
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K. A. — Nach Dentſchland geſchickte Klei⸗ 
derſtoſſe brauchen, wenn es ſich um Liebes⸗— 
gaben handelt, nicht verſteuert zu werden. Am 
beſten ſenden Sie ſie als Poftwales. Schreiben 
Sie auf dieſes mil grohen Lettern das Wort 
Liebesgabe. 

B. C. P. — Wir geben die Adrefſe unſeres 
Berliner Korreſpondenten, Herrn Marx, nicht 
öfſentlich belannt, da er dann — — 
mit UAnfragen überſchwemmt werden würde. | 
Wenn Cie der „Abendpoſt“ aber einen an 
ton adreffierten Vrief zuſtellen, ſo wird er 
prompt weiter befördert werden. | 

A. 3 74 Cie müffen fih ar das! 
Einwanberungsburean, ir. 542 ©, Dearborit | 
Eir., wenden und dort um die Erlaubnis 
nahbfuden, Röhre alte Mutter hierher Tommten 
zu lafſen. Oh mai fie Ihnen erteilen wird, | 
fo lange nicht oifizielt Friede mit Ungarn 
aefhloffen ift, muß dahin geitellt bleiben, ies | 
deuſalis ſollten Sie den Verſuch machen. 

Stetiger Leſer. — Was die Adreſſe des Herrn 
Marx anbetrifft, fo ailt für Cie die unter | 
Koifire 9. E. 2. erteilte Musfunit. — Um eine 
PBatentmedizin auf den Marlt an bringen, | 
mülfen Eie fih unter Deifügung ciner Probe) 
an das zuftändige Bundesamt Wenden, toels | 
ches dieſe chemiſch unterſuchen wird, um die 
Beſtandteile genau feftzuitellen. Der Namen 
tönnen Cie dam durch eine „Zrade Marl“ 
geſesßlich ſchützen laſſen. Den Keſtenpuntt ver— 
mögen wir Ihnen nicht anzugeben. — Eine 
der religiöſen Selten, deren Mitglieder vom 
altiiven Kriegsdienſt ausgeſchloſſen ſind, da 
ihnen ihre Sabungen das Vernichten bon 
Menſchenleben uͤnter allen Umſtänden verbie— 
ten, ſind die Seven Days Adventiſts. 

J. N. — Fleiſcher in Landſtädten dürfen, 
ebenſo wie die Farmer, ſelbſt Vieh Pe 
<ie dürfen da3 Fleifh aub an ihre Ktumdent 
berfaufen, torausgefept. daß diefe innerbalb | 
des Staated wohnen, Zobald das Fleilh bon | 
einem Staate nach dem anderen aefhidt wir, | 
unterliegt c2 den Peitimmungen des 1906} 
erlaffenen Gefeges, welches die Snipeftion | 
durch Bunbespeamte vorficht. Wie lange das | 
Fleiſch im Kühlſpeicher zu bleiben Hat, ift im! 
hem GSefeg nicht nelagt. 

N N — Eine deutlbe Heitung gibt es in 
Lo8 Nngeles, Gal., nicht mehr. Die größten 
englifhen Heitungen ſind die „Times“ md | 
die „Tribune“. 

Alfred S. Nebr. — Da ſich in kleinen Städ— 
ten leine Bundesinſpeltoren befinden, fo bleibt | 
ihren Bewohnern, die Fleiſch nach Deutſchland 
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fhiden wollen, niht3 anderes übrig, als _fic)| 
an eine zuberläflige Firma in der Großftadt | 
zu Wenden ud fie mil dem VBerfand zu beauf-⸗ 
tragen. Un der Verfünumg, daß nur mit dem | 
Bundesſtempel verſehenes Fleiſch nach Europa 
geſchickt werden darf läht ft miht3 ändern. | 

W — Die Negierima der Ver. Staaten‘! 
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bebortiert feine finder, son der Vater ber) 
poriiert werden foll, wird mar ader natürlich | 
darauf befteven, daß er feine Kinder mienimmt, | 
* gleich. ob ſie hiet geboren wurden oder 


N. B. — Es tit noch zu früh, um Ihre in 
Ungarn befindliden Kinder hierherkommen zu 
laffen. Menden Sie fich, wen exkl ber Trriede 
aefhloffen ift, an dad Ginwanberungsburean, 
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Nr. 542 Egeorborn Ztr., und füllen Cie dort] 
da8 betr, —— aus, das dann nach Waſh⸗ 
imaton zu fhiden iit. | 


LM. — Die Geichäftsitelle der horn 


Rohren | 
ermähnten Camenfirma iit in La Croffe, Wis, 
8. Einmal, — Ihr Berdadt it bollftändig | 
unbegründet; wir Deieuerit unfere Unfhuld, | 
Nein, wir ſtecken nicht mit den Großſchlächtern 
unter einer Decke, baben auch niemals irgend | 
etwas mit Ihnen zır tun aebabt. Daß das| 
Toftamt Ende vorigen Monats die Anordnung | 
traf, Tünftig nur nohb mit dem NRegierungss | 
ftemdet verfedene isleifhivaren zum Berfand 
nah dem Ausland anzunehmen, ift micht ums | 
fere Ehuld. Wir twilfen, dab diele Landlente | 
dadurd) fAhtver aelhädint werben, da fie das | 
Fleiſch von ſelbſt geſchlachtetem, nicht infvizier: | 
tem Bich fhider möchten, toillen auc, da} 
durch die Beſtimmung den Großſchlächtern wei 
tere Kundſchaft zugetrieben wird, aber wir 
können beim beiten Willen nichts daran än- 
dert, Um fich zır beraewilferı, fünnen Zie ja | 
bei Ihrem eiacnen Roltamt Nachfrage halten. ! 
Eine deutihe Muiter, —. Herzliden Tank 
für den 2ollar, den fih Shre Stleinen in den | 
Feilertagen erfbarten, und der num den armen | 
deutſchen endern zuaute kommen ſoll. Wir 
haben ihn der Deutſchamerilaniſchen Hilſe 
übergeben. Was die deutſchen ebangeliſchen 
Gemeinden für die Notleidenden in der alten 
Heimat taten und noch tun, finden Sie an ans 
derer Stelle dieſes Blattes | 
°. 8, Raufegan. — Vcd Shre in Kugofla: | 
wien wohnbaſte Tohter zu der Aufſorderuug 
beranlakte, die für fie beitimmten Schuhe nicht 
an fie felbft, fondern an einen fsrennd zu fen. | 
den, lönnen toie nicht jagen, vermögen daher | 
auch Ihre Frage, ob es ratfam iſt, dem Vers 
langer Folge zu leiſten, nicht zu beantworten. 
. F. — Sie haben volllommen regt, weni | 
ein Geſchäft einen Fehler macht, ſo muß es 
auch den Schaden tragen. Ob Sie in dem vor⸗ 
liegenden Falle ciwas ausrichten lömnen,tft aber | 
ſehr fraalich. um die Firma ſich weigert, 
das Geld nach Polen abauſchicken, ſo — 
Sie nur den dafür bezablten Betrag aurüdber | 
langen. — Tas im Ditoder gefaufte Geld lann 
— Cine frau nimmt bei ibrer| 


— angelannt fein. 

G €, 

Cheibuna wieder ihre frübere Nationalität an. 
War fie früher Amerilasterin, fo wird fie cö| 
nm wieder. Wurde. fie nicht biersulande nes | 
boren, fo kourde fie bor ihrer Verbeiro:! 
tung Dei der Ginbürgnerung ibres Vaters 
Vürgerin, borausgefegt, dab fic damals | 
noh nidt bolljäbriga war, — Eine 





+2 


Reichs⸗ 
deutſche melde fi tınter falſchen Vorſpiege- 
lungen einen amerifanifhen Vaß verſchafft 
Tanır föhiwer beitraft werben. Cie macht fich | 
dd Meineids ichuldia. —— Die in Teutichland | 
befindlihe Tochter amerifaniicher Eltern wird | 
mit Jeichter Mühe die Erlaubnis erhalten, bier: | 
her zu lommen. | 
M. T. Mustenon. — Sie fünnen an Ibre 
Anaehöriaen in der alten Heimat much neue) 
Aleider Ichiden, ohne befürdten zu mülfen, dar} 
Holt darauf zu bezahlen ift._ Machen Cie 
Noftpalcete daraus (Teines darf mehr ald 11, 
rund twienem) und fchreiben Sie vecht Deutlich | 
darauf: „Sollfret, Liebesgnabe“, 4 
%.M. X. — Ste fünnen bie aetragenent Aleis 
der al& Mojtualete nah NunosZlamien Ididen. | 
— Präſident des Deutihölterreihifihen und 
Unaarifhen Silfsansihuffes iſt Leopold Neue 
mann, 159 ©. Elarf Eir., 7. Etodwerl; fegen | 

Cie fih mit ihr in Verbindung. 
€. 2., Indianansfis. — Die vier Nard AKlei⸗ 
derftoif werden ald Liebetaade zolliret in! 
Deutfchland eingelaifen tmerben, borausaefegt 
natürlih, Pak fie nicht zum Berfauf beitimmt, 
find. — Wir qalauben nicht, daß Deutfehland 
bei dem Manacl an warmen Aleidumasftüden | 
ufw, zurzeit die Ausfuhr bon sruchöfellen ges | 
ftatten wird. Ber bier zur aablende Roll märde | 
h 


fin auf 40 Prozent des Wertes tlellen. 


8 

deutih ilt, den Stalienern 
das Land aründlih augsgevl 
terlient wohl Teinem Smeifel, 


neien erbalteı Sie bei der Kohn B. Baleiden 
Go,, 
Pfeife einnet fih am beiten Stanalter, ven Ein 


I ten in grlorida entfchteden borzusiehett, 
ſollten aber, ehe 


den Sie tragen müſſen. 


c 
Deufſch 


Tirol. — Im Sriedensbdertrag vurde ber 
anze Weatrt Brizen, ebaleih er bolliiändin 
augelpebagen. Daß 
indert wurde, um⸗ 


C. J. Jowa. — Pfarrer Kneippſche Ar— 


1530 Sedgwick Str. — dür die lange 
in zahlreichen Gelhäften erbalten -Slönnen, 
Falls Ihr Händer ihn nicht borrätig bat, fan 
er ihn Ihnen wabrfcheiniich beforgen. Eollte 
diefes nicht der Fall fein, fo fehreiden Eie an 
Rudolph Seifert, 73%, Wafhingeon Str,, Chi. 
tag. Deutfhe Nücher fünren zollfret ein 


| geführt werden, 


©. 2. 100. — Aller Wahrfcheintihlelt na 
baven Sie durch Ihre Weigerung, Kriegädtenfi 
zu leiſten, Ihr fogen. exitc® Papier berivirit, 
Man wird Abnen, wenn Sie um Das zmeiie 
nabfuhen, die nötige Aufflärung darlher 
— Auch Frauen ſind als Zeugen zu— 
aſfing. 
Frau L. L. — Für Leute mit chroniſchem 
Rachen- und Nafenkatarrh iſt das trodene 
KAlima Men Megitos und Arizonad dem ten 
<te 
Sie einen Beihluß fallen, 
einen Arzt zu Rate ziehen, 
J. B. — Sie ſeit Einreichuns Wre 
Einblürgerungsgefuches, am 10. Abril vorlden 
»Fres, nichts wieder darüber gehört haben, 
ſo iſt anzunchmen, daß es zwecks eingehendei 
Prüfung rad Wafdington geſchict wurde und 
biöher nicht aurüdgelommen iſt. Ziehen Cie 
bei dem Schreiber deS beir,. Gerit3 Erlundis 


Da 


| gungen ein, 


F. N. 147. — Cie baben feinerzeit 1007 
Kronen gelauft und fünnen alfo au nur 1004 
stronen zurüdverlangen. Den Ihnen aus dem 
Niidaana der Rolnta ertvachfenen PVerluft wer 
Zröfter Eie fi mil 
dem Gedanken, dab Cie znhleeihe Wiitleidendg 
haben. 

B. B. — Cie werben wohl i8 zum offislel, 
len Friedensſchluß waorten müſſen, bis Eit 
Ihre alte Mutter von Ungarn hierher lommen 
laſſen können. Im Uebrigen gilt für Sie die 
unter der Chiffre N. B. erteilte Auskunft. 

C. B. — Ihre Tochter braucht nicht zu der 
Verhandlung der gegen fie anhängig gemach 
ten Zcheidungsllage zu erſcheinen. Vamit gibl 
fie aber die Stichhaltigleit der gegen ſie er— 
hobenen Beſchuldigungen zu, und das UÜrteil 
wird alſo ganz zu gunſten des Klägers lauten, 

A. A. — Operment heißt engliſch Orvimen 
(Kings Yellow); Sie lönnen es in jeder Apo⸗ 
thele erhalten. 

Zeitung 100. — Melden Sie ſich in ber A 
nif irgend eines Hofpital3, man wird ſich bo 
Shrer annehmen. : 

HG. — Die Mdreffe ‚Wiener Banklberein“ 
genügt bolllonmen., 

Geo. V., South Chicago. — Mut Are uni 
zahlreiche andere Anfragen bin drucken mid 
beute die Adreſſen der Fleiſchinſpeltoren an an⸗ 
derer Stelle nochmals ab, indem wir gleichzeitig 
die Leſer erſuchen, ſich die Liſte auszuſchneiden 
und aufzubewahren. Alle, die Fleiſchwaren nach 
der alten Heimat zu ſchicken wünſchen, werden 
hiermit darauf aufmerlſam gemacht daß ſie 
ibre SWafete felbitbetitändlih nicht, ſchlieben 
dürfen, da ja der Anfveltoe Einfiht darin 
nehmen muß, Hat er fih babon überzeugt, 
dat das Fleiſch den Regierungsſtempel irägt, 
fo flebt ex einen Bettel mit der Auffhrift „Zur 
Anafuhe zuzulaffen” auf das Yalet,. Nur mil 
diefeım nimmt die RNolt es an. Erwäbhnt ſei 

ob, dab jeßt auch ganz harte Wurft nach 
land gefchidt werben kann. 

Alter Lefer, — Bıre Deutihen Ebangelifgen 
Gemeistfchaft nebörige Kirchen befinden fi an 
Sedgwick und Wisconſin Str., ſowie an Shef⸗ 
field Ave, und Marianmna Sir, 

Nusl, — O5 Elein oder Hola, im tedem 
Falle hängt die Trodenbeit deö Haufes zum 
größten Zeil bon der foliden Konftrultion des 
Fundaments ab, Wenn Cie ein foldes aus 
gutem Zement herftellen, follten Sie in bezeich» 
netgr Richtung nit zu Magen haben, 

Marie |, — Wir befürchten, da fi Zur 
Heilung de3 an Enthaarung leidenden Mufis 
nicht3 wird tun laffen. Falls Ete foaftliellen 
follien, daB Sinfelten bineingefommen, folltert 
Cie beiken Eand, fo heiß, wie ibn bie Hand 
vertragen Iann, auf die Haare fhütten und ihn 
dann langafam bin und ber rollen, Dadurch 
werden bie Larven und Eler aetötet. 

8. Sch. — Die D. W. 9. bat in Eoutb Chis 
cago feine Sammmelftelle. Die Ihnen am näd» 
fteiıt aelenene ilt die von &. E. He, 6911 €. 
Halited Str. 

Cleveland. — LZaffen Sie Ihren Manır, fos 
Bald Sie ion erbliden, berbaften, er wird danıt 
nesivunaen werben, Shnen die räditändigen 
Nüäbrgelder zu zahlen. 

S. A. — Die „Abendpoitt” wird besfiali bes 
bon Abnen genannten Stomitat3 weitere (rs 
fundigungen einzieben, bisher fonnte fie noch 
feine zuberläffige Unsfunft erbalter. Wie 8 
fdeint, befindet c3 fih In den Sünden bes 
Rumänen, 

2. 6. — Die Verhandlungen Nrer Ahre Eitte 
bürgerunag mülfen in dem Gericht Ttattfinden, 
in welhem Sie Ghr Gefuh einreichten, e& wird 
Ihnen alſo wohk nichts anderes übrig bleibeır, 
als ſich zu dem Zwecke nach Detroit zu begeben. 
Um ganz ſicher zu gehen, raken wir Ihnen, 
ſich an das Naturaliſgtionsbureau im Tiebten 
Etodwerf de Bundesacbäudes-zu wenden und 
dem Porffeher Ihren Fall zu unterbreiten, 

A. B. — Es mag wohl einge Anoftge Ge⸗ 
genden in der Nachbarſchaft geben, im allgemei⸗ 
nem aber wohnt es, ſich in der von Ihnen ge 
nannten Ortichaft fehr gut. Segen Sie ſich 
einmal nit Aoroner eier Hoffman in Berbits 
dung, der feit bielen Zahren dort anfäflig fit. 

SM. — 63 füntten mır hie am 30. Ditober 
und 8, November vor Ihnen aufgegehenen Boft« 
vatete auf dem Unglücsdanwſer Kerwood“ ge⸗ 
wefen ſein 
B. — Vringen Sie den Brief mit den un⸗ 
sdrücken dem Roftinipeltor Etuart 


flãätigen Au 
im 83. Stockwerk des Bundesgebäudes, dieſer 
wird dafür forgen, daß der Schuldige zur Re⸗ 
chenſchaft gezogen wird. 

A. B. — Abs Ziagarrenmacher bedürſen Eie 
keiner Lizenz, Sie müſſen aber, wenn Sie ſelbſt 
ein Geſchäft betreiben wollen, bei der Bundes—⸗ 
regierıma eine Vürafchait binterlegen. _ Die 
Unloiten fteilen fin auf $200 das Naher, Dafür 
dürfen Sie drei bis bier Angeitellte befchäftis 
gen, Tie fraae, ob die Peireifenden Bürger 
find, fommi nicht in Betracht, mohl aber wird 
eriwartet, da# alle fih fo bald wie möglich ei 
bürgern faffen, 

8 r 
Benntwortete Rechtsfragen. 

N. B — Wenn eine Ausländerin, welche 
Kinder hat, einen Amerilaner heiratet und in 
den Vereinigten Staaten lebt, ſo erwerben fie 
ſowohl wie ihre Kinder das amerilaniſche Bür⸗ 
gerrecht. e 

Neugierige. — Das Zuſammenleben eines 
Mannes, ob verheiratet oder richt, mit einer 
Zrau, die nicht feine Ehefrau iſt, iſt in Illi⸗ 
nois geſeblich verboten. Er lann mit Haft im 
Arbeitspaufe oder im Gefängnis beitraft 
werden. 

G. M. W. — Wenn die Schuldverſchreibung 
abgelaufen iſt, ſo lönnen Sie die KLeute ver⸗ 
klagen und pfänden laſſen. Sprechen Sie mit 
einem Antvalt, — . E 

grau W. — Ob Cie auf bie al8 Eicerbeit 
für eine Anleihe hinterlegten Freiheitsbonds 
Binfen ziehen lönnen, hängt ganz bon dem Kon» 
traft ab, den Cie mit der betr. yirma abfhlof- 
fe. Co Tange Sie fih nit fireng an feine 
Beftimmmmgen baiten, müffen Sie ih auf 
weitere finanzielle Verlufte aefabt maden. — 
Ihnen auf eine Ehuld bon $39.26 $11 Zinſen 
zu berechnen iſt ungeſebzlich ind ſtrafbar, viel⸗ 
leicht ſind in den, Vetrag aber eine Kommiſ⸗ 
fion und Kollettionsgebſihren, eingeſchloſſen. 
Auf die wenigen von Ihnen gemachten Anga— 
ben hin und ohne Einſicht in die Papiete zu 
haben, lann ich Ihnen keinen zuverläſſigen Rat 
geben. 





— 


Eingeſandt. 


Annonhme Einſendungen werden 
nicht berückſichtigt. 








An die Redaltion der „Abendpoſt“. 
Bezugnehmend aus das Schreiben der 
„deutſchen Mutter“, das Sie mir geſtern 
zuſtellten, möhte ich Ihnen und dieſer 
werten Dame miiteilen, was ich bezüg⸗ 
lich der Liebestätigkeit der evangeliſchen 
Gemeinden von Chicago und Umgegend 


weiß. Als Berichterſtatter der „Sonn⸗ 

tagpoit” für die 47 evangeliichen Ge: I 
metinden von Chicago und IImgegend und 

al3 Xejer von 12 evangeliihen Monats 

blättern der Ehicagoer Gemeinden weis 

ich in diefer Hinficht gut Beicheid. 

Die evangeliihen Gemeinden verridys 
ten zur Linderung der deutfchen Not eins- 
fah Großartiged, befonder3 in Chicago. 
Die Arbeit und Verfendung der Gaben 
wird bon den oberiter Beamten der Ey: 
node geleitet. Diefe leßteren haben: jich 
mit den Kirchen in Deutichland, 3. 8. 
den Cberlirchenrat in Berlin, den Let- 
tern von Stinderheimaten ujiv. im jtete, 
direlte Verbindung geſetzt. Durch— 
ſchnittlich ſchicken die ebangeliſchen Ge— 
meinden „für bedürftige Glaubens⸗ und 
Stammesgenoſſen in Deutſchland“ jede 
Woche 34000. Rorige Woche waren es 
$3352.20. Ferner findet ſich jede Woche 
im Organ unſerer Synode eine große 
Liſte unter den Rubriken „Beiſteuer für 
die Transvbortkoſten der Kleidungsſtücke 
nach — — jede Woche über 
100 Dollars; Säuglingsfürſorge in 
Deutſchland, „Mutterdank“, Kleidungs⸗ 
ſtücke für deutſche Notleidende in großer 
einden 


















ahl. Die evangeliſchen 
und oren von Chicago 


faten Te Gaben tn De — 





der Synode für Deutſchenhilfe wandern, 
wie z. B. die Paulsgemeinde mit $1000, 
die Petersgemeinde mit 8218, ſondern 
ſie tragen nebenbei ſeit Gründung der 
D. A. H. jeden Monat große Summen 
bei. Ferner wieder leſen wir faſt jede 
Mote die Namen der Gemeinden der 
Baitoren Alf. Menzel, W. Breitenbad), 
Aug. Fleer, X. Bollenz, Al. E. Meper, 
M. Lienf und anderer. Die rieden?s 
gemeinde de3 veritorbenen Baitor 2. 
Kohlmann hat allein fon tauſende 
Dollars der D. A. H. überwieſen. Wenn 
es nun Gemeinden oder Paſtoren gibt 
oder geben ſollte, die nichts für dieſe 
edlen Sachen tun, ſo ſind dieſelben je— 
denfalls kaum in der deutſchen ebvange⸗ 
liſchen Synode zu finden, der eingzi⸗ 
gen Kirchengemeinſchaft, welche in der 
ſchweren, vergangenen Zeit ihren Namen 
„Beutiche Shnode“ beibehalten hat 
und die darum am meiiten unter dent 
Fanatismus eines glühenden Deutichen» 
aljes zu leiden hatte, beionders in den 
tveftlihen Staaten Sowa, Nebrasta, 
Kanſas. 

In ſchöner, reichlicher Weiſe fließen 
jest auch” die Gaben für die Kinder 
Deutichlands und Dejterreichs ein, bes 
forders, fett die traurigen Nachrichten 
aus Wien angelommen find. Zahlreiche 
evangelifche Gemeinden haben in edfer- 
Weife den Sonntagichulfindern erflärt: 
„Wir wollen im Jahre 1919 auf unfere 
üblihen Gejchenfe verzichten und da3 
Geld unferen lichen Miigejhwiftern in 
Deutſchland ſchenken.“ 

Dürfte ich Sie, Herr Redalteur, 
freundlichſt bitten, obige Tatſachen in 
der „Abendpoft“ zu veröffentlihen? Eie 
würden uns — evangeliichen Ba- 
toren und Gemeinden — 
der Wahrheit einen großen Gefallen er⸗ 


weiſen. 
Achtungsvoll, 
Paſtor C. A. König 























Abende Chicago, Frettag den Y. Januar 1920. 
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Todebanzeige. 

Freunden und Belannten pie traurige Nach⸗ 
richt, daß meine gelieble Gailin und unſere 
liebe Mutter, Tochler und Schweſter 

| Minnie Field 

I im Alter don 34 Nabren aeftorben ift, Beerdi» 
| | nung am Eamstag, 2 Ubr nadm,, bon 24237 
N. Lowell Abe, nad dem Mt. DlivetsFricde 
| bof, Um ftille Teilnahme bitten bie trauern. 
| | dent Hinterbliebenen: 

| 

I 


—— En 


nige. Die Ariihna-Vorträge finden 
jeden Sonntag um 3 Uhr in der 
Schott-Halle, Südojtede PBelmont 
und Rarine Ave., ftatt. Eintritt 15 
Cents. 

Zu dem atigezeigten Betrag für 
Milh für das deutiche und öjterrei« 
hiiche Note Streuz find mod) folgende 
Veifteuern gemadt worden: Fran 

Andler, $1; eine Freundin, $5; ein 

tafieh de Klaſſenmitglied, 55;3 Irl. Scierch, 

| RE ERBREE, DE: Bier MEN 
| Sur Erinnerung ihwellen die Summe von $481.23| 

inen geliebten Gatten und umferen lies] ZU 5496.23 an. Dazıı der Freiheit- 
._ an £ Bond. CS hat fic) bereits eriiefen, 

ver einem Dabre, am 9. Ianır 10id, vaR dafür SO Kiiten großer Kannen 
aciiorben ift, „Evaporated Garnatien Milf“ ge 

fandt werben können. Die Xiebens: 

würdigfeit der Engros:sirma hat es 
ermöglicht, diefe 8O Kiiten für den 
Nettopreis von . $540.96  influfive 
Ucberfee » Verpadung, frachtfrei 
dem Speditionshaus „Ihe Interna» 
tional Forwarding Co.“, New York 
City, direkt abzuliefern, was erſtens 
die Unkoſten verringert, und zwei— 
tens die Sendung beſchleunigt. Nun 
bleibt noch feſtzuſtellen, wieviel die 
Ueberſee -Fracht nach Hamburg be— 
tragen wird. Von dort aus werden 
ganz ſelbſwerſtändlich alle Liebesga— 
ben für das Rote Kreuz frachtfrei 
vom Staate aus überall hin ver— 
ſandt werden, wohin es die davon 
benachrichtigten Zentralen beordern 

werden. 
— — 
Buſh Temple Theater. 
Direltion C. Ceidemann. 


Uer. Field, Gatle. Clarence und Bernice, 
Ainder. Herr und Frau Catt Wille, Eltern. 
Richard, Guſtav, Frau Ida Margsé, Gharles, 
Frau Jeihter, Gutfie, Sram Elfie Berg und 
Fowin Fried, Kinder, 


Kitafied de& Majeltic Chapter Mir. 687, Orber 
ciar 


Türen werden 45— AYVERR |? 
geöffnet 
um 19 Uhr 
vormittags. 


üren werden 
geöffnet 

um 10 Ahr 

vorm ttags. 


Schuhe für Männer 


Hunderte von Paaren, lohfarbig u. ſchwarz, eng⸗ 
liſche und hohe Zehen, ganz handgenäht und aus 
feinem Leder. Sie ſind 
das Doppelte des von 
uns verlangten Preiſes 
wert. Paar zu 


Arbeitsſchuhe 


Dunkellohfarb. und ſchwarze 
ſchwere Schuhe für Männer, 
aus guter Sorte Leder und 
für ſchweren Gebrauch paſ⸗ 
ſend, reguläre 86.00 und 


87.00 Werte — 83.98 


unſer Preis 
Männerſchuhe 


Eine Auswahl von lohfar— 
bigen und ſchwarzen Schuhen 
für Männer, in Knöpf- und 
Schnür-Faſſons zur Aus— 
wahl, Werte aufwärts bis zu 

das Paar zu 


= — unſer 44.95 — 
Kinderſchuhe 


Schuhe für kleine Knaben, 
in lohfarbig und ſchwarz — 
zum KMöpfen und Schnüren; 
widerſtehen hartem Gebrauch 
— unſer Preis, 


1.98 


Wir garantieren Euch Zufriedenheit. 
Wenn nicht, fo wird dns Geld bereitwillinit 
zurüderitattet, 


x 


North Ave. und Larrabee Str. 


mt 


— — —— 


Ictzt iſt die Gelegenheit 
Sparen! 
Eine grohe herahſeting e 


zum < 
|Ueberziehern undAnzügen | ==: == - 


Wir verfaufen umfer. ganzes Lager von Manmer- umd junge f 
1 Mönner:Winterfleidern aus, Daher fünnt Jhr gerade jckt, | 
0 der größte Teil des Winters nod) vor Eud) liegt, das [ 
| ' Schönite der Saifon an Ueberziehern und Anzügen zu einen | 
| | viel niedrigeren Preije Faufen, al$ irgendivo anders in Chi« | | 
| cago, da wir fie viel billiger verfaufen, als e$ heutzutage f 


est North Avenue 
Ecke Mohawk Str. 


—— 
Schuhe 
zu den gröhten Preis— 
Herabiehurgen! 


Wir fanften das grofe 
Lager de T.& D.Schuh- 
ladens in Kenoſha, Wis., 
auf der Auktion zu mies 
rent eigenen Breife, und 
wir werden Euch beitimmit 
$3.00 bis $5.00 an jedem 
Baar eriparen. 


u zubelt nun in frillem Frieden, 

ı, den unler Ders im Zod nom jicht, 
Um, biel au früh bon uns nefchleben, 
Hat tief die Irenmung uns betrübt, 
Toh lan es in des Höditen Klen, 

!sas Gott tut, das ift woblactan! 
Der Edimers um dich wird nie berachen, 
Doch hoffen wir auf ei Wiederſeben. 


Schuhe für 
Damen 


Tauſende von Paaren, frü— 
herer Wert $8.00 bis $15.00; 
jedes Baar in dieter Partie ijt 
aus hochfeinem Material ge- 
macht, e3 find zahlreiche Far: 
ben und Falfons vorhanden— 
hohe und niedrige Abjäge, zum 
Ainöpfen und Schnüren; unjer 
Preis nur 


Gewidwmet bon deiner dIh nie bergeffenben 
Gattin Mathilde Wigle, nebit Kindern. 


Wenn Liebe könnte Wunder tun, 

Und Traͤnen Tole wecken, 

Dann würde dich, gelichter Gatte und 
Bater, 

Die Erde nicht bededen, 

Echlaf wohl in fühem syrieden, 

Schlaf wohl in füher Ruh', 

Ehlaf wohl tır deiner Gruft, 

Wis Gott un: zu dir ruft, 

Sefhieden bir 3, 

Doch nie vergeſſen. 


.— 


Gcmidmet bon deiner Dich liehendent Gattin: 
Caroline Schroeder, nebft Stindern, 


Outing: Schuhe 


Lohfarbige und ſchwarze 
Elfitin Outing Schuhe für 
Männer, gerade bad, mas 
Shr für Arbeit im Innern 
und im Freien braudht, find 


aut $5 _ a 92.98 


unjer Preis 
Knabenſchuhe 
Hunderte von Paaren von 
Knöpf- und Schnür⸗Schuhen 
für Knaben — in lohfarbig 
und ſchwarz — welche an— 


derswo von 84. 00 bis 85. 00 
koſten würden — unſer Preis 


Z3ur Erinnerung 
In wehmütiger Erinnerung an unfere 
Sohn und Bruder 
William Trautivein jr., 
weiches heute bor einem Sabre, am 9. Januar 
1919, gefiorben ift, 


Heute geichloffen, morgen Aufführung 
von „Die Jungfrau von Orleans.“ 


Das deuticdhe Theater bleibt heute 
aeihloffen, morgen aber und am 
Sonntag Abend wird Schillers 
„Jungfrau bon Dvleans“ gegeben, 
ein Werf, deifen Wiedergabe unter 
der Direktion Seidemann frühee den 
größten Beifall gefunden hat. Auch 
a nn diesmal it auf eine völlig neue Ein- 

Margaretha Roden, geb. Holter, tudierung bejonderes Gewicht ge= 

bie heute ber einem Jahre nad ſchwerem legt worden; die Ausſtattung wird 

ua > — nichts zu wünſchen übrig laſſen, und 

Rube ſanft! die Beſetzung der einzelnen Rollen 

Gewidmet von deinem dich ſiebenden Gatten: iſt eine muſtergiltige, wie aus Fol— 
Peter Roden, nebſt Verwandten. gendem erhellt: 


Karl VA., König von Frantkreich ............. 
3*4*Max Juͤrxgens 
Sönigin Ifabeau, feine Mutter. .Xoutie Brüdner 
| Honcs Eorel, feine Weliebte......Helene Koc) 
Shilipp Der Gute, Herzog bon Burgund 
Joſe Danner 
Graf Dunois, Vaſtard von Drleans.......... 
— Udolf_Stuge 
La Sirc, Lönigliher Offister...... Curt Bentfch 
— ME, onananossnenennn War Haniich 
| Ersbilhof bon Rheims.......... Willy Diedrich 
Chatillon, buroundiſcher Nitter. Raut Gehring 
Talbot, Feldherr der Engländer 
Conrad Seidemann 
..NRichard Leuſch 
ee ee en Egon Kupte 
1. Kaisberr von Orleans... . James Brüdner 
2, Ralsbere don Orleans..... ..Ermit Marg 
> Nathere don Drlcans...... Omar Campbeil 
Ein englifger Herold Eavır upie 
äpibaut d’Ürc, reiher Landmann... Sauffig 
Margot, feine Xodter.....Hanıa Maizenegace 
— Louiſon, DO. errrnnnnn... Paula d. Janemanır 
EEE ET FE — Elfe Zanffeı: 
ICtienne, ihr Freier. ..Garf Franfofsfy 
Ciaude Marie, do... Freddie Ambrogio 
Kaimond, DO, errors ... . Willh Schubert 
Bertrand, ein anderer Landniann. . . 
— —— James Brückner 
Die Erfheinung eines fchwarzen Ritters * = * 
Röblee „..uusnonnnnnnensersenrec Ari Slemmant 
Köblerweib .. SoLanna Eifemann 
nöblerfnabe . Ottilie Amber 
Anng Müller 
Louiſe Harimann 
...... Anng Lofintk 
Louiſe Batler 


Die Sonntag-Matinee bringt noch— 


Wir fordern Euch heraus, 
dieſe Preiſe irgendwo 
anders zu finden. 


Finder = Schuhe 


Ei — — 


n lieben . j 
Mädchenſchuhe 

Ein großes Sortiment von 
— Schnür⸗Schuhen 
ür Miſſes und Kinder, auf 
dem engliſchen Leiſten ge— 

J macht. Es wird ſich bezah— 
J len, eitliche Paare zu dieſem 


a hate. 52.08, 
Slippers 


Eine arote Auswahl von 
J Filz-Slippers für Damen — 
in vielen Farben, mit Leder— 


und Self Sohlen, — 32.50 
Gerade das Richtige für die— 


en $1.39 fes Wetter. 
Rinderfchuhe 


Dieielben Schuhe foiten 
Euch anderipärts von $1.00 
bis $2.00 da5 Baar mehr; 
unſer Preis, 


Gummiſchuhe 
Wir haben ein großes 
Sortiment von Gum— 
miſchuhen für Damen 


und Kinder, 59 c 


Kinderſtiefel 
Hochfeine Rubber Boots 
für Kinder, 82.00 und *2.50 


Werte — ſpegiell $1 19 
I —— a 


Geſchieden von uns, 
Aber nicht vergeſſen. 
Ruhe in Frieden! 


J üblich iſt. Wenn Ihr einen Anzug oder Ueberzieher für die: | 
JMſen oder ſogar für nächjten Winter nötig habt, wird es fach. |] 
für Eud) bezahlt madhen, Euch anzufehen, was wir vorle: if 


WEAEIEHE 


Hart Schaffner & Marx 
Ueberzieher eingeſchloſſen 


Von ſeinen 


— 


Zur Ernnerung 


Ein großes Sortiment von 
Knöpfſchuhen für Babies — 
ſehr hübſch gemacht, Größen 


3 bis 8; unſer $1 48 
* 


Preis . 


— — — 


....... ..... 


Tanffagung. 

Dir Sorehen biermit unferen Vers 
wandten und Freunden, ber Pinzon 
Loge Nr. 1, Columbia Kircle, und dem 
Arbeiter » Sranfenunteritügung&perein 
Wr, 194 für ibre berzlide Teilnahme 


} 
» 
— — — — — — — 


Filz = Slippers 
für Damen 


Hochfeine Filz: Slippers 
fiir Damen; reguläre 75c 
Merte — ipeziell für dies 
fen Berlauf, da3 Baar 
zu nur 


29€ 


' Ausftattungswaren, Hüte und Müten zu jold großen Her: | 
‚ abjegungen, dat Ihr viele Dollars dabei fparen Fönnt, || 
wenn Ihr Euren Bedarf fire Die Zufumft jeist einlegt. I 


und die fhönen Blumenfpenden bein 
“egräbnis unferes gelichten Gatten sd 


Vaters 

Will iam Schabes 
unferen innigiten Danf aus, 
trübten Hinterbliebenen: 
Thereſa Schabed, Gattin. 


Gharles 
stinder, 


(3 ift unjer Be: 
itreben, End zu 
zeigen, weshalb es 
jih verlohnt, Gure 
Ginfänfe an North 
Avenue zu maden. 


Lie bu Lionel, eng 
| . * * .. - . - | Nathaniel, 
| Beifer zieht Borteil aus den grohen Herabſetzungen von m, und Ada M, Smaded, 
 Madinams, Meberziehern und Anzügen für Sinder md 


x: > £ — RR REN Bye u es I Wir raten Cich, frühzeitig zn fommen. 
| bietet die rajch fteigenden Preife. Dies it Cure Gelegenheit. Gine große Anzahl Verfänfer wird zu Eurer 


Verfügung ſtehen. 


— — ·— — — — — — — 


Dankſagung. 

Allen Verwandten, freunden nd Me 
Tanmten unferen innigien Tant für die 
berzlihe Zeilnabme bei dem Begräbnis 
unfere® gelichten Gatten, Daters, 
Schiwiegerbaterd und Großvater: 

Rudolph Kunz. 
ebenfo für die fhönen Blumenfpenbden, 
ferner danlen wir dem Gelangber« 
ein Cyicaao Xiedertafel, ber Eteuben 
Loge Nr. 147, R. PR, dem Cpicago 
Stanım Nr. 286, 1.0. R. M,, u. den 
Michael Necle Councif Ar. 1587, R. U. 


m | Swiegervaters und Großvaters "MI Nönierweih une —* 


— — — — — 


— — 


ORCHESTRA 


Die leidige Kiumfrage. Kraftwa,en brannte, 


Die entießten Zuichaner auf der] Ball der „Fair⸗“⸗Angeſteuten. 


RA HALL. 


Sonntag nachmittag, Den 11, Sanuar, 
um 3:30 lhr, 


Wessels und Voegeli fündigen an: 


- Piano: dDortraa 


bon 


JoserhLhevinne 


„Er if nicht mur ein Vertreter technischer Zauberei, fordern auch ein under: 


| 

| 

| Saden ofen Donnerötag und Samstag abends 
| 


Befonders dem Herrn MBaftor Carl 
Schmidt für die troftreihen Worte, 
Katherine Auns, Gattin, 
nebſt Familie. 


— — — 


alPark 


ähtlse Nort ore Friedhoſ. 
FR. —* —8— — 5*2 eine 
2 Reue nörbli von Evenion. 
Familien · Grabplãtze auf 
Abzahlungen. 
ibt ob {ephoniert megen weiterer 
— 2 En —* 
⸗ 2 riedhof · 3 
18. Grangen gıtiaelt, 


Bilde. eybon: 
"el,: Gentral 8830. @vanfton 4266, 


mal3 Rojenows „Die im Schatten 
leben”. Montag abend bleibt das 
Iheater infolge der letzten Vorberei— 
tungen für den meueften Luftfpiel- 
Ihlager „Der ehemalige Leutnant“ 


— eſchloſſen. Dieſes Wert fand bei 


feiner Uraufführung in Breslau im 
fegten September beaeifterte Auf: 
napıne, E3 hat die befannten Luft: 
fpieldichter Kabelburg und Heinz 
Gordon zu Verfalfern, die ein wirk— 
lid) unterhaltendes Stüd mit folgen: 
der flotten Handlung gejchrieben ha- 
ben: Mit Mufit fehrt ein Regiment 
nad Berlin heim. Wenn der Bor: 
bang aufgeht, hört man nod bie 
ſchauerlich falſchen Töne. Natürlich 
ſind die Köchin und das Zimmer- 


Alliierte redenFItalien noch freundlich zu. 

Buenos Aires, 9. Jan. England, 
Frankreich und die Ver. Staaten ge— 
währleiſten der Stadt Fiume, wenn 
ſie deren ausgeprägten italieniſchen 
Charakter zugeſtehen, vollſtändige 
Souveränität unter dem Kovenant 
der Liga der Nationen, behalten ſich 
nur einen Zollverband mit Jugoſla— 
vonien vor, zufolge einem Memoran— 
dum bezüglich Dalmatiens und Fiu— 
mes, das unlängſt von dieſen Mäch— 
ten Vittorio Scialoia, dem italieni— 
ſchen Miniſter des Auswärtigen, un— 
terbreitet wurde. Der „Nacion“ 
Imird bon ihrem Korrefpondenten in 
|Rom u. a. folgendes aus der Dent: 
Ichrift mitgeteilt: 


— 


— — — — — — — 


| 


2 


nhaber gaben anf einen Arzt, der ihnen 
helfen wollte, Revolverihuns ab. 
Als Dr. George E. Krueger, 737 
RR, Madifon Str., Turz vor Mitter- 
nacht in feinem Kraftwagen ar Bes 
terfon und Crawford Ave. vorüber-| 
fuhr, ſah er eine geſchloſſene Tou— 
renmaſchine in Flammen ſtehen. Gr! 
hielt an, um jeine Hilfe anzubieten, 
doc) wurde im jelben Augenblid aus 
einer neben dent Automobil itehen- 
den Gruppe von zwei Männern und 
einer Frau ein Schub auf ihn ab» 
gegeben. Cr 309 es daher vor, 
jeine Fahrt fortzufegen umd benad)- 
richtigte die Polizei, die bei ihrer 
Ankunft feſtſtellte, daß das Auto die 
Lizensnummer 425,786 führte. Das 


Straße mußten ohnmächtig zuſehen, 
wie ein Mann, wie ſich ſpäter 
herausſtellte der Nr. 952 W. Madi— 
ſon Straße wohnhafte S. Wells, 
ſeinem Gegner Matthew Chambers 
mit einem Eiſenſtab mehrere wuch— 
tige Schläge über den Kopf ver— 
ſetzte, ſodaß jeden Augenblick zu be— 
fürchten ſtand, daß der Angegriffene 
aus der ſchwindelnden Höhe ab— 
ſtürzte. Glücklicherweiſe gelang es 
ihm jedoch, das Tau eines Flaſchen— 
zuges zu ergreifen, an welchem 
man ihn langſam herunterzog. Er 
wurde, nachdem ihm im Sprechzim— 
mer eines in der Nähe wohnen— 
den Arztes die erſte Hilfe zuteil 
geworden, nach ſeiner Wohnung, Nr. 


Starker Beſuch und viel Vergnügen ſur 


morgen in Ausſicht. 

Morgen abend findet in der Waf— 
fenhalle des 2. Regiments, Madiſon 
Str. und Waſhtenaw Ave., der achte 
Jahresball des Unterſtützungsver— 
eins von Angeſtellten der ‚Fair“ 
ſtatt. Der Ball iſt immer eine große 
Sache geweſen, aber der morgige 
wird ſeine Vorgänger noch bedeuiend 
übertreffen, denn ſchon jetzt ſind im 
Voraus 3000 Eintrittiskarten ver— 
kauft worden, und allem Anſchein 


nach wird der Verlauf an der Kaffe‘ 


ebenfalls ſehr bedeutend werden. 
Der Andrang erklärt ſich zum 
Teil aus der Abſtimmung, die zus 


A 
Bufh Temple Theater 


Dir. GC, Scivemann, 
Superior 4819 


Sonnabend, ben 10,, und Sonntag, ben 11. 


| Nanuar, nbends 8:15: 
J — 

, 

te 


Co 


Zeit in der „air“ darüber vorges 
nommen wird, welche Angeftellte die: 
beliebtefte ift. Die junge Dame, bie 
\al3 Siegerin aus der Wahl hervor 
geht, wird morgen ald Giegespreis 


mädchen bei Herrn von GStreefenau, 
Oberleutnant im Yelde und jett 
ſehnſüchtig zurüderwartet, aufer 
Rand und Band, Dur die für 
ihren Herrn bejtimmten Blumen und 
Sigarren gelingt es ihnen endlich, 
die ſchlechte Muſik zu beruhigen. So 


—B PR e ) 3 % 
in dem Memorandum geitchen | euer war aelöjcht, und die Inſeſſen — ws 
die Vereinigten Staaten, Franfreih waren verſchwunden. Seltſamer uber INEHTEREN .. en 
und Enaland die Verechtigung der! Meife war der Gafolinbehälter nod) | IM — een > Bruch des 
Forderung Italiens auf die Inſeln bis zum Rande gefüllt. chulterlknochens teitgeitellt. V 
Pelagoſa, Liſſa und Luſſin von der — Wells wäre es wahrſcheinlich nen Diamantring erhalten, und jes 
dalmatiniſchen Küſte zu. Die drei Kampf in den Lüften. —*— ergangen, wenn ſich no |dermann ift natürlich begierig, fie 3 
Mächte erteilen SJtalien ein Mandat | — mehrere ſeiner Mitarbeiter für ihn ſehen. Der Reinerirag der ganz 
22344 Irl „44 weit wäre alles ganz gut — bis auf über Albanien und voliftänbige Gou-| Zwei Banidhmicde bei der Arbeit | . 8. en, Erige eNt- "Peranftaltung fommt der Kante 
ungſtau von drleaus Herrn Krampe, den Vater der Frau, veränität über Avlona mit dem Für] einander in Streit geraten. pörte Männer madten Miene, ihn |gaffe des Wereing zugute, 
‘ag, den 11. Dannar, Matince 2:45: |der, ein eiviger Krakehler, die Wie- deifen Verteidigung nötigen „Hinter: Weber hindert Fuß vom fidheren Re zu holen, wurden aber 
„Die im Schatten lebe u““. derſehensfreude zu zerſtören kommt. | land”, In dem Memorandum wird Grund, auf einem Strebepfeiler der durch den Vorarbeiter Martin Rewe | a ea [ Erinind. 
Scan 51 Banahen (ee Bann: 008 Geingt hmm aud; grünblic. Gr, | barauf, pngeiiefen, bad, it Diejenigen Bei eh 
„Die Rabenfteinerin,“ "rfafon dem die Revolution den erſt zwei Zugeſtändniſſen den Beſtrebungen welche das Beulevardivſtem der |den auszuführen. Troddem wird EL | Euisine (Tabietien) (Laxative Broma & 
| — | Tage alten Hoflieferantentitel wieder | Italiens vollauf Genüge geleiftet it. | Südfeite mit dem der Nordieite zu Wohl. feiner gerechten Strafe nicht | Gute Ta ) en A 
Großer Preis-Maskenba genommen hat, iſt Fabrikbeſitzer. Um jedoch das Band der Freund- yverbinden beſtimmt iſt, gerieten entgehen, denn es beſteht die Ab-Es del eine Erlältung in einem age, 306. | 2 
veranstaltet bom [nd da nın das Militär Start einge: |Ihaft, das Italien mit beſagten geſtern nachmittag zwei der dort be— ſicht, im Laufe des heutigen Tages BE... 
Gambrinus Hnterflüß.-Berein | Ihränft wird, ift er Halt neugierig, Mächten verbindet, nict 22* ſchäftigten Bauſchmiede in Streit. ee Saitbefehl gegen ihn. zu er⸗ Ausftelung für Fingweien, 
BaBi Et Kange da CINE er nic Ton mans unerfüken hm und weitere Yalienhe Fordee| __ gm Gouninme keule in) Wunder der Reize im Rlfeum ment WM 
farten im Borberfauf 20, an ber Kaffe h0c urlich on immer unterſtutzen —— * — — Wunder der Reui in — 4 
Todesanzeige. a 38 „oie Beften | mußte, nun anzufangen aedentt. | rungen inbetraht zu ziehen. einigt. = 
ate View Damenvercin. | EEE URN R funte Daneben aibts nod ein zweites] Go foll die diplomatifche Vertre- lehr geitört. | Sm KRolifeum ift geftern abend bie” 
* müelitbern bie traurige Nachricht, dab Paar: die Tochter des Hauswirtes, tung für Zara von einer diesbezüg— Den bundertiten Jahrestag Mary Garden ſingt heute in „Die Liebe Ausſtellung für Flugweſen eröffnet 
2 des Herrn Luedede, der aus feiner |lichen Entfeeidung‘ der Veböfferung ger Zandung der eriten Miffionare, | ber drei Könige.“ Imorden. Nachdem ein Vertreter dei ı 
Sattlerei im Kriege eine Fabrit ges |cbhängig gemacht werben. aus England, wird Hawaii it deri „Nivvan Winfle“ wurde gejtern| Gouverneurs die Ausftellung für ex=” 
macht und überhaupt ein Heidengeld! Doc) wäre e3 nicht tunlich, Sriume x | 


: x 3 8 Emilie Schellenberg 
30 ne ® J hauſe, 2001 W. 22. Etx. _ J 
—5 aan. Dreieinigleils-irce, von da| Aus diefem Leben in die cwige Heimat bin: Wi 
perbiet zu Buben Teeknt, mb Gere! zweiten Aprilvodhe feiern. \abend vor gut bejektem Saufe wie-|öffnet erflärt hatte, machten die zahl." 
i err | 
Oberleutnant von Quebenroit, ein’ 


Eediweiss Pavillon 

\ ft Home, — Mitalied d | Übergefhlunmmerg ift. Die Beerdigung findet 

nigue Roge, 3.01 8. — im ftittes Neiteid Bun am © amztag, den 10. Nan., nahm. 3 Ubr, | Ca fe und Restaurant tum 

— — — graule eteze Die Shiweltern find 835 North Avenne.‘ und ba3 Hinterland zu unabhängi⸗ — Offiziell iſt der große Stahl- derholt und wiederum mit großem teichen Befucher, unter Denen bie: ' 

Gechn Dal Graman un ns | optimiftifches N gem Yuffergebiet zu machen, | hüttenarbeiterausftand jet für bes; Beifall aufgenommen. Die Auffüh- Zunft ber Flieger fehr ftark vertreten 

tfd Cabaret und Tanz —“ De Pumpgenie, - bie | Rom, 9. Jan. General Albicei |endet ertlärt worden, „infolge bes | rung ging unter der Zeitung bon | par, ſich an einen Rundgang. „Zus 

Deutſches C kleine Luedede immer ſo viel Liebes⸗ hat als italieniicher Strieggminifter |aroben Mikbrauhs der Macht des Herrn Smallens flotı vonftatten, |fchen gibt es Interefſantes in ülle. 

eden Abend. Jeden Tonnerstag abend große; gaben ind Feld geſchickt hat. Kurz- — 

greißverteilung an Tamen, um, Herr von Streefen ⸗ Strid: 


gleichlicher Dichter de5 Klavierfpiels.” — Otto Lehman. 


Tickets jetzt zum Verkauf. 
Hauptfloor 5200, 81.50 (Kriegsſteuer 20c, 180); Balkon, 81.530, 81 (Kriegs⸗ 
ſteuer 16c, 100); Gallerie 50c (Kriegsſteuer de); Logen 815 (Kriegsſteuer 1.80). 
105,7,9 


— — — — 


Telephon 


— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die ſfraurige Nach 
richt, daß meine geliebte Battin und anfere 
| liebe Mutter, Tochter und Echweiter 
V Sodhia Ritter, geb. Ecklon, 
za. den Z. im Alter von 29 Jahren geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
rvbon 61 | gung am Montag, 2 Uhr nachın., bon der sa: | 
rdiaungdanzeige 
ie trauernden 


ins Zeug gelegt hätten, Einige ent- 
Todesanzeige. 
Verwandten und Belanmen Di 
Nachricht, daß meine e 
Mutter und Schwiegermutter 
Wilhelmine Yathle, ach. © 
0256 ©, Carpenter Sir, am © 
Sanmar in San Diego, Cal 
Rabren achorben #ft. e 
ſpäter. Bitte leine Blumen. 
Hinterbliebenen: 
Ferdinand Rathle, Gatte. 
Edward Neily, Schwic 


1 ———- 
‘ 
I 
\ 

i 

} 

‘ 


pelie 1358 Belmont Ave. Ede Greenbiciv Abe., 
nah Nofchitl. Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden SHinterblichenen: 
Ida Reilly, Tochter. Grant A. Ritter, Gatte. Dorothy, Grant und 
erfohn. dofr Lucille, Kinder, Frau Auguite “ion, Mut: 
er tor, Frau Role Morreit, Schweſter. 

| Mitglied_des Gonftellation Chapter ir. 681, 
* J D. E. und der Hermann-Schweltern Nr.G. 
traurige Nadıs | — 


um» mmiee 1; 
und 1m'ce [rel 


8 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 

richt, daß mein lieber Galtte 
Vater 


S. 
— —— — 


Chicagoer Große Oper. 


.. 4 ’ 
— Schwere Schneeftürme heute in ı 
Helmuth Aylarim Südmiſſouri und Kanſas; Zugder- 
Vater des verſtorb. Max Ahlgrim 
von 76 Jahren geſtorben iſt. Die 
findet ſiſalt am Montag, den 12. Raı., 


— 8 
Er 


Gharlotte Airemier, Rräfidentii, 
Selene Saywarztopi, Sclretärin, 
— —— — 


Jeden Wend Frau Lauge und Gerz ober, 


— Die britiſchen Eiſengießer h 
ben einen Vergleich abgelehnt. 

— DemDampfer Petoskey von der 
Crosbylinie, welcher ſeit ſeiner Ab⸗ 
fahrt von Milwaukee am Montag im 
te mit Treibeis zu kämpfen 
hatte und ſeit Dienstag vergebens in 
den Hafen von Muskegon einzulau 
fen verſuchte, iſt dies infolge Wind— 
wechſels geſtern abend möglich ge— — — 
worden. * Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 

— Silfsgeneralpoſtmeiſter Otto kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Braeger erklärte \n Omaha, dal; Ze durch eine Kleine Anzeige in 
der Woitfliegerdienit aufgegeben |der „Abendpoſt“. 

Mittel — Murine gegen 


werden miüfle, wenn der stongeeh | 
nicht eine andere Politik einjchlage. | URINE 
N 5 Nöte, Wundbeit, Gran 
lation, Juden und Wrens 


Die Hüftentaichen an den 
Sofen werden Fleiner und enger, 

da man feine Schnapsflafche mehr — En ee 
einitefen fann, erklärt George ®. Ay ‚ed aentiber; „2 Zroplen” 
Hermann vom in New ork tagen | werben Gier Wertraume masen aner Saltioieı 


den Verband der Herrenmoden · —55 WMurine. 
künſtler. Dis rauden, Marie Oie 


ı cinähal 
Todesanzeige. | 
Freunden und Velannteit die traurige Nach: | 
2 ee 9 Stahlbüttenarbeiter. ; 4 Heute iſt ein bemerkenswerter ber und den „Eagle“, der ſechs 
zen, den 2. Sen. —— 228. ben U Bat | Emilie Schellenberg jaTımf bleibt auch fü Mittw b d |, — General Perſhing weilt heute Abend, Mary Garden wird zum Fahrgäſte in geichlof enem, mit —* 
—— — Die trauernden Sin im Alter dan 62 Dabren esttorben it. „Zie eo Epkiplane — —— in Zeavenworth, und zwanzig hine- | aften Male in „’Amore dei Treiftern verjehenem Raum heförb 3 
erbliebenen: } Veerdigung findet am Samötag, den 10, Jar, . iiiche Flüchtlinge aus Mexiko, die er | Ne“ fi —— fan 
i t LED, $ tgen, und mit ihr werde n. 4 
\abend feiert Elfe Janffen al® „Ra te Imgen, und m Je werden 
benjteinerin“ ihr Benefi.. Zellers 


Bertha Balk, Herman und Frieda, Kinder gebeten, fid zu beteiligen, um der lieben Ente | 
J iri 
abgedantt. | Stahltrufts”, wie die Streitleitung | zumal die Mitwirkenden fich heimi-) Fünf verfchiedene Typen von Yluge- 7 
riht, dab unfer Vruder | — x 
Iohn Baufd Todesansetge. | vielbeliebte Länger und SVortraggiünfiler, Streefenau und Herr von Luedenrott 
George Bauſch, Bruder. Hat, um 3 Uhr nachm. bom Iraucrbaufe, — * 
Wargarctha Baumgart, Schwelter. | 220 Diffelt Str, nah dem Waldheim-ried- 1917 zum Schuß aegen die Bandi- | Yohnfon, Galeffi und Lazzari auf! Ein elegantes und mit Lurus aus 
tan (& * en von dort nebſt 450 anderen fr geſtattetes „fliegendes für vier 
| Nächiten Sonntag wird Frau Dr.|taffifche Operette „Der Vogelhänd- ten von dort nebi treten, gel „Tiegendes Boot“ für 
Krijhna über „Unfihtbare Welten“ fer“ Hefchließt dann den Spielplan 


fhhlafenen no) eine lepte Ehre zu eriweifen, Die | 
Deamten verfammeln fi um 2 Uhr igı der Ber- 
— in Pittsburg erklärt. Sie verſpricht ſcher in ihren Partien fühlten, als zeugen — die Curtiß Con⸗ 
Fi a | i indliche Organiſierung der beim erſten Male pany ausgeſtellt, daruntet zwei Drei⸗ 
I 4 ro re J. Januar geſtor. .Unferen freunden und Pelannten die trat! ; i ti < Stopfküt ar = yo 
{m ter von 78 Jahren am 7. Sanune seter | usren,Rarunben unB Nefonmen Die man] gu eeumbtiätr eingeladen, — — A 
Futter E. Deaert, lie. ind bürgerliche Leben. Das Stüd 
| Nnfihtbare Weiten. 
pofe | of. Um Gille Teilnahme bitten die FERNER 
| den Sinterblichenen: nza 
en J. Louis Schell enberg, Gatte. n Ver. S Kuba 
Todedanzeige. | Urne ©, u. Gewin Geile Matter * en Eee ren Morgen nahmitiag wird „Rigo- — — — ya 5 
* Ar 9J. & —6 4 ent 3 .n.r Ic w ) c * tt’ : | 
‚Sreunden unb Yelanngen Die tnsurige Nad-| Gate Ren und Glarence ſprechen. Damit meint ſie dieieni- | für bie Woche. uiberreichten ihn letto“ mit den Damen Macbeth und ge 3 en Key Weſt u 
Ba Ghrifeina ehmidt . ne j gen Entwidlungsphajen, die noch! 
ä odebanzeige. 
1 Monate Je m * 
er 4 u ee = ‚Freunden und Defannten bie traurige Nach 
Eumdtag, den 10. Xan., 2 Uhr nadır., pom | Fit, dab umfere pesichte Gattin und Mutter 
Srauerbaufe, 1851 Waſhburne Abe. nach dem Birginia Zur, geb, Claus, 
Eoncordia-tyricobof. Um ſtilles Beileid bitten enti&lafen ift, Beerdigung am Montag, den 
bie traucenden Enlellinder: Jan. 9 Uber morgens, dom \rauerbaufe, 
Emily und Nichvlas Schmidt, | 243 %. 39, Str., nah der Ct, Georgesttirde, | 


BE nennen | VOR DR Mit Mutod nad, Ei, Marh’d. Um ftilte 
* ZTeilnahme bitten die trauernden Sinterblic- 

Todesanzeige denen: 
Sreunden ıımd Pelannten die iraurige Nad)- 


Jacob Lur, Saite, Kohn 3., Charled, Jacob 
sicht, dab unfer lieber Vater jr. und Marh Luz, Kinder, 
Julius Glemens 


yın 1. Sanuar geltorben ift. Die Vcerbigung ‚Beftorben. 

indet m — 10 * u. oo 4 Frant Gritzbaugh, 
rauerbaufe, 11: incenmes ide, mid © neltehter Gatte don Minnie Grikbaitsb, neh, 
ac) Der Home. Um fttlie Teilnahme Dit | Medert, teuner Rater von frau Minnie Me 
er die frauernden Eöhne: Gufle, #tant jr., Ehward, Williem Sessenes. 
Willem und Frank Glemend. Iran Lillian Diartin uud Frau Any ©, Eddart. 

Aria — Reerbiaungäanzeio. Inäter. — _ 
— 


* 


Reiſetaſche. gemacht hat, ſtellt die Aeromarine 


aus. Eine „Honeymoon Cxpte 
genannte Mafchine ber tons 
Wright Co. erregt gleichfalls nieL 
Sntereffe. Auch die Armee hate 


| 
in ber Au 
I 


Anzahl Flugzeuge 
ung. 

Piumbing, G 
Heating und 
1901 Irving 
üicte npaerktet. ya 


Glanjens und den Serren Scipa 
und Titta Ruffo gegeben, am 
Samstag abend „Tosca” mit Frau 
Katja und den Herren DPolci und 
Boudono“, am Sonntag nachmittag 
al3 Sondervoritellung „Carmen“ 
mit Mar Garden in der Titelpar- 
tie, am Montag ‚Norma“ mit 
Fran Raifa, am Dienstag „Le Vicil 
Migle* ımd „Der Bajazzo“, am 
Mittwody „LZonife” mit Mary Gar- 
den mıd am Donnerstag „Samlet“ 
mit den Damen Macbeth und Ban 
Gordon und den Herren Titta 
Ruffo und Lazzari. 


por oder bereits fhon hinter uns! 
liegen; die Bemußtjeinsebenen und] 
Lebensichulen in dem Umfreis die- 
fer Erde, weldye alle erjt durdma- 
den müffen, bi3 fie e8 zur Freiheit, 
oder wie es die Klirden nennen, 
„zur Erlöfung“, d. h. zur Herridhaft 
itber die — die — * 
Kräfte diefer Erde gebradt baben|.: x : 
werden. 2 Reben iit eine Schu. | ie Tigets wünſchen, ſind gebeten, 
le“, das gibt jeder gern freiwillig u Kremſer, Lincoln 2899, auf- 
zu. Da aber diefe Schule mit dem | dUTUIeN. 


fogenannten Tode no lange nicht — 
au Ende tit. daran a me. Ceſet die Sonntagpeit”. 


Aus Bereinstreiien, 


Ler Rafe View und der 
Columbia Damenpverecin 
veranstalten am Dienstag, den 20. 
Sanuar, einen Theaterabend im 
Bulh Temple. Zur Aufführung ge: | 
langt „Der Vogelhändler.“ Damen, 


2 


Ein geſundes, reinigended, 
erſriſchendes und heilendes 


sagt in 


mar cs * 
em D., . 
— Gate 


} 





je Im ET 


u * 
BIETE 


Yaum, bei weldjem befonders die 
drei nody lebenden Mitbegründer, 
Aug. Boonfamp, Sohn Krufe und 
Ratjen Claujen Gegenitand hoher 
Ehrungen waren. Der Verein it|heim,.dem größten feiner Art in 
ein Unterjtütungsporein mit gegen-| Deutfchland, angeftellten Arbeiter 


Deutfhland, wie es ift. 
(Fortjeßung von Ceite 6.) 


wärtig 118 Mitgliedern md  ftcht! find an den Ausftand gegangen. Die |; 


‚unter Leitung don Präfident Srit [Verkäufer und Verkäuferinnen der 
Stodmann. z .. |großen Berliner Gefchäfte haben ihre 

Die Firma Ludwig Niifen & Co., | Yohndiiferenzen bereits im März 
| die vierzig „sabre Tang ein befonders | und April durch Streit ausgetragen. 
von Deutſchen patroniſiertes a em bejigt in Zerlin vier aroße 
lengeſchäft betrieb, hat beſchloſſen Warenhäuſer. Augenblicklich ftreikt 
nachdem der Leiter ſich vom Geſchäft nur das techniſche Perſonal, wie Hei— 
zurückziehen zu wollen erklärt hatte, zer, Hausdiener, Tiſchler, Schneider, 
ſich aufzulöſen. Die anderen Teil- Kürſchner, Putzfrauen uſw. Als 
haber der Firma waren Emil heute morgen der Betrieb eröffnet 
Knopf, Vizepräſident, John Ruefer, werden ſollte, war der Laden kalt, 
Sekretär und Schatzmeiſter und als das elektriſche Licht brannte nicht, die 
jüngſtes Firmenmitglied — ſeit 20 Schaufenſterrolläden wurden nicht 
Jahren — Frank Wood. Eine neue aufgezogen und die Ablieferungswä— 
Korporation, deren Name noch nicht gen fuhren nicht ab. Im ganzen be— 
befannt iſt, wird an die Stelle der finden ſich in den Werlheimſchen Be— 
alten Firma treten. trieben etwa 1200 Perſonen am Aus— 

Joſeph Schäfer wurde am Tage ſtand. Gerade jetzt zur Weihnachis— 
| feines Silberjubiläums im Dienite | zeit twar der gegebene Moment dazu. 
‚der Großfirma Georg Borgfeldt von |Yuch die MWäfcereiarbeiter Berlins 
|ber yirma fowohl tie bon feinen | pefinden fich bereits feit zwei Wochen 


Die im’großen Warenhaus Wert: |! 


nn 


PlieTerefeferarerarergrarargrargrareraratereratetefer 


San 


Established 1875 by E.].Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


— — 


— — — —— 


ar Raͤumungsv 


J Räummng von Kleidung für Damen 


Seide-Plüſch Coats, 39.75 


Kleider zu 32.50 


ã dieſe Verkäufe für Samsta —— 


‘The Store of ‘Io-day and Tomorrou | 


THE FAIR 


erkauf 


* 


18 +2 ’ 3 2 os - pr > . - — ae ie 
Arbeitskollegen mit Bemweifen der Zus | amAusitande, fir Sunggefellen we Kein anderes Sleidungsitüd ift fo 


An die Tamen bon 
Chicago: Bitte, scndet 
uns Gure Männer, Brätt 
Hgams, Brüder, Täter. Wir geben die 


fe8 Geichen! nur deshalb, zur aiiere | 
Kleider in die Heine von Chicago cine | 
zuführen, damit Ihr ud) jelbit von 
den wundervollen Werten in Sioners 


Brothers Kleidern überzeugen Fönmt, 


Eine wunderusle Helegenteil 
Unſer N. Jahrestag 
und auch groſtze Eröffnung 
unſeres 5. Flovor Aubaus 


die Rogers Brothers während der 11 Jahre ihrer Exiſten; ihre Kund⸗ 
ſchaft zugewendet haben, durch die es uns ermöglicht worden iſt, unſer 


gegenwärtiges Geſchäft aufzubauen, 


neiguig und Hochachtung geradezu 
überſchüttet. | 

Sn einer Gikung des Direfto: | 
'riums des Nordöftlichen Sängerbun | 
des, die kürzlich in der Männerchor: | 
a Halle abgehalten wurde, tonnte ba= | 
‚rauf bingewiefen werben, ba an 
 dreitaufend Mitalieder bes Bundes | 
u während des Strieges im Dienft des | 
AM Naterlandes aejtanden haben. 
ner wurde der Beichluß aefaht, an) 
A einem Sonntag im Dftober in Peww | 


ieſe prachtvolle Kite B York ein eintägiges Mufitfeft abzu= | 


ilberzeug — beite- Mihalten, dejien aefchäftlihe Yeitung | 
yon) aus 26 Stüren von Mioners 


hend aus 26 Stücen von Nonerd Mi yon den Neiv Norker Verbänden 
| an en J übernommen werben fol. Er 
yıorsen feinen Anfang nenmend, Mi Union Hill, N. Infolge | 
B der Schwierigkeiten, die dem Gefang= | 

A verein Sintracht durch die American 
A Legion beim legten Konzert bereitet 
J wurden, hat derſelbe ſich entſchloſſen, 


Jin dieſem Jahr fein Benefizkonzert | 


rei; 


2 | zum Belten des North Hudjon 90: | 
: ea zu veranftalten, Der ze) 
| dent des Vereins ilt Carl Hirfc. | 
St. Paul, Minn. Mit John | 

Starcher, der türzlih im Alter por 

72 Jahren Starb und unter den 
| Aujpizien der Loge ber Hermanns | 
h, ‚Töhne beerdigt wurde, ift einer ber | 
BA eriten Weiten, die hier geboren wur⸗ 
Eden, ins Grab geſunken. Sein Bas | 
4 ter kam jchon Anfang ber pierziger | 


mit einem Umfat von über einer , Jahre hierher. 


ſolche, die ihre Wäſche außerhalb wa— 
ſchen laſſen, eine höchſt betrübliche 
Sache. Erreichten die „Laundrybills“ 
hier ſchon eine ſchwindelnde Höhe, ſo 
wird das, ſollten die Arbeiter gewin— 
nen, noch heiterer werden. Man be— 
zahlt jetzt für das Waſchen eines Kra— 
gens eine Mark und für ein Herren— 
hemd 2.50 bis 3 Mark, wenn aber 


An 


Fer⸗ die Wäſchereibeſitzer gezwungen wer⸗ 


den nachzugeben, dann werden ſich die 
Preiſe um 75 Prozent erhöhen, dann 
wird wohl auch bei mir der „Jummi— 
fragen” zu Ehren kommen. 

Bei Wertheim verlangen die Strei- 
fenben auz> einer Gehaltserhöhung 
eine Wußerordentliche Wirtfcha 
beihilfe von 300 Mark, Die Wert: 
herinfchen Arbeiter hatten fich geftern 


im Lujtgarteiı, gegenüber dem Schloß 


berfammelt, um zu ihren Ansprüchen 
öffentlih Stellung zu nehmen. Sie 
erflärten, daß jeht während des 
Weihnachtsgeſchäftes für einen Streit 
die beite Seit jei. Die Firma ſei 
aud) in der Zaae, ihren Forderungen 
gerecht zu werden, denn ber Umſatz 


der Wertheimſchen Geſchäfte habe 


während des Monats November 
56,000,000 Mart betragen. Unter 
dieſen Umſtänden könnte es für die 
Firma gar nicht in Frage kommen, 
die Teuerungszulage für die 1200 


| Andere $24.50 and $17.75 


| 
| 


I 


j 


— 
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Spart Geld an beliebten Zigarren. 


> 


? Zoie Ville, Mon, ) 
ı Sc das 


| 3 für 356; 5 50 
Kiſte v. 50, . | bon 50 
Maicſtie, Amb., 
3für 356; 5 50 2a Premura, 
| Kilte d. 50, SedV| 2 für 15c; 
Bierce NWrrow,! silie db, 25 
Mas. 3 für Lord Derby 
stilte don 50 * 
zu 


Mozart, 


350; | 


wer, 


en Eine Bartie von feinen Kleidern, aus 
i ! TIrieotine, Tricolette, Charmenje und 
anderen populären Stoffen, in Moden 

für jeden Geihmad — Bleated Tumics, 
Shübſche Kuff-Effefte und andere ichöne 
3 Arbeit machen fie äußert anzichend, gar 
: nichts zu jagen von dent niedrigen Preis, 
der etwa die Hälfte deiten 
betraat, was ähnliche Stlei» 

der dieſes Frühjahr koſten 
werden. Große? 


Perſonality, Vict., 


c6G;· 5 
Stüct: Ki 


Er.,) Stüd; süfte 


1.75% 50 zut.. 


ß weil 206; Kiſte 
fir 196, — 9 50 
stiite d, 50, De 


La Mervla, Ga ;., 


und behält fein qutes Ausjehen jo 
bei, al3 ein guter Seal Blind: 
Sie find mwarın und immer Fle 


] 

I 

| ⸗ 

zufriedenſtellend, ſo äußerſt dau 
| Wir offerieren eine Anzahl bon 
| 


füttert, aus einem 
Das ganze 
Pelz-Lager 


3114 ul 


Keine vejerviert 


luswahl zu ten Fabrikanten iſt; 


ben 16 bis 46, au 


Dritter Sloor, 


amstag Specials für Raucher Gutes Haudwerksze 


La Docilla, 


dc das Vaul Zuſſen; Kiſte 
ztüd; stilte t <ti 


‚bon 25 Stüd 85 
bon 50 du... . 0 ren sc | 


Boiton Giub, dc Gi Merito, 6 für | 


> 45 256; Kiſte 
. . 


OEL 200 "TERT 
za Masco, drei fur] 9 Gonfuella Lon« | 


zu... 1.501004, ie 375 | 


bon 100...... De | 
Red Top Stogies, 


ſte 


S;ölfige 
Devil Cide 


eh) ting Yliers 


79c 


Goping Säge und cr. 
tra Blade Oo 

bon 25 31 69e 

Bellanola, De das 


Stück: stilte D) Acxte, Hickory 


fältig geſchneiderten Moden und gut ge— 


gemacht, der das E 
nis eines national berühm— 


ierhaft 
lange E:, 
tantel. 
idſam. 
ſorg— 


Plüſch 
rzeug⸗ 


Grö 


ö— — — — — — 


ug niedrig markirt 


Rey! Stilfon Pattern 
Ent: | ürenches, alız Zeile 


au garantiert, au 


ı 119 


Garpenter 
Claw Hatchets — 
gehärteter Stabl 


abl, 
4 


» 


IH] Site dv, 100 Etiel, sı 
zlicl, al 
zu 


Von 


1.69 Sechſter Floor. er e 1 


C O OXEXIES— 


Mit Zucker überzogen, oder Oyſter Crackers, ſo lange 1000 Pfund 
vorhalten, es werden keine abgeliefert, Eure Auswahl, 19 
das Pfund zu...... — c 


Florida, dünne Scha-⸗ Seife, 


le — ſehr 19e | 
ſüß md faftig, Dußend... | _ — (orib 
vr Fanch Longhorn Wis: | Grape Fruit — Florida, er 
Käſe, Se BE _ ‚fra große; 
conlin Cream | Die feiniten der -Sailon — 6 
da3 Pfund zu | © 


voller Saft, Stül ......:. 
Porf Noaft, jung, je 6 bis 10 Pfund, per Pd. 21e 
Nolled Nib Nonit of Young Schulter oder Bruft von 
milchgefütt. Veal, Brund . 22C 


I 
Peef, feine Sinochen, fein | 
Abfall, das Prund | Chu Nonft of Young 144 
| Beef, Bfund c 
| 
| 


Standing Rib Nonit of 
20e Finnan Haddie — Eagle Brand, 


Noung Beer, Pfund 

Leg of Loin von milchge— 32 der feinſte im Markte — 
Ci das Pfund au 

Siebenter 


füttertem VBeal, Brund 
Floor. 


⸗——⸗ — —— —— — — —⸗—— ⸗2 


Unſere Freie 
bleiöcn 
dieſfelben 


Swift's Arrow Borax — 
Laundry — 
Städe für ......- — 


Orangen, 


* 
J 


Eanierons Elice— 


14-Unzen⸗ 60€ | 


Kanne 

Camerous Slice — 
7 Unzen⸗ 
Kanne 

Prince Albert,| 
16 Büchſen, 
8 für 

Sweet Tip Top — | 
10c » 
6 für I 


Mat» 


ZA | 
RR ER N | 


mr Dänner, junge Männer und Hocichul-Zöglinge., Und bedenft, daR 
das extra Baar Sofen erhöhte Tauerhaftigfeit bedentet and auferdem 
die Roiten Eures Anzuges fait um bie Hälfte vermindert und ihm im«- 
mer ein nette3 Ausichen verleiht. 


| 
FF — Ganzwollene Ueberzieher 
gemacht. = — | 


— — 
̃ö aTarpTaralargrararagratafatergrararareTereretarergieialgrelargnarafarafarararafafarztaratererergretzrgraterafgletafangreierereferarararafafatafeieietäit 


— 
Far Männer, junge Männer und Jünglinge. 
Zu unſeren 


vr 620, $25, $30, $35, $40 

Preifen. J ⸗ — — ee Te ern ge er 
Zeber Rogers Brothers Anzug oder Ucherzicher ift von Schneidern ge- A Volfszählungsergebnis in Sadıjem. 
madıt, die am tüchtigiten in ihrem Berufe find, Kedes Kleidungsitiid # | 
iſt handgemacht von Wollenitofien, Die wir Direkt von ben Yabrifen 
fanfen, wodurch wir Euch den Fwiid;enhändler- Profit eriparen, der $10 | 
bis $14 an jedem leberzieher oder Anzug beträgt. Bendhtet, hier gibt'3 
feinen Zwifchenhändler- Rrofit. 


Offen Eamstag abend 5i3 10 Hhr. 


* > 
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Sendet ſofort 


Hilfspakete 


Euren Freunden und Verwandten 


> 


| 


- 


€ 


— — 
ve to te 


Sufriedenheit anrantiert. 


ern 


Meine Organisation tit derart, daß dem Käufer alle Garantien geboten 4 
iind für prompteite, zuverläffigite Abwidlung, jo daß Eure Pakete gang be- ı 
ftimmt ihren Beitimmungsort erreihen. FZall3 Adrejjat unauffindbar, wird 4 
Euer Geld zurüderftattet. X 

Berörderung zum Ceehafen durch die American Exrprei Co.: in Europa 
bin ich an den verfchiedenen Seeplägen dur) die angeieheniten Firmen 
vertreten. 


De 


* 4 


322 SOUTH STATE STREET 


Swiichen Yan Buren Strafe und Zaffon Boulevard. 


jilleber eine halbe Million zufriedengejtellte Kunden, 


Pfund Sped, 

Pfund Rüchſenſchmalz, 
Pfund Mehl, 

Prund Salamiwarit, 
Bund Staffee, 

1 Pfund Kakao, 5 
1 Pfund Chokolade, 3 


3 Pfund Spaghetti, 

6 Büchſen kondenſierte Milch, 
6 Stücke Wäſcheſeife, 

3 Stücke Toilettenſeife, 

2 Pfund Makkaroni, 

Pfund Reis, 


2 
. 


Pfund Navybohnen. 
Dieſe Kiſte koſtet einſchließlich aller 

Fracht und Verſicherung eines jeden 

Riſikos; nach Deutſchland, Oeſterreich, 


Belgien, Luxemburg 1.75 


525.75 für Gzeho-Stovakia 
527.75 für Iugo:-Slavia und Polen 


Hrieflihe Aufträge erhalten prompte Bedienung. 


JOSs. MEYER 


1042 National Life Bidg. 
29 S. LASALLE STR. Tel.: Nandolph 6706. 


Ce SI SI DL ST DI DL DL DL DIL DL DL 


sea rar rer rer rer 
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in4,7,9, 11 


hat das Stück mehr geſagt als ſein 
revolutionärer Inhalt. Mir hat es 
wiederum den Beweis für die unzer— 
ſtörbare Kraft des deutſchen Volkes 
gegeben. Mögen die Aasgeier, die 
den finanziellen Bankerott Deutſch— 
lands zu wittern vermeinen, noch ſo 
tief am Boden kreiſen, die ethiſche 
Kraft des Volkes wird ſie verſcheu— 
chen. Das Benehmen der Zuhörer in 
der Philharmonie Hat mich das er- 
fennen Jajjen. . Die Trurten, die da 
geweint wurden, waren eht, undRie- 


mand braucht ſich ihrer zů ſchämen. | 


Gridwerung‘ der Einbürgerung ii 
der Schweiz. 

Bern. Nach den neuen Beſtim 
mungen über die Erwerbung de 
Schweizer Bürgerrechts wird dieBe 
willigung nur noch an ſolche Bewer 
ber erteilt, die in den letzten zwöl 
Jahren vor Einreichung des Ge 
ſuchs mindeſtens ſechs auf, Grund 
einer. AufenthaltS- oder Niederlaf- 
fung: - Bewilligung tatfähli in 
der Schweiz gewohnt haben. 

— —ñ — e 


Eeſet die Sonntasyoit 


Kapilal u. Neber/djuf 515,000.000 
112 West Adams Str. 


* 


Fin, stille A 50. 3 für er stifle en 
Million Dollars jährlid), das mit fo viel Energie, gutem Karakter, gu- 1 St Kouis Mo sinen Ge:| don 50 ät,. Do | Bee Ze: — 93 50 —— 
ter Geſundheit, gutem Kredit, vielen Freunden und fünfundneunzig * butiela > —— —— tragen, abzulehnen. Dergleichs= 9 it, Kitaiahts, | m — 1,2“ Suchene, Lon⸗ J 
Dollars Bargeld gegründet wurde. Kann es Sie daher wundern, lie. J Zen * Be. verhandlungen find im Gange. Kite dv, 50, 4.25 Nilte b, 00, 2.95 100 für "v4.25: Zigaretten 
ber Lefer, dat wir unferen teuren Jreunden und Kunden gegenüber 4 der Bevölterung teilnahmen, feierte x: % * Zarwin, Ind, Se, The Brofpector| Cd Cook, de Stud; gay Mall, Kater | 
fo Jiberal und entgegentummend find, die uns zu bem aroken Grfolge 9 zrau Marie Kater, und zwar ihren | Aber nicht nur bei den Arbeiter eg A 3.75 ee = bon 10 für 196; — 
verholfen haben, deſſen wir uns jetzt erfreuen? Zur Feier dieſes Uten * 96. Sie wohnt ſchon ſeit dem Jahre u 4 ı en x rbeite N, Averia, verf. drei] Sa wWierola Sichns.| Sam mikfon, 0 für! Carton von 2 >25 
Jahrestages und der Eröffnung unſeres 5. Stockwerts VEN Ber a 1838 bier and) bei den gebildeten Ständen tri fie 20; Stifte 82 3 fiir 20€ — 83 2565 Säfte bon $1 — — | 
i = ſtündi i t jeden Kunden, ———— a .- Ijelt es & it? : — bon 50 au... | stilte bon 50.... 253 don Life, Bat 
nd Degen: —2 s Ange ‚er, er hübie x 4 Die Franz = Abt = Gedächtniß⸗ * * und Das mit Recht. ‚Ein ala> Biramide, Gar.., Megulato, de Stüd, Bilfie Walfer, 6 von 10 au 108: Gare | 
der einen Rogers Brothers Anzug oder Ncherzicher Fanft, ein hübicher Bi. t Pe; * demiſch gebildeter Staatsdiener, ſei 2 für Iöe; | aifte von 35 4 PP| für 256: Sfte @6) ton von 100 | 
Geihenf, Eme Kifte mit 26 Stüden Silberseng. 1 feier, welche Die Vereinigten Männer⸗ nun Lehrer ode: fonftiger höherer Kifte dv. 50, 3.50 ae on Ben. 52. Me 
— — A chöre unter W, Langes Leitung ini nu, —* 2 . i - J * 
uvielnt eine Jder Ei Lous Turnhalle veranftal- | Deamier, kann einfach mit dem, was | Velichte Tabafjorten zu herabgejetten Preijen 
| ee . | A teten, bat fich zu einer äuferft türz €? dom Staate bezieht, nicht austom- | Tuxredo — 16e, Velvet, I6e Navy — 10 va— 
— —III E07 2 . ‚men und Diejenigen Herren, die nicht ! Büchern — Bi, 8 ir 99e lc — drei | 
ö Er digen eier gejtaltet, bei welcher in, it dem il — —— — 990 !i- * 250 
Fertig, um fie gleich anzuziehen einer Feſtrede auf die Bedeutung des mi em fülbernen Löffel zur Welt | \ eliw Yon, 10cl Gamerond Fineſt—⸗— 2 * | 
| in b nr. gelommen find, oder reich aeheiratet Ralde — Alal?.- nzen ee en un 
* * J Komponiſten noch beſonders hervor— 37 |. Dalı 49el züsıe IE 558; 24 Sing 5 
3wei —A ar A iechoben wurde. Der Ertra pez haben, Hungern und darben mehr, als - j — 
il: a Srkenre — Schuſter, Echneider oder ſonſtige — —— ——— —— Bar —| zn 
A Abends fam der D.U. 9. zuaute. Ben = i Dihfen — F)E| Calavafs, Deroy und) uraz Deut Kun au! 
a Ra 228 5 Sm Xlter - 80 ah tarb Handwerter. Wean auch ein Ober: A für neuen | Yan Pißder Slice —| 266; 18 Plug Wutt | 
ofen - Zinzitace aa ee 3 Sahren, Hard Tehrer heute 10,000 Mark :öalt ber! Sonezs — 1el1% lnyen Nhfen lie un | 
3 ee Fi Lürzlih rau Clara Adams, die — 0 E Büßfen — 49] 5 Bücten | | 
Beite Preife A ichon feit den 50er Jahren hier | öieht, jo reicht das nicht aus, um, 3 für Ci iär 23c 9450 
521, $25, 827.50, $35, $40, $45 En in chen veuiaen wet |Beio su een, ven Anjanfun eg 
| _ ee als 2 zue 
\ "N $ $ —84 Atem m hieſigen eut chen eſell⸗ — an — Freuch Brier Root Pfeifen, aſſortiertej F Brier Pfeifen, Neberbleibſel 
— N ſchaftskreiſen eine angejehene Rolle neuer Kleidungsſtücke gar nicht zu — Gnksnheeunen ri — kn Ben one 18 J * | 
5 ſpielte. | reden. So verſammelten ſich denn zu fpringen, Werte bis SL; am 50e Eure Auswahl am Zantstag das 19e 
J — — geſtern in der Aula der Leibnitz— BE © vo —— Bine | 
R Dberrealfgule in Charlottenburg die ——— 
Buntes Allerlei Groß-Berliner Philologen zu einer 
. - | auherortentlichen Taqung, auf der 
ii — — ſie ihre Stellung zur Beſoldungs— 
Aus deuntſchen, öſterrei i heungari⸗ fra e beſprachen. $3 wurde eine * * * 2 — — — 2 * 
ſchen und ſchweizer Blättern —*6 —* — —* der Horhjchule für Mufik bei. Sie,noch feinen feiten Sib,-fondern feine 
übernommene Nachrichten, zug g g e , UM calt ven ITaufende Aerzt die Nauffi Hort 
feitgeitellt wurde, dak bie berechtig= 9" nn 2. erzien, DIE Aufführungen finden in den großen | 
Iten Forderungen der atademifch ae ven ri — während Sälen Berlins jtatt. Diefes Theater 
\bilbeten Lehrer bei der Gehalt2- EZ en gi will der Kımit ala Gejchäft ein 
Nady der nunmehr beendigten reform Groß-Berlins teine Berüd- re ee E Paroli bieten. m der Philharmonie 
J Feſtſtellung durch das Statistische, fichtigung gefunden habe. Eine Bes ® — zte fand die erſte Vorſtellung ſtatt. 
2 : . Pape F oſen haben ihren eigenen aus Aerzten zu- sine Hetitelt Tich das ° a 
|, Sandesamt beirug die ortsanwe- rüdfidhtigung ber Ausbilbungstoften fammengejegten Chor und ihr eige- ———— — 
Jſende Bevölkerung des Freiſtaat 5 ;und der langen Wartezeit käme über— —* J— e Chor und = dad man zur Eröffnungsporftellung | 
 Sadjjen am 8. Oktober v. J. 4,663,.| haupt nicht zum Ausdrud. Deshalb — — Fick * würde, wählte. Die Gefühle der Maſſen a 9 
123 Perſonen. Am 1, Dezember | müffe eine angemefjene Erhöhung a Einleituna u. Gedentfeier Tollen darin zum Ausprud gelangen. v 2 se u r D q 
ı 1916 waren infolge der Abwefen- der Gehaltsliſte für atademiſch ge⸗ — muftergiltige Miedergabe dez | €? gibt feine nummerierten Plätze. ‚+ 
| beit der Seldtruppen mır 4,400,806 | bildete Lehrer erfolgen. Die Herren Griten Sahes J— dem- Requiem von ran zahlt feinen Eintrittspreis, | 9 
und am 5. Dezember 1917 insge- Profeſſoren ſchloſſen ſich ſchließlich Brahms no — u einen Einheitspreis, und jet nd S 
ſamt 4,295, 236 Perſonen gezählt den Forderungen der Kommunal— Ioſ⸗ Siechtenftein — —5 in | mohin man till. Wer zuerit tommt, 
‚worden (ohne die Striegsgefange- | beamten auf Gewährung einer Tene- en Königgräker Str a“ "on | maolt zuerit. Eine Stunde vor Be In 
Inn J — 2 7 . 4 . In ‘ ft 39 ’ Trhils | % 
nen), — am Dezember rungszulage bon 3400 Mark und Sanitätsrat Alfred Reifer veriafter) Sinn der Vorjtellung it die Phil a 
| 19 10, 2 en Tage der letzten Friedens. einer Kinderzulage von 600 Mark 3308 ir Are Empfinden == |harmonie bereits dicht gefüllt. Keine D 
‚volfszählung, Sadıfen eine Bevölfe-en. Gleichzeitig verlangen fie eine 2 4 — erflanaen darauf pie eleganten Toiletten, keine Frachs, 
rung von 4806, 661Perſonen hatte, Neuregelung ihrer Gehaͤlter. Zum = 9 u ae — a. „feine Chapeau Claques, aber auch | e 
n Bm—— ) die fi) 356 zum Rrorsbegien auf) Ausftand werden fie e3 mohl bot “Sat rhimmerune s — * Iteine fehnodirigen Bemerkungen. | 
UEFA |" 4.0°5000. vermehrt, Baden täufig nicht tommen Iffen. dr Kenner du gefallenen solle Det, „ShDatöbrotgrui. DEN 
| dürfte. Siernad) hat eine Bermeh-'| nm m Bu bie Gebächtniörebe bielt. "Ein, | Sheatergettel a 
— .- 5 rung der DBebölferung jeit der letz. Einer ergreifend ſchönen eier >. Fapolf ichild —— Teibende | DET Darfteller. Ein betamnter | % 
 |ten Sriegszählung vom Jahre 1917| ich aefternMittan 3 nt, udsvoll jAhilberte er die aufreibende Schriftſleller fpricht einige erläus| 
u en rei er dJ song vom ssahre 1310 | wohnte ich geiternMittag in derfula und aefahrbrinaende Tätiafeit der Sriftſteller ſpricht einige tlau⸗4 
* =: im etwa 368,000 Berfonen, aber | ja gerahrbringende Tatigteit der ernde Worte, Er erklärt, daß das 4— 
| eine Abnahme feit Juli 1914 um EEE OGEN  EREE on ih en Profetarifche Iheater“ feine Ent: | 
— > a m 1 Pe ‚über 300,000 Berfonen ftattgefum- | habe das feindliche Geſchoß in DEI; nrepumg ben Differenzen an der „Iriz) 8, 
Tritt von der Leituns surüd. — Mehrere Jnbilãumo⸗fejtlich- * Wenn auch ———— Mene Bankitunden ‚erfien SRampfreiben erreicht, Diele | kiine* zu lien Hase. (Ueber .ie| m 
a X ren: — Planen Mufiffeit. — ————— werden kann, daß dieJ De = nahen Den mektehoenben | Cröffnungsporfteltung der Tribüne | 
edächtnisfeier. — Todesnachrichten. 1 Ergebnijje de ilti Feititel- j in en Feldlazaretten den weittragenden EN 9 $ — habe ih? 
er 2 Ming eines Den aß Be br vr 15 SUPEHN ||Seidiben u den Bgetande nen andgen Seren Brise | 
uhr: läufi ein w ie Sie & nta „ lei j um Opfer gefallen. So mund) einen | Fprinenz heiteft di bi A 
ara aaa a a EEE niit smeleatDerche eh] Ze  Bartent a sb] Te ent Amlifäe ende hl | nen fen amt ern 
Cincin Er. — — mau Et aut des Abwanderung ftattgefunden Haben | Iruit Company Want bleibt | gerafft. Mit ihmen haben Kranken | neteiftet.) Der Dichter von „Freis, y 
ẽrz Nöller diteurs W | a BE Sanitäts let e N) 
geniwart bon en — * — a — * Bern a muß, Denn der Ueberſchuß derf ickt Samstags und Montags | Ihweltern und Sanitäläperfonal in beit heißt Herbert Kranz. Detora-|P 
- Mitte diejes Monats or en rn der fi En Fr .. Sterbefälle über die Geburten hat,l bis 8 Uhr abends offen, indem | Aufopfernder Hingabe ihre Pflicht | tionen find nit viele notwendig. | 9 
wiss Kirche ihr goldenes „Subtläum| Don — ne yanı als 50 in der Sriegszeit Teinesfalls eine! wir die folgenden Yankitunden | getan. Ihnen allen gebühte der Das Stüc fpielt im Gefängnis, an: | f 
‚feiern. Die Kirche der —— .- —— ferner Au⸗ ſo hohe Zahl erreicht, wenn er auch! adoptiert haben: ‚Dank des deutihen Bolfes. Man | gepeutet durch eine rote Mauer| I 
® war ihr don dem veritorbenen! Be woeid, ein Dannoberaner el auf über 160,000 zu fhägen ijt. If „ könne bie Toten glüdlich preifen, weil mit einer Gittertür. Dahinter] 
‚ reibefiger Louis Hüdepohl überlaf-| Beburt, der Witte der 60er Sabre! 6 9 * Samstags, 9 morg. bis 8 abends. es ihnen erſpart geblieben ſei, das halten ſich Arbeiter Matroſen 
ſen vorden, der ſie von einer Camp. hier herkam und über 40 Jahre lang Von Curopa nach Amerika in zwei J Montags, 10 morgens bis 8 abends. | Ungüd des Waterlandes mitanzus | Sanditurmmänner, Frauen Col 
*helliten Gemeinde gekauft hatte; int Dientt der Belzbandlung von! Tagen. Andere Wodentage, 10 m. bi8 I nach. J ſehen PVflicht der glüdlic” heimges | yaten zur rer Kette ber- 
zum Seit iſt dieſe Kirche innen De Sqmidt —— ſtand. Die Luftſchiffbaugeſellſchaft Unger Jlle Spareinlagen, die bei die- lehrlen Aerzte ſei es jezt, ihrem eint, umſchlungen. Sie ſind ins 
+ pöllig erneuert worden. ſeinen Bolten als eriten Buchhalter | in Berlin ruft unter der Devife „Ka- fer Bank an oder vor Dienstag, [Hohen Berufe entiprehend an ber | Gefängnis geworfen worden, weil fie 
bi Cleveland, DO. — Durd) den | Det —— Firma hatte er erſt pitaliften aller Länder, beteiligt yon 12 Yanuar gemacht wer« ıGefundung des deutfchen Volkes zu |revoltierten. Das Volt greift zu ben! 
7 Xobd von Hermann Sellinger, der, EG ER zagen aufgegeben. i Euch! zur Gründung eines Lufft⸗ den, tragen. 39, Sinfen vom ‘arbeiten, nicht zu "erzagen, jondern | Sternen und holt fich feine ewigen 
por etwa 49 Jahren unweit Straß.)  Ter temporäre Sefretär der fürz- verfehrs - Unternehmens auf. Dasıl ı Yanuar en —— aufzurichten und neu zu beleben. Rechte, aber jene ſoilen erſchoffen 
burg‘ geboren wurde und fi) vor) lid) von einer deutichen Bürgerver-| von Sadleuten für hervorragend ge-|| " “ Nur ein fchlehter Arzt verzweifele! werden... Da läht fi ein junger 
> nahezu 20 SSahren hier niederließ, janımlung ins Neben gerufenen| baltene „Stahlluftichifflinger“, das —— Generalarzt Dr. Schulze ſprach Aufſeher erweichen und reicht ihnen 
hat das Deutſchtum der Stadt einen deutſchen Organiſation zur Wah nach den Angaben Ungers 50,000|| N Rear ne des Reichömehrminifters |tie Schlüffel zum Weg ins freie. 
einer Führer verloren, der Tange| Ling gefährdeter allgemeinerRcchte, | Kilogramm Nuplajt und 100 Baffa- Kar 'Noste den Hinterbfiebenen der ber ein Meib wirft die Schlüffel 
re der Präfident des Stadtver- erden ange bat befaunt gegeben, | giere befördern Tann, foll gebaut & | Aerzte fein Beileid aus. Die Taten |fort. Warum frei, warum bie rrei- 
des biS zu deifen Auflöjung war] vab infolge bon UnſtimmigkeitenPa⸗ und su Fahrten zwiſchen Europa der Gefallenen und überlebenden heit durch Lüge erkaufen? Offen 
d) in Sängerfreifen eine her-| Nor C. ©. Nüßlamp fi bewogen ge-| und Amerika benutzt werden. Die Aerzte haben den Namen des beut- und ehrlich wollen fie das Gefängnis 
jbe Rolle fpielte.. Sn den] Mbit babe, fi) bon der ferneren] drabrtdauer folE nur zwei Tage be-| fchen Arztes in der ganzen Welt hoch |verlaffen. Zu jpät — fie mülfen 
ren mar er aud) im der, Snrung der —— zurückzu⸗ tragen. zu Ehren gebracht. Sie waren getreu ſterben. Das Stück iſt roh zurecht— 
£ äußerft tätig und ab-| stehen, ganz von dem Wunde er- r bis in ten Tod. Der zweite Sat |gezimmert, aber ...ı tie erjchütiern- 
:ere Termine in der) MUllt, jegliche Störung zu vermeiden] — Seine Srankheit. — „Rum, de? Brahin’fchen Requiems befchloß |den Szenen überreih. . Der politt: 
r. und volle Einigkeit zu erhalten. _|Sie fpredhen ja fleikig dem Tofayer die mürbig verlaufene Feier. Then Richtung des Dramas ftehe ich 
Pich. — Zwei ini New York, N.Y. — Mit einem|zu?“ — „Sa, der ift. für mid Me- Wr ME ne fern. €3 wäre aber töricht, fich die- 
er Stadt wohlbe-| glänzenden Bankett feierte der Amt|dizin — und id) fürdte, id) bin un- ‚Nun haben wir auch ein „Xheater fen Zeititrömungen verfähließen zu 
fürzlich geitor-)Verdener lub fein goldene? Jubi-'beilbar!* des Proletariats“. Bisher hat 3 ‚wollen oder fie totzufchweigen,. Mir 
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Te nn essen 


chiffskarten -Agentui 
Geld jendungen 


120 
Deutſchland, Oeſterreich, 
nachganz Ungarn, Jugo— 
ſlavien, Czechoſlovakia. 


Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats- ⸗Kauzlei. 


Poſtaufträãge — eu pünktlich) ausge · 
‚rt 


A, Schlesinger, 
644 North ud 


CHICAGO iLL. 
Tel. Lincoln 35V. 
Offen jeden Abend bis 9 llfr und 
Conntag bis witian. 


{v9*2 


Geldübermeijungen 


Deutſchlaud 


— und 


allen Ländern der Welt 


prompt und unter voller Garantie. 
Dentihes Notariat. 
Schiffskarten. 

Verlangt unſere Raten 


Briefliche Anſfragen werden prompt be— 


antwortet. 
Ausland⸗Abteilung. 


\. A. Beak & ul 


196 N. Elarf Strasse, 
Ede Tale Eirake. 
Telephon Franklin 3210. 


jaö*X 


Schill sfarten 


J ſchworenen anzuweiſen, 
J nicht ſchuldig lautenden Wahrſpruch 


J Dar 
mu 


| Unfhuidig verhafiet. 


— 


| Hilfsftantsanwalt D’Brien tritt 
| Freifprechung dreier Neger rin. 


' Eine rübmlide Ausnahme unter 
den öffentlichen Anklägerı, denen ; 
'e83 in der Negel darum zu tum tit, 
angeklagte Perſonen unter alla i 


für 


llinftänden zu überführen und nur | 


ſelten felkit für die Freilprehung | 
mad)t 


von Angeklagten eintreten, 
Hilfsſtaatsanwalt James O'Brien. 


Nachdem er die Auslagen mehrerer | 


Zeugen vernommen hatte, 
er heute Richter Crowe, 


erſuchte 
einen 


in dem Proz eſſe 
abzugeben, 


gegen drei Neger 
bie angeklagt wareıt, 


J während der Raſſenkämpfe im per- | 
gangenen Sommer zwei Morde be— 


gangen zu haben. 
a Angellgten waren der 
alte William Stinzen, 5124 
aflın Str., Benjamin Walter, 
S, Dearborn Sir, und Chas. 
i8, 4907 Federal Str. 
beihuldigt, aut 29. 


hre 
* 
5117 

8 Sie 


rden Juli 


1919 Walter Rareiho und Morris 5 \ 


Perel erſchoſſen zu haben. „Offen— 
bar ſind die falſchen Perſonen ver— 
haftet worden“, ſagte Hilfsſtaats— 
anwalt SO 
Zeugen vernommen worden waren, 
darauter auch ein Poliziſt, der für 
die Angeklagten günſtige Ausſagen 
machte. 
den, und ich erfuche deshalb den Ge: 
richtshof, die Geſchworenen anzu— 
weiſen, einen auf nicht ſchuldig lau— 
tender Wahrſpruch abzugeben“. 


Dies geſchah und vergnügt ver- 
Schwarzen den Ge: | 


rid 


——>)- — 


DBerliert die Geduld. 


Richter Landis will den Fall 
erledigt haben, 


sn großen Uniillen geriet Bun 
desrichter Zandis heute, als er er- 
fuhr, daß feitens ber Bundescnivalt- 
ıfchaft im Falle des fchon vor einem | 
Sabre in Antlagezuftand cerjepten | 
| Philipp Scitowig oder Frant Fay 
noch nichts geſchehen iſt. Der An— 
age zufolge hat Schikowitz der 
Mutter des damals auf dem Kelly— 
|felde in Zeras befindlichen Seraean- 


ı 
I 3 F drei 
| 
' 
| 


‚ten John Largslit vorgeſchwindelt, 
daß ihr Sohn trank ſei, aber trot⸗ 
den von der gefühlloſen Regierung ! 


nach Frantreich geichidt werben und ; 
unterwegs jic;er fterben iwerbe, daß | 
ler das aber verhindern könne, wenn 


die Ge: | 
auf | 


161 


"Prien, nachdem mehrere | 


„Kein Unfchuldiger joll lei: | 


Schikowitz 


O 


| 


| 
| 


—— 


J 


8 


2300996 


10. bis 11 Rorm.: 


Kinderidiuhe aus PBatentleder — 
mit jchwarzen oder Weißen Kid 
Tovbs, alle Leder 
arten, 
Sohlen mit 
ſäßen, alle Grö 
hen 4 bis 8, reg. 
51.75 Werte, 3 


—— 


Echte Fleiſcher Strickwolle, nur 
ſchwarz und weiß, gut bekaunte 


Sorte, überall 81.00 bis 
31. 10; ſpegiell der 750 

— 5 8 a 
11 bis 12 Borm.;: 


Strang 5 
Flannelette Dreſſing Sacques 
für Damen, ſortierte Farben, mit 


Rick Rack Braid beſeizt, 980 
Union Suits — 


regulär 831. 
Naturgraue gemiſchte wollene 
Union Suits für Knaben, fehlerlos 


6 
hbis 2 Nachm.: 


nur 
Flannelette Rompers, ſchwere 
Stoffe, Gürtel und Taſchen, Kra— 
gen und — 2 mit weißem 
— ing ie 

2 bis 6 (Babies 
Det. 


80 — zu 


su 


jr zu 


Sweetheart Seife— 


Swectheart Seife, 4 1 
20 


das Dutzend zu 50e, 
das i 


bicgſame 
Yid- h 
! Bampole God Liver Dil für.. 


Mi idchen-Kleider, elt. 


Drogen, ete. 
Norwich Tental Gream, enthält Emertine — 
3uc Größe, 2 für Sör, oder 180 
das Stück 
Mennens Kajier- ‚Steam, 50€ Tubes, 

2 für The, — : 28 
Mona Liſa -ace "Yoioder - — 
* 330 
t Brund Veroride a ee 15e 

a 
ey 20 Unzen AR — „796 


MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST. 


N zit. 
Kopie Willen, dbe Gröhe 


—— — 


Doppelte s. . Hꝰ Grüno Stamps bls Mittag. 


netten Schachteln ‚verpant, S1 
ipert, bez. Sams 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


— der Söhepuntt im Werlegeben 


815 mittelſchwere einfachktuöpfige Ueberzieher 


825 ſchon. Tweed eeee ò ſ S162 5 


335 oxfordgrane Al Front Ucherzicher. 


$410 heather mized Ucherzieher für junge Männer. , 


> „Roveltn doppelbrůſtige Ueberzicher 
845 grüne oder blaue gegürtelte Ucherzicher 


s50° Belzbeaver doppelbrüftine Ulfterettes 


865 Kerfey Fly Front Männer-Ucherzicher . 


A Ph 
—* 2 

X 1 4 

’ i * — — 


7 


= 


| Eonenpelz gefüttert, mit aettüdeltem tragen 
H J Ichränfte Anzabl, ganz jpeziell zu 


1 


Li 


Einzeine Hoien für 
wundervolle 


IH 


0 Männer und iunne Männer, eine 
w Auswahl von Muſtern, hübfche Streifen 
Gordurobs, eittige blaue Serges, Slanclie und nette Mi: 
Bungen. Sekt ift die get einzelne Holen au faufen 
u Ro a un d Weſte, bis N dr den neuen nn zanzug 
lauft. Werte bis zu 87 
in zwei Partien, 


— * 


und oe ; 


Mackinaw 
Knaben 
8 bis 17 Jahre 


— neue bübſche 
Vlaids. ſchweres 
Gewicht. weite J 
Sqhnitt, 3 Stüde RR 
Gürtel, wert bis WS 

$12.00, zu 


für Nat mer und 
Jiunge Männer, — 
ve 4. Größe en 16 
Jahre 18 42Brults 
Plaidg, 

JWerte so Lie au 
— . Eamstag 


an 


am 


tiſch, 


Zu viele Sinnben-Weberzieher! 


540 Novelty Pinch Bagc Ueber — 50 


ER * 
kpietzeug⸗Beſen 
25 Spicl: 
zeug: Beicıt, 
geftreifter 
Gr — 1 
jeden 
Kunden — 
Ladens» 
jeder, 


(die Mutter ihm, Schikowig, $150 | 
ıgabe. Das Geld hat er angeblich 


Neldlendungen 


Billigite Preiſe. Antlagezuſtand verſetzt und gegen 


brhſchaften .. Vollmadten | ®i: offen. 


Wie der Richter, u. a. auch durch | 


TE — 


Kindertleider aus Serge und Panama 
Cloth, in blau, braun und iveinfarbig, 


A meiltens Cailor-Gffelte, aute Cualität, 
aut gemacht, gewöhnlich 5.98, 3 9 
Samstag zu ⸗ 8 
Taffetakleider für Kinder, Copenha— 
Igen, braun, marineblau und grün, Frill— 


Ueberzieher für Knaben, Größen 3 bis 8 
Jahre, bis zu 86. 


3.) berfauft, zu 53. 69 


Ucherzieher für Knaben, 3 bis 8 
Jahre, eine große Auswahl, 54. 29 
ertra mute Werte, zu.. 

ie berzicher für | üeberzieher für 
Knaben, 3 bis 8große Knaben — 
Jahre, aus ſehr Größ. 10 bis 17 


daß jedes Kleidungsſtück ſoforte 
Weitere große Herabſetzungen ſind an allen höher mar⸗ 
fierten pelabeießten Mänteln ſowie an allen Velz-Kl 

dungsſtücken gemacht worden. 


360 heather mixed wollcnefütterte Ueberzieher für junge Männer .. 


Und ı viele andere ebenio gute Bargains. 


Pelzgefütterte Ueberzieher für Männer, außen feines —2* mit arweiuen — 


Anzüne für Männer und junge Männer, viele 
fleine und aebrodene Bartien, 
—— 


in Gruvpen zu 
Etwa 290 davon: wert 835. es 
um Rerfauf in ‚wei großen Partie 


"837.50 & 829.50 
Schliffglas 


Noſenbowle mit Fuß 
aus feinſtem amerik. 
geſchliff. Glas, volle 
Größe, jehr hübſcher 
Schliff, 
nur 

Geſchliffene 
Nappies, ſort. Muſter 
und Faſſons, feinſter 


amerilan. =. 49 
Schliff, zu 


pe 


Enmötag: Nelordbredende Rerkauf von Winter-Boats u. Kleidern 


lolade. 


in 


70c Sorte, 
tag das Pfund zu 


OO AS, 


Candies 


Saftige Schofolade-Kirichen — in 


Schachiel, 750 


Hochfeine gebrochen Milch-Scho— 


70c Sorte, 2 Pfund 490 


Jeden; ſyez 3.. Bfum IB. 
die 


Für Die Ylaucher 
Lord Gtifford 10c reine Havana handgemadıte 


Zigarren, Gnban „yorm, fpesich, 53 25 
® 


stitte von DO Al..eunee- eure 

Jullette Zigarren — | Dianora Havana 3i- 
Ha al na und Bomelftic | aarren, 8250 Stifte 
\ £ ° | por 25 zu 31.30. 
Ganıet oder Lucky 
Ztrife Zigaretten, 
Carton d, 200, 31.65. 
Alle AGe Büchſen 
Tabaf, 6 für 7865 alle 
10c Ralete Zabaf, 8 


| «ir 66e 
} Rauchtabat — 


ro tät, — 
int von Fu) 

Re rransier her 
‚Igarı ch ichi® 


Lelifate Ban iin — 
ſpeziell für Sams— 


Velvet 
16,ò.Unzen Blech Humi⸗ 
dors, $1.50 Pfund⸗ 
Aanne 4u 3119. 
Edaworth, hip, Bulk 
\ Sog oder DId Colon 

Rauchtabal, 16c Büch⸗ 
| fen, 10 für $1, 
| Si Blum od. Gorn 
ıt Sale Nauchtabaf. 10 
Einter su Te : Pakete, 5 für 2öt, 


— dor u de 


Räumnung von nicht 
weitergeführten 
aus weißem Coutil 
zu ſchnüren 


Bro adwan | 

er 0 = sillee Sinarren, mild 
st J ; zorte, $ı Do Si 

ehämpfe, Han ihuhe | =: Su. 

= Kohn Ruslin Sinar- 

), 82.80 

Boy oo. Wie 

för nitte⸗ 
nt 


ren, stifte d, 
Plow 
heido 


Schwarze weine nnd fortierte farbine 
d Er impfe En Tanıcn, den bei jata 


‚» um! — 
für. 


Shivarıc 
oil Fur Stri 

elten ar raut ge 
ee en Gröhcr 


— nahtloſe 
— mit 


gSehen — 

50e 
er Fartic von 
serfeb fliehge:s 
He r 


ten Gauntlet 
ihuhen für 
in torlier 


en und 


Korſets 
Feine Sorte Ghn- hin 
moil alte Handſchuhe 
und gut 
clatit- 
und 
Mo: 


ien 
veritarit, + gute 
ſche Strumpfhalter 
fanch Tovs; dieſe 
delle urſprünglich 
82.50 verkauft. 
GBrößen 24 bis 30 
haben. 


| Uniere Hut-Ansiage für Samstag < 


vepräientiert Das Vollendetite in Eleganz und Wertegeben. 


Hübſche Satin- und Strohkombinationen, in 7 50 
* 


marineblau. ſchwarz und braun; ſehr mäßig 
J Se z s * —— 
Ganzſatin Hüte, ſo belicbt für gegenwärtigen 83 48 
. 


für 
Sind in 


— Eat ahnel” een 


marfiert zu 
Gebrauch, im verjchtedenen Karben und Moden 
Andere Moden, in Kuımbinationen von Stroh nd 
Satins, bis zu $8.00. 
Sammethüte in ſehr vielen hübſchen Moden 
ſons in —* 2 ſardig ſind ſchön 


und Faſ⸗ 


Die übrig gebliebenen Partien von Damen-Mänteln und Kleidern zu einem ſo niedrigen — offerierend, 


verka 


uft werden ſollte. — 


Hunderte von Mänteln und Kleidern — alle modern 
und zeitgemäß, — früher aufivart3 bi3 $19 50 
* 


zu $37.50 verfauft — ipeziell 
Die ausgemwählteiten Mäntel und Kleider der Saiisn — 


zu nur 
die wunderbariten Werte — früher 529 50 
® 


bi3 zu $55.00 verfauft, jpegtell 


zu nur 
Prachtvolle Mäntel und Kleider — geradezu wunder— 


voll — früher aufwärts bis zu 375.00 39. 50 


berfauft — ipeziell offeriert 


zu nur 
Aufergewöhnlihe Mäntel und Kleider, die anägeiuc- 


teſten Fabrikate der Saiſon — frü— 849 50 
® 


ber bis zu $95.00 verkauft —- 
iveziell 3 

Belze und Belz: Mäntel 
äußerſt herabgeſetzt. 


Damen⸗ u. Miſſes⸗Kleider 
—W Kit Goney Mäntel, 55. 00 
"5125.00 


Der Reit von diefen pradıt: 
36:3Öll. — "Mäntel, 
5297.50 


vollen Stleidern aus Sattı, 
bis 8175.00 wert, zu.. 
mit Biber-Kira- 


Zerge, Georgette, tvelcdhe früher 
bis zu $25.00 verkauft jourden, 
Zap Mint Mäntel, bis 
zu zu $450.00 wert, aut... 
9397.50 
*. 549.50 
X 


werden morgen zum halben 
Hudſon Scal Mäntel, 


|Befragen von Schikowitz' Vater, 
| heute feftitellte, ift Schifomih in bie | 
Armee eingetreten, im lebten pri i in | 
die Strafenitalt zu Leavenworth ge⸗ 
ſchickt, von dort aber im November 
entlaffen und dann mit ehrenvollem | 
Abihied aus der Armee entlaffen ! 
worden. Wo er jebt tft, weiß an- 
geblich niemand, der Richter beauf: 
| tragte bie Bundesanwaltfchaft, ihn zu 
ſuchen und ihm vorzuführen. 


— 
—— Kragen und Glockenärmel. 
überzogenen Knöpfen beſetzt; 
bis 12, regul. 8.98, 


morgen zu nur 56. 98 


Alannelcette Röde für Kinder, 
und farbig, Größen 2 bis 12, ge— 
wöhnlich 60c, ſpeziell zu 3 für.. 


Vorzügliche Auswahl 
von Lawnz»Xleidern für 


Mieder mit 
Größen 8 


a guten Stoffen ge: | Jahre, genürtelte 
macht und in bes | oder einfache Mo- 
ten Moden, wert | dem, Wert bi3 zu 


2 66,60 | $14.75 


öl. 

Snabenanstine mit einem ober zwei Raar Hv- 
fen, Größen 6 bis 17 Nabre, viele ndollfiändige 
oder Heine Vartien von unferen beitverfänflicen 


Anzügen, die bis zu $12.00 vderfauit $7 50 
Bamblag IM NUR. ncas0nssau . 


+ 


K. W. KEMFF 


Main 4401. ION. La Calle Eir, 
fien 9—6 Conitaas 9—12 


SER 


weiß 


81 


| Weiße Eiderdoine 
| Bıntinas 3 für Babies, 


Nene Vorſchrift 


für Poitpalet und Aradıtverfehr nad) | t 
Deutſchland, Oeſterreich, Czecho⸗ 
Slovakia u. ſ. w. 


Sendungen, welche ı 
waren enthäallen 
ineklon, 
Sorereie n. 
im Hauſe. 

Alte Dur ımfer Sperialgrihäit aut 
Sendunge 


wurden: 

Andere 2:Bofen-Unziine au 816.50, SIR und S?0. 

Anabenbinien. ertra autes, frhweres Tlanelet*r, 

bolier Schnitt, bei den Sinaben fehr be» $1 19 
. 


a 


Babies, 6 Monate bis | Hood mit rofa Sutter 
2 Rabhre, Ipigenb: 2 | und Seide Shell er 


und beitidt, reine As ing, re au —— 82 


—e 
Mel Fleiſch⸗ und Wurſt⸗ nr F 
erre⸗ Sonaweis Witwe. 
u. parcı eie fie Seitberluft md I 
Nr haden den Meat Infpector | hr Teitament gente ı eingereicht. — Gi: 

enctührten | | ner — beiden Brüder verſchwunden. 
n ſind alſo vorſchriftsmäßig. 

Wir halten Felt⸗, Fleiſch⸗ und Wurſtwaten, 
Vowi ie Groceries in befter Sualität auf Lager. 
Ferner ftets friſche Miim um d Eierpulver mit 
deutſcher Gebrauchsanweiſung. 


JDie unlängſt verſtorbene Fanny 
W. Southwell, Witwe von Henry 
€, einem befannten Chicagoer, hat 
auf ber dem Familienheim 1323 N. 


Griem & Meyer-Eig en | State Str,, an dem jie einen Salb- | 


Gronm. | antel an Mary Morveiter im! 
160N.La Salle $tr., Chicago. “;.;;. |Chaffell, Mid)., vermadht, nur Zahr- 


5. züt NE ne noͤrdlich | babe im Werte von $200,000 hinter: 
TE nipofefon lafien, Erben find der Bruder 
Arthur B. Wheelock in Süd Sioux 
Falls, und mehrere Neffen und 
| Nichten. Der andere Bruder, Wim, 


MWorcefteribirc 


rein z “ 2 22 82 
— Mäntel jür Kinder 

Sunberte und hunderte bon 
Mänteln, Refter von Bartien 
der Satfon, werden morgen zu 
etiva den halben Breije ausbers 
fauft. Größen von 2 bis 6 und 
8 bis 14. Viele Mäntel haben 
folide Pelzkragen. E3 find wirk— 
lich die wundervollſtenWerte der 
ganzen Saiſon. Hier ſind Män— 
tel, die früher bis zu $22.50 


— — — — — — 


verſeden. welche wunſchen nad 


Denutichland 


su geben, offerieren wir unfere Einrifungen, 
um ibıen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle nowendigen Dolumente au be — 
die ſie mnand ſeben, mit einem Min ide * 6 
von Unbequemlioteit und 3 zu 

Zu Beſprecung⸗ en eingeladen, be 1617 
Auslunft erteilt wird. l 


ee 
Hetzel's 

Sniders reine seiner gelber American Käle — 
Jar zu Muitd au . 


Hein; reiner Tomate - Ketmup — —* MRoaſt, feine Heine magere 
die Flaſche zu | EB und 


Galnmet reines Badpulver — bie Native zarter Pat Renit — das 
VBüchſe zu Pfuud 3 


JJ ann 
reſtern gemacht, verkauft zu 
Jell· O, das delitate Teſſert — Noon Hour norwegiſche Sardinen in 23€ 
Zaffeta, in prächtigen lombi⸗ 
Zaı ice, dri i Stüdt # 
u GHop Suen Sauce, dirche Im EEE BU BEE RED. en sesanenesanehune Geh — 
gligee Männer 
voller Quart⸗Jar zu Friſch gebacenes Brot, Graͤham, weißes 
u 1 ſcließlich vie— 
ſchetten, 82.50 
Feinfte Taliforn. Pflau 
Rohrſorup., Büchſe 
Auswahl — 
das 
Odds 


Golftappen für Knaben, mit — zum 
über die Ohren sieben, bon € 
Unser Mark t N 
Manner-Hemden 
Eier, ausgewählte Cold Storage, ſtrikt — ſüſt und ſchmackhaft, Dutz. 586 
S a an; 
rei — ir reinem Olivenöl, Wilchfe Scidene Mä ‚ganz 
Lea — Feinſte — holländifhe Seringe, 
nierten —— $10. 75 
zit Breminm Butterine, Home made Kagentuhen, Pineappie yül- B wert $1D, 
ud acfund, und lung mit aſſortterten Jecings de n 
portationt mitflere Gröf u a Weide Ne: 
portation mitllere Größe, nier eigener home made Saffce- £ de ir 
sarmbonfe Brand Siveet —8 ir 350 fuer, mit Mandeln aefüllt, au . 150e — re | Hemden, mit 
All seoocsnnnnnnon0ne. KW i e 
—— ———— Roͤngen oͤder Pumpernidel — der 3e franz. Man- 
ihenutchl, Valcet all..oenascresanses Laib sı » el 3 
Snowdrift, das reine vegetabiliſche 35€ * ler prächtiger | nu 5 
nen J Muſter zur Werte., zu 
im Pr... * — reines Schmalz, 2 Kid. Grenze, Bid., 28c eg 1 89 
zu 1. 
52.48 
ı Ends v. 


* 


I». Wheelock, iſt ſpurlos verſchwun 
den und leer ausgegangen. Zuletzt 
| var er in Milivaufce anfällig. Tas 
I 
| 
J 


und 

| 
I 

Teitament wurde heute von Richter | 
{ 
| 
| 
I 
| 


weich. 
Manſchetten— 
Männnerhem— 
den, leicht be— 
ſchmutzt, Grö— 
ßen 1518 bis 


! 

Satin neitr. | 

Crepe Hemden | 

Palet zu | 
Kiberey Sanarcs, 

Speck, das Pfund | 

Gottenberg Type Sommerwurſt, | 

das Pfund zu | 


das Kim 
Fri — ttene Kalbsſchul⸗ 
Jiter, das Riund zu........... u 3 
weine gerolite Bech-Rippen, feine 
Knochen oder Abfall, R 24ic 
„ezess Vnstet » Hired Japan Tee, Friſch gemachtes Hackfleiſch, das 


ER: nano 69c NRiund zu 1280 


Sat Taite Nut Margarine, rein und für, 2 rund Grenze, Pfund ......- 29€ 


für Männer— 
mit weichen 
M anichetien; 
zu nur 


069 HH HH 99H HH HH HH 59H 60000000000009000000000000 


Devine im Naclahjaericht beftätiat, 
auch das von Kohn Henry Schuſter, 


—* se 
„io der 


Scarfs, bis $25 wert, 
Drittel genhe Kinder els 
früher $7.00, 


Preiſe ausverlauft werden. 
gen und Manſchetten — 
Merte bis zu 825.00, fojteten, zu nur 
zu 2 Yards lang, zu 
* Wolfi 
17, Bargains, $13. 50 


$4.50  $1.39 11.95 | 83.95 | 611. 05; 


Sie die beite Mustwabl Haben. 
Echte Marder: Diufis, 
| 80099909000000000060000000 0000000000000 0000000009000 HIHI IIIO HOHES OHIHH HN 


Der Preis beträgt weniger als 
die Koſten des eu allein. m : 
delle, Melonenfornm, zu .. 
Franz. Coney Stoled; bis 
Yahrhabe und | 
Örundetaentum hinter 


ſeinem 
Nè 


gleichnamigen Sohn, 
Panlina Str., und den 

vier Töchtern, 1912 und 1914 Day- 
Tray nsatl lantıe Transportati ton (0. Ir ‚ton Str. und 1740 CInbourn Ave, 


“I wohnbaft, $5000 in 
1646 ——— STh. 88000 in 
Tel. Diwerſey 2567, falls I 
Wir offerieren deutſche Wart zu fehr er laſſen hat. 
drieen Preiſen, was ſi nſchens — —— 


werten Geldanlage macht. Wir über en Ge id | b * 
nad DeutiheDchterreia, Ungaru, Gaedie. Sio. | Griff zum Giftbedher. 
| — 


Set zu 
Naändige 


———— 


une ! i : — 
Nur ihre eigene Schuld. noch im Zuſammenhang zu ſtehen 
Mexzitaniſche Erklärung über Tod zweier ſcheint — bei San Miguel und Cor— 


Amerikaner. doba etwa 200 Menſchen getötet, rige John Warburton an Brand— 
Siladt Mexiko, 9. Dez. Die Ame- |uNd im ganzen annähernd 2000, wunden, Die er ſich während der U 
Siehschnjähriges junges Mädchen macht |tifaner 7 3 Roney und Earl B. trotzddem die Einzelberichte zum Teil | Arbeit i in der Anlage der „Steger | 

Selbſtmordverſuch. LOuwles, welche früh im Januar ihren übertrieben waren. Faſt 20 Törfer Piano Eompany“ zuzgog. | 

Nach einer Augeinanderfegung mit Ted in der Tampico-Telregion Be} —V et und | | 
ihrer Mutter nahm oeftern abend die den, wurden don Nebellen getötet, Stähkthe I ABER je —* ._ u 
17jährige Fabritatbeiterin M ary nachdem ſie Warunngen von Orts⸗ FR ädtchen ſchwer beſha * —* | 
Map, Nr. 1400 Weit 14. Place, in Pehörden mifadjtet hatten, welde| ge erg ur Die rose E 
anfnoten, |Ferpitmörberifeher Abjict Gift. Sie ihmen rieten, ſich nicht ohne Veglei- denden aufgebrach & 
Liberty Bonds, Wechjel anf |Tiegt in bedenklichem Zustande im ‚tung im neiebloje Negionen zu wa-| Stadt Mexiko, 9. Zaıt, Sieben | 
Dentiche Bank in Berlin Fe tnbofpital darnieder inen. So beingen Telegramnte von | Ortichaften bei Teocelo, ſüdlich 

Lget arme Wouben 12 KeBense m Aus Schwermut — daß es Einzelſtaatsbeamten, veröffentlicht |von salapa, find durd die Erditöße | 
ibm nicht aelingen wollte, Befchäfti- | vom Tepartement des Innern. Da- | vernichtet worden und ihre frühere | 

Gtabtiere | GUNG Zu finden, jchof der Nr. 18 836 | nad) wurden die beiden am Serge |< Stätte wird heute durch einen | se a ı \ 
J. 8. L.owi 12, : 5 Zapre, N. Central Avenue wohnhafte 32- | Ntade zwiſchen Lagern, welche Oelge— ‚groben Sce bededt, lautet cine aus | Gcheimpoliziften baden fih im vergan- 
203 &, Tearborn Straßze, Ede Adams. Walter Debling ſich eine ſeitzcaſten gehören, von Banditen Veraeruz eingetroffene Voticaft. | genen Ja: rühmlich hervorgetan, 
no | 


Im St. Francis Hoipital zu 
| Chicago Seiahts itarb der 59jäh- 


HER 
Wegen rafder, ge: 
willenhaiter und Tou- 


lanter Erledigung von 


Geldſendungen 
—nach — 
Deutſchland 


und allen ſonſtigen Geldangele— 
genheiten wende man ſich an 


Das alte deutſche Bankhaus W 


WOLLENBERGER & CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St., Ecke Mearoe 
@RCAGO 


' Helft Euren Berwandten und ZFreun— 
| den in der alten Heimat. Bringt Eure 
getragenen Kleider und Schuhe nad der 
Globe Export und Import Co. BDiefelbe 
Khickt nad) allen Ländern der Welt. Ga- 
rantiert Ablieferung und verfidert Di- 
rekt von ihrer Chicago Office aus bis 
zum Bellimmungsort, zum vollen Wert. 
Heine Berehnung für Box und Yerpaken 


satin, JZuna-Ziavien, Numänien u. der Schweiz. ı 
dal0** 


Dampfer Mongolia 


am 7. Jannar direlt nach Hamburg 
Sofortige Anmeldur ıden dringend nötig. * 
Geldſendurgen, Geld-Banknoten, 


* An einer StrychninvergiftungJ 
leidend, wurde die einjährige 
Dorothy Linton, 637 N. Dearborn 
Str., in das Rajfavant Hoipital 
eingeliefert. Sie joll mehrere Billen 
verichluct haben. 


— — —— — — 
— — Dem Verdienſt ſeine Kroue. 


bau. Litbauen Eſtbonien Kurlar ıd. 


| 
| 
| 
| 


Difc inags 


F — * 2 5 en 
Be [gef in ben Kopf. Wahrſcheinlich erſchoffen. ‚Dei ihrer Mbjendung waren 31 Lti-| Gine gejtern bon Deteftivchäupt- | 
| Sn derjelben Gegend hatten An: chen geborgen worden. ling Mooney veröffentlichte Liſte 


I er fein Ziel erreigpeit. 
hänger des Generals Manuel Pe- | zeigt, was die ihm unterſtehenden 
Illin 2 
ois Investmen Cı. | a 


—- —— 
tecz, Yanditenhauptlings und fonut Scheimpoliziiten während des Jah. | 
Bimmee, 202, Garttorn Gebäude, wie umabhängigen Serricers jenes res 1919 geleiſtet haben. An der 


= > 5 —* r ea x z 
Cüdwefrede Dearborn und Madifon | Paſſabam Poſp ital erlag | Diftrifts, auf da Eintreffen bon, I George G. Dunlap, ———— der Spitze tehen Edward P. Birming⸗ 
ge, 'Öetränfeabteilung im Binnen nam und Sohn 3. MeGinnis, die 


Zeiephon: Gentrat 4533, ‚der 46 Sabre alte Scorge 9, Der- | Munition mit einen Dampfer 
DentimeGeimäftsiünrung |halen, 5512 N. Raulina Str., den | martet. |iteueramt, macht alle Aerzte darauf ‚seit elf Monaten gemeinihaftlic; | 
Schnelle Anleihen. | Verlegungen, die er am 26. Dezem- | \aufmertjam, dai fie dam 16. Ja- | ‚auf den Fang von Ticben, Räubern | 
530.00 bis 5300. 00 erlitt, als er ſchlafend mit ſei. Stadt Mexito, 9. Jan. Eine — dem Tage, an dem die natio— und ng" Verbredern ausgegan. 
en fo" 6 Inem Pferd und Wagen die Stra), waltige panifche "Aufregung herrſcht nale Prohibition in Kraft tritt, iM gen find. Sie erzielten 242 Puntie, 
iufern benbahnüberführung auf der ftädti- Iunter ben Einwohnern der Stähte ie schn Tagen nur ein Pint Schnaps Virmingham 124 und ſein Stollege Dffices New York Pittsburgh, Yonngstown, Cleviiand, Cineinnati, Detrott 
en auefon und ämar muri1j8. Griterer Dat Gill — — — — — 


— —ñ — 


Nickerchen hat Tod zur Folge. Darnung für Herste., 


Im 


*7 


7 AND, IM 
re 
Telephon: Superior 3012 


Z2EN. Clarf Str. Nordjeite Turnhalle. 


| Geldsendu ngen 
nach Deutſchland. DeutſchOeſterreich , 


ſlovatia, Jugolſlavia, Ungarn, 
Rumänien und Italien. 


Schiffstarte 


Agentur und Notariaid » Nanzl 
"ir laufen und verlaufen: 


LIBERTY BQ 
J.V. ZINNER 


(Im Gefäft 
| HOW. North Ave 


Lagerhäufern und and, Wertgegenitände, 
hen Mole heraufuhr und dabei mit | Cordoba u, Orizaba, im Weiten des | 


$ 30.00 foften 1 Monat $ 1.05 
... " Fame 3 —* ſeinem Rößlein abſtürzte. Staates Verafrus weit fich ein an wirklich Kranke, Borläufig it Gigen m im Werte bon $43,735 jadirfondt*, 
$200.00 IR ont $ 72.0 | — deuer Krater im Vulkan bon Orizaba den Aerzten noch die Verihreibung und M-Ginmis foldes im Derte, 

5300.00 * 1 Monat 810.50 | Bon feiner Haustwirtin wurdelöffnete, Derielbe ftöht große Raud)- von einem Quart täglich geſtattet. von *3183,145 den rechtmäßigen \der allein auf den Diebesfang ud. — Beimgezablt.— Frau Mittel: 
Dereinbarf werden Mtotiert unteren Sbfdlager ber SOjährige Charler Camel, 1509 , mengen auß, und bie Erde bebet weit- | + Eigentämern wieder zugeitellt, und |gebt, mit 98 Punkten. meier: „Sie zanken ſich ja mit al— 
gablungevien, 63 Wird borteilbatt für eis D. Monore Straße, tot im Bett auf: yin in der Runde, Bis jegt ft aber | — Mama -ift bei der Toilette! beide Yaaıte haben zahlreiche Ver-| Die Deteftiveiergeanten baden |ien Zeuten, — die Frau Nieder: 
unfee Eoliem der Apsablungen an untelus| gefunden. | Ein Gashehn ftand ofe | fein befonderes Umbeil zu verzeich- und pudert ſich. Klein-Rudi ſicht haftungen vorgenommen. Den zwei⸗ ſich verfloſſenen Jahre rühmlichſt meier ijt auch ganz giftig auf Sie!“ 

fen. Dief Leiche befindet fih imInen. ihr eifrig zu und fagt emdliy;Iten Plcy auf der Lifte nehmen die) „herborgetan“ jagt Chef Mooney. | — Frau Obermeier: „So? Und 
hate jebbbonier: ober Iäreibt, und einer] DOUfE 150B MW. Monroe Straße, wo] Dagegen wurden durd; das Erd-| „Mama, da hafte Dich eben gewa. Geheimin Hermann Dtten und wiffen Sie aud; weshalb? Weil id), 
nujsser, Bertetgr tirb boriprefien und Euß | auch der Maoueit abacbriten werben |beben am lebten Samstag — wiit ſchen — und nu machſte wieder George Friend mit 198 Punkten ſie neulich in der Dämmerung für 
—E—— welchem auch die obige Erigeinung Staub "rauf?" ein, und ihmen folgt Fred Tapecont, el@ie gehalten hab’!“ 


s“ 


u 


Ken, das Euch fidier befriedigen wird. 


9107 ©. Altlanb 
Shen If 


‚Kejet die „Sonntagpeit“ 


# 





— 


FR 


Mudıtorıum — Oper. 


« Works, 119 €, 24. Etr. 


> hop, 
2650 


10 


Ztellung jndyen Männer n. Sinaben 
(Anzeigen un:er diefer ARutrit ic dad Wort) 
Il m m ng — — — 


Krankenpfleger, 
ärztlich geprüft, mit langjähriger Erfahrung 
und auten Referenzen, übernimmt PRrivatpflege, 
würde event. auch in der diruraifihen Abtei» 
lung eine3 Hofpitals arbeiten, Adr.: 9 128 
Abendpoſt frſon 
‚Scandals of 19129.“ 


Katenjammer Kids“, » 2. Gefuht: Aelterer Bäder fuht Stellung an 
u " eitite Elnplicitv,” Nachzufragen Brot und Rolls; auch aushelfen. CE 


Berlangt: Männer und Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 2c das Wort.) 
eng 


Vergnügungs -Wegweiſer. 


deutſches Theater, Buſh Tempel. 
Heule geſchloſſen. 


— Clarence“. 
and. — ‚Welcome Stranuger“. 
Aegfelds Follies. 
Nora Baves 


„Selle Alexander.“ 


Verlangt: Erfahrener Electrie Auto 


Trucks Reparatur-⸗Mann, Walker Car. 


— — 


Her Bridal Night.“ — — Haymarlet 6722, 
Sivilian Glotbes.” 4814 wottage Grove Ave. 


Margaret UAnglin. Ei 
Mandel Bros. 


* 


Geſucht: Erfahrener Apotheler ſucht Voſten; 
ſpricht deutſch böhmiſch, polniſch und engliſch, 
verheiratet. Joe Gladel, 2700 W. 22. er. 

fa 


Gefucht: Gute 2, Hand Bäder an Brot, Rolle 
und Kaffeeluchen ſucht ſtetige Stellung; verhei— 
rateter Mann. 2416 Cortland Str. Telephon 
Humboldt 5905, frfafon 


‚3 Eait.“ 

— ‚Eee, Wbo’8 Here“, 

„Sair and Warmer”, 
„Up in Mabel Room.” 
garten. Konzert 

ittag und abend. | 

‚755 North Abe. — Jeden 

onntaa nadmittag Stonzert, 


Stleine Anzeigen. 


nn —— — 

Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c dnd Wort.) | 
I 


TG 


vemc 


er, 


* 


jeden : 
Re midofı 


l 
abend un 
- Gefucht: Sraend melde Innenarbeit, Erfab: 
rung im Bainten, Bapern und dergleichen 
Hausarbeiten. Angebote an Adr.: T 084 
AUbendpoit. 


Zerlangt: PBorter8 und wweniterwa- 


icher, Nadızufragen auf dem 14. Floor. 


Mandel Bros, 


Gefuht: Mann in mittleren Jabren fucht 
Stelle als Wähler, ficht mehr auf ftetige Bes 
fhäftiaung als großen Lohn, Adr.: X 063 
Abcendpoft. frfafon 

Geſucht: Mann 
Stelle als Jaͤnitoͤrhelfer, mit Wohnung. 
Winthrop AÄbe. Telephone Edewater 8656. 
dofrfu 


— Jungvberheirateter 
4,10 


Berlangt: Buchbinder oder Jewelry 
Caſe Viadher, um in hefler, reiner, ia- 
nitärer Fabrik zu arbeiten; 48 Stunden 
die Woche; ftetiger Pla und guter Kohn 
für den rechten Mann. Eugene Dietzgen 
Go., Fullerton und Sheffield u? 

riajon 


Gejucht, Mann, 30 Jahre alt, fucht Etelle 
als Hausmann; HZimmer und Board, 5. Walz | 
ters, 25 N, PBeooria Er, nn 


Fenſter·Waſcher in mittleren Jahren fucht 

iraend — Arbeit — — —— — 
8 it» 1 Ar—⸗ Seidel, 862 N. May Str., Vaſement. dofri 

Porter für Tagarbeit; ſtetige 

beit. Nachzufragen beim Superin— 

tendeaten 9. Floor. 


Marigall Field & Co. 
Retail. 


— 


Berlangt: Stohrarbeiter und Korbma- 
dier; permanente Stellungen; guter 
Kohn. Sofort nadjzufragen bei Adler: 
Jones Go., 206 ©. Wabafh Ave. 

frfafon 


Gefucht: Arbeit in Ealoon oder Reftaurant 
als Lunchloch, Orderkoch oder Nachtloch. "pr. :| 
A 326 Abendpoſt. dofr 
Geſucht; Aelterer Mann ſucht Platz als Bäch— 
ter; hat Empſehlungen. Tel. Coliſeum * 
ofr 


1 
| Gefudt: Mann 
I 


ne 

Gefuht: Etelle al3 Hausmann, 45, habe Er- 
fabrung al Padetvärter, Adr.: AU 327 Abend» 
poft, dofr 


Gefudt: SelbitändigerBrotbäder ſucht ftetige 
Etclle,. 1342 Wolfram Eir,, Finle, afıla 
Gefucht: Zuderläffiger Mann mittleren ls 
ter3 wünfdt Etellung al3 Nadhtmädter, Mdr.: 
A 325 Abendpoit. dojr 


Gefudht: Räder, zuderläffiger allsaround 
Manı, fuht Etellung; TQagarbeit bevorzugt. 
Zelephon Scelcy 4131, midofr 


Verlangt: Mann, um in Kohlen Yard | 
zu arbeiten; $4.50 den Tag. Hildebrandt 


| 

{ 

Goal Eo., 1157 Newport Ave, frſa 
Verlangt: Erfahrener Delikateſſen- 

Verkäufer, der Fleiſch ſchneiden kann. 

& Schalt und gute Stellung. 


Gollege Inn Specialty Shop, 


Sotel 
Sherman. 


dofr 


Erfahrener Aute Trud | 


Peparatur-Mann an White und Padard 


True; leichte Arbeit. Nacdhzufragen 


2655 ®. Ban Buren Str. 


Mandel Brose. 


Berlangt: 


Verlangt: Zweite Hand für Rejtau: 
rant, Decjterreid » Ungar bevorzugt; 
hoher Lohn: 
Tearborn Str., oben, 


—* —* 117 R. Verlanat: Männer und Frauen. 
glanlpæ (Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort ) 


Mädchen und Knuben, 16 Jabıe 


erlangt: Erfahrene Drill — 17 darüber, in Kitenfabrit, Ebenfalls Tag» 
und Motorbruih Aliemblers. Sandow | löpner. 452 Oft Zllinois Elr, mo—|a 
Motor Bruih Co, 3333 W. Grand 
Avenue, do—ia 


Berlangt: Haus:GCarpenter für Ho— 
tel. HSV den Vionat und Zimmer. New 


Ganlt Sptel, Madifon und -Marfet 
Strafen, dofr 


Berlangt: Daun für Kodıen und 
Nüäudern und einer für Wurftabdrehen. 
Gnglewood Eaufuge Go,, 6161 Went- 
worth Avenuc. 20dez2wæe 


2 


Berlangt: 


u — 


Verlaugt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter vieler Mubrit 2c das ort.) 


Läden und Fabriken 


midofr 


BSerlangt: Erfahrener Auto Truck Re⸗ 
paratur-Mann an Vackard und White 


Trucks; Motor und Rear End Männer, 

Verlangt: Männer für Lagerhaus. ' 

Stetige Arbeit und gute Bezahlung. | mit Erfahrung, am Kragen n. Man- 

Spredt vor: 366 2. Sbio Str.  dofr | igjetten für feine Herrenhemden zu 
Berlangt: Welterer, alleinftehender | machen. Nachzufragen 10, floor. 


Mann für leichte Porterarbeit. 4800) Marjhall Field & Co, 
|, Glart Str. do—fa Retail. 


Kerlangt:Öpverators, 
Nachzufragen. 


4814 Cottage Grove Ave. 


Mandel Bros. 


Verlangt: Guter Saloon » Korter. 
urnerballe, 820 N. Clarf Str. Dofria 


Verlangt: Mann, um dem Chef in der 
Küche zu helfen; guter Lohn und Zim- 
mer, 4621 Cheridan Road. Tianimw& 


Berl.ngt: Tallyman. Northweitern 
Dofr | Lumber Go., 3660 Kilbourn Ave. 


Tianitv£ 
Berlangt: Junge, 14 bis 17 Jahre 
alt; etwas muiilalifch veranlagt vorge» | BVerlangt: Guter Boliterer, aud ein 
zogen, um das Notenftechenhandwerk zu | älterer Dann fann Arbeit verrichten. 
erlernen; gute Zukunft und hoher Lohn | 3322 N. Halited Str. midofr 
zu Anfang. Nayner Talheim, 2054 ®. | 
— — naniw 


midoft 
7 


Verlangt: Zwei erſter Klaſſe Eiſenar— | 
heiter an Treppen und Railings; guter 
Lohn und ftetige Arbeit; nur eriter 
Kaffe Männer brauchen fich zu melden. | 
®. %. KRorber & Co., 413 N. Carpenter 
Strafie. 


Berlangt: Mädchen 14 bis 16 Jahre 
alt für leichte Rabrifarbeit; beiter Lohn. 
Nadjsnfragen bei der 
Funke &ngraving Company, 


S. tr. 
Berlangt: Wurftmader, 1215 ©. Hal- 538 ©. Glarf Str 


fted Strafe. midofe 
Berlangt: Porter in Tamentradjten 
Fabrik; muh Mann von gutem Charaf- 
ter fein und Empfehlungen haben. 
Mitchell Bros, Co., 367 W. Adams 
Straße, mibdofe | 


Berlangt: Mehl- „Blender“ in Whole: | — 
fale-Bäderei; Angabe des Alters, der | erlangt; Porter, 
Erfahrung, bes beanfprudten Lohnes | DU Ton De | 
und Telephonnummer an Adr.: T. 187, | Berlangt: unge mit Erfahrung an Brot, 
Abendpoft. fria | und Gates. 1234 R, Clark Sir. frfa | 

— — — — — | 
3 Verlangt: Kräftiger Junge in Bäckerei, mit 
aierianst;, Maun Dir aloemeine | a Lern, Bader 180 2. Ch 
. jcago Avenue, 
Sonntagdarbeit. Spredht vor: The l ZZ — : 
x ‘ Verlangt: Nichtun 
Harmony Cafeteria, 21 S. Tearborn | zone Sord ruf, mu 
Strafe. fria | MBrejliert: T 241 
Berlangt: Junge über 16 Jahre, um | — — — im Store. 
Label auf Brot zu kleben. Nachtarbeit. 
Livingſton Baking Co., 4150 Wabaſh 
Avenue. 


Berlangt: Inte,ligenter Junge an dirurgie 
fhen Imitrumenten, Grieshaber Mig. Co., 
4505 Arniitage Ave, 4laim& 


Verlangt: Hilfs-Zanitor; Koft, Zimmer und 
auter Kohn, Nahzufragen 914 ©, Marfbiicld 
Avenue. frfafon | 


2373 Eliton Abe, 


| Berlangt: 
25 Madden. 
14 bi8 16 Jahre alt. ö 
Schr angenehme, leichte Arbeit, 
Keine Erfahrung nötig. 
Neitle Candy Companh, 
2228 Milwauke Ave., zwiichen Weitern 
und California Ave. 


Ede | 


fria ] 


do-—fa 


‘ 


Rerlangt: Frauen und Mädchen, um 
Beeren zu kochen und Früchte zu Ida: 
"en. Stetige Arbeit, 25c die Stunde. 
Er) Eprague Warner & Co, 
60V Weit Erie Strafe, 


Chauffeur für eine | 
muß Emprehlungen habeı. 
Abendpoſt. 


1858 W, 


Verlangt: Mann für Porter- und Nüchenar- | 
beit. Hohenadel & Koisl, 14T N, Dearborn Etr, 


SianimwE 


Verlangt: Knopfannäherinnen, Has» 
. — | fon und Ocjer-Annäherinnen ımd fanch 
Verlangt: Junger Mann bon 18 Bis 20 | Sandnäherinnen. Nadzufragen bei &. 

Jahren, um Gleftrifer zu erlernen, 40c die | re en « 2 

Stunde. 1829 Eddy Str, nabe incoln und | Kiridbaum & Co., 302 >, Market Etr., 

Addiion Ave, 3lan 1wæe 


Verlangt: Chef, guter Lohn, ſtetige Stellung 


Verlangt: Erfahrene Arbeiter 4 den richtigen Mann, Nadzufragen: Felix 
| 
I 


Strangfärberei. %. Strauß Dye Worts, 
2659 Sheffield Ave, midofr 


‚ ‚Berlangt: Raftry Köche. Nachzufragen 

im Hotel Sherman, Küchen Chefs Office. 
HanımE | — * 

u Kodb, Zagarbeit, 


Yiellauraut, 444 WW, Chicago Ave, Irfafon | 
I 


friafoır | 3. Floor. 


Glart 
fria 


2405 N, 


Verlangt: Mädden, um an Pics zu 
arbeiten und Piefrüchte zu präpariceren. 
Spredjt vor auf dem 7. Flovr: John R. 
. Thompion Co., 350 W, Clarf Str, Dofr 


Verlangt: Mädchen in Lederjabrif; 
513 bis H14 zu Aufang. Nadjzufragen 
bei Gcib & Scyafer Eo., 1757 %. Een: 
tral Park Ave, bian, 10t 


Verlangt: Mädchen unter 16 Jahren, 
um ein gut zaählendes Geſchäft zu er— 
lernen. $9.00 zum Anfang. Stetige 
Arbeit und Bonus. Hildebrand, 934 W. 
North Ave, Ddv—ja 


Berlangt: Zunge, um Gänge zu be» 
forgen für Wholeialehbaus. Thompion 
Ehlers Gd.,: 16668 W. Lafe Strafe, 

frfafon 


Berlangt: Erfahrene Männer, einer 
an Stopfer, einer an der Bank und einer | 
im Raudhhaus zu arbeiten. Northiweitern | 
Pading Co., 1012 Milwanfee Ave. 


\ ſrſaſon | 


Berlangt: Porter und Feniterwaicher; 
ftetiger Plat für fleihige Arbeiter. The 
Armitage- Milwanfce und 
Nvenue, 


Berlangt: Kaffierer für Reftaurant, muß 
flinf fein in Geldfahen, Sofort abzufragen, 
$100 Bürgidaft erforderlid, 23 ©.. Halited 
Straße, frfa 
— 

Verlangt: Aelterer Mann, der ein Heim 
wünſcht, zur Beſorgung zweier Furnaces und 
im Hauſe mitzuhelſen. 1104 N. La Ealle Etr. 

Verlangt: Autor und Wagenmader, ftetige | 
Urbeit, Zu irgend einer Zeit bis 9 Uhr abd3. 
nabzufragen in 2648 Zullerton Ave,  frfafo 
— — — 

Verlangt: Geweckter junger Mann für all⸗ 
gemeine Officearbeit, muß Oliver Schreibma— 
ſchine bedienen, 5150 zum Aufang, raſches Em— 
porfommen, Empire Transformer Co,, 2214 
Cedgwif Straße, 


Armitage | 
frfafon | 


Berlargt: Fuhrleute und Stall-Män- 
ner. Barmalce Go., 731 WR. Adams Str. | 
di_—_fa 


Berlangt: Operators an Hauskleidern 
und Dreſſing Sacques; guter Lohn und 
angenehme Umgebung; 44 Stunden die 
ſfrſa Woche. Kommt fertig zum Arbeiten. 
erlangt: Yunger Düder ai8 dritte Sand an| Goldfinger Bros., 2029 W. North Ave. 
Sales und WViscuits, Tagarbeit. Guntbers | mibete | 


Valerh, 6725 Cberidan Noad, a rg , * 
| Verlangt: Mädchen, über 15 Jahre, 


Verlangt: Holzdredisler, nünftine Gelegen-! Perlangt: Meltere Männer, um Magazine | für Lagerarbeit. 812. 00 zum Anfang 
» or | —* - j 

Zimmer Broa, 5 N. Wabaih Ave., 

frſa 


Verlangt: Anaben von 14 bis 18 Jabren, 
um das Elektriklergewerbe zu erlernen, raſches 
Emporarbeiten, Empire Iransformer Comp. 
2214 Gedgwid Etrabe, 


Berlanat: Zinner, 
beit; ftetiger Pla. 
Dearborn Eir, 


uter Mann, Innenar—⸗ 
immer 416, 180 No. 


heit für jungen Mann, um fi weiter auszu-| AUSsutragen, 812 S. Clart Sir. Stiegel 
bilden: guter, Lohn und, dauernde Neihäftie| > dort! 2 Floor 
gung in Harfen-Fabril, 244 Chicago Avenue, . 5 a eg . 
Ede Harbeh Ade,, Dal Rarf, SIT, u ng Verlangt: Bäder an Brot ımd Biscutts, um | 
Sat Bart 3016. trfafon | nachts allein zu arbeiten, Nachzufragen une | 

| ter W. 6 Abendpoſt. dofrifa | P 


Zerlangt: Diänner für reinlihe leihte Ka, Verlangt: Metallausfchneider und Graveure 


. @ —358 al erlernen, Steti it. h 
brifarbeit; gute, ftetige Etellungen, 645 8. an Gold» und Eilbermonogranmen, Ghlcano Stetige Arbeit. Gunter Lohn 


Dal Er. | Art Metal Works, 302 Welt Lafe Str. — Bor Co., 214 W. Ontario Str., 
Verlangt: Mann, der mit Werkzeug umgeben | doftifafon | Nahe Wells Str. aniwz 


Tarın, für leichtes Holzarbeit-Affemblina. 645| . m — aha. = 2 z > 
®. Dat Eir. : Tefofon | werelungt: Mann, nor mit Selsarbeitöhand | Berlangt: Mädchen für die Anferti- 
| Se ıng ii. 1, e +, AL. 3 i 

Te © r m [1815 Nebfter Avenue, nahe Eliton Ave. gung „von Papicrblumen. Chicago 

Berlangt: Ehuhmadier, eriter Alaffe Fitter, | dofrifa | Artificial Flower Go 4317 Ievin 
einer, der mit Polytype-Maſchine vertraut iſt; — * Id « seving | 
jietige Arbeit, aute Bezahlung. 206 Co. Wa-| MWerlanat: Rodichneider = | Fark ViIvd, fr—fon 
bafh Abe, Room 601. mift | Holly, 5333 €, Hallted Err. fa 


frfa | 

Berlangt: Holz, Metall» und Reparatur:Ar- | Verlangt: Nidelplater und Roli . 
! | 2% IR 1 olifher, erfter | 
Be es. an — 8 Klaffe Mann, der mit ae Plattier⸗ 
ftehen, mi > 1 . 8.56 arbeit v iſt. Wir li i ichti 
& Co. 3000 Michigan Abe. frfafon | seit bertraut i ir lönnen einem richtigen 


— eine borzügliche Etellung bieten, Nur 
Berlangt: Ein tüctiger Dann für Devart- tüchtiger Wann wird angenommen; muß Helfer 
re guter Lohn und ftetine Arbeit. — 


handhaben Fönnen, Mdr,: 2 987 Abendpoft, 
9. Dietafer, 3816 Cedar Eit., Indiana, har. — 
, Ind, bofrfa 


Verlangt: Zweite Hand Cafe-Bäder, 830 und 
Berlangi: Mehrere Eheet Metal Nrbeiter. 


zen. Eharle8 Martin, 23 W 5tb Mpenue, 
vo n 3 

ort united Muto Ehset * zary, Ind. Tel. Gary 1206. midofr 
Ron ofr 


— —— 

Verlangt: Eriter Klaffe Schceren, und Na» 
| fiermefferf&leifer, ftetige Arbeit und böditer 
|Lobn bezahlt. 1513 Milwaufee Ave. 6jatıvk 


DEE en aan 
Verlangt: Erfahrene Chandelier Mader. — 
Nachzufragen: Moran & Haitings Nifg. Eo,, 
567 8, Lale Eir, Dffice am 4. Floor, : 
midofr 


Terlangt: Mädchen, um „Label 
afting“ in Bignrrenfijten- Fabrik zu 


guter Lohn, 

Verlangt: 
um zu lernen, Taſchen in Ueberzieher zu ma— 
gen; Wodenarbeit, gute Bezahlung, ſtetige 
Arbeit. C. B. Shane Co,, 325 W, Madifon 
Etr., 6. Floor, bofrfa 


— ——— — — — ñ —— — 


Verlangt: Gehilfinnen und Finiſhers 
Kleidern. 2112 Dayton Str., 1. Ba felato 


erlangt: Junge Frau für Bäderladen, von 
2 bis 6:30 abends, 2473 N. Clark Etr, Tele, 
pbon: Linceln 4118, Br a 


Verlangt: 


Frauen für leicht i . 
Grilarbeit. 6 e, teinlide da 


645 W, Dal Er, 
Berlangt: Mann als Yanitoor im Mafhinen- Str frfafon 
muß aud Boiler beforgen. Nebnolbs, 
W. Congreß Str. doft 


angt: Ein Zigarrenverläufer von lange 
ehenbder Firma, bei Kunden vorzuſyrechen, 
ommiſſionsbaſis. Adr.: L o85 u 
ofria 


at: Golderer (Löter) für Epenalerei; 
er, tlinler Arbeiter fein, fein Pfu- 
er Blak, guter Lohn, Anzufranen: 
ue Mfg. Co., 202 &o, 12. ve., 
Staimf 


wächter; keiner ohne Referen: 
prechen. Guͤtmann 3 * 
—fa 


iner, älterer Mann; 
ob, Roos Mia. To., 
m 


Verlangt: Mädchen für Office-Arbeit und 
General Store zu beforgen; ftefige Arbeit und 
auter Lohn. Nachzufragen: M, Zumer, 2133 
S. Racine Ave. frſa 


Mann 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen fü äcker⸗ 
laden. 2824 Armitage Abe, —— 


Verlangt: Junge Mädchen von 14 bis 18 
Jahren, in einer Fabrik zu arbeiten. Guter 
Lobn und beitändige Urbeit. Naczufragen 
114 ©. Euperior Er. dofrifafon 


Verlanat: Mädchen für leichte Lederarbeit; 
Erfahrung nicht notiwenbia. 48:ftündige Ars 
beitöwodye. Suter Kohn. Weltern Zeaiher Mfg. 
Eo,, 3, Floor, 184 W. ale Etr, dBi—fon 


Verlangt: Mädchen, Erfahrene £ 
ſchuh ⸗ Näherinnen, auch —R — 
tig. Gtreicerts. 1747 N. Crawford. air 


Stellung fuhen Männer n. Sinaben 


Sefuht: Mann, feit 25 Jahren im Reftau- 
rantaefhäft tätig, fucht Etellung; verfteht zu 
lochen. Adr.: 2 240 Abendpoit. frfon ı 


Sefuht: Mann, 40, mit guter Handfhrift, 
ber beutfhen und engliihen Eprade in Wort 
und Edrift mächtig, wünfcht beftändige Etclle. 
Adr.: H 134 Abenbpoft. diatwæ 


Stellegeſuch. Ae Hand an Brot und Cales. 
a — Seit: 


ıMadıt- oder 
fragen beim 
Floor. 


Erfahrene Maſchinen-Operatoros, ſeetuchen ba 


* 4 


Abendpoft, | Chicags, Sreitag, den 9. Jannar 19%0. 


Berlangt: Franen nnd Mädchen 


(Anzeigen unter dDiefer Nubrit 2c das Wort.) 
— —  — —  — — — — 
Läden und Fabriken 


Mädchen! Mädchen! 


Hier ift eine wundervolle Gelegenheit, 
da3 Nähen an Kraftmaicdinen zu erler- 
nen, Anfängerinnen, welde verfucen, 
zufrieden zu fein, wirb biefer Plat gc- 
fallen, da w. gut bezahlen und ftetigen 
Arbeiterinnen einen Bonus offerieren. 


Grfahrene Operators verdienen $25 
und aufwärts, 


ApparelMin. Co, 
215 Welt Schiller Straiie. 


Berlangt: 
Erfahrene Mangle Feeders und 
Folders, ebenfalls Marker und Sor— 
ter an „Flat Work“; guter Lohn. 
44.ſtündige Arbeitswoche. Nachzu— 
fragen in der Laundry, 13. Floor, 
Middle Wabaſh Bldg. 
Marſhall Field K Co. 
Retail. 


Frauen zum Reinmachen 


Tagarbeit. Nadjzu- 
Superintendenten, 9. 


Marſhall Field & Co. 
Retail. 


Mandel Bros. verlangen 
Aufwärterinnen, 
Rüdjenarbeiterinnen, 

Gleaners und Matrons, 


Scheuerfrauen. 


Nachzufragen auf dem 14. Floor. 


Mandel Bros. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen, Pin» 
idiinenarbeiterin, an Babykleidungs- 
ftüden; guter Lohn und ftetige Arbeit, 
Schreibt oder ipredht vor in 904 W. 
Rovjevelt Road, früher 12. Str, 2, 
Floor, Telephon Haymafret 2936. 

blanimE 


Terlangt: Mädchen für allgemeine 
Offiecarbeit; Grfahrung nicht nötig; 
Stunden 8:30 bis 5 Uhr, Samstags 
bis 1 Uhr; guter Lohn. 9.& ©, Bub: 
liſhing Co., 337 W. Madifon Str. 

bianiwæ 


Verlangt; Aermelmacherinnen an Ma— 
ſchine, ſowie Mädchen, um Aermel bei 
Hand zu machen; Knopflochmacherinnen 
bei Hand und Maſchine; Edge Baſters; 
ſtetige Arbeit und guter Lohn. C. B. 
Shane Co. 325 W. Madifon Str, 6. 
Floor. dianiwæe 


Berlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo— 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. — 
M. Marquiz, 17 N. Wabaſh Avenue, 
2. Floor. Zjan, 1mo 


Verlangt: Mädchen als Can Labelers | 
und Dried Beef Packers; leichte ſtetige 
Arbeit, 2226 ©. La Salle Str, midoͤft | 


Verlangt: Mädchen in Buchbinderei; 
Erfahrung nidt nötig; ftetige Arbeit, | 
3115 Osgood Str. bijan 1we 


Verlangt: Kellnerinnen, Erſahrung nicht nd» | 
io; guter Lohn; auch Mädchen für furze | 
Stunden von 11—2. Nadaufragen: Sclir’ Re: ! 
ftaurant, 444 W, Chicago Ave, Itfafon | 
Verlangt: Jüngcres Mädchen im Baderta. 
den. 3046 We North Ave. Tei.: Belmom 2768. 
ö — —ñ ——— | 
„erlangt: 50 Mädchen für leichte, reinliche 
Sabrilarbeit; gute Pezablung zum Anfang. 
Nadaufragen: Paul ©. Nichoff & Co,, Inc. 
232-242 €. Ohio Eir., 4. Floor, Tiatw& | 
Terlangt: Deutfhe Frau, um in einem 
Delifateffengeihäft zu _ baden; befter Kohn 
wird bezahlt, Adr.: A 317 Abendvoft, 


Tianimw& | 


N ’ für Hand Laundrypar: 
beit, Yobn $1S. 4U16 Broadwah, Iclephon: 
Wraceland 8344. midorr 
BE — 

Verlangt: Deutſche Frau, die deutſchen Kaf— 
den fann. Nadaufragen: North | 


Verlangt: Mädchen 


Tiaiw£ 


Ge 

Verlangt: Mädchen amifhen 14 und 16, das 
Labelina don Zigarrenfiften zu erlernen; $10 
die Woche während des Lernens, 3IOM. Eu- 
perior Etr. TiaiwX£ 


nenne —— 
Verlangt: MWaitreß in Reftaurant, $17. An— 
sufragen 2814 W. North Ave, midofr 


Hausarbeit 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
ftaurant; $13 die Woche; Sonntags 
ur 117 N. Tearborn Str., oben, 2. 
Floor. 


„erlangt: Zweite Köchin oder Short 
Order Ködhin; guter Lohn. 
Glart Str, 


Verlangt: Erfahrene Waitreß, Privatfamilie 
auf der Wordfeite; befter Lohn. Zu erfragen: 
Simmer 1815 Wiallers Wldg. 14n0bXE* 


teen kissiesibue let ee 
Berlangt: Junges Mädchen zur Mithülfe Hei 


Hausarbeit, drei in der Yamilie,, Ehag. 5000 
Glentwood Ave, 9 — Yloimz 


Verlangt: Mädchen für all ü . 

——— — 
ne 

Roaeis Karl 0038 vr ee 

; i x 


1252 N. 
fria 


Udr.: U 334 Nbenbdpoit, 


'aewöhnlihe Hausarbeit in einem Hotel 


Shore Lelilateffen, 4952 Cheridan Road, | 


| 


| ten für Privatbäufer, 


Verlangt: rauen und Mädden 
(Anzeigen unter biefer Mubrif 2c das Wort.) 


Hansorbeit 


Berlangt: Zweite Hand dfterreidh- 
ungarische Köchin für Neitaurant; hoher 
Kohn; Sonntags frei. 117 N. Tear- 
born Etr., obeir, 2. Floor, SjaniwX 


„serlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; gute8 Heim und gutr 
Lohn. 2036 Cleveland Ave., 2. Apt. 

TianiwE 


Berlangt: Frau für Reinmadien; 
$3.50 ben Tag; Stunden 8 bi3 4:30. 
Hotel Orasmere, 4621 Cheridan Read. 

Tiantiv& 


Berlangt: Zimmermädchen in bod)- 
feinem Hotel; guter Lohn, Zimmer und 
BeR. Hotel Grasmere, 4621 Sheridan 

vad, 


Verlangt: Paſtry Köchinnen. Nach— 
zufragen im Hotel Sherman, Küchen 
Chefs Office. frſaſon 


Verlangt: Reſpeltables Mädchen für allge— 
meine Hausarbeit; teine Wäfhe; aute3 Heim 
für die richtige Perfon. Nehme auf ein Che» 
paar, wo der Mann aud) ein Heim haben Tann, 
©. ©. Noler, 924 Gault Ave,, 3. Apt, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; guter Lob. Tel, Evanfton 2954. 930 
Maple Ave., Evanſton. frſaſon 


Verlangt: Junges Mädchen oder Frau für 
allgemeine Hausarbeit, 2427 N. stedzie Dlvd,, 
1. Apartment, Yalmk 


Berlangt: Kräftige junge Frau, für Fußbö— 
den au feuern in der Upothele jeden Sams. 
tag bormittcg. Angufragen nah 5 Uhr made 
mittags, 2600 Dipifion Etr., Ede Rodmell. 
Bhone: Humboldt 287, 


Verlangt: Mädden für allgemeine Hausars 
beit. Wirs. 2. Mi. Selig, 3933 Pine Grode 
Avenue, 2. Apt, 


Berlangt: Frau für Küchenarbeit, 10—3, 
5—)Y, Eunntags frei, 39 No, Wells Etr. 
frſaſon 


Verlangt: Frau oder Mädchen für Küchenar— 
beit. dteitaurant, 715 North Ave, fria 
Verlangt: Frau, um Wälhe ind Haus zu 
nehmen. Hcltaurant, 715 North ve, fria 


Verlangt: Frau, um Wäſche ins Haus zu 
nehmen. Mes. J. Proeſer, 13830 Larrabee 
Straße. Phone: Lincoln 33099. 
Verlangt: Mädchen zur Mithülfe bei leichter 
Hausarbeit. Friduß, 4916 Juſtine Str. 


Verlangt: Deutſch ſprechende Frau zum wa— 
fhen und veinmaden, $3 den Tag und Yahr: 
geld. 5535 Princeton Ude., 1. Ylat, 


VBerlangt: Yrau_ für etwas reinzumachen je 
ben Morgen in Doltors Office, 2073 Xincoln 
Avenue. frſa 


Verlangt: Mädchen oder mitteliährige Frau, 
bei der Hausarbeit zu helfen. Telephon Sun— 
nyſide 4790. 6246 Kenmore Ave. 


Verlangt: Zimmermädchen, 


ſtetige Arbeit, 
gute Stellung. 


617 N. Clark SEtr. frfa 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit; zwei Eriwadhfene; Referenzen; befter Lohn, 
Haſtie, 26 S. Hamlin Abe., 2. Apt. Telephon 
Kedzie 1107. dialwæ 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; Icin Wafhen, 6419 Lalewood Mdenue, 
2. Floor. midoft 


Verlangt: Haushälterin, lutheriſch, nur zwei 


in Familie; alle Bequemlichleiten im Flat. 
midofr 
Verlangt: Sunges Mädhen oder Frau für 
leihte Hausarbeit; Leine Bamtilie, 
yu2 Uddifon Etr, bdalwæ 
Verlangt: Mittelijährige Frau ſür Dining— 
room von 5:30 bis 8 Uhr 30 abends, Ideal 
Gajeteria, 1200 N. Etate Eir. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; Leine Kinder, fein Wachen, guter Lohn. 
Hillmann, 5310 Michigan Ave, 2, Glat, 

frfafon 


Verlangt: Mitteljährige Frau, auf Baby zu 
adten und bei Hausarbeit zu helfen; _gırles 
Heim. 910 S. Aſhland Blvd, friafon 
Berlangt: Alte Frau, auf ein Kind aufzupafs 
fen. 1331 N. Halited Etr,, 2. Flat. iria 


Verlangt: Junges Mäddhen für leihte Haus 
arbeit, Tleine $amilie. CE, Ehbanlen, 2336 W. 
Xbomas ir, Tel. Urmitage 2846, frſaſon 


Verlangt: Aeltere Frau für Hausarbeit; llei—⸗ 
ner Haushalt, gutes Heim. Nachzufragen zivis 
fhen 10 und 12 vorm, 1445 Yarwell Ave, 


Berlangt: Tühtiged Mädchen mit auten Ems 
pfeblungen für allgemeine Hausarbeit; Tein 
Waſchen; in Familie don dier Erwadhfenen, 
tagsüber befchäftigt; Haus, 4129 Kenmore 
de, Tel. Lale View 5902, frfafon 


Berlangt: Yran für allgemeine Hausarbeit 
bei lleiner Saimilie,. 2. Emsheimer, 854 Ainslie 
Etr, Tel. Edgewater 34353. dofrfa 


VBerlangt: Zuderläffige Yrau, in Rooming» 
baus zu arbeiten; halbe Tage, 4627 Brairie 
Abenue. dofrſa 


Verlangt: Mitteljährige Frau, bei der Haus— 
arbeit zu belien und für einfahes Soden, Tein 
Wafcheit, Bothftein, 1836 ©, Harding Ave, 
Tel. Lawndale 2177. dofrſa 


Verlangt: Mitteljährige Frau für allgemeine 
Hausarbeit, nur tüchtige, muß gute Köchin 
fein, fein Wafhhen noch bügeln, Tleine Fami« 
lie, auter Lot, Nur morgens aufzurufen, 
Telephon Eumubfide 3412, dofrſa 


Verlangt: Gouvernante, um auf ein kleines 
Mädchen, 234 Jahre alt, zu achten von 1 bis 
6; muß engliſch ſprechen. Dauernde Stellung. 
Nur morgens aufzuruſen. Telephon Sunnh— 
fide 3412, dofrſa 


Verlangt: Mädchen für zweite Arbeit; gu— 
ter Lohn. 4518 Drexel Blyd. Phone: Oalland 
15. mibdofr 


Berlangt: Gute Wafhfrau und zum Haus- 
reinmaden, 5413 Winthrop Abe., 2. (pt. — 
Phone: Edgewater 842, diria 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit; Zeine Wäfhe. Nahaufragen 608 Dem: 
ning Place, Bhone: Lincoln 440, dirta 
für 
für 
1013 Mas 

dofri 


Berlangt: Wcltere Grau, um auf 1 Jahr 
altes Kind aufzupaffen; gutes Heim. Nach— 
aufragen im Neitaurant, 651 W, Worth Ave. 

dofrifa 

Berlangt: Mädchen oder Frau für Küchen: 


arbeit, nadhl3 von 6 bis 1 Uhr, NReftaurant. 
715 North Abe, dofri 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren 
Männer; Tann zu Haufe fchlafen, 
difon Eir. 


Verlangt: Wafchfrauen für feine Häufer auf 
der Nordfeite, $3.60—$4 den Tag. 8 Etums 
den, 7208 Winthrop Ave.; nehmt Broadiwad 
Gar bi3 6200. dian 1wuſo 


Verlangt: Frau, um Haushalt zu führen, 
wo Manır und Frau im Gefhäft find. Vor— 
zufpredben nah 6 Ubr oder aufzurufen, Tel. 
Grateland 3321. 3641 N. Afhland Avenue, 
Hauptfloor. dofriſa 


Verlangt: Zwei Zimmermädchen; aute Ar— 
beitspläve. Plymouth Hotel, 4700 Broadway. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; 3 in Familie; leine Wäſche. 1018 Mi— 
higan ve, Evdaniton, oder Phone: Evan- 
fton 2162. mi-fa 


Terlangt: Mädchen für allgemeine Hantars 
beit; feine Wülche. 4912 YVincennez NIve,, 1. 
Ant, "Ehonc: Dalland 5305. Sjanimf 


Rerlangt: Frau um Samstags reinzumachen. 
Conntag morgen borzufpregen, 2535 N. Nods 
well Er, SjianimwE£ 


Stellung ſuchen Franen n. Mädchen 
Anzeigen unter diefer Aubrit 1c das Wort) 


Scluht: Deutfhe faubere Frau, 49jährig, 
fuhrt Stellung im Hau&balt, wo die Frau fehlt, 
bei einer oder zwei Kerfonen. 4454 Mont 
tana Eir. 


Geſucht: Frau fuht Neinmahplag beim Tag 
cder Koche, 1582 Eiybourn Ade., 3. Floor. 


Gefugt: Frau nimmt Wäfhe ins Haus, — 
2245 Burling Eir. mifr 


Gefudht: Zunge Wafhfrau fuht gute Wald: 
pläge, 8 Stunden den Tag, 12 Uhr Xund. 723 
Beft 19, Eir., 1. Zloor, Cüdfeite, mi—fa 


Etellenvermittlungs-Büros 
(Anzeinen unter Liefer Rubrit 14c die Zeile.) 
nen itsiiuphei 


deutih-ungar. Büro. Tägl. beite Stel» 

——— Hotels 2 BE 
Telephon: Lincoln 

540 North be. vb 2* 


RAGT 


Tianito& | 


Noto, | 


frfa | 


* Brond 2 


| Unterricht 
AAnzeigen unter dieſer Rubril 14c die Belle.) 


Bufäneibdber! 

Bu jeder Bert grobe Nachfrage! 
Irgend jemand mit Durgſchnitts⸗Intelligenz 
tann dieled Handwerk in Turzer Zeit in unfes 
rer Echule erlernen. Tag- und Plbendllaffen 
oder bei Korrefpondenz. 

The National Chvof of Garment Defianing, 
74 MWafbington Etr, Noom Gil. 
Geihähsitunden von 6 bis 8 Uhr, 

d320,31ja2,5,7,9,12,14,16,10,21,23,26 


Engltf& für Deutfcdel—Rrivatichule, 
Kionverfation, Grammatik, Korreipondens; Tag 
und abends, 72 Welt Wafhin ton Etr., 3. 310, 

12d;3modimidofrsmt 


Sründlider Pianounterricht erteilt, 75c die 
Leltion, Mrd, Celma Fiebig, 2022 Bilfell 
Etr., nahe Center L, frfa 


Zu vermielen , 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Yeile.) 


Bu vermieten: Vier Zimmer mit Toilet und 
a3, vorne, 2108 Lewis Etr., nabe Garfield 
Avenue, frfa 


Zimmer und Board 
(Anzeigen umter diefer Nubril 14c die Beile.) 


Helle3, gut möblierted Zimmer, alle Bequeins 
lichleiten, feine Nahbarfchaft, Privatfamilie, 
gute Transportation. 1424 Gubler Abe., nabe 
Soutyport Abde,, 1. Yloor, Tel. Graceland 

rſa 


Großes Vorderzimmer, Dampf, eleltr. Licht. 
1523 N. La Salle Str., Flat D. frf 


Bu bermieten: 


Warmes immer, 
tungswaſſer, 82. 


307 North Ave. 


Vermiete ſchöne Zimmer, mit Kochgelegen. 
heit, 82.00 und 383 wöchentlich. Frau Kunze, 
570 W. Madiſon Str. fria 


Bu bermieten: Ehönes Zimmer, Tampfheis 
aung und Zelephon,. 1132 WUltgeld Straße, 
8jalwæe 


Vermiete Zimmer mit Board, dampfgeheizt. 
Witwe. 1671 Milwaufee Ave, 2, Yloor, 
hinten. bofr 


Dermicte freundlihes Frontzimmer, Dampf- 
beizung, beite Carverbindung. Gorle, 700 
Varry Ave., 3. Blalt. dBo—fon 


mit Leis 


NRoomer3 und Woarder3 bei Tag oder Woche, 


1613 Zayton Etr. 18d31m1* 


Zu mieten geſucht 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Seile.) 


ee ee —— 
Deutſcher Muſiler der klafſiſchen Schule fucht 
oder 3 Zimmer für leichte Haushaltung zu 
mieten; Dampfheizung und heißes Waſſer ge— 
wünſcht. Zentrale Nachbarſchaft nahe Wadiſon 
Str. vorgezogen. L., c.o. Bedrick, 3317 W. 
Madiſon Etr, dofr 


Hu mieten geſucht: Junger, Mann ſucht Zim— 
mer, mit Frühſtück ünd Abendeſſen, Nord« 
ſeite. Curt Hans, 1709 NR, Wells Str. dofri 


o 
2 


Suche Zimmer für Mutter, die arbeitet, Koſt 
und beſte Pflege für bjährigen Knaben; nahe 
Schule und Lincoln Parl beborzugt. Telephon 
Central 6711. 


Bu micten gefudt: Daun fucht Zimmer und 
Board, mit Ved, als alleiniger Roomer, auf 
der Norbmeitleite, & NR. co 0. Deiner, 3545 
Luyndale Straße. frſalon 


Zu mieten geſucht: Junger Mann wünſcht 
Binmier, Adı.: X 243 Abendpoit, friafomo 


Geld auf Viobel, Ealäre n. f. w. 
(Anzeigen unter biefer Nubril 14c die Beile,) 
Nutual Gecurtip Co, 

Gliicht inlorp.) 

140 NR. Dearborn Etrabe, Ytınmer 66, 
Geld auf Wiübel und Löhne zu geſetzz Raten. 
3 50 für einen Wionat lolten Euh $1.76 
$ 75 für einen Monat folten Eu $2.63 
$100 für einen Monat toften Euh $3.50 
Unter Staat3auffigt, — Teleph. Genial sn 

a 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


—— Hhputbelen 
Erfte Hhpothefen, 
bis $1200, $1400, 
Doppelte Eicherheit, 
Co,, Garantie, 

eaflelb & tfber, 
8198 Diilwaufee Abe, Ede Belmoit Abe. 
18dez, 3m: X 


Yanmenz Mortgage & Bond 
rgantzation 


1922—1924 %8, Chicago Abe, 
berlauft fihere Hhpolbelen und Bonds 
mit garantierten Vefigtiteln. 
Darlehen auf gute Sicherheit. — Abends of 
fen b, 9 Uhr, Dienstag, Donnerdtag, Cumstag. 

12noV,3mi& 


—6% erite Shpotbelen — $500 bis $5000,— 


Will}. Bell, 
69 W. Nafhington Sir. Tel. Central 2579. 
22 Nahre in Ddiefer Wdrelfe. 
240l3mtE 


Bu Jeiben aefuht: $3500 bis $4000 auf erite 
Mortgage auf Vridrefidenz nahe Lincoin Part, 
50 Fuß Lot, Zongeln, 2572 Lincoln Ave. 

frfafon 


Geld zu verleihen auf Grundeigentum, ohne 
Kommiflion oder Prämien, Liberty Mutual 
Building and Loan Nifociation, 1628 N. Hals 
fted Eir. Tel.: Lincoln 708, di—fa 


Erite Mortgage $2000, 2ftöd, Brickgebäude, 
1. Sebruar zablbar; derjenige, der es beforgt, 
erhält $25 extra. 2055 Lincoln Ave, frfon 


u berfaufen. — 
abibar in Gold, 81000 
1500, $2000, zu 6 3 

Chicago Title & Truſt 


Dorlehen gauf zweite Hypotheten 
auf Chicago Grundeigentum; leichte Zahlungen, 
billige Raten. — Sred Plotte, 
127 %. Deurborn Str. Xel,;: Central 2642 
2208, 3mtX 


Au derfauten: Erite Sppoihefen- au 6 Bros. 
aur bebautcd Chicago Grundeigentum im 
Eummen von $öu0 bis 83000. 

Richard U. Kuh, 25 N, Tearborn Etr., 7. 1. 
Abends: 1572 %. Hualfted Str, Gde North Ad. 
10jeH*X 


Darlehen auf verbeffertes Grundeigentum; 
Baudarlehen eine Spesztalttät. Sofortige Be 
dienung. ‚DD. Stone & Eo, 111 Welt 
Waſhington Str. Tel. Main 1365. 23j1*£ 


Berfönlidjes. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Surhtlo3 und treu! 


Kommt zufammen alle, die ihr deutich fpricht 
I ir eine große deutfhe Koge mit 800,000 Mit: 
| gliedern, $250 Zodeägeld, $T—$10 SKranfens 
i geld per Woche. Freien Doftor für Yamilie; 
eigenes ailenbaus, eigenes Hofpital (ir 
find über die Xselt.) Beitrag 75 Cents monat: 
Ih für Mönner und Frauen. Schreibt am 
Adr.: A 355 Abendpoſt. 


Vollmachten, Ueberſetzungen, amtliche Be— 
glaubigungen, Affidavits und Applilationen 
für VBürgerpapiere werden ausgefertigt vom 
öffentlichen Notar der Abendpoſt Co. John 
Ziel, 220 W. Waſhington Str. ”z 


—— Tahlor Detective Cerbice. 
2109 N, Clart Etr., Phone Diveriey 
Unterfuhungen und „Shadow ort“ 
erfahrene Xeute. Häusliche Bälle 
Freies zuberläffiges Interview, 


6962. 
durd) 
beſorgt 
dijan 1 Meè 


Salber, alles Wünſchenswerte angelommen, 
auch von Frank. Bitte Sonntag vorzuſpre— 
chen. A. B. L. 


Blüten«Honig 10 Pfd. Aanne $3.50. 
Lang. 1609 Badyton Eir. (Barberfhop), oder 
1454 Highland Upve., Ede Greendicw. Stan*z 

an*? 


| Belanntmadung! Die Tewen Window Chade 
Mig. & Cleaning Co. 712 Deivey Place. ift 
nad 2952 N. Halfted Etr., berzogen, Orders 
| erbitten wir fchriftlid oder perfünlid, da no 
ohne Telephon, 30d32w* 


Ieden Dienstag frifhe 
Elarf Er. invr* 


Nur für 
Grurbwurſt. 


Kenner; 
2417, 


Fachmänniſche Arbeiten 


(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile.) 


Kite Häufer auf cleftr. Beleuchtung voll» 

| ftündig ein; Bar oder $10 monat. Eleciriciait, 
1829 Eddy Etr, Telephon: Graceland 2643. 

109dc4,ftfunmiimt 

Rainting, Paperbanging, Calfominina_ ufmw.; 

mäßige Preife. 3421 Neenah Abe. TIelepbon 

Ktildare 1281. 9ja,momifrimt 


essen ———— 
3 Dad:tede repartert, garantıert, $6; Auto 
Zrud Dienft nad allen Zeilen Chicagos: eta- 
bliert 32 Sabre 3. 3. Dunne NRoofing Go. 
3413 DOgden Ave. Zelepbon: Nodwell 329. 


12ag*% 


Aerztliches. 
(Anzeiger unter dieler Rubril 14c die Beile.) 
Dr. Hafenclever, erfahrener deutfcher Arzt u. 


|«; zialift für Srauenirantbeiten.. 3006 Weit 
Madilon Elr. Wat frei. Et. 9-5, 1184 


meb, €. 
Anzeige in des. 


— — —— — — — 


Geſchäftogelegen heuen 
(Anzeigen unter dieſer Nubrid 1ac die Zeile.) 
Window Bäckerei, North Ave., einer der bes 


ſten Pläßpe für das Geld in Chicago. Ein 
großer Geldmacher, muß jedoch verlauft wer— 


den behufs Aufloſung der Teilhaberſchaft. Bil⸗ 


| 


— — — — — 


| 


! 


mit $S00 bis $1000 beteiligen will, findet dat 
ernnde und fehr Jobnende Arbeit in einem alten 
Fahrilationsgeſchäft. 
nach 6 Uhr. 


Möbel, Hausgeräte m. |. 


4727 Winthrop Avbe. 


Victrola und decords; EtßzzlmmerSuſie, Schlaf⸗ 


ger Rugs, Bibliothelliſch, Lampen, 
ſide 4806. 


Wert angenommen. 1927 Humboldt Boulevard, 


lige Mieie. Gut beſiedelte deutſche Gegend. 
vVerlaufe billig, wenn gleich genommen. 5 

Meat Warfet, ausgezeihnete Kage, Ein feis 
ner Seldmacper, muB jedoeh verlaufen, Billige 
»ilete,. Heine moderne Figtures. Bargaiııpreis. 

Grocerg, einträglider play; gute Xage;, bil: 
lige wiiete, Beiter VBerfaufsgrund. Eigentümer 
muß jegt au billigem Bretie verlaufen, Un— 
terſucht es. 

Eonfectionerh, Icecream etc. eine der be— 
ſten Lagen in der Stadt; alter Plas; beſte 
Fixtures; billige Miete. Geldmacher, Bars 
gainpreis. 

Confectionery und Property, So. Chicago, 
alter Plab, Steingebäuüde; beſte Lage; in fei— 
nem Buſtand; Preis 810,000; ſehr einträgli— 
ches Geſchaft; Abzahlung. 

Moͤbliertes Flat, ſeine Rooming Gegend; 
berfaufe jchr billig, wein jegt getauft. Veſich— 
tigt basjelbe, 

Green & Andreas, 127 N. Dearborn Str. 


Zu verkaufen: Gut gehende Bäckerei 
wegen Uneinigkeit der Teilhaber. Te— 
lephoniert Diverſey 5947. 


Candy⸗, Zigarren⸗- und leichter Groceryſtore, 
lange beſtehend, gut zahlend, Südweſtſeite, muß 
wegen Alters und Zurückziehung vom Geſchäft 
veriauft werden; gutes Warenlager und gute 
Fixtures, Miete 520 mit Wohnzimmern. Ein 
wirtlich gut lohnender Store. Nehme 8550 
oder beſte ſchnelle Offerte ſür alles. Kommt 
fofort. 5324 S. Afhland Ave, 


Kauft ein Noomingdaus; ehrlide Behandlung 
garantiert; 6 bi3 10U Zimmer; Profit Li3 3600 
monatlich; billige Preiſe. Teilzahlung. Sprecht 
vor, Lange, 704 Nord Dearborn Strabe. 

16dea1m&k 


Zu Taufe gefucht: Barbiergefchäft, mit 28.9: | 
nung; Preisangabe, 2lor.: U 315 Abendyont, 
frſaſon 


Zu verlauſen: Barbierſtube, wegen Krant— 
beit. 3859 Elſton Avenue. 


Zu verlauſen: Schuhladen, Reparatur, billig 
wegen Berlajfen der Stadt, 2426 N, Halited 
Etrabe. 


Vargain fir jemand, gutes Sähmiedego- 
fhäft mit Gebäude, Iools, Stod; gute Kund« 
haft. Win, wegen meiner Gefunddeit nicht 
fähig, das Geichuit weiter zu betreiben; Leine 
Agenten. Cmitbing Shop, Kniman, Ind, 

iad—-24X 

Zu verlaufen: Gut zablender Delifateffen, 


Grocery umd leihter Meatmarfet. Wohnräume 
dabei, Zelephon: Havdensivood 5105, Yialmk 


‚9 berlaufen: Etore und Delifateffen, vier 
Wohnzimmer hinterm Etore. Nahaufragen im 
Etore, 20185 N, Halfted Er, midofr 


“bs 


Gejdäftsteilhaber 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile.) 


Gefuht: Arbeitswilliger Manır, welcher fich 


Vorzuſprechen abends 
E. Wilcox, 2733 N. Albany Ave. 
frſa 


w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1ac die Zeile.) 


Zu verlaufen: Prachtvolle Floorlampen unter 


dem Herſtellungspreis wegen Mangel an Raum 
direlt vom Fabrilanten; lönnen auch Sonntags 
vorſprechen. 
44. Court.) 


1506 S. Kenneth Ave. (früher 


ia9,10,11,16,17 
Bu berlaufen: 


Küdhenofen und Gasherd, 


SjalwE 


Bu verlaufen: Gcebraudtes großes Mef- 


fingsBett mit Epring und zwei reinen Haar» 
Matragen, Gas:Rauge, 9 bei 12 Rug, feiner 
lederner Ruheſtuhl. 
Floor. 


851 Daldale Uve., eriter 
Gianim& 
Billig! Modernes 


Parlor⸗Set, vprachtvolle 


aſt neu. 1338 Elmdale Ave. Phone: Sunnh⸗ 
44j01wæ* 


Zu verlaufen: Billig; Gasofen, 1 Garland 


Kuüͤchenofen; 1 Garland Heizoſen, Eislkiſte und 
Hall Tree. 


Tel.: Rogers Part 5469, 
midofr 
u verkaufen: 


Daft Parlor⸗Suite, echtes 


Leber, ebenfall$ Auys und Phonograph. 1028 
Modhawf Eir., 2. Flat. 


30desimtE 
Bu berlaufen: Alle meine bohfeinen Mönel 


bon 8 Zimmer, darunter 1 Mahagoni Piano 
mit Rolls, und Bictrola mit Records, billig, 
wenn fofort genommen, 
Blvd, Zel.: Kedzie 6893, Verlaufe einzeln. 


3220 Welt Jadfon 


18da1mt& | 


Bu berfaufen: Neuer Helzofen, Ko und 
Gadofen, Betten, fpottbillig. 1625 LarraheeCtr, 
17d3 1t* 

Sänbler 
Seht unfer Lager von neuen und gebrauchten 


Möbeln, Epart Geld in Werner Bros. Surniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, Zel, Xincoln 1377. 


2öms*E 


Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Extra. Bargainm! $200 Doppel-Spring | 
Phonograph, ſpielt alle Necord3, verfauft für 


$60 mit Htecords und Diamantnadel; auh Miüs 
bet neueften Etil3 für 5 Zimmer, aufammen od. 


einzeln; dverfauft für irgend eine dbernünftige 
Diferte, Berfäumt diefe Bargaind nicht, 
Nefidenz, 1922 Eid Hedzie Abe, 
26d31mtX 


Tame berichleudert 


feines neued3 $800 
Cpicler Piano; 


Liberty Bonds zum bollen 


nabe Armitage be, midofrfa | 
Concert Floor Cabinet Pdononraph mit 50} 
gebrauchten Aecords, $oV, 2545 Indiana Ylde, 
Nur abends anzufeben. 4jaiiv& 
Für $65 berlaufe $300 Cize Tabinet Phonos 
graph mit fhönen Necord3, automatiicher Etops | 

ver, 143 No, Wabafh Ube,, Room 404. 
41414,1wæ 


Billig: Prachtvolle Victrola und Record, nur 


3 Monate gebraucht. 1335 Elmdale Abenue. 
— 


Tel. Eunnhfide 4806, 
$110 faufen mebrauchtes Chidering Upright | 
Tiano, gute Zuftand, Groß, 5081 Broadway, 
ind*z! 


Automobile n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile.) 


Du verlaufen: $325, wenn fofort genommeit, 
5: Raffagier Overland Touring Car in beftent | 
Buftande, war in guten Händen, nicht biel ges 
braucht; Par oder Abzahlungen. 1739 Weft 
Madilon Etr, 8ja 1wæe 


Zu verlaufen: Beachtet, nur 8275, 1917 Ford 
Touring Gar, neue Cord Tires durchweg, Spee⸗ 
demeter, in gutem Zuſtand; Bar oder auf Zeit. 
1739 W. Madiſon Str. Tel. Seeley 910. 

8141wæ* 
— —— — — —— 


— [1 — 


(Anzeigen unter Mefer Rubrıl I4c Me 2elle.) 


Spezialverfauf von 500 Anzügen und 
Neberziehern für Männer und junge 
Männer; bar oder auf Kredit. $18.50, 
524.50, $34.50. Unfer fpezteller Kre= | 
ditplan wird Diejenigen befriedigen, | 
welche auf Abzahlungen zu faufen wün« | 
fchen, weil er frei von allen Scherereien 
iſt. Wenn Ihr Kleider nötig habt und 
furz an Geld feid, nehet zu 

Hyman«s“Co., 
215 N. Clark, nahe Lake Str. 
2ian* 


Mannertleider-Bargameée 

Ehrliche Behandlung Zufriedenheit garanttert. 

Nicht abgeholte, nach Maß gemachte Anzüge 
and Ucberzicher für Wänner und junge Yeute, 
neucefte Balfons und fonferbative Moden, $20 
bi8 $45. — Fertig nemadte Anzüge u. lieber» 
sicher für Männer und tunge Vcute, $15 bis 
323.50 — Mänmerboien $3-und aufwärts. — 
Rnabenanzüge, $5 und aufwärts Kauft 
Euren lleberateber ı:$t. ehe die boben Winter. 
preife eintreten. — Wir führen ferner ein voll» 
ftändtgcd Yager von leicht gebrauchten Anzügen 
und Uebersichern, $8.50 und aufwärts 
Full Dreß, Zuredo, Frad-Anaüge ulm., $10 
and aufwärtd. — Offen jeden abend bi3 9 lihr, 
Sonntags bit 6 abends, Samdtag bi3 10 abde, 


@. Gordon. 
Etabliert 1902. 1415 ®. Halfted Etr 
6in* 


Billard und Pocket Tiſche 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile.) 
Neue und gebraudte Billftd». und Wodet- 
Zile, alle Sorten: leidte j kungen. Ber- 
mieten und alchen ‚Miete ı 


dru 
—— 


gan u, 


Grundeigentum nnd Hänfes - 


zu verkaufen 
Anzeigen unter dıeter Hubrıt 14c bie 3 


Nordieite 


Miimauiee Abe, 
‚Bauftellen, alle Verbefferungen 
eingelegt und bezahlt, billiger als, 
Sarmlandpreife. Vargain für jo» 
fortigen Verlauf; leichte Abzahlung. 

Wın. HBelostiy Ed, 
1905 Belmont Ave, Lalevierw 8027, 
sialwä 


Zu verlaufen: Ein Snapl 2-%lat 
Dritbaus, $4850;5 $1000 Anzah⸗ 
lung, $25 monatlid. Zelo3ty, 1905 
Belmont Ave, KXaleviem 8027, 

8jalwd 


Hübſches Cottage» Heim; Ultic 

und Lajement, auch in Flat umge 

wandelt, das beim Wezahlen b28 

Herms mitbilit. Preis 84450; 56500 

Anzahlung, 825 monatlich. 
Win. Zelosty Co. 

3261 N. Elarl Ct, Graceland 3260. 
— — — — — — — 
Muß verfaufen: 2-Flat, 5 und 6 Zimmer, 
eleltr. Licht, ganz modern, gute Transporta⸗ 
tion; Preis $5250, $1000 bar, Heft wie Miete, 


6Zimmer Cottage, Zimmer alle, auf einem 
Blovr, Surnaceheizung, eleltv. Licht,  Yrame 
auf Brid; Preis $3850; $850 Bar, $20 monat, 


Neues 4-partment-Gebäude auf El » Lot 
stvei 5» und zwei 4-Zimmerflats, feyarate Heiz» 
enlagen, fein Jantter nötig, in rejtriltierter 
Gegend; Tann auf leihte Anzahlungen gelauft 


werden, 
. € Abrahbamfon 
1909 Jrbing Bart Bivd, Wellington 126. 
jaT*& 


Verlaufe 2:5lat Brid, 6 und 7 Zimmer, mit 
Dad, 2 surnaces, eleltr, Licht, Miete $780, 
Preis 87000. 

2: 5lat istame, 5 und 6 Zimmer unb Bad 
Dfenheizung, Ditete $496, Mortgage $2000; 
reis $4000. 

2:Flat Brid, 4 und 4 Bimmerflats, Xoilet3 
Tfenbeizung, Miete $360, Mortgage $2000; 
Preis $4000. 

Eichen Zimmer Brid-Refidenz, große Lot, 
nabe Lincoln Park, Surnaceheizung, Br, $5500, 
2m. d. Tengeln & Eo., 2572 Lincoln Ave. 
nahe Wrightwood Hochbahnſtation. Telephon: 
Lincoln 4207 und Diverſey 3534. 

frfaſon 


Größter VBargain: Schönes 2-Flat Frame auf 
Brick, zwei Furnaces, eleltr. Licht; 30 Fuß 
— nähe Wilſon und N, Campbell Abe., nur 
85600. 

H. F. Heinz, 3409 N. Paulina Str. 
frſaſon 

Bargaiiı: Modernes 4—4 Zimmer Bridge 
bäude in Navenswood, alles Eichenbolg, Dfen- 
heizung, elchir, Licht; Preis 311,000. 

H. F. Heinz, 3400 RN. Paulina Str. 
frfafon 


_ Zu beriaufen: Großer Bargain, zweiftödiges 
Briahaus ud Balement, 4 Jahre alt, 2—5 
Zimmter Slots, Furnaceheizuig, elettt. Licht 
und alle moderne Verbeſſerungen; 30 Fuß 
Lot; gute Lege in Lale View; Preis 8250. 
Auslunft 2256 Lincoln Ave. 


Zu verlaufen: Saus, Ladenſront, mit 53 


in 
Un⸗ 


(mern, und Xot; Preis $1800, $300 Anzahlung, 


Heft Abzablung. 1875 Elybourn Abe, Yialwz 

Zu berfaufen: Nur $6,600, 3:lat Gebäude 
5 und 6 Zimmer, Tfenheizung, belle Zimmer, 
No, Hohne Uve., nahe Mopdiion; Miortgage 
$2000; jährlihe Viiete $875, Eigentümer, 
Zelevhon Wellington 1545. frſaſon 
— — ——— 

Bargain: Moderne 2:FIt Brid, 6 und 0 
Zimmer, Ofenheizung, gute Fahrgelegenheit, 
Wert 86,300, zum fofortigen Berlauf für 
85,650. Leichte Abzahlungen. Geo. Saum— 
weber, 17 N. La Salle Str. Frantlin 8085. 


Bargain, um einen Nachlaß zu regeln: 1417 
Wolfram Etr., nabe Southport Ave. 2-Flat⸗ 
Framegebäude, 4 Flats, Preis nur 82500; muß 
verlauſt werden, wünſche Offerte, Ge, J. 
Chmidt & Eou, 2175 Lincoln Ave, itta 


— 


Orchard, nahe North Ave., zwei b⸗Zimmer 
Frame und Baſement, Miete 8408, Preis 83400 
Auguſt Torpe. 820 North Ave. ftfafon 


Montrofe, nahe Robey, 6:Zimmer Frame 
wohnhaus, Zurnaceheizung; breite Lot; $500 
Anzahlung; Preis $3800. Auguft Xorpe, 820 
North Ave. frfafon 


ECuhler AUpve., nahe Eouthyort, feines 8-Zims 
mer Srame Wohnhaus, 2 Bäder, elektr, Licht, 
Surnacebeizung; feltener Bargain, $4200. — 
Auguft Zorpe, 820 W. North Ave, frfafo 


— — — ——— — — — 
Ehe Ihr Nordſeite-Grundeigentum lauft, ver⸗ 
tauft oder vertauſcht ſeht K. G. Ludwig & Co. 

3766 N, Clarl Eir,, Ede Grace und Racine. 
12nd,mifrfo* 


Bu berlaufen: Modernes gmetitödiges Sal, 
gebäude, 5 und 6 Zimmer Wohnungen, 3445 
N. Marfbfield Apve., nahe Noscoe Str., geles 
en. Preis $6300. Xhorpe, 2358 Liucoln 


Ave. dofriſaſon 


Zu verlaufen: ‚Modernes amweiltödiges Brid- 
gebäude, HeißwaffersHeizung, mit möbliertem 
Zimmer. Preis $6500, 2238 Larrabee Str., 
nabe „Sullerton Ave, gelegen. Zhorpe, 2358 
Lincoln Ave, bofrifafon 


Mu 1702 Fullerton Abe, fhnell verkaufen, 
Macht Dfferte. Jacobfen, 1628 R. Halſted 
Eir. Tel.: Lincoln 708. di—fa 


du verlaufen: Alley:Lot, 25X108, mit 3-%lat 
Bridgebäude vorne und 2-Flat Yramegebäude 
hinten; Yuft und vie von drei Eciten; Tann 
auch Für Yabrifziwede verwendet werden. Bils 
lig wegen Todesfall 1160 Zomnfend Etraße, 
nabe Divifion, 22008 


Ehe Ihr Nordfette Grundeigentum fauft, ver» 
tamft od. taufcht, feht A.-Iorpe, 820 


Nordweitieite 


Zu berfaufen: Bargain, modernes Sftöd, 
PBrilhfaus, 4—5—6 Zimmer; eleltr, Lidt; 
Dfenheisung; Lot 330x125; Belmont, nabe 
California Ade.; Preis $6500; günftige Bo» 
dingungen, oder meinen Befiganteil, 83600, 
Billig für bar, Gigentümer: Meisner, 225 
WBisconfin Eir, "PBhone: Lincoln 3997, 

Tianiiw& 

_ Bu berfaufen: Zwei:$lat Gebäude, 5 u. 5 

Zimmer, modernes Bridhaus, Abzahlungen; 


ebenfall3 Lor an Eliton nahe Montrofe, billig. 
Vorzuipreden 46502 Wontroje Ave. frfafo 


Wilfon, nahe AKedzie, modernes 5 und 6 3. 


Brick eleltx. Licht, Furnaccheizung, nahe Ra: 


bensiwood Hodbahnitation Pargain für $6000, 
Auauit Torpe, 820 North Ave, frfafe 


Südſeite 


Zu bverfaufen: Fünf Lotten, 2Bimmer-Hau 
und Ctälle, nuter Boden, paffend für Hühner» 
oder Gemüfelarnt, 32 Pfiriihbäume, die dieſes 
Jahr tragen werden, nabe Ctate und 95, Str. 
Carlinie, Draeger, 9017 Exrhange Abe. Tel, 
Eouth Chicano 6958, bofrfa 

1 Ecke, zwei Framebäuſer, 
Südſeite, für Grocery oder Delilateſſenſtöre. 
J. Swartz, 2131 N. Clart Str. frſafo 


Südweſtſeite 


850 Anzahlung, Reſt 310 monatlich, kaufen 
pradtvolle % und 1, Ader Hühnerfarmen; 
neue Gebäude, 7Tc Fabrgeld. 155 N. Elart 
Etr. Room 1620. Yag*t 


Vorftädte 


—— Großer Bargatını, — 
120 bei 170 Fuß, mit Etadtivaffer und Bes 
ment-Seitenmwegen und dafür bezahlt, 35 Mis, 
nuten bon der Coop an der Nortbiveitern> 
GEifenbahn, 54 Züge täalih und in einer deut» 
ſchen Nachbarſchaft. Preis $970. Bedingungen 
$150 Anzahlung und Reit $10 monatlich. Lies 
fere Geld zum Bauen. Adr.: U. 910 Abend» 
poſt. bijan 1we 


Zu vertauſchen: 


StadtFarm — 
120 bei 265 Fuß, mit Stadtwaſſer eingelegt 
und dafür bezaäahlt, in dem ſchönen Städtchen 
Des Plaines, feine Transportation mit der 
Northweſtern⸗Eiſenbahn, 54 Züge täglich, mo— 
natlider Fahrpreis $7.32, Preis $1100,. Bes 
dingungen: $175 Anzahlung, Reft: $10 per 
Monat. Nahe Eulen, Yäden, Kirchen und in 
einer deutfhen Nahbarfhaft. H. Walting, 
156 Wafhington Str. Xelephon Maiıt 
2043, Sraniso& 


Zu verlaufen: 43immer-Wohnhaus, d, 
eleitr. Licht, Gas; 4 Vlod3 zum Depot, 45 Mis 
nuten Yabhrt don Chicago, mweitlih nah Higss 
dale; Preis $2500; Anzahlung $1500, M 


u. 


| MS, Edith Haß, Route 2, Hinsdale, ZIT: 


Farmländereien 


Zu verkaufen: 160 Acker Land in South © 
lota, nahe Saith, billig für Bar, 4309 % 
worth Ave, Frant sioller, 6jai 


Berichiedenes 


Verlaufe oder bertaufche, 
mein 4: 5lat Bridhaus; 
ftaurant, Rocminghaus 
zZ 685 Abendpoft. 


Imegen Ab 
nehme Grocerh 
oder Lotten. 


Tienteile und Reparatur 
(Anzeigen ımıer dtefer Nubrir 14c die Hei 
Ofentetle und Walferfronts für ‚alle Det 


Defen nidelplattiert. Margolis, 697 Milwan) 
Avenue. 


Leicheubeitatter 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeil 


ern Castet and Undertafing Co.. IR; 





Kaufs and Verfantcaugebote 
uzeigen unter diejer Yiubril 14c Die Beile,) 


Zu verkaufen: Täglich friſches Gänſe⸗ 
lein, ſowie ſpeziell heimgemachte Wurſt⸗ 
varen; Gänſe- und Braunſchweiger 
Leberwurſt, Frankfurter Knackwurſt, 
Thüringer Blut. und Bratwurſt, friſche 
Koch- und Bratwurſt, Leber- und Blut— 
würſte. Chas. Wetterling & Son, 1540 
Belmont Ave., nahe Lincoln Avc. 

3 berlaufen: 2 Ehom Cafes, 2 Eonputin 
— —8 7 En Sonne 
Yu ‚veriauten: 


10*4 


Hartes 
1001 Shefſield Abe. 


Fabril-Brennholz, 
Tel. 


rincoln 52362, 


dlianWuſon 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile.) 


35 Dollur jedes nehmen 4 Eet3 Dovppelge⸗ (retlerungen 


ibirre, aus ein YuanyGelhire md Leber. 
men, 028 Lil Moe, 2. Pat, Zelepbon 
Lincoln 6430. frfa 


— — 


mm 1 mn nn ne nn nn — — — — 
Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik uac dle Zeile.) 


Bu derlaufen; Neue Stager ·Radmaſchinen zu 


gatantiert; 
Notth Ude. 


guq Reparaturen. 


Cooper, 335 
Tel. Dwetſled 2700. 


a210*Z 


Nehtsanwälte 


(Anzeigen unter diefer Nudril i4c die 


Fred. Plotte, deutſcher Rechtsanwalt. 
KSroltigiert an aller Gerichten. 
born Str. Bimmer 920 


SBraltiziert in allen Gerichten; 
europäifbe Verbindungen. 30 N, La Ealle Etr,, 
Simmer 1107—1114, Telepbon granllin 1175, 
11d3*& 

Louis. Gottlieb, Deutiungarifher 
Abvolat. ericile Nat frei, 1572 N. Haifted Eir., 
offen tänli Li8 8 Uhr abends; Mittvohs bis 
5 Uber nadm.: Eonniags don 10 bis 12 br. 
Nhone: Divorfey 3134, bſprã 

—44 —* “ 


Vollmachlen, Neberſerpungen, amtliße Des 
glaubigungen, Affidaviis und Applilanonen 
für Püraerpaptere werben außgefertigt 
üffentlihen Notar der Mbenppoit Co. * 
Biel, 225 R. Wafdingter tt 


N *27 
waſhing 


1 
sun wi, * 


——— —— ⸗ 
Richard A. Kocqh 25N. Dearborn Str. T. 
Flur. delannter deuncher Advolat und Notatr 
Abende: 1572 N. Halited Str.. Efe Nortb Uve, 
180?*3 
Dr Hugo Radam, deutihröficrreihliä- 
ungar. Rechtſsanwalt und öffentlider Notar. 
alle Gerißtölsgen. 651 Weft North mens 
50d3 


Borfennotierungen. 


Chicago, den 9. Januar 1920. 
Nachitchend die Notierungen an der 
Getreidebörfe, vom Beginn der Börſen⸗ 
jtunden bi um 11 Uhr vormitta,s: 
11 vorm. Salus genern 
Januar —............ $1.40% $1.40% 
— — — . 1.36 1.38% 


u 58.20 
Sannatz — 
—— ——— — — —— — 
u m 
—8 ie 20.67 20.47 
Nachſtehend tie heutigen Notierungen 
au der Yetrridrbörie: 


24.05 


Mais Hafer Eyed Echmala Üitpyen | 


...$1.4013 — — 


2 
—R —RWB 


86 
‚S4ig 30.10 25.45 20,85 


Mais Schloß um 1, bis 1, Hafer 
um 5% Cent niedriger. Die „Bulls 
len” erweifen ji als fonfervattv, 
Der Mangel an Eifenbahnmagen 
wirb immer brüdender und übt eine 
bedeutende Wirkung auf den Marft 
ans. Nach Hoover Anfiht wird 


fEuropt mit Freuden alles in Ames | 
Tifa nicht benötigte Getreide über: | 


nehmen, von anderer Seite wird aber 


behauptet, daß die Der. Staaten am . 
einen) 
WUeberfhuß von 100 Millionen Bu: | 
fhel haben wird, E35 herrfcht große] 
Nachfrage nah Roggen und Hafer 


Ende des Erniezahr3 noch 


für Ausfuhrzivede. 


Europũiſche Wechſelraten. 


Rach dem Bericht der Merchants Loan and ꝛ 


Treu Co.. 112 W. Adams Stra ſtellen ſich die 
Erropaiidien Wemfelraten fiır 
525.000 ober mehr (für Mielnere Derräge ſuyd 
fie entiprehend höher) im Vertehz der Banten 
unter einander heute wie folgt: 


London— 


Seut 
Heute 


Paris— 
Cables. 


anemart— 
— 
derwegen— 
X—— —— 
Shweden— 


I entidland— 
BEE aussen 
»elterreid- 


Wert der Freiheitsbonds. 
Geboten, Serlan: 


ai 


mntstour 


„. 44-9003, ? 
Eiegesanleibe, 4%-9T03...... 
WELERE. besnnonnsare 


Pprodunlenbörſe. 
Eier ſind wieder um 2 Cents 


Duhend, auf 71 Cents, geſtiegen, da— 
gegen ift Kalbfleitzh einen Cent nied— 


09,08 


w.08 


> 
tiger markiert, Han wiederum find | „D3, Srauosattten.. 55 7: 2 7 
teurer geivorben, aud) Schweinefleiſch 
Die Zufuhr 
en Eiern iſt in dieſer Woche ſoweit 
ſtärler als in der vergangenen, aber s 
nur ettva halb jo ftart ala vor einem | Common. I 


hat etwas angezogen. 


Sabre. 


Sie folgenden Breiie gelten für den | 
Beim Cinfaug Fleinerer 
Dunntitäten find die Preife etwas böber, 


Grohbandel, 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Notierungen von Wahne & Dot, 
* — Souib Water Straße.) 
„Ersamerh”, extra, das Pfund 
„wirfts”, das Pfund £ 
‚Seconb3", das Munde... 0.5 
odwarc, bas Rlund. me... 0. 
„Ladles", das Fund. mer. 0.50 


Gier 


erungern bon Wahne & Low, 

. ’ South Water Etrabe.) 

Erteaa“, Gar, per, Dußend.. 0, 
emiibte Waren, Nilten ein» 


0.63 
0.61 
—-0.54 
—0.45 
u 


71 
offen, das PDukenb.... 0.66 —0.70 
Sr fir Grocer3 ungefähr 3c böher.) 


Käſe. 


Motierungen bon der Aüfchörfe.) 
Cheddars“, das Piund u 0 
Mabmtäfe, »„Zwins“, das Pd. 

Daifies“, dad Mund. ....... 
FF kong Sornd“. das Bund... 
oung America”, das Pfund 
— „ bas Pfund 3* 
Eöiweiger, rund, das Piund.. 
do. oe. das Plund..... 
Zimburger, 2-Blund-Etüde.... 
d9., Mund-Etüde ——— Q 


Geflügel und Fleijd. 
EB  Gheflägel (lebend) 


Merungen von 
ee 


5 


288 
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| enkiif 
sanfe 
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FSabrifpretion: wenia gebrauste $5 aufiwärt3, | . 


Seile) | 


127 Dear | 
bſofez 


Dethlef C. Hanfen, deuticher —E — 
i Vatentanwalt; 


vom 
ah 


Beträge von * 
| Hafer — 
J Ne 


159 Weit 


159 Melt 


.IEom, Edifon ıft 58 


—— 


fen & Murmann, ⁊26 
er Etrabe, i 
gelten nur für fünf Kattexfilten 


nn nn nn en 


oder mehr, einzelne Lattentiiten Y—1 

a Gent das Pfund böber.) 
Hübner, fhwere, 4 Ed., Bio. 

do.. allgemeiner Durchſchnitt 

do., Hieine, das Pund.s..ee 

Dühne, Das Plund. ..unononese 

„eprinas”, Bas Pund.c... 
Zruthühner, das Mund 
Ganſe, das YWund.ce.e 
Enten, ⏑ 
Indian Runner Enten, Pfund 
Verlduͤhner. das Dubend ... 
Ulte Tauben, Ichend, I 

„Sauabs’, Icbend, Duzenb.... 

bo.. augeridtiet, Tugend. ... 2.00 

& nt eine m — 

Zur Notia für Geklügelſender! — Nur guite = 
” feithige Tiere Mnd bier verfänffic.) hr dt 

* tars ⸗ærkMoehnd ...... 
Geflüge! (zugerichtet). udern Raiwai..: 

bnct. das Vlund 0.0 —0.51 |Z ci 

nie, das Kun nee 0.25 0.50 o 
Enten, Das Ylund.sereun... 0.54 
Hübner, über 4 Biund, Rip... 0.22 —44 


| Hakimore ee 
Bethlebem Steel B 

Chicago, Milw. & Et. a 
Central Leather Co.. 
Grucible Eicl] zusneons * 
General Motors ..... .3284 
Infpiration Copper ........ 69033 
Int, Diercantile Marine... 47% 

do,, Vorauasaltien 14 

Int. Raper Co. „..... .... BAR 
Mexican Tetrcleum „enes...212 
Verv Derf Kentral..csosess ;e: 
Aortbern Pacific ... 

Pernipivanta Linien 

Recyies Ga? os 
rn nun. 


32% 32 


— 66 

bo,, fleinere, daS Bund... 0.25 —0,29 
Hafen, da5 Dugetid. scene 

Kälber (aerdilachtet.) 


⁊ Jepſen & Murmann, 


8.00 


220 


Etwa 54,000 Aktienanteile wa— 
ren um 2 Uhr verkauft worden. Die 
Nachfrage war nicht groß London 
macht ſich luſtig über Sir Paiſhs 
Verſuch, weiteren Kredit für Eng- 
land in den Ver. Staaten zu erlan— 


80 ⸗ 60 id. Gemidht, 
60— 75 Pſd. Gewicht, 
75— Du Rd Gemol, 


⸗120 v6. 


Er. 0.104 —0.2015 
sd. 0.270,22 
ud, 623i 02413 


Gewiht, Rd. 0.2475—0.2514 


140—175 Pd. Gewicht fauss 


ac! 


ucht), das PRlımd... 0.14 —0.18 


Rindfleiſch (augerichtet.) 


oft Evuth Mater. Etrafe.) 
Pfund 


Pfund 
— , 15€ 


Slip Re 2, 00 3 Poc: „Ne, 
„volns” Re, 3: ae; 3 
Round», Vir. 1, 2 N 
„Chuds” Re 1, 9 
Blared” Nr. 1, 140, ZI > 


Friſches Obſt. 


Aepfel — m 
Jona!⸗ 


ide 
‚14 
vᷣc 


et 


‚80: me. 3 
. 200; Re, 
: Ne, 5 ‘ . 3. 7334 

—* ſtand auf 833. 7334. 


— 
i 2 
Die Baumwollebörſe. 

An der New Vorter Vaumwollborſe wurden 
seite nachmitlag 2315 fotgende Preile ver⸗ 
zeichnet: 

2:158 nachm. Hoch 
ceſtern 
Bine 35.15 83.2 84.70 54,97 
Sllober ........80.88 50.04 50.35 850,55 
—ñ— —— — 


Entſcheidung verſchoben. 


Fallern — 
— —— 


YBr J —* zu —V J ( — — 
Ro dern sy) » ..80 —8.5U 
Greeninad .. . “U —1,50 
Grimes Golden.coescesee 9.50 ‚0 


Niedrig Schlut 


Valdwins 8.00 


Hubbardion « 6.50 


un A 
Wognet 


ÜNGD onsersennenenn 2 8.50 
a en Nuseinrihtungsfommilfion wird God: 
x — bahnfahrpreiſe erſt nächſte Woche regeln. 

Da ſich die Rückkehr der Kommiſ— 
ſäre Walter A. Shaw und Patrick 
J. Lucey von der ſtaatlichen Nutzein— 
richtungskommiſſion, die ſich in 
Waſhington befinden, aber heute zu— 
rückerwartet wurden, verzögert hat, 
und da daher die Schlußanſprachen 
der beiden Parteien, der Hochbahnen 
auf der einen und der Stadt Chicago 
und der Vorſtädte Evanſton und 
Milmette auf der anderen Seite, ver: 
Ichoben werben mußten, ift eine Ent: 
Iheidung über Hochbahnfahrpreife 
nicht vor Mitte nächiter Woche zu 
erwarten. Mie die Entfcheidung 
ausfallen wird, darüber gehen bie 
Anfichten auseinander. Von der eis 
nen Seite wirb behauptet, dab ein 
Fahrpreis von 71, Gent3, d. b. der 
Derlauf zmeier Fahrkarten für 15 
Gent? angeorbnet erben wmürbe, 
während von anderer Seite auf einen 
Fahrpreis von 7 Cents gerechnet 
wird, Daß der Tyahrprei3 von 14 
Gent3 nad) und von Evanfton ermä- 
Bigt werben wird, gilt in den Krei- 
fen der Nugeinrichtungsfommiifion 
als jicher, nachdem fi Präfibent 
James H. Wilterfon von der Kom: 
mifjion dahin ausgelaffen hat, daß 
biefer Fahrpreis ungerechtfertigt ſei. 

Heute wurden die Verhandlungen 
über Straßenbahnfahrpreife fortge= 
ſehzt. AlS Vertreter der Stadt Juchte 
Chefter E. Cleveland nadzumeifen, 
daß die Abjchäbung von Grund: 
ftüden, melde die Straßenbahnen 
früber für Betriebsjmede benupt ha= 
ben, die aber jeßt für biefen Ymed 
nicht mehr brauchbar find, und deren 
Mert von den Sacverftändigen ber 
Straßenbahn = Gefelfhaften mit 
$3,442,000 in Anja gebradt wor: 
ben ift, viel zu hoch ilt. Mit Hilfe 
der als Sachverſtändige vorgeladenen 
Grundeigentumshändler und Makler 
Harry Goldſtein, Erneſt H. Lyon, A. 
Ira, | ©. Merigold und Edward €. Wal: 
(u “Her juchte der Vertreter der Stabt zu 
en Matd......112,000 | pemeifen, bak bie einzelnen Grund- 

..112,000; Maiö......128,000 | jtüde bei weitem nicht jo viel mert 
1. Melle ORTEO.RBE, | jind, wie bie Straßenbahngeſellſchaft 
——— 07, 088% | behauptet, da e8 fich meift um bau— 


ir. 4, 0. 0.8512 —0.802 
Gertie— 


Preibelbeeren, Cape Cod, Faß 9.0 
Nüfſe. 

Walnüffe, ſhwarze, Pfund.... 

Hickory, das Pfund............ 


Sudfruchte. 


Apfellinen, California Navels 4.90 

co. Florida, die Kilie . 2.60 
Bitronch, Blorida, Die. Kifte.. 4.00 
Grapeizuit, die Hiller .ouccoe.. 1.50 


Srifhes Gemäj 


Mrctifhoten, Tromel „....0.0..13.00 
L»lumenfsbl, Grate 1.00 
Gierpflanzen, Grate 
Surfen, Kiſte 2 Dꝛ 
FRarotien, das Faß........ 
do,, bir Ead.... 
Amoblaud,. Bad und. cnccnc 
nn —— 
bo., California, Eratc....... 
Aeerreitig, 12 
Baitinalen, bie Mi 
Beterfilic, das 
offer, rate 
Tilse, Minnefota, EHntt 
Radieschen. hielisc, Dud. 
Roſenlohl, Ueine Trommel.... 
— 
Salat, Kopf— 
Weſtlcher, Taſe 
Endwien. das Faß.......... 
Eslarola, das ab .. 
Blaitlatat, große Ktite.... 
Schniubohnen, Hamper 
Sellerie, Michigan, die Kiſte. 
Spinat. der DUulDEl oonemars 


EREREEE 
bietine, Sack 96 Pfd 


“nn 1,000. . 


2,25 


r 5.0) 
gwiebelt N 
do,, Ealitornia, 100 Riund.. 3.75 
do., Indiana, 100 Pfund... 6.00 
Rartoifeln. 
(2. Start Company, 192 N, Clark Etr.) 
(Die Beetle gelten nur bei Abnohme bon 
Waggonigdungen.) 
und weiße Minneſota und 
onſin. 10 Avuntb ..... 4.20 
100 UUnd 5.0) 


An 
GL, 


—1,50 
— 23 


To 
eſtli 


— — 


Getreide, Mehl u, 


(Barpreiie,) 
Ben 


1218 
wie di 
ERW SOOGO 


Jh J, J 


Werzen. . . 


fällige Gebäude hondelt. So ſegtzten 
die Vertreter der Stadt den Wert des 
oa Grundftüd3 an der 88. Straße und 
* * 2...8........... 1.8558—-1. 852. Vincennes Road, den bie un 
zn —1.95 | Habngeiellfihaften auf $93,319 fhäß- 
ee es —— 2 mit $12,033 an, den de Grund: 
—— ftüds an Milmaufee Ave. und Clea- 
ver Sir., der nad der Anficht der 
Straßenfahnagefellfaft $74,857 be- 
trägt, auf nur $21,450. 
aeg 
Rordieite Turnhallekonzert. 


—1.59 


wieht- 
„yrübja -10.25 
W -13.00 
-11,.76 
—8.00 
-10.25 
—383. v0 
5.75 
gen uNerlant aut den Gelcifen) 
Zimotäh, AT. Lesooensnnnen O0 
DV, Nr 4 
DV. dir 


-51.00 
+23.00 

Sir. 3.. 24 7.01 
Kleeheu ... -32.00 
Ulfalfa „ersuononorsenenesn.30.00 =P9.00 
Eüdweitlihed senononereen.n.24.00 29.00 
Nordivchtliit} osnsonseeer..20,00 25.00 
NÜNOiS ueeessseseonsneeenen.14.00 18.00 
BOEDER nonennemrnerennnrnen END ERRD 


Marie Ligbthall und Mardettis Alpen: 

fänger wirten mit, 
Stapellmeifter Hand hat in bas 
Programm de3 nädhlten Sonntag: 
fonzert3 in der Norbjeite Turnhalle 
eine Anzahl Stüde aufgenommen, 
deren Wiedergabe Wünfchen aus dem 
BRD Publitum entfpreen wird. Golde 
Aktienbörſe. Stüde find die Ouverture zur 
Nachitehend die geftrigen Verkäufe „Schönen Galathea“, ber Walzer 
an der hiefigen Attienbörfe: „Iraum auf den Ozean“ und Aus: 
Aftien. zi’ge auß der „Sprubelfee”. Gejang?®- 


Verfäufe, Hoch. Nieder. Schluß. 
— 43% 43% 431, 


* 


- 1460 


......13.50 


216.50 
-14.50 
-13,50 


T a 
Roggen ——— — 
Safer 

Weizen 


Albe 

Amer. © 
Sirmour & En i 
»octh Filheries ... 3 33 1 


Katenberger-Lighthall, und 
Heinrih Marchettis Quartett von 
| Tiroler Alpenfängern und oblern 
wird ımmitiwirten. Diefe Vorträge, 
wie auch der von Herrn Charles Up: 


110%; 
3* 
riscoe Vetor .....150 74 3% 74 
Qutlee VroS, ..u.....200 s6 287 
. C. & Corn. NuS., 
Borzugsaltien ...... 50 
Ebic El. Rus., Bora.1820 
| ei. Rıeum, Zool,.. 86 

bo,, Night3_........285 


bi. Nine. Ser. 1 


81; 


ss 
. R14 . 
ve Weiz fcher Lieder dürften befonderen An- 
Ya 1905; | Hang finden, Das vollftändige Bro: 
3% 
gramm lautei: 
1 Martd, „Wien Bleibt Wien“... Shrammel 
Duvertüre au „Die fhöne Galathea”.... 
— Suppe 
2 Walzer, „raum auf dem Dacan“...Gunyt 
3 Heinrich Marchenis Tiroler Alpenfänger— 
und Jodler⸗Ouarteit; 
Eln Sonntag auf dem Ylm, 
Die kdahriſchen Deand'lin. 
Auszüge aus Die Sprudelfee“. Reinhard 
Umboscdor aus „ZTrobatore”......... Verdi 
„Der Aluftiige Aupferfhmied”........ Peters 
6 „Di, teure Halle”, aus Zaunhäufer.... 


20 
19a 

141%, 
100% 


Coniinent, MWiotors.. 1225 
Zeere & Co, Bora. .240 
Diamond Math ..... 25 128 
SBoddung Eugar .... 10 3044 60% 60! 
Hartman Cord. 20....200 9% 
Supp Motors „.....4581 5% 5 
I 3 Cafe low „...1150 

Sıbby, Mech. & 2..1350 

Lindſay Vigdt uu.....025 
Midw. ui Norz.. 
Ronta. Ward *— 
Wauonol Xcather „.286 
Quater Oais Vorz.. 
SO ⏑⏑— 
Shaw Taxi 1 
ztewart-Lerner „...1450 
Emift & Comm.......2850 
JSwift Rnternat'l.. ...1650 
Xbomplon Comp. .... TO 
Icemptor Yro, „A*...225 
Un. Carbide & Carb..650 
United Raperboard....100 
ıasabl Comp. „.......180 
— & Comp......200 


8 ? 
un. —— 
a Beneiiun Yiovan. 
. A Marie Katenberger-Lighiball, 
O8 HT Bi 7 Deutfher Yicderfrang, zufanmtengeltellt 
m 5 von Seren Charles Appel. 
49 2 Ih datt! cine Kameraden, Wenn Die 
- — Schwalben, heimwaris ziehu. O, ſgöne Zeit, 
ö o fel'ge Zeit, Sei ntat bös, Halrlie, Hallo 
0° 48 DO Cırabburg, o Ctraßiburg, Nur einmal 
— —W tm Dabr = — Es een 
oe, NR ; 8 Rundgeſang. e Solzauftion, uppden, 
Sidtey Ben. 92 * AOL probes Binale; Nur am Yihein, da will ih 
— — eben. 
Bonds S Johnny Hand der Dritte wird die folgen» 
Armour 6Ge 1021... 32000 100% 100% 109% | den Nummern dirigieren: 
do., 1922 „2.00... 2000 
200) 
1000 
5000 
1000 


Die nachſtehenden Notierungen der 
Nerv Norker Börfe in den wichtigſten 
Altien find heute: 


110 110 110 Zuverlüre au Wilhelm Tell.........Rofimi 
109 109 109 Friedtich · Marſch4* 
109 109 109 Stars and Etripes Forebe 
1% 4% 47% VRadedthy·Marſch .......... 
s88 68* 86 Still wie die Nacht........ 
Kiß me again Herbert 
Ich hatte einſt ein ſchönes Vaterland. . 

Lafſen 


do,, 
1924 


... Hriedemann 
bo., 1% 
Chic Rys Ser u 58 


ernennen Souſa 
..Ettauß 


Marie Babznperger CigbeneH. 
10 Auszüge aus „Bollies of 1920*.. .Zienfeid 
11 Piumengeflülter ornecnnssescsr.n..dOR Won 
Ibe Bamp Gah 
ı2 — archettis Tiroler Alpenſanger⸗ 
DSISIx im rg. 
Mein Helmatsland, 


Eilußnreite 
Heu Geltern 


ie 

vo... 86 56 
Co ok 0 
69 62 


American Canen 

American Lo 
merican Em 

Angconda zu...) 


Atchifon fü —3 3 
ne 1 Lefet die Sonntagpoft“, 


gen, aber diefe Stellungnahme hat . 
einen politiihen Anftrid. Sterling 


Namensverzeihnis 
| 


| 


' 
’ 


\folijtin des Konzerts ift Yrau Marie | 


auch 


Wagner 


...Bohm 


J 
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Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 9, Jannar 1920 


Weitere Derhaftung. 


— 
Sekretär der kommuniſtiſchen Partei 


in Moline feſtgenommen. 


Schriftſtüce beſchlagnahmt. 


Radikale Elemente planen eine - gronc 


Maiienveriammiung in Garmen's 
Hall. — Bunbesbreamte, die Rote ver: 
hörten, find plötlic) erfranft, 


— — t 


In dem von Staatsanwalt Hoyne 
ausgeworfenen Netze iſt geſtern ein 
weiterer angeblichet Revoluzzer ge— 
fangen worden. In Moline wurde 
Edgar Owens, Sekretär der kommu— 
niſtiſchen Arbeiterpartei in Illinois, 
feſtgenommen. Er iſt nach Angabe 
der Staaisanwaltſchaft einer der ra— 
dikalſten Agitatoten in Illinois. 
Seine Häſcher beſchlagnahmten auch 
zwei mit Briefen und Flugſchriften 
gefüllte Handtaſchen, durch die man 
den Beweis erbringen zu können 
glaubt, daß enge Fühlung zwiſchen 
den „Induſtrial Worters of the 


World“ und der kommuniſtiſchen At- 


beiterpartei beſteht. 

Von Hilfsſtaatsanwalt Heth ei— 
nem längeren Verhör unterzogen, gab 
Owens angeblich zu, daß er am Ent— 
wurf des kommuniſtiſchen Partei— 
programms beteiligt war. Dac Pro— 
gramm ſtützie ſich auf den Grund— 
ſatz, daß Gewalt vor Recht gehe, 
ſagte er. 

„Wir glauben, dab ein 
Spiviet = Syitem die einzig rid)- 
tige Regierungsform ift“, fügte 
Owens angeblich Hinzu, „und 
iwir mwilfen, daß dieſe Regierungs— 
form nur mit Gewalt in den Ber. 
Staaten eingeführt werben fann.“ 


Vertreter der rufiiihen Somwict? 


Die Staatsanwaltihaft hat nun 
aud) Xudiwig A. Martens, der jid) 


für den Vertreter der rufiischen 


Sowietregierung in den Ver. Staa- 
ten ausgibt und feinen Wohnfig in 
New NMorf hat, aufs Korn genom- 


men. Sie ilt, wie Silfsitaatsanwalt 


Seth heute be’annt gab, im Beiike 
einer Depeidhe, die Martens am 18. 
November vorigen Jahres hierber 
an Arthur E. Vroctor, angeblidy ein 
eifriges Mitglied der fommumiiti- 
ihen Arbeiterpartei, geiandt haben 
fol, Rroctor führt die unter dem 
tamen „Clarion Boot Store” be 
farnte Buchhandlung, die eine Zeit 
lang das Hauptquartier des hiefigen 
Flügels der kommuniſtiſchen Arbei— 
terpartei geweſen ſein ſoll. Er hatte, 
wie behauptet wird, Martens zu 
einer im November ſtattgehabten 
Sitzung eingeladen. In der De— 
peſche ſprach Martens ſein Bedauern 
aus, ſich nicht an der Verſammlung 
beteiligen zu können. Daß Mar— 
tens regen Anteil an den von der 
kommuniſtiſchen Partei verfolgten 
Zielen nahm, geht nach Angabe 


Hilfsſtaatsanwalts Heth aud) aus tun konnte, und hatte beſſeren Er— 


dem Umſtande hervor, daß er 8120 
zu einem Fonds beiſteuerte, um es 
zu ermöglichen, Räumlichkeiten im 
Gebäude 1221 Blue Island Ave. 
für die Kommuniſten zu pachten. 


Eifrig geſucht von der Staats- 


Liſte mit 
ſämtlicher 
Mitglieder der kommuniſtiſchen 
Vartei. Man glaubte ſie in der 
Wohnung des in Moline verhafte— 
ten Edgar Owens finden zu können, 
wurde aber enttäuſcht. 

George Androchine, einer der vor 
wenigen Tagen verhafteten Führer 
der „Induſtrial Workers of the 
World“, erlangte heute von Richter 
Pam ſeine Freiheit. Dr. Edwin 
Kuh, ein Arzt, leiſtete die erforder- 


anwaltſchaft wird eine 


liche Bürgſchaft von 85000 für ihn. 

Das Vorgehen gegen die radikalen 
Elemente hat unter dieſen großen 
Unwillen hervorgerufen. Sie wollen 
eine Maffenverfammlung abhalten, 
in welcher gegen bie von der Staats 
anwaltfhaft und Bundesregierung 
proteftiert 
merben foll, Die Verfanmlung wird, 
wenn die zuftändigen Behörden e& 
geitatten, in der Carmen’3 Halle, ©. 
Alhland Ave. und Ban Buren Str., 


angemandten Methoden 


abgehalten werben. 
Schädliche Luft. 
Das Verbör der „Roten“ in den 


Räumen des Juftizdepartements im | Mehrheit im Senat und 
Bundesgebäude erlitt gejtern am 
|Spätnachmittag eine unvorhergele- 
‚bene Unterbrehung infolge plöglic) | verheit Zönnen mir nicht über die Be- 
‚eintretenden Unmohlfeins —— — entſcheiden, unter welchen 
Zuer 
l sbeamte 
Apel zuſammengeſtellte Kranz deu Sohn 3 — —— 
anfälle und Brechreiz und fuhr heim. 
Ein Arzt meldete ſpäter aus ſeiner hate Leben und über 20,000 Milfio- 
Wohnung, Herr Creighton habe ſtar⸗ nen Dollars hingegeben, um die Melt 


|für bie Demofratie ficher zu machen, 


weniger ala jech3 Beamten, 


te? Tieber. 


Kaum var Ereiahton fort, ala 
Vorſteher Edward J. Brennan bom 
Unterſucun sbureau und ſein junger 


Sohn, der ihn in den Amtsräumen 


befugie, 
wohlfein berallen wurden. 


von ganz ähnlichem Un- 
Auch fie 


|begaben fid) nad Haufe, morauf | Wertrag mit einer Zmeibrittel-Mehr- 


Auauft Zoula, dir Beamte, unter 


deifen Leiting bie Streifzüge gegen tiiche Partei darf aus dem fonftitu: 


dir „Roten“ ausgeführt wurden, und 
die Beamten Leon Willis und J. P. 


Ronney fich ebenfalls krank fühlten Vorteil ziehen. Eine Mehrheit des 
und fi) gezivungen faben, den Heim | Kongreifes 


weg anzutreten. Endlich wurde «& 
auch Brennanz Aififtenten John PB. 
Nooney „Ichleht”, und auch er ver- 
ſchwand. 

Wit man glaubt, ſinddie Erkran⸗ 
funger auf die infolge der Anfamm- 
lung fo vieler Menjchen vervorbene 
Luft zuriezufübren, u d Herr Bren- 
nan will da? Verhör erft fortfegen, 
rı hdem die Räume gründlich ausge- 
räuchert worben find 


„Lejet die Sonntagpeit”. 


— — 


wie folgt: 


genheit für große Tienite einer Par- 


| tere Verzögerung zu teilen. Wir fön- 
Inen mit biefer Frage nicht vor dus 
: Volt gehen, 


| 
be: Senats vorfchreiben. 


abhängiateit beö Songrefies Ihäct? 


Mir fhulden e3 der Welt, und zu 
einer ehrlichen Anftrengung zu ber: 
binden, dem frieg. für immer ein 
Ende zu maden, und diefe Anftren= 
gung muß fo fchnell inie möglich ge= 
macht werben. 

Bilichten der Partei, 

„Eine demofratiiche Partei fan 
nidjt eine Partei der VBerneinung 
jet, fie muß ein aufbeuendes Pro- 
gramm haben. Cie muß nidht nur 
einen Völferbund befürworten, fon« 
dern fie muß einen Plan für die Er- 
wählung von Telegaten und em 
Programm, das diefe Delegaten be; 
folgen follen, beſitzen. 

„Welchen anderen Rlan Fann die 
demofratiihe Partei haben, als ci: 
nen foldyen, der die Wahl dieier De. 
Iegaten, die inbezug auf ihren Ein» 
fluß gleich nach dem Präſidenten 
ſelbſt kommen werden, durch das 
Volk vorſieht? Und welche andere 
Politik kann die demokratiſche Par— 
tei in dem Völkerbund verfolgen als 
eine Politik von abſoluter Unabhän— 
gigkeit und Unparteilichkeit zwiſchen 


Wilſon contra Bryan. 
(Fortſeung von Seite 1.) 


Grundſätze und die reine Durchfüh— 
rung der Demokratie zu erneuern. 

„Mit Freude ſchließe ich mich Ih— 
nen bei dieſer Erneuerung der Treue 
und der Vorſätze an Ich hoffe, daß 
der ganze Abend die glücklichſten Re— 
ſuliate für die Zukunft unſerer Par— 
iei und der Nation zeitigen wird.“ 


William Jennings Bryan ſprach, 
„Selten iſt eine derartige Gele. 


tei geboten worden, wie ſie ſich jetzt 
für unſere Partei bietet Aber Ge— 
legenheit bringt Verantwortlichkeit. 
Viel wird von denen gefordert, de— 
nen viel gegeben iſt. Ein Soldat iſt 
ein Soldat, bis der Tag für ſeine 
Gelegenheit kommt — dancch iſt er 
entweder ein Held oder ein Feigling. 

„So iſt es auch mit der Partei: 
benutzte Gelegenheiten ſind die Stu— 
fen, die zum Erfolg führen; ver— 
ſäumte Gelegenheiten ſind Mühl⸗den Bundesmitgliedern? 
ſteine am Halſe der Partei. „Die Stimme unſerer Nation ſoll 
„Die jetzt gebotenen Gelegenhei⸗ zu allen Zeiten zugunſten von gleicher 
ten ſind ſo groß wie die Nation und und voller Gerechligkeit zwiſchen den 
ſo weit wie die Welt. In dieſer Nationen als der einzigen Grundlage 
Stunde, in der wir uns miteinan⸗für dauernden Frieden erhoben wer— 
der über die Kampagne beraten, iſt den. Sie ſoll zur Verteidigung des 
es die Filicht von jedem Parteimit- Rechts auf Selbſtbeſtimmung erhoben 
glied nah meiner Anficht, die Cad)- 
lage fo, wie er te enficht, vorzutra- 
gen, unbefiimmert darum, ob feine 
Anficten von anderen geteilt wer— 
den oder nicht. 

„Man Tann Feine, Mafienver- 
lammflung einberufen, um darüber 
zır entfcheiden, was man denfen foll, 
Nach der Lehre der Temofratie den- 
fen alle und geben ihren Gedanfen 
Nusdrucf, und dann werden durdy 
die WVergleihung der Anfichten 
Schlüſſe gezogen. Geftatten Sie 
mir deshalb, Shnen die wichtigsten 
diefer Selcgenheiten fo vorzutragen, 
wie ich jte jche, 


Gefinnung von Brüderlichkeit, fo all- 
gemein toie ber Trieben, für den wir 
eintreten. 


Verweiit auf wichtige Aufgaben. 
„Wir haben auch Iwirtichaftliche 
Aufgaben, die Gelegenheit 
wertvollen Dienft zu leiften, und ein 
Grund, weshalb der Vertrag nicht in 
den Wahltampf gezerrt werben follte, 
ift der, daß er die Nufmertjamteit 
bon fofortige Erwägung heilchender 
Tragen ablenfen würde. Wir ftehen 
der Bildung neuer Parteien gegen= 
über, infolge der Iheorie, daß die 
— alten Parteien ſich nicht um die neuen 
Eine mene Aera, ‚ INufgaben tümmern. Unfere Partei 
„Die Nationen treten in ceinejift bie einzige Partei, welche fich zur 
neue Mera ein. te Syſteme ber-| Behandlung bdiefer Fragen eignet. 
ſchwinden. Ueberall jteigt die Te-] Sie fann eine Klaffenpartei be: 
mofratie herauf. fämpfen, weil fie felbft nicht die Par: 
„Unfere Nation ilt die einzige |tet einer Klaffe ift, jondern die Par- 
nroße Nation, die in der Lage iit, |tei des ganzen Woltes ohne Klaffen- 
die moraliihe Führerihaft zu lie: Iunterfchted. Die republifanijche Par: 
fern. Die europäiichen Nationen |tei it eine Lapitaliftifche Partei ge— 
find mit ihren eigenen Problemen | worden und hat den Tarifbaronen 
bejhäftigt, Unfer Volk iit das cin- | gejtattet, die Zollgefege zu fchreiben, 
äige, dad genügend uninterelfiert ift, | Truftmagnaten, die PBolitit der Bars 


ium Bertrauen bon allen zu genie- |tei in der Trage der Truft3 zu lei= 


Ben, und die demoflrattiche Partei | ten, Eifenbahnpräfibenten, ihre Po- 
iit diejenige Partei, deren Ssdeen |iitit in Bahnfragen borzufchreiben, 
für die Führerſchaft bet jolchem | während die Großfleifcher und an 
Werk am meiften geeignet find. [dere Profitgeier fie als ihr Eigentum 

„Ein demofratiicer Bräftdent |gebrauht haben. Sie werden ba3 


war der Sprecher für die Vereinig- | Land in Klaffenparteien teilen und | Die 
durch &hr eigenes Verhalten die Bil-| 
dung einer Farmers und einer Arbet= | 


ten Staaten, der einer Triegsmüden 
Welt die Hoffnung auf allgemeinen 
Frieden einflößte, Und er bradıte 
au Baris den Bölferbundvertrag 
mit, der die Mittel für die Beile- 
gung bon internationalen Streitig- 
feiten ohne Anwendung von Gewalt 
borfieht. Er tat das befte, was er 


terpartei erzwingen. Die demoftra- 
tifche Partei tritt im Gegenjaß für 
den Schuß der Rechte jeder Klaffe ein 


zelperfon, nicht al3 Mitglied einer 
Klaffe. Sie hat Seit ihrem Macht: 
antritt der Handelämwelt ein borzüg- 
liches MWährungägeleb gegeben, ben 
Landwirten ein Landhypothefenge- 
jeg, den Arbeitern den Achtitunden: 
taq und arößeren Schuß ihrer Rechte, 
und dem ganzen Vol® Befreiung 
von den Hohen Zolllaften, die ben 
Verbrauchern aufgebürdet waren. 
Die Demokratie ftrebt die Mitiwir- 
fung aller Elemente an und die För- 
derung des Wohlergehens ber Gejell- 
Ihaft im allgemeinen. Gie 


folg, al3 zu erwarten wir ein Recht 
hatten, wenn wir daran denken, 
dab er Allein gegen die einenjüdti- 
gen ntereifen der Welt kämpfte. 

‘ Verurteilt Nepubiilaner. 

„Die republikaniſche Partei, an- 
ſtatt ihn ſofort zu ratifizieren oder 
alsbald Aenderungen vorzuſchlagen, 
die ſie für notwendig hielt, hat her— 
umgetrödelt, während die Ziviliſation 
von Vernichtung bedroht war. Sie 
hätte ihre Vorbehalte ebenſogut 
fünf Monate früher wie ſpäter an— 
nehmen können, aber ſie erlaubte 
eine endloſe Debatte, während die 
leidende Menſchheit wartete. 

„Die demokratiſchen Senatoren 
hielten zu ihrem Präſidenten für 
Ratifizierung ohne Vorbehalte, und 
ich hielt zu ihnen, da ich glaubte, es 
ſei beſſer, in dem Völkerbund, nach— 
dem er gebildet war. etwaige noi— 
wendige Abänderungen vorzuneh— 
men, als zu warten, ſie durch Vor— 
behalte in den Ratifigierungsbe— 
ſchlüſſen zu erreichen. 

„Wir können es uns als Bürger 
oder als Parteimitglieder nicht lei— 
ſten, mit der republikaniſchen Par— 
tei die Verantwortlichkeit für wei— 


Ausſperrungen kommt. 
Freie Rede. 

„Die demokratiſche Partei unter— 
ſcheidet zwiſchen Entwickelung und 
Revolution, garantiert freie Rede 
und Schrift jedem, der Regierungs— 
veränderungen mittels verfaſſungs— 
mäßiger Methoden befürwortet, 
und zugleich verhindert ſie Ge— 
brauch der Rede- und Preßfreiheit 
zum Sturz der verfaſſungsmäßigen 
Regierung. Die demokratiſche 
Partei hat ſeit zwanzig Jahren 
Privatmonopole als unſtatthaft und 
unentihuldbar verdammt. Sie 
fann ihren Standpunft in diefer 
„Die Republif, ( i 
— —— en Nubnießer aller Privatmoropole 
her bon rechtswegen das Verhalten unter dem Banner der republikani— 

Als Min⸗ ſchen Partei zu vereintem Angriff 
auf die Rechte des Volkes, alle not— 
wendigen Monopole im Intereſſe 
des Volkes zu eignen und zu betrei— 
ben, mobil machen. Die demokrati— 
ſche Partei wird ihren Kampf gegen 
die Profithaie fortſetzen. Eine Re— 
gierung, die den Einzelnen an dem 
gewaltſamen Schutz ſeiner Rechte 
hindert, übernimmt die feierliche 
Verpflichtung, den unbewaffneten 
Bürger gegen jeden ihm drohenden 
Arm zu ſchützen. Wir brauchen 
Maſchinerie in jedem Staat und 
jedem Gemeinweſen, die dem Ver— 
braucher ein Gericht giebt, vor dem 
ein Händler wegen Beutelſchneide— 
rei prozeſſiert werden kann. Die 
Bundeshandelskommiſſion iſt ein 
Schritt in der rechten Richtung, aber 
die Aufgabe iſt zu groß, als daß ſie 
die Nation oder eine nationale 
Kommiſſion allein bewältigen 
könnte. Das Heilmittel muß ſo 
vollſtändig ſein wie das Uebel, und 
es kann nur vollſtändig werden, 
wenn die Staaten und Gemeinwe— 
ſen ſowohl wie die Bundesregie— 
rung vorbereitet ſind, ſich mit die— 
ſer Frage zu beſchäftigen. 

Die Prohibition. 

„Ich nehme an, daß die Partei 
Prohibition als die bleibende Poli— 
tif des Landes auffaſſen wird. Drei 
Viertel der Demokratie im Senat 
und zwei Drittel der Demokratie 
im Hauſe ſtimmten für die Unter⸗ 


der Senat ſich zur Ratifizierung ver— 
ſtehen will. 
Das Recht der Mehrheit. 
„Unſere Nation hat 100,000 koſt— 


und das hauptſächliche Grundprinzip 
der Demokratie iſt das Recht der 
Mehrheit, zu herrſchen. Es findet 
auf den Senat und das Haus ebenſo 
Anwendung wie auf das Volk. 
„Gemäß der Verfaſſung wird ein 


heit angenommen, aber die demoökra— 


tionellen Recht einer Minderheit, die 
Ratifikation zu verhindern, keinen 


kann Krieg erklären. 
Sollen wir es ſchwerer machen, einen 
Vertrag abzuſchließen, als in einen 
Krieg zu gehen? 

Auch können wir mit der durch Ar— 
tifel 13 aufgeworfenen Trage nicht 
bor das Volf treten. Wenn wir das 
Recht des Kongrefjes, bie Frage über 
Krieg oder Frieden zu entfcheiden, 
nicht zu jehmälern beabfichtigen, mie 
fönnen toir auf einer moralifchen 
Verpflichtung, in den Krieg zu zie- 
ben, beftehen, die feine Kraft und fei- 
nen Wert hat, außer daß fie die In- 


werben und zur Verkündung einer 


IE 


bieten, | 


das Frauenſtimmrecht auch als ans | 
! 


und behandelt jeven Bürger als Ein= | 


würde 
Ausſtände verhindern, nicht durch gerade jetzt ein Bundesbulletin — 
Prohiditionsgejebe, Jonbern durch die nicht eine Zeitung, Tondern ein Bulle— 
Schaffung der Mafıhinerie zuc Uns | jin — unter Kontrolle beider 
terfuhung bon Streitfragen, fo daB |teien, das allen, die e8 wünfchen, für! 
eine friedliche Beilegung erzielt wer: leinen nominellen 
ben fann, ehe ed zu Augftänden und 


israge nicht jet aufgeben, wo die | 


Ste Ichpreil 
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Ba hunde HABE 
en. 1ORE 
2 en. 2IEC 
— m Fr 
Vorberviertel Stalbfleifch, 20%3c: 19%c 


Home mabe Frankfurter, 
das Pfund zu 


das Pfund zu.. 
3225 M. Aſhland Ave., Ecke Melxroſe. 


Pork Loins, 

das Pfund zu.... 

Pork Butts, 

— —⏑ 
Spare Ribs, 

das Pfund 

Pork Bones, 


das Pfund zu........ 5e 


Reine hohen 
263 
‚243c 


* Zur Bequemlichkeit unſerer Kunden werden alle Departements dieſer 


CBank außer an den jetzt geltenden regulären Stunden auch Dienstaäg 
Abends offen ſein. 


Neue Bankſtunden: 


Dienſtags von 9 vorm. bis 8 abends 
= Samstags von d vorm. bis 9 abends 


* 
* 
de 


i An anderen Tagen von 9 vorm. bi3 4:30 abends, 


Home Bank and Trust 60. 


Eine jtaatlihe Sparbant 
Mitglied des Federäl Reſerre Syſtem 


Milwaukee und Ashland Avenue. 


Alle ‚gun oder vor dem 20. Januar 1920 gemachten Epareinlagen 
bringen 3% Zinfen vom 1. Nanuar 1920 an. 


Beitände über fünf Millionen Dollars. 
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breitung des Prohibitionszuſatzes, 
und jeder demokratiſche Staat 
ſtimmte für die Gutheißung und 
jeder republikaniſche Staat, außer 
drei. Es iſt daher undenkbar, daß 
unſere Partei ſich das fittlihe Ge. | 
fühl des Volkes verfeinden follte, | 
Sohn Barleycorn iit tot, Die de- | 
mokratiſche Partei kann ſich nicht an 
einen Leichnum feſſeln oder der Vor— 

3 5 2 iltig für M ü { u 
Kater amoaen Oma [Ed rer Bar 

Ich ſehe voraus, daß die Partei ! Um bolle Einzelheiten fhreidt an 


Charles E.Van R’per 


Foreign Erhange Tepariment, 
Mitglied der Confolidated-Etod Erhange 


50 Broad Str., New York Eity. 


Zelcphone; Troad 5048, 5040, 4415, 6127, 


genommene Tatfache annehmen werde. 
Frauen haben unfere Partei in ' 
ter lebten Kampagne vor der Nieter: | 
sage gerettet und mir brauchen ihre: 
Hilfe, um den Triumph unferer ges 
echten Sache zu beichleunigen. 


Drei neue Borichläge. 


| „ch image, drei neue Vorfchläge zu 
unterbreiten, die ich zu erivägen bitte: 

1. Einen nationalen Friedens: 
Iinea, ber durch jeden Staat läuft, 
| breit genug für Berfonen- und Laft: 
wagen, und dauerhaft, fo daß er ein 
bleibende3 Band bildet, das die 48 Ienbad) & Son, 1100 W. Marauette 


Gemeinmwejen verfnüpft. Er wird Road; C. Hollendad, 1317 ©. Calle 
jein Dentmal für die Soldaten und | Ave.; Xtalian Saufage Works, 442 "*. 
| Ile anderen, die am Krieg teilgenom- | Chicago Ave.; Judependent Bading Co., 
jmen haben, und ein Wahrzeichen zur | 41. und Galiteb — sohn 3. Ned 
Erinnerung an die Wiederherfteltung | Shuiage Mig Ch, 101 ee er: 
des Friedens bilden. - —— — ELibby. Union Sitock 
9 Mm; * Di Jards; Oscar %. Mater & Eo., 1241 
2. Wir brauchen vor allen Dingen | En nis Eir.: Rilliem % Morken,.54t 
Fr Randolph Zir.; Harry Manajter & 
Bro3., 1018 W. 37. Sir; Miller & 
Par=! Hart, 45. Place ımd PBaderz Ave, ; 
Morri3 & Co, Union Ctod Yards; 
Zalley Beef Co. 2305 W. Tahlor Eir,: 
Smaha Rading Co., 2330 ©, Halited 
Str.; E. K. Pend Packing Co. 515. 
24. Place; Peerleß Packing & Prob. 
Co. 3940 Normal Ave.; Louis Pfälzer 
CSon, 3927 S. Halſted Sir.; Purith 
Packing Co. 1318 W. 21. Etr.; Roberts 
& Dale, 45. Str. und Center Ave.; 
Cinai Stofher Caufage Eo., 3355 © 
Haljted Str.;M.D. Einger & Eo., 3451 
soreit Sir.; Sterling Bading Co., 2704 
Ropular Ave; Cmwift & Co, Uniel 
Stock Pards; Vienna Saufage Mfg. C h 
1215 ©. Halited Sir.; Ep, & Val , 
terine Co., 4534 Groß Ave; Beitg,) 
| Yunder Bading Co, 216 N. Ge 
Sir; MWeftern RBading & Prov. /Co.aR 
3354 Morgan Etr.; White Cith,/ Cold 
Ciorage Co., 39., nahe Robey Etr,; 
Wilfon & Co., 4100 ©. Alhland Ave; 


107,9,12,15 


non Pading Co., 3916 _Normal_Abe.; 
Citti Brothers, ZIT ME Atnote re 
Chicago Pading Co., 4531 Groß Ave ; 
Dahmle Boneleg Beet Eo., 2330. W. 
Lake Str.; Downey-Farrell Co. 509 ° 
N. Union Str.; Foell Supply Co., 321 
22. Blace; Friedman Mfg. Co., Tranfif 
und Bader Ave.; Guggenheim Bro3., 
46. Place und Pader3 Ave.; Hateln 
Bros. Eo., 37. und Iron Str.; G. Hol⸗ 


I 
’ 


Preis zu liefern ilt 
— ein Bulletin, das dem Volt die 
Tragen, über bie e3 entjcheiden Toll, 
votlegt, mit Zeitartifeln, in denen die 
Gründe für und miber angegeben 
werden, jo daß jeder Bürger die 
Bürgerpflichten mit Ueberlegung er= 
füllen und der Regierung den Nuten 
feines Urteild und feines Gemifiens | 
gewähren kann, 


3. Snitiative und Referendum 
find nicht neu. Geit einem Biertel- 
jahrhundert ift die bee gemahlen 
und hat fich ausgebreitet. Seitdem 
die Reform in —— — 
Illinois, Miſſouri und Maſſachuſetts Z —* 
dnn durchgeführt ift, wird fie — Co., 1119 W. 47. Place 
nicht mehr lächerlich gemacht. Statt HYards. 
deſſen erreat fie jegt den entichiedeneni Die Lefer werden hiermit noch⸗ I 
MWiderftand der Leute, die nicht ges |mal3 darauf aufmerfjam gemadjt, 
rillt find, daß das Volt der Herr,daß die Infpeftoren dag Fleiſch 3 
über “ein eigenes Geſchick fein foll.Inicht etwa zu unterfuchen fondern 
Die Fortihritte, melde die Demos nur feitzuftellen haben, ob e& 
iratie jeßt in ber ganzen Welt macht, |den vorgejchriebenen Bundesitempel 
follten unjere Partei ermutigen, bie)trägt. Man barf alfo nur. foldes‘ _ 
Annahme des Prinzip von „fnitia- |Taufen; anderes wird nicht zum 
tive und Referendum zu ihrer nächften | Verfand angenommen. Natürlich 
großen Reform zu machen, einer Re⸗ kommt nur geräuchertes Fleiſch, 
form, die mit der Ermählung ber; Sped, Schinken u. ſ. tw. in Betracht. 
Senatoren durd; dus Volt und Lie; Da bie Padete geöffnet werben müf- 
Primärwahlen in vollftändiger Harz | Ten, empfiehlt e8 fich, fie zumächft nur 
wonie iſt. loſe zuzubinden. 

„Vertrauen zu dem Voll — Ver— 
traue. zu feiner Befähigung zur 
Gelbitregierung ebenfo wie zu feinem 
Recht zur Selbitregierung muß tie 
PVolttif unferer Partei fein, jegt und 
immerbar." 

— —— 


Liſte der Fleiſchinſpettoren. 


— Ein feiner Zahler. — 
Yuchalter (um Chef): „Soll ah 
Meier & Co. Geld fhiden?,. fie > 
Ihreiben, fie fönnen ımmöglic) 
mehr länger arten!“ — Chef: f 
„Ich bit’ Sie, das fchreiben Die W 
Ihon feit zwei Jahren!” r ® 
|. 7 Furchtbare Drohung Bro- 7 
Alles ins Ausland zu jendende Fleiidh | fejior Eisgruber figt über einen 3 

muß Bundesitempel tragen. hochwiſſenſchaftlichen Facharbeit 

Der „Abendpoſt“ ſind in den letz- auf die die „einfchlägigenKollegen“ 
ten Tagen fo viele Anfragen betveffs [Thon jehr begierig find. Bor dem 
der Bundesinfpeftoren zugegangen, |seniter der Gelehrtenftube quak 
melden die nad Peutihland zu jieit bierzehn Tagen ein Asphalt 
ihidenden Fleifhwaren vorzulegen jofen nad) dem andern, : mik’eine 
find, daß e3 al3 wünfchenswert er. |Bäbigkeit, tie fie magiftrafliche £ 
idhien, die am 24. Dezember befannt |Nnordnungen innewohnt, Endiie 
gegebenen Adreien bier nochmals reißt dem Gelehrten die Gedu er 
abzudruden, Sie lautet wie folgt: |und Furzentichlojfen ruft er 

Acme Fading Co., 2226 2a Ealle Itaunenden Tilafterern zu: „U 
Etr.; Arhold Brothers, 660 W. Ran- | Ste morgen den Asphaltofen. 


dolpd Etr.; Anglo-American Prob. Eo., | peabrinae ebe ich meine: ini 
Union Etod Yards; J. R. Byersdorf & N u * 
Bros. 962 38. Place; Da a &lı,. ‚ hl: 
Co., 449 ®. 37. Ctr.; Bond, Lundam |?Triltophanes’ erft nachſie 
& ©o., 45, Sir. und Racine Uve.; Bren- ‚eraus!* 





mi. 


Hammond Co, Union Etod| m 


TR 
















— Chicago, — den 9. u 9. Januer 108 1920. | 


oıw! The Eamous“Bon Marche Glove Sal 












Dies ift der berühmteite Handichuh- Slipon Damen: Handihuhe, aus Cape Le: Weite Pique Dreß Handfdhuhe für Da- 

— e— | 
oerfauf Chicagos—die beiten Werte de3 | Gteeetenoe Bar: gan ar der, Pique genäht, mit fanch 5 Reihen zivei- — — — per — Clafp, $3.00 Werte, 61.59 an m —— 
Jahres, jetzt bemerkenswerter als je vor- —A— Rupie; | farbig beitidtem Süden, Iohfarbig. pen ap |." m m WEI am ee HE nennen nn en = ee 
her durch die beitändig fteigenden Preife. | frangöfifches Fabrifat, aus weis | yram, Biber u. arau, $3.95 wert 82. 95 Paris Point oder weiß beſticktem Rücken, Leder· Gandſchuhe für Männer, in Cape— ville) ganze Muſterpartie, in ei— 

| 


ner großen Auswahl Faſſons — 


weiß, lohfarb., grau, Nabhy u. ——— enäbt, If oder fancı 
leder, Prig Saum genäh —— — 22 in drei große Bargain-Partien 


* ——— .Q . a 
Importierte und einheimifhe Handidune ; Gem Glace-Leder gemacht; alle Damen-Lederhandihuhe, Adler Fabrifat; | mit Paris Point Rüden. Ebenjo Does | pefticte Nüden, in lohfarbigen a 39 


on Gute - Aiencihke — Srößen in mweiß; * ‘fin leder: Hpiert — = iel 
zu großen Preis-Herabſetzungen. Eure Größ 4 PP zearl, weiß, Ivo tt ſtin Leder-Handſchuhe für Sh ‚50 wert, zu. gruppier pegie 
Gelegenbeit Handſchuhe fur nachſte Sai- 86.50 Werte — 2. ee > > 2 Damen, in tveiß, $3.00 . — WE — * —* zu $1.19, C 
fon zu aufen und Geld dabei zu fparen. | Paar äu ...... BOUE: RD 7 $1 29 Werte, zu Seidegefütt. —* Leder Da— $1 95 er 
HaupuFloor. hen bis 628, $2.00 u. $2.50 wert menhandfhuhe, $3 Werte, zu .. a 


















Verdamnplle Miſch 


Regierungs-Ueberfhuß von Tonden- 









* Si CHILDREN’S HAIRCUTTING, 20e 
; sich Anstellung if frei 

# u Chocolate Queens und Chocolate Ereams, fowie Garamel De 
x Samstag 
* 
* 
J 
7 


lights, Looſe Wiles, Sunſhine Brand, nur 2 Pfund an 1 Kund,, 


Es Wa r : Chocolate Gates Nele 50 —* 


” 


** 
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Verſchafft ihnen eine Stunde 
Vergnügen, an die ſie ſich das 
ganze Leben lang erinnern wer⸗ 
den! Zeit ihnen unier wunber- 
volles Aguarinın; Hundert von 


an an jeden Käufer; Teinı Käufer; Teine Glas: Tanfs mit lebenden Fischen 
abgeliefert: 6 B „ ans allen Teilen der Welt; fcl- 
— a — — 2 “ tene intereflante Arten, von de- 


* feine abgelief., folange 3000 B}d. reichen, Pfd. 25c. 
* * Siebenter Floor. 
ſierter Milch, meiſtens alles Carnation 


. Marfe, hohe Büchfen, nur 6 VBüchjen 








; Bull Durham Tahals 






” DU 
Sach eterte teten! er 





⁊ Regierungs-Ueberſchuß, ZaUnzen Pakete. Nur ein c 
ſen J—— naar een “ nen Ihr nie geträumt habt. ; uQ nm „ . : Dutend an einen Kunden, das Pafet zu 
Eichenter ſloor # Eiebenter dierr. a En I ra RE Er BER ze "5 & H.” Trading Stampe page EREREUEERRETT — —** 














Jeizt für unseren halblahrl.Verkaui von Kleidern für Männer und junge änner 


Hier ijt der Berfauf, auf den Jhr gewartet habt. Die große Sanuar-NRäumung. Neuordnung des Lagers zwingt zu großen Preisherabſetzungen an unvollſtändigen Partien. Feine Anzüge und Ueberzieher in den allerbeliebteſten Moden und in 
den elegantejten Stoffen werden, in manchen Fällen, zu weniger al3 den gegenwärtigen günftigiten Quotierungen im Großhandel verfauft. ES find genügend vorhanden fir Jedermann, aber wer zuerit fommt, hat die beite Auswahl. 


Partie 1—467 Anzüge für Männer und junge 9 50 Partie 2 634 Anuzüge und Ueberröcke für 833. —— 3 3518 Anzüge und Ucberröcke für 47. 50 
Männer, Werte bis zu 40, zu A nmer u. iunge Männer, $45 u. 550 Werle, Männer umd junge Männer, Werte bis 560, zu 


Milhungen von Kanmumngarnen und aflimeres. Die Anzüge für junge Männer find in Die Ueberzicher find fchiwere warme Stoffe in all den populären Moden, wie Uliterettes, Die Ueberzicher find vorhanden in Wliterettes, Ulfters, Cheiterfield3, einbiertel oder voll- 
hübihen Modellen vorhanden, einfach. oder doppelfnöpfig, zur Hälfte oder vollitändig gefüttert, | einfach. oder doppelfnöpfige oder Fonfervative Modelle. Größen bi3 44. Die Anzüge find aus | ftändig gefüttert, man hat viele Stoffe zur Auswahl. Größen bis zu 44. Die Anzüge 
Größen 32 bi8 40. Die Anzüge für Männer fommen in fonfervativen Moden und Farben. | reinwollenen Stoffen, folide Farben und Mifhungen, meijtend Gaffimeres und Cheviots, alle | find aus vollitändig reinmollenen Stoffen gemadt, gefehneidert von herborragenden Fabri- 
Meiitens Kammgarne und einige glatt abpretierte Caflimeres, Gröben 36 bi3 44. perfeft gefchneidert nach den neueiten Moden, alle Größen. fanten in Amerifa. Alle Größen. 
















































Ennben-Ausfattungen ( 


$1.25 Blufen zu 89e, 


Eine Räumung von 1,200 Blufen von Standard 
Fabrikat, in jeder Beziehung fehlerlos, aber in Bes 


zug auf Größen angebrochen, belle und 
dunkle Farben, einige in einfachen C 
Weiß, joweit fie reichen, ZU ........- 
Eweater ‚Jadets und Slipons für inaben — 
einfach oder geitreift — Ichtver 
geitridt — Größen 26 bi3 30 — o 
ensure 
Flannelette Anaben-Bajamas— 
ichwere3 Gewicht, rofa oder blau ges e 
itreift, Größen 6—16 \ahre, zu .. 
Zweiter Floor, 
EEE — —— 
EEE TE EZ EC ZEN un. 


Berkauf von Holen 


2,000 Hofen für Männer und junge Leute; auß 
Suiting3 gemacht, bie fich fast jedem farbigendinzug 
anpaiien, jtrift reinmwoll. Stoffe, vollitändige Aus⸗ 
wahl von Größen. 


735 &$10.50 4 


| „„Abfer.: Adler-Nochefter Anzüge und eberzieher, gu gu 
| 850.00 6is $90.00. Zweiter Floor. 


Velour Männerhüte — Feine Qualität Velour⸗ 


Hüte; mit ledernem Schweißbändern; 85 85 
+ 


braum, fchtvarg und grün, ZU ........ 
Männer-Müsen, reinmwoll. Stoffe — $1 95 
1-Stüd Top, pelzgefütt.Innenbands, zu . 


Smeiter loor, 


25 Anabenamzüge, 517.35 


Zwei Paar Hojen. 

Reinwoll, Stoffe; die Coat3 find mit Gürtel ge» 
macht, Doppelbrüjtig, mit Tajcyen, Cerge= od. YUlpaca» 
Butter; Hojen find durchweg gefüt⸗ 
tert, ; Sröpen 8 bi3 17 Sabre, 17.35 
$25. 00 N 


Sinaben-Weberzicher, prächtig gemaht aus fernen 


Stoffen, metjtens dunkle Farben, Größen 57. 85 
2% bi3 10 Nahre, $10 und $12 Werte, zu 
Knaben⸗ Diadinaws, ichtveres Gewicht, in dunklen 


Blaids, Ehatvls oder Convertible-Sira- 
gen, Größen 10 bis 18 Jahre, zu $13.65 
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Wollene Novelty Anziige für — Alter 2%, bis 
8 Nabre, angebrodyene Partien 
JJ 




























= — — — — J | — * | 
(Sir die „Adendpoft“.) i Tang Sung. „Willft Du mich, bitte, or ihm zur Erde und betete, mit | Tigerfell abjehnitt, dag er immer 


länger einer meiner Schüler fein.“ An If K — d id d 
Die Zäh mung Des Affen aus diejer Kijte befreien? Ich werde | dem Geiicht dem Weiten zugewandt. aufs Neue anbaßte, bi3 er &| Dicfe Strafe war mehr, als der n n £ ran sen un i en en‘ % 
nv + Dir helfen, weitwärt3 zu gehen.“ | Dann ivurde das Rapier mit aufer- —— ch um ſeine Schultern hing. Affe ertragen — Er ‚ante: | | Ich offeriere eine moderne, praftis ; — 
| Zang Sung begab ji näher zu \iter Sorgfalt entfernt. Mlötlid, er- |Nacy mehrmaligem Umdrehen ward | „Schr wohl, ich ache zurüd“, und | he und wifienidjaftliche Behand. = 
Ton Theodor Philipp. dem Spredhenden und betrachtete bob jth ein Wind, von fremd- der Bauı mftamm wieder zu einer | verihwand plößlic. *34 
—— — ihn genauer. Sein Aeußeres war artigem Duft begleitet, und wirbelle Nadel, die er in einem ſeiner Ohren“ Tang Sung mußte allein weiter igsmethode 








nr — — 


























Der Orient beiitt ein Sanus«- ‚geiltigen Mitiel, durch weldhe dine- das Gleiche wie das eines gewöhn— das Papier in die Luft, während verſtedte. gehen, bis er einer alten Frau be— Sie hat viele unglückliche Leute ge⸗ 
geiiht. Wahrend die eine, der iſche Mütter Cemut und Phantaſie lichen Affen, nur ſeine Augen waren eine Stimme hörbar wurde: JDie Reiſe wurde fortgeſetzt, bis | gegncte, die ein geitidtes Gewand geilt und deren Leben verlängert. 
Außenwelt zugewendete Seite jtarr jibrer Kleinen zu nähren pflegen, roter, mit goldenen Pupillen, und | „Es iit an der Beit, daß bie- die Nacht anbrach. „Vielleicht iſt und eine Buddhiſtenkrone in der = Es iſt klar, daß, was getan worden 
und leidenſchaftlos erſcheint, läßt * Spiele ihre Märchen. Da muß Moos und Gras wuchfen auf ſeinem ſes Papier Buddha zurüdgegeben |ein Haus in ‚jenem Garten“, fagte | Hand hielt. Er wurde eingehend ı nt, wieder getan werden kann; daher 
die andere das warme, reiche Ge— es höchſt willkommen erſcheinen, daß ganzen Geſicht. wird.“ Sung Yung Tſen, und deutete vor- befragt, warum er ſich allein auf der ſolltet Ihr, wenn Ihr nicht wohl ſeid, 
mütsleben des Orients erkennen. ein von Chinefen in Shanghai „Komm' näher“, ſagte der Affe Zitternd vor Furcht kehrte Tang wärts, „laſſe uns dorthin eilen Wanderu ng befinde, und erzählte mich ſofort zu Rate ziehen. 
Die Orientalen verſchließen ſich in unte pen nes Informationsbureau |3U Zang Sung, „ich möchte Did) , Sung nad) dem Miften zurüd und und Lerbleib hen.“ Dem Pferde die !! ihr alles zn iiber feine unglüd- | Sait jede Krankheit iit heilbar, weun 
ih felbit; ihre Liebe und ihre \jih der Aufgabe zu widmen be- etwas fragen.“ | iagte: „Das Papier iit bereits fort- | Peitiche gebend, famen ite zu einem | ‚liche Reife | frühzeitig geeignete Behandlung an« 
Freundſchaft ſind jedoch beitändic W onnen "hat, hineiiihe Märchen, wie | „as millit Du ‚bon mir?” ant- | genommen worden.“ Der Affe lagte | | Saujfe, vor dem fie anhielten. Auf | — Du einen Schüler hätteit, | gewendet wird: alio 
.umd zu den hödhiten, unaufdringlich die Mutter oder Großmutter jie den antwortete Tang Sung, und trat |ireu Dig: „Bitte, ach’ iveg, mein | ihr Antlopfen trat ein alter Mann! würde ih ihm diejes Gewand un d\ Er leidet 
+ dargebradjten Opfern bereit, ihre lei n en Gelben erzählen, weiteren |Nod näher heran, Lehrer, fonit wirst Du von Schreden |an Srücden aus dem Haus hervor. | diefe Sirone verchren“, fagte die alte | — ——— OR i 
Rache und Feindſchaft kaltblütig und Kreiſen zugänglich zu machen. „Aus Kommſt Du vom Tong⸗ König- ‚erfaht werden.“ Als er des jonderbaren Ausichens Frau freundlich. | eaenb —— — Nerven⸗, Bluts, 
‚mnadgiebig. Mehr als irgend cin !ieinen Märchen joricht die Seele des | Tel ich im Titen? Und wirst Du das | | Al Tang Sung und fein Freund | Sung Yung Tiens gemwahr wurde, | „Mber ich glaube beitimmt, daß | Are u Idleicenden, Rrantbeit, Bu 
endlandiiches Bolt huldigen fie | Volfe ‚ hat Jatob Grimm einmal Buch über Buddha holen?“ bereits mehrere Meilen zurückgelegt | fonnte er nicht umhin zu zittern und! er nicht zurüdfommt“, fagte Tang | Nagenleiden, Aatarrh oder irgend ein ver re: 
„? der franzöfiichen Lehre: „Die hr lockt: Auf das dhineftiche X Volk au |. „Sa, id) werde, aber warum hatten, hörten fie »plötli einen | aufzurufen: „Ein Geiit! EinGeiit!”| Sung traurig.  Stranfheit oder Schwäche des Uuges, Ohres, der Nafe, de3 Halfes ober ber 
| miß Zalt genofjen werden.“ Das | gewendet, muß man zu der Folge |Ttagit Tu mid das?“ lauten Schrei, der von einem Crd- | _Zang Tung trat vor und fagt e:| „Sch aelobe Tir, dah er zurüd- | Son na 5 eich F = = ref Vorteheungen, uum ahre Berzug auf 
\  Seelenleben der Orientalen iit auch | rung gelangen, dab die hinefiihe] Der Affe begann jeine Gefchichte | heben begleitet war. Plöglich jtand | „Sei nicht bange, mein Meiiter, es kommt, nachdem ich Dir dieie Be- | Meine 25 2 Kal * erfolgrei er Rrariz ‚ zufammen mit der modernen Aus⸗ 
heute nod; wie weite Gebiete des | Seele in der Tat ein hödjit ber- zu erzählen: der Affe ungefeſſelt vor ihnen. iit mein Schüler.“ Des alten Man- |zauberung gelehrt habe, die Tu aus- | itattung, die mir zu Gebote fteht, beiveilen zur Genüge meine Gejchielichteit. 
dunkelſten Afrifas der ofzidentalen | wideltes Tin g und ein dem Weißen | „Vor —— Jahren erregte „Danke, Herr Liu, für die nes Ueberraſchng legte ſich jedoch wendig lernen mußt. Dann kannſt * Sc. bin ber * ortlid, nicht nur finanziell, ſondern ich. bin ein zuſtandiger 
Welt „unerforichtes Gebiet.“ Iumauflösbares Rätfel daritellt. Die id) den Zorn eines Gottes, der mid | Freundlichteit, meinen Xehrer zu —* icht, bis Tang Sung ihm erzählt | Du ihn leicht nach Deinem Willen |” Sie Wetgoden. welche ich anivende, twerbden von allen Ber 
Dies trifft beſon Be auf da3 | Probe hierauf Tabt fih madıen, wenn | zerichmetterte, * er dieſen Berg begleiten“, sagte der Affe, als er hatte, wie er zu diejem Schüler ge- | leiten.“ | zialiiten in fremden Ländern gutgeheiken, on. eben VerberuaginB nr 4 
Familienleben der Chinefen zu, von man die Wirfung des folgenden, —5 terwarf. Eines Tages ging die den Zauber ihrer ueberraſchung |Tommen jet | Nachdem fie ihn mit dem Jau-|__ CS erfordert Taufende vom ollars, um eine Office fo auszuftatten, tie Die meint 
a sem die bisher vorli mu Schilde— aus 3 dem Chi neſiſchen übertragenen Göttin der Barmherzigkeit vorüber, unterbrach. Nachdem Herr Liu 4 Sung Yung Tien fagte zu dem | beriprud; befannt gemacht hatte, ja | Sin An Wild Beamte ib, Aspandlung auteil werben laffen, als andere Werzte, 
rungen ung nur unbollitändige Vor- | Märdens auf Kinder der faufa- md ich bat fie, mich zu befreien. entfernt hatte, hatten der Lehrer Iatten Manne: „Erinnerit Du Did) | er die Fran uftwärts davonflienen, | Weeife und Beringungen für Behandlung werben fo vereinbart werden, dab alle, Die me 
ttellungen geitatten. Wir willen, ie ben Ratte beobachtet. Es trägt Sie ermahnte mid, Feine weiteren |und fein Schüler ein ernitliches Ge- | meiner nicht mehr? Ich war in ‚ gefolgt bon goldenen. Tichtitrahlen. | *er Tientte dei ürfe * - sunuge magen fürnen. 
& . daß die Ankunft eines Sohnes als den Titel: Verbredhen zu begehen, wohl aber |iprädh, während defien Icgterer auf |einer Steinfifie, als Du in Deiner Da erfannte Tang Sung, dei es Konjultation und Unterfuhuug frei. 
‚r ein’bejonders freudi ges Ereignis ge- | Die Zähmung des Affen. jene zu beihüten, die nad dem |den Namen Yung Ten (der’s voll |indheit Grashalme pflüdteit.“ die Göttin der Barmherzigkeit ne- | >oEzETroOoRr WIEIIITNEY 
feiert wird, dab Mädden dagegen | „Dort kommt mein Lehrer,“ rief) buddhiitiichen Yuche juchen, und ich | |führt hat) getauft wurde. — Der alte Mann war höchſt er⸗ weſen ſein mußte, verbeugte ſich und Etuns-. ‚9 bormittags Biß 8 abends. 4225 State tr. 
als eine unmwillftommene Bürde be- | eine Donneritimme, al® Tang Sung |würde dafür belohnt werden. Nun | wurde der Affe Sung Tung Tien |itaunt, als er fih deifen erinnerte |padte Gewand und Krone zu feinen ‚ Sonntags 10 vorm. bis 1 nachm. Nahe Ban Yuren Strafe, 
tradhtet werden. Vor noch nicht |umd jein Freund Liu Peh-Ehun ſich will ich Dich beſchützen und Dein genannt, da Sung ſein Vorname | Früh am näditen Morgen be- | übrigen Sadıen. | ia2momifefon® 
pielen Sahrzehnten pflegten Eltern, | einem Berge näherten. „ang Sung | Schüler werden.” war. Alsbald begaben fi Zehrer fanden fi) die beiden Reiienden | Yung Tien aber war inzwildhen| -_. ce. .: * 8 
denen der Storch mehr als ein war erregt, als die Stimme dieſe | „Ich bin froh, Did; anzunehmen“, md Schüler auf die Wanderung, |wieder auf dem Wege. Sie mur- beim König der Scen angelangt, Es wird ſie intereſſieren und be. daß auch die Penſionen und Zime 
Mädchen brachte, dieje im nächten Worte immer wieder — lieb, |fagte Tang Sung, „aber ich habe ;der eritere zu Pferde, der Iektere |den von fedhs ftarfen Männern er |umd erzählte ihm zornig, was ihm lehren.“ Was wir bezweifeln möd. |mervermieterinnen, die der Bereinis 
Sluffe zu ertränfen. Tiejer Ge) „Es muf; die Stimme des alten ‚fein Werkzeug, um Dich frei zu nackend nebgn ihm herlaufend, mit griffen, die jeder entweder ein !paffiert jei. Der KHönia riet ihm ten. Bir befürdten im Gegenteil, |gung nicht angehören, Diejelben 
braud)- war jo allgemein, * eine Affen in der Steinkiſte ſein“, ſagte ſe gen. > dem Gepäd auf vem Rüden. Schwert oder einen Speer trugen. jedoch, zurückzugehen. Schliehßlich daß unſere Stle'nen, nachdem ſie mit NMaßnahmen treffen Es iſt ein Un- 
Beltrafung nicht zu befürchten war. | Herr Lin. | „Du braudit garnichts“, fuhr) Sie waren nody nicht weit ge) „2eg’ Deine Saden nieder“, er- |ftimmte Yung Tien dem zu und Tang Sung und Dung Tjen befannt | ding, dab die Ausländer in Berlin 
Seit der Gründung der * neſiſchen „Wer iſt der alte Affe?“ frug ſchnell der Affe mit freudigem Ge- ;gangen, als ein Tiger laut brüllend | jhoIl das Gebot. ZungZung fiel von | tauchte plögli wieder bei feinem | geworben, wie der gezähmte Affe |um ein Bedeutende billiger leben 
Republif hat ji jedod au d) dies. ‚Zang Sung raid). ichtSausdrud fort. „Wenn Du mich jauf fie zuftürzte. „Fürchte Dich | feinem Pierd und in Ohnmadt. An-|Schrer auf, der am Wegestand faß, ausrufen werden: „Sopfweh! Stopf. | follen, wie die Deutihen. Ein be« 
bezüglich vieles geändert. Die Zödfe) „Diejer Berg trägt den Namen |wirflic) befreien wilfit, fannit Dur es nicht, Lehrer“, fagte Yung Tien, |itatt Folge zu leiiten, erfuchte mu | ALS Tang Sung fein Gepäd öffnete, wehl⸗ ſonders kraſſer Fall iſt derjenige, 





daß ein italieniſcher Herr, der in 
ciner Berliner Penſion einen Tages⸗ 


EEE OR. 
— 74 J— sr | preis von 8 M. zahlt, mithin etwa 
Duntes Allerlei. für 2 Sire täglich Tebt. “Se nach ber 


der Männer und die Finitlic bver- |‚Örenzberg‘, jeitdem die Tong- mn = |„er wird uns Aleidung liefern.“ | Tien fie, ihre Saden bei ihm |fielen das geitidte Gewand und die | 

frübpelten Füße der —— Dynaſtie von dieſem Bezirk Beſitz Das will ich natürlich, aber er. Er nahm die Sachen von der niederzulegen. Dieſes Verlangen Krone heraus. Mit Sungs Er-| 
2* * 1 nr 55 —* a * —2 

gehören der Vergangenheit an, den ergriffen hat“, fuhr Herr Liu fort. zähle mir doch, wie Du Iostommen | Schulter, 30g eine eiferne Nadel aus | machte natürlihd die Männer |Icubnis Kleidet> fi Yung Tien ın 











































meiblihen Säuglingen mird da 5 |,Mie unfere Vorfahren erzählten, |Tannit. F ‚Seinem Chr hervor und blies in wütend. E83 entitand ein Kampf, |da3 Praditfleid. In diejem Augen- | Zn Kal fe die Mrei 
Recht zum Leben zugeſprochen. —8 fiel dieſer Berg vom Himmel, als „Wenn Du den Berg hinauf- |dieie, worauf ſie ſo groß wie ein und alle Sechs wurden mit dem— blick rief Tang Sung die magiſchen | us beutflten, Sncrreiilä-nägeri Ben jo ten a aud) I Preife lt A 
beiden Geihledhtern find die gleichen | die vr Tynaitie eine Rebellion be- {immit und das Papier abreißt, das | Daumitamm wurde. Der Tiger, |felben möoftiihen Inftrument ge- | Worte aus. Yung Tſen ſchrie: ihen und fdiweizer Blättern * aan 5 * * 
Bürgerrechte, einſchließlich des kämpfte, und der Affe wurde unter über deſſen Spitze geſiegelt iſt, dann der Sung Yung Tſen auf ſich zu- tötet, das den Tiger erſchlagen Kopfweh! Kopfweh!“ Tang übernoumene Kadridten, ad s as def . —* bis drei 
Slimmrechts, gewährt worden. Das —* gerichmettert. Er wird von |bin ich frei.“ \eilen fah, Iag iprungbereit und un. hatte. Yung Ten eridien ſehr jtolz, aber wiederholte die Zaubermworte, un —* 23 — we 
eigentliche Samilienleben der Chine- |einem Gott bervacht, der ihn mit| Tang Sung und ſein Freund |Beivegtidh auf der Erde. E3 wurde |alg fein Lehre. aus der Betäubung |bi3 fein Schüler zur Erde fiel. Höhere Penjionspreife für Aus Selbitverftändlich Kalle * ee 
jen ift ung jedod zum großen Zeil | Eifenfugeln und flüffigem Mefiing |itiegen mühfelig den Ber binan. |ein Schlag ausgeteilt. Das Gehirn | aufrachte. „Bitte,“ flehte diefer jümmerlid, länder. Defterreicher, 2 —⸗ nie 
auch jegt noch ein Buch mit fieben |füttert. Fürchte Dich deshalb nicht, | Auf feiner Spige fanden fie einen 'und das Blut des Tigers fprigte | „Warum hait Du das Leben ande- | „Iprehe diefe Worte nit wieder! Die Vereinigung Berliner rem- driger fteht. als die deutfce, nic 
Siegeln. Daß die Ehrfurdt vor Prieſter. Laß uns 'mal nach ihm großen, quadratformigen Stein, der | überall umber, rer ohne Urfadhe genommen?“ fagte |aus, fortan will id; alles tun, wa$ |denheime hat in ihrer Generalver-| unter diefen Tarif. : 

sn Eltern und die Ahnenverehrung | incen.“ mit Papier dicht daran befeitigt | „Bitte, Lehrer, warte geduldig, |Tang Sung zu feinem Schüler. | Du fagit.“ fammlung beidlojien, die Bimmer- — — 
inen als Saupttugenden gelten, Am Fuße des Berges wurde der war. Auf dem Papier waren jechs |ih möchte mich anziehen“, fopte „Wir Budöhiften müffen fogar um | Nad diefem Gelübde fegten beide |und Penfionspreife für Ausländer) — Betradtung. — „Da heißt's 
ft befannt; aud, dab die Er-Jalte Affe jihtbar, wie er in der |goldene Bucjitaben verzeidinet: |Sung Yung Tien. Aeußerſt ü 










Mae 1 Er : N J ber- |da8 Leben des Fleinften Injelts | ihren Weg nad) dem Weiten fort.“ |ebenfo im Preife heraufzufegen, wiejimmer, ’5 gäb’ fo viel farben 
Biehung fi auf einer jahrhunderte, Steinfiite jtand, aus der feine | „Yen Mo Nyi Rah Mee Huc“ (ein |raicht hielt Tang Sung an und be- | Sorge hen; und nun warit Du | Zu diefem Marden bemerkt. das |die groben Berliner Hotels. Wie) blinde, die rot mit grün und uf 

Mr n wicht gar jahrtaufende alten | Hände und fein Kopf hervorragten. |befonderes Glaubensbefenntnis für |obadhtete ihn. Ein Meffer entitand |fo unbarmherzig. infolge Deiner |vorerwähnte Bureau: „Dies ift eins | Frau Hauptmann Ri 
rblage aufbaut. Faſt gänzlih | „Warum kommſt Du fo fpät, |Yuddhiften. Tang Sung Tniete durch Hauchen auf ein a de3 | Sandlung fannft Du weder in den |der jchönften aller hinefiichen Mär- |figende der Bereinig 
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